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bis 8 Uhr abends.
Wöchentlich 12 Ausgaben.

»ezngs -Preis für beide AusgsSkli : 70 U5fg. monatlich, M- 2-— viertcljäbrNch durch den Berlaa
Langgasse 21, ohne Bringerlohn , M, S.— vierteljährlich durch alle dentlchen Postanftalten, ausschliel-lich
Bestellaelv. — Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden cie ZweigstelleBis-
marcknngLS, sowie die 112 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen 82 Aus¬
gabestellenund in den benachbarten Landvrten und im Rheingan die betreffenden Tagblatt - Träger,

Anzctgen -Ilnnahme : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen-Ausgabe bi» 8 Ubr nachmittag?.

„Tajjblatt -Haus " Nr . 6650 - 53.
Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr absuds,

anher Sonntags.

Anzeiacn -Breis für die Zeile : 1L Pfg , iür Male Anzeigenim „Arbeitsmarkt" und „Kleiner Anzeige^
in cinheillicher Satzjonn; SbPsa, in davon abweichender Satzaussührung, sowie für alle übrigen lokalen
Kn,eigen, sa Psg. sür alle auswärtigen Anzeigen; 1 MI- iür lokale Reklamen; 2 Mk, iür auswartige
Reklamen. Ganze, halbe, driitel und viertel Seiten, durchlausend, nach besonderer Berechnung, —
Bei wiederholter Ausnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt,

Für die Ausnahme von Anzeigen an vorgeschriebcnen Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Nr . 269. Sonntag , 11. Juni 1911. 59 . Jahrgang.

Morgen »Ausgabe.
i.

Fröhliche Menschen.
S o n n t L g s b e t r -a ch t u n g.

Man hat Frömmigkeit und Christentum häufig mit
Kopfhängertum und Muckertum m Zusammenhang
gebracht . Davon aber kann keine Rede fein . Natür¬
lich ist ein religiöser Mensch ernst . Denn er ist von
hohen Idealen erfüllt . Alles in der Welt und in:
Leben hat für ihn Linen Sinn , überall sieht er be¬
stimmte Zwecke. Leichtsinnig werden , in den Lag hin¬
einleben , die Zeit versimpeln oder verjubeln , kann er
eigentlich nicht . Aber trotzdem braucht er nicht immer,
nicht einmal vorwiegend in Bußstimmung zu sein . Die
Trappijtenregel , vor lauter Ernst sich der Sprache zu
entwöhnen , ist das Gegenteil von christlich. Auch die,
alte Mönchsregel : Denk an den Tod , ist durchaus ein¬
seitig . Wcht das , was nach dem Lode folgt , ist die
Hauptsache , sondern für uns kommen lediglich die Auf¬
gaben in Betracht , die uns das Leben  stellt . Und
diese Ausgaben sind so herrlich und prächtig , sie geben
so viel Anregung und machen den inneren Menschen jo
reich und die Augen so leuchtend , daß die Menschen
außerordentlich zu bedauern sind , die am Leben ver¬
zweifeln und schließlich außer sich geraten und Haus
an sich legen.

Auch im Neuen Testament finden wir nichts voii
Pessimismus . Über dem Asketen Johannes dein
Läufer , der ein Leben • voller Entsagung führt , sieht
Jesus , den seine Gegner als Fresser und Weinsäufer
bezeichneten . Prägt Schiller das Wort : Freude , schöner
Gottesfunken , Tochter aus Elysiuni , so kann er sich da¬
für auf das Neue Testament berufen , das zuvor sehr
deutlich in die Posaune gestoßen hat :. Freuet euch, und
abermals sage ich, freuet auch ! Und mit tziel Recht her
man der Religion als Hauptaufgbe gestellt , dem Men¬
schen Freude ins Herz zu geben , Trost und Freude , deß
man das Elend und den Jammer und das Unglück de.-
Welt überwinden kann.

Daß in der Welt viel Kammer und Not vorhanden
ist, daß manche Familien wie vom Unglück verfolgt sind,
daß mancher wie Hiob klagen könnte , in der Weitem
des Elends viel mehr als der Freude , darüber brauchen
wir nicht viel Worte zu machen . Aber wem die Wel:
kein bloßes Chaos , kein Gebilde des Zufalls ist, wer ln
ihr ein göttliches Walten verspürt , wer nicht , an sich
denkt und seine egoistischen Pläne , der wird innerlich
ruhig und gelassen , ihn erschüttert nichts . Wenn der
Blitz in sein Haus einschlägt , warum soll er ihn nichr
ebenso gut treffen wie viele andere ! Wenn er morgen
sein Vermögen verliert , warum soll er die Armut nicht
ebensogut durchkosten wie mancher andere ' Wer sich

FemüetoN.
(Nachdruck verboten.)

Mnöergesellschaft.
Von Joseph» Metz.

„Lutti läßt grüßen ! Schönen Gruß von meiner
Kama , und hier wären 'n paar Veilchen !"

Ein Knix , eine Verbeugung , ein flüchtiges Nieder¬
drücken der Schultern . .

Die hübsche Mama lächelt und nickt, nimmt , dan¬
kend die heißgewordenen Veilchen und fragt , wie es
;u Hause geht . , . _ ,

Das warme , duftende Zimmer füllt sich. Seumreses
Weinrot wird mit lichtblauen , weißen , rosigen flecken
betupft . Über hellen und dunklen Haaren stehen stell
die breiten Bandschleifen . Unter kurzen , wippenden
stocken schimmern nackte Beinchen . , Hin und , ijCt
flattert es . summt , wispert und ist wie ein Frühlingr --
,-eib. — Tie Gastgeber , zwei Damen von „elf und achr
fahren und ein H< 'r von sechs, machen schüchterne Ver¬
suche, das Durcheinander in ein Shstem zu bringen.

„Tu , Margit , sollen wir nun erst mal mit der
Puppenstube spielen ?" — „Tu heißt Margit ? ! Ich
heiße Margot , ist das ulkig !" — „Margot ist so ge¬
wöhnlich , sagt meine Mama ." — „Bitte sehr , alle
seinen Kinder heißen so." — „Edith auch ! Und :cg
heiße Edith, " — „Meine kleine , Schwester heißt Helga !"
„Wenn wir nächstens wieder ein kleines Mädchen krie¬
gen , danii soll es Torit heißen ."

„Uii wenn '» 'n Junge is ? " — „Wir kriegen me
Jüngens ." — „Du , Teubner , kannst du schon 'n großes
G schreiben ?" — „Was denkste ! Ich kann sogar schon
8 x 8 — 32 rechnen, " — „Is aber gar nich, is sa man
27." — „Sch , ihr Kerls , ihr könnt ja alle beide noch
nix , 3 x 8 is 48." - - «Na ja , wenn ich 'n Jahr in die

unabhängig fFHIt und nicht trachtet nach äußeren:
Glanz und weltlichen Erfolgen , wer in sich selbst den
Maßstab aller Dinge besitzt, der hat die nötige innere
Ruhe und Gelassenheit , alles hiiizunehmen , wie es
kommt . Dem geht die wahre iniiere Freude auf . Ter
wird ein Sonnenkind , das Licht sieht , wo andere nur
Finsternis erblicken. Ter pflückt die Blumen am Wege,
die andere achtlos zertreten . Der findet Schönheiten
in der Welt , wo die Masse nur Ungereimtheiten er¬
kennen will . Dem geht es , wie dein Maler , dessen Auge
einen Schlüssel besitzt, selbst für öde Landschaften.

Fröhliche Wissenschaft hat Pfarrer Jatho ein An¬
dachtsbüchlein genannt . Wer , Jatho kennt , weiß , mit
welch innerer Fröhlichkeit er,seinen ^Kampf führt , gleich¬
viel ob er siegt oder unterliegt . So war .auch Luther
einer der fröhlichsten Menschen , selbst als er eine Welt
von Feinden gegen sich hatte.

Ein fröhlicher Mensch ist auch für andere eine Quelle
der Freude . Er ist wie , ein Bronnen irn dürren Land.
Wenn andere mürrisch sind über Mißhelligkeiten , übt
er seinen Witz an den Ungereimtheiten . Wo alles müde
und abgespannt ist . singt er ein launiges Lied . Wenn
das Wetter eine Freude verderben will , fühlt er sich
in seinen : Element und sprüht Funken wie Eisen im
Feuer , ie mehr man es schlägt . Ja , es sind göttliche
Menschen , die voll innerer Fröhlichkeit sind . Lernt von
ihnen ! . Wer sie kennt , weiß , daß sie stets geputzt sind
wie andere höchstens am Lonntag.

Pastor all Di K ö t j ch k e - Berlin.

Ife bringt die ReWMWMWMW?
Von Landesversicherungsasseffor Seelmann in Oldenburg. *)

4. Der Bchördensrrfbau.
Die Behördenorganisation ist durch die Reichs-Versiche¬

rungsordnung völlig neu gestaltet worden . Die unterste
Instanz sind die Versicherungsämter . Sie werden bei jeder
unteren Verwaltungsbehörde eingerichtet und nehmen die
örtlichen Geschäfts der Rentenversicherung wahr und er¬
teilen in Angelegenheiten der Rentenversicherung Auskunft.
Weiter führen sie die Aufsicht über die Krankenkassen ihres
Bezirks , entscheiden in erster Instanz die Streitigkeiten zwi¬
schen Versicherten und Krankenkassen über Unterstützungs-
ansprüche und wirken in erheblichem Umfang bei -der Fest¬
setzung der Invaliden -, Hinterbliebenen - und Unfallrenten
mit . Nur in solchen Bundesstaaten , in denen es nur ein
einziges Oberversicherungsamt gibt , können die Versiche-
rungsämtrr als selbständige Behörden errichtet werden , im
übrigen sind sie nicht selbständige Behörden , sondern wer¬
den an die unteren Verwaltungsbehörden an gegliedert,
ähnlich wie jetzt z, B . die Gewerbe - und Kaufmannsgerichte
an die Magistrate angegliedert sind. Der Leiter der unte¬
ren Verwaltungsbehörde , also der Landrat , Bürgermeister,
ArntAhauptmann usw., ist der Vorsitzende des Versicherungs-

*) Vergl , „Tagblatt " Nr . 263 , 264 und 267.

Schule gehe, kann ich's auch." —- „Nun wollen wir mit
meiner Eisenbahn spielen !" — „Haste auch Signal¬
laternen ? Wenn du keine Signallaternen hast , tu ich
nit mit ." — „Ich Hab' sogar ’it Bahnhofsrestaurant ."
—• „Denn is gut , denn kommt !" Heiße Bäckchen über
der Puppenstube , heiße Bäckchen über den Miniaturge-
leisen der Eisenbahn . Eiir paar größere Damen filzen
abseits über ein Album gebeugt . — „Sieh mal , die»
ist doch wundervoll ! Das ist von Rembrandt ."

„O , wir haben aber einen echten Streifmann ." —
„Ist das denn 'n Berühmter ?" — „Sehr berühmt'
Und leine Mutter ^war 'ne Tante von meinem Papa ."
— _„Aber wir haken eine Tochter von Tizian !" —
„Tizian ist fein , das weiß ich." — „Is es denn 'n echtes
Bild ?" — „Ganz echt, Ol ." — „Nein , ich meine , ob es
denn auch von Tizian selber gemalt ist ?" — „Ganz von
ihm selbst ist es wohl nicht , aber eme Dame hat es im
Museum genau nach einem Bilde von ihm gemalt .."
„Ach so, 'ne Kopie ! Das ist nichts Besonderes , von
solchen hat mein Onkel sechs Stück ." — „Aber es char
SOO Mark gekostet, oder doch beinah ." -— „Na , ein echtes
Bild kostet vielleicht drei Millionen ." — „Nee , du ? i"
— „Erika übertreibt doch immer !" — „Sei nicht so
frech !" — „Wenn ihr euch zankt , nehme ichs Album
weg !" — „Das tu du nur , das ist doch zu langstielig !"
■— „Sollen wir mal zu den Kleinen ?" — „Denkste, ich
spiel ' noch mit Puppen ?" — „Bloß zusehen !" — „Ich
habe sogar noch 'ne Puppe ." — „Gott , haben tu ich
zwölf , aber ich spiele längst nicht mehr mit ihnen . Ich
lese überhaupt nur noch," — „Was liest du jetzt?" -
„’n Roman . Habe ich unserem Fräulein wegstiebitza
„Heiße Herzen ". Is wundervoll !" — „Ich lese jerr
„Minna von Barnhelm ." — „Immer die alten
Klassiker ! Mach ' ich mir gar nir draus !" — „Ja , aber
Papa sagt . . — „Wenn du so'n Schaf bist und aus
deinen Papa börit . dann war ' ich noch be: Grimms
Märchen ."

amts . Zum -Stellvertreter wird bestellt , wer durch Vorbil¬
dung und Erfahrung aus dem Gebiet der Arbeiterversiche¬
rung geeignet ist. Die Bestellung bedarf der Zustimmung
des Ob -erverstcherungs -amts , soweit nicht die ständigen
Stellvertreter nach Landesrecht wie die höheren Verw -al-
tungsbeamten bestellt werden . Der Vorsitzende oder sein
Stellvertreter führen den Titel Versicherungsamtmann.

Als Beisitzer des Versicherungsamts werden Versiche¬
rungsvertreter gewählt , und zwar je zur Hälfte aus dem
Kreise der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer . Ihre Zahl
beträgt zusammen mindestens 12. Die Wahl -geschieht nach
den Grundsätzen der Verhältniswahl . Sämtliche Kosten des
Verstcherungsamts trägt der Staat . Ist aber das Versiche¬
rungsamt bei einer Gemeindebehörde errichtet , so trägt die
Kosten der Gemeindeverband , für dessen Bezirk das Ver¬
sicherungsamt errichtet ist. Die Versicherungsanstalten,
Berufsgenossenschaften und Krankenkassen haben aber die in
Spruchsachen entstehenden baren Auslagen des Verfahrens
zu erstatten.

Als nächst höhere Instanz werden Oberversicherungs¬
ämter -eingerichtet , die an Stelle der heutigen Schiedsge¬
richte für Arbeiterverstcherung treten . Sie haben aber
weitere Aufgaben als diese . Insbesondere sind- sie obere
Aufsichtsbehörde der Krankenkassen und entscheiden auch als
Berufungsinstanz die Krankenkassenstreitigkelten . Das Ober¬
versicherungsamt wird in der Regel für den Bezirk einer
höheren Verwaltungsbehörde (Regierungspräsident ) errich¬
tet ; es kann den -höheren Staatsbehörden angegliedert oder
als eine selbständige Behörde errichtet werden . Wird das
Oberverstche -rungsamt an eine höhere Reichs - oder Staats¬
behörde angegliedert , so ist ihr Leiter zugleich der Vor¬
sitzende . Als sein Stellvertreter wird ein Direktor des
Oberversicherungsamts bestellt . Die gleiche Dienstbezeich-
nung führt der Vorsitzende des selbständigen Ob -ewersiche-
rungsamts.

Das Oberversicherungsamt besteht aus Mitgliedern und
aus Beisitzern ans dem „Kreise der Arbeitgeber und Arbeit¬
nehmer . Es hat auß-er dem Direktor mindestens noch ein
Mitglied , zugleich als dessen Stellvertreter . Die Zahl der
Beisitzer beträgt mindestens 40. Es werden Spruchkammern
und - Beschlußkammern gebildet . Die Spruchkammern , die
über die Unterstützungs - und Rentenansprüche der Versicher¬
ten entscheiden, bestehen aus einem beamteten Mitglied ur:d
ans vier Beisitzern, so daß die Laienrichter hier stets in der
Majorität sind. Die sämtlichen persönlichen und sachlichen
Kosten des Obevversicherungsamts trägt der Staat.

Die oberste Instanz ist das Reichsversicherungsamt.
Es führt die Aufsicht über die Berufsgenossenschaften und
Versicherungsanstalten und entscheidet in Streitigkeiten zwi¬
schen den Versicherten einerseits und den Versicherungs¬
anstalten , Berufsgenoffenschaften und Krankenkassen ande¬
rerseits , teils als Revisions - und teils als Rekursinstanz.
Buch hier wirken bei der Rechtsprechung Laienrichter mit.
Die Kosten des Reichsversicherungsamts trägt das Reich.
Nach bisherigem Recht gab cs in einigen Bundesstaaten
Landesversicherungsämter , die in den betreffenden Staaten
in wesentlichen Punkten an die Stelle des Reichsversiche-

„Kinder , heute morgen in der französischen Stunde,
wie die Heinze sich versprach ! . . . Das war doch ein¬
fach zum Aufjauchzen !"

„Himmlisch ! Und als Lisa Köster losprustete ! . ."
„Du , Erika , Dr . Freed hat blaue Glasknöpse an

der Weste !"
„Tu bist zu albern ! Und das ist überhaupt riesig

schick. Mein Cousin Herbert trägt sie auch, na , und
wenn der sie trägt !"

„Freede ist süß , aber Taisy kann 'n nicht leiden,
weil er mal gesagt hat , blonde Frauen hätten immer
'ne größere Rolle in der Weltgeschichte gespielt , .

„Bitte , so hat er es gar nicht gesagt , und überhaupt.
^Zur Schokolade ! Alle zur Schokolade kommen !"
„Wir wollen zusammen sitzen, Margot , sa ?" —

„Nein , ich will neben Margot !" — „Tann ich an d:e
andere Seite ." — „Ich darf neben dir sitzen, nich Ellen?
Ach, Ellen , du bist süß ." — „Ja , aber schmeiß' die Vase
nicht um !" — „Teubner braucht keine Serviette , Teub¬
ner putzt sich 'n Mund immer am Ärmel ab !"
„Paß auf , du . . . !"

„Jnnaens , wenn ihr euch haut , bekommt ihr keine
Schokolade !"

„Annemarie , wiev.iel weiße Kleider hast du ? Ich
habe acht !" — „Ich habe fünf heile und sieben kaputte ."
— „Warst du schon mal am Gardasee ? " — „Nee , aber
in Warnemünde , da is 's auch sehr schön." — „Wir
waren dies Jahr in Marienbad ." — „Wo is das ? " - -
„Ta bei Österreich ." — „Is da auch Wasser ?" — „Ja.
aber das trinkt man bloß , un dann wird man dünner,"
— „Wollt ihr denn dünner werden ? " — „Wir alle nich.
bloß meine Mama . Tie neuen Kleider sitzen sonst
immer so schlecht. Aber Papa un ich waren auch mit.
weil mir dann gleich untcrgebracht wären ."

„Du , was is dein Papa eiaentlich ? " — „Chemikalien
en gros ." — „Was ?" — „Chemikalien en gros ." - -
„Ich weiß wohl,' das is so was wie 'n Laden mir



Wiesbadener Wagblatr.
ihn Veranlassung, wieder zu kandidieren,
wenig zu holen; es sei ein „Hundeleben". Er wolle aber
dem Kampfe nicht aus dem Wege gehen. Nach einem
anderen Bericht führte er noch aus : Die Sozraldetnokratie
nicht mehr als inneren Feind, sondern als gleichberechtigte
Partei des Vaterlandes zur Mitarbeit herangezogen zu
sehen, das sei ein Anblick, an den man sich erst gewöhnen
müsse. Die Sozialdemokraten seien Republikaner. Das in
Elsaß-Lothringen sei nur der Auftakt gewesen, die Musi!
kommt in Preußen hinterher. (Hoffentlich hat der Jann-
schauer mit seiner letzten Behauptung recht bald recht.)

— Zunahme der Maul - und Klauenseuche. Wo uns
mitgeteilt wird, hat .eine weitere Zunahme der Maul- und
Klauenseuche in Deutschland stattgefunden. Rach den
letzten amtlichen Feststellungen sind gegenwärtig im ganzen
3117 Gemeinden und 13493 Gehöfte als von der Maul¬
und Klauenseuche verseucht gemeldet worden. Die vorher¬
gehende Feststellung verzeichnete eine Verseuchung von
12 505 Gehöften. (Der höchste Stand der Maul- und
Klauenseuche wurde am 15. November 1899 erreicht, an
welchem Tage 25407 verseuchte Gehöfte gezählt wurden.)
Weit bedeutender als in Deutschland grassiert die Maul- •
und Klauenseuche zurzeit in Österreich-Ungarn.

* Die 1. Deutsche Kinderhort-Konferenz findet in
Dresden am Mittwoch, den 28., und Donnerstag, den
29. Juni , statt.

* Für die 68. Hauptversammlung deI Deutschen Gustav»
Adolf-Vereins, die vour Samstag , den 23., bis Dienstag , den
26. September, in Frankfurt  a . M . tagt , ist das folgende
Festprogramm endgültig festgelegt worden: Am Samstag , den
23. September, findet zunächst nachmittags 3% Uhr eine nicht¬
öffentliche Abgeordnetenversammlung in der deuisch-reformier-
trn Kirche statt ; hieran schließt sich um 6 Uhr die Begrüßungs-
Versammlung der Festteilnehmer mit nachfolgenden Gottes¬
diensten in der Pauls - und Katharinenkirche. Die Sonntags-
berhandlunaen werden frühmorgens durch Festgottesdienstc in
allen evangelischen Kirchen Frankfurts emgeleitet, wobei
Diasvoragcistliche die Predigt halten . Um 4 Uhr beginnt die
1. öffentliche Hauptversammlung in der deutsch-reformierten
Kirche und um 8 Uhr finden im Saalbau und dem Kauf¬
männischen Vereine zwei große Volksversammlungen statt.
Für Montag , den 25. September , ist zunächst früh 8 Uhr die
Abhaltung der 2. nichtöffentlichen Abaeordnetenversammlung
in der deutsch-reformierten Kirche geplant : dann tagt um
10 Uhr in dem gleichen Raume die 2. öffentliche Hauptver¬
sammlung. Abends 7 Uhr findet im Schauspielhause eine
Festaufführung von „Glaube und Heimat" statt . Für Diens¬
tag. den 23. September , ist ein Ausflug nach der Saalburg
ins Auge gefaßt.

Oser rmd FlEe.
Personal - Veränderungen . Gronau,  Gen . der Art.

und Gouverneur von Thorn , in Genehmigung seines Abschieds»
gesirches mit der gesetzlichen Pension zur Disp . und gleich¬
zeitig auch ä 1. s. des Feld-Art . General - Feldzeugmeister
(1. Brandenburg .) Nr. 3 gestellt. * Ding : ld ein,  Gcn .-Lt.
und Inspekteur der 4. Jngen .-Insp .. in Genehmigung seines
Abschiedsgesuches mit der gesetzlichen Pension zur Disp . gestellt.

Zeutschs Ksionicn.
Ein Unfall deutscher Ärzte wird aus Tsingtau  be¬

richtet. Wie die „Kiautschou Post" am 14. Mai meldet,
sind die von der Schantunger Provinzialregierung zur
.Pestbekämpsung angestellten deutschen Ärzte Dr . Bier¬
manns und Dr . Gothein  in Ausübung ihres Berufes
verunglückt. Sie waren gebeten worden, aus der Bahn¬
strecke einem Kltli Hilfe zu leisten, dem beide Beine abge¬
fahren seien. Da keine Lokomotive zur Verfügung stand,
fuhren die beiden Herren abends in einer Draisine ab. Die
Draisine war mit vorschriftsmäßigen Lampen versehen.
Während der Fährt kam ihnen aus demselben Gleise eine
unbeleuchtete Draisine entgegen, auf der Kulis saßen.
Diese sprangen, als sie die Lichter sahen, ab, und ließen die
Draisine laufen. Ein Zusammenstoß konnte wegen der
Dunkelheit nicht mehr verhütet werden, so daß -den Ärzten,
die auf dem Vordersitz saßen, leider die Beine gequetscht
wurden. Dr. Biermanns erlitt einen doppelten Bruch eines
Beines, Iw . Gothein einen Knöchelbruch.

Aus ! mtÄ.
Kstevverch-Urrgaim.

Die Slawisterungsarbeit im deutschen Sprachgebiet
Böhmens. Einen interessantsn Einblick in die Slawi-
siernngsarbeit im deutschen Sprachtgöbiet Böhmens ge¬

währt ein „Aufruf" des Tschechisierungsvereins für Nord¬
böhmen. Dieser Verein, dessen Ziele in seinem Namen ge¬
kennzeichnet sind, ist trotz reicher Mittel durch seine um¬
fassende Agitation in Geldnot geraten und wendet sich zur
Deckung eines Fehlbetrages von einer halben Million
Kronen an die slawische Öffentlichkeit. Wie der Verein
milteilt, entstand dieser Fehlbetrag durch den Ankauf zahl¬
reicher (leider meist ans deittschemBesitz erstandener) Güter,
ferner durch Errichtung von Schulhäusern und Beseda-
Gsbäuden als ^ „Sammelpunkte der tschechischen Minder¬
heiten" im geschlossenen deutschen Sprachgebiet. Solcher
Pflanzstätten des Tschechentums besitzt dieser Kampsverein
derzeit 40. Er hat ferner an tschechische, im deutschen
Sprachgebiet angesiedelte Handwerker über eine Viertel¬
million an unverzinslichen Darlehen vergeben und im
letzten Jahr an Schenkungen und Unterstützungenrund
350000 Kronen verausgabt. Der „Aufruf" klingt in einem
Appell zu erneuter reger Sammeltätigkeit aus , um die
Ausgaben des Vereins durchführen zu können. Die
tschechische Opferwilligkeit wird sich wohl auch hier wieder
betätigen. Um so tatkräftigerer Förderung bedarf die AD-
wehrarbeit der deutschen Schntzvereine.

©nvhel,
Mohammed V. und Abd ul Hamid. Des Sultans

Mohammeds Gruß an den gefangenen Abd ul Hamid ist.
so berichtet man aus Saloniki, das erste Zeichen gewesen,
das der Bewohner der Villa Alatini nach feiner Thronent-
setzung von feinem Nachfolger erhielt. Noch vor seiner
Landung schickte der Sultan seinen ersten Sekretär nach der
Villa, um sich nach dem Befinden Abd ul Hamids zu er¬
kundigen und diesem sagen zu lassen, daß er aus Interesse
des Staatswohls nach Saloniki komme, nicht aber um den
Schinerz seines „gefangenen Bruders " zu vermehren. Abd
ul Hamid ließ dem Sultan hierfür seinen Dank wissen und
bat um die Gnade, seinen jüngsten, erst sechsjährigen Knaben
Abid dem Sultan zuschicken zu dürfen. Gleichzeitig ließ
er anfragen, ob ihm Mohammed V. nicht gestatten wolle,
ihn selbst zu empfangen. Diese Bitte wird jedoch entschieden
abgelehnt werden, da der Großwesir HaMi-Pascha den
Sultan bereits in Konstantinopel darauf aufmerksam ge¬
macht hatte, daß wahrscheinlich Abd nl Hamid diesen WunsÄ
aussprechen werde, der jedoch aus Staatsrücksichtennicht
erfüllt werden könne. Die weitere Bitte des Gefangenen
der Villa Alatini , daß die um die Fenster des Hauses an¬
gebrachten Jlluminationslämpchen wieder entfernt würden,
wurde dagegen gewährt. Die in Saloniki ansässigen
Griechen und Bulgaren haben ihre Fensterläden geschlossen,
um hierdurch gegen die Anwesenheit des Sultans Ein¬
spruch zu erheben. Die Straßen , die der Sultan durchfahren
wird, unterstehen der strengsten militärischen Bewachung.
Kein Balkon darf betreten werden, und die Polizei hat auf
die Gefahr aufmerksam gemacht, die für die freudig er¬
regten Mohammedaner dadurch entstehen kann, daß sie bei
der Vorbeifahrt des Sultans sich am Fenster zeigen oder
mit Tüchern winken.

Fertigstellung der Willcocksschen Entwürfe für Meso¬
potamien. Wie uns mitgeteilt wird, Hat Sil William
Willcocks im April d. I . seine ausführlichen Entwnrfs-
arbeiten für ibie Bewässerung Mesopotamiens beendet. In
einer Originalznschrist an die demnächst erscheinende
Nummer des „Zentralblattes der Bauverwaltung " werden
folgende Angaben gemacht: Die Bewässerung von drei Ge-
läNdeabschnitten ist vorgesehen, die unabhängig vonein¬
ander während des ganzen Jahres mit Wasser vom Euphrat
und Tigris versorgt werden sollen. Die Gefamikosten wer¬
den auf rund 370,25 Millionen veranschlagt, und die Kosten
sollen sich mit 20 Prozent verzinsen. Voraussetzung ist, daß
das Land nach Ausführung der Entwürfe mit Baum¬
wolle  bebaut wird, für die die klimatischen Verhältnisse
ebenso günstig sind wie in Indien und Ägypten. Der erste
Geländeabschnitt liegt zwischen beiden Flüssen südlich vom
Sakhlawiakanal und erstreckt sich bis Hilla und Kut, der
zweite liegt am rechten User des Tigris zwischen Beleb und
Bagdad und der dritte am Haikanal.

Rerstnigie Staate ».
Eine Nekordzisfer im transatlantischen Reiseverkehr.

Die von New Aork abgcgangenen drei großen AMcrika-
Dampser „George Washington", „America" und „La
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rungsamts traten . Diese Landesverficherungsämtcrkönnen
nach der Reichsversicherungsordnungbestehen bleiben, so¬
lange zu ihrem Bereich mindestens vier Obcrversicherungs-
Ämter gehören. Die Kosten des Landesversicherungsamts
trägt der Bundesstaat.

Es wirken bei der Entscheidung sämtlicher Streitig¬
keiten aus der Arbeiterversicherung in allen Instanzen
Laienrichter mit, die sogar zum Teil die Majorität haben.
Für die Wahl dieser Beisitzer gelten außer für die Wahlen
zum Reichsversicherungsamt die Grundsätze der Verhältnis¬
wahl. (Schluß folgt.)

Notttifchk Übersicht.
Gin Haschespisl.

Ein merkwürdiges Haschespiel mit dem Reichskanzler
treiben einige Freunde im schwarzblauen Block. Die Konser¬
vativen wollen, wenn anders das vom Abg. Erzberger be¬
diente Stuttgarter Zentrumsorgan die Wahrheit kennt und
sie sagt, Herrn v. Bethmann-Hollweg sangen und aus dem
Amte schicken(das Blatt erzählt sogar, zwei Hohe Militärs
trügen sich mit dem Gedanken, bald in das schöne Palais
in der Wilhelmstraße cinziöhen zu können. Ihre Frauen
hätten nicht schweigen können und schauten sich schon nach
der Ausstattung um. Uns will scheinen, als wäre von
diesen zwei Militärs einer zu viel.). Die Konservativen
möchten den Kanzler jetzt noch nicht Haschen, und schieben
ihn dem Zentrum zu. Dieses wieder, öder sein Stuttgarter
Organ, antwortet : „Wir haben vorerst keinen Anlaß, an
diesem Intrigenspiel mitzuwirken." Wenn's ein Intrigen¬
spiel ist, sollte Man die Mitwirkung dabei anständigerweise
überhaupt ablehnen. und nicht bloß „vorerst". Aber das
württeMbergischeZentrumsblatt nimmt ja bereits recht
lebhaft an dem Spiele teil. Nur möchte das Zentrum den
Nachfolger Bethmanns und nächsten Haschemann gern
kennen. Das Blatt schreibt nämlich weiter: „Wer so für
Sparsamkeit sorgt wie Bethmann-Hollweg, hat unsere
Unterstützung. Militärs als Reichskanzler kosten idas Volk
ein Heidengeld, je nüchterner ein Reichskanzlerist, um so
besser, selbst wenn er uns sonst nicht gefällt. Und wir haben
rn Bethmann-Hollweg gewiß recht viel anszusetzen." Also
dem Nachfolger droht dieselbe Verfolgung. Wenn die Sache
ernst wäre, so würde auch eine ernsthafte Erwiderung am
Platze sein. Die Minister, die der König schon entlassen
hat, kosten dem Lande bereits große Summen an Pensionen.
Wenn der schwarzblaue Block auch noch mit Erfolg das
Ministerstürzen betriebe, .so würde der Wechsel noch kost¬
spieliger werden. Aber zum Glück ist es nur ein unschul¬
diges Haschespiel.

RerchstagsepsatzWahl irr Düsseldorf?
Aus Düsseldorf wird uns geschrieben: Die Blätter, be¬

sonders auswärtige , beschäftigen sich viel mit der angeb¬
lich bevorstehendenReichstagSersatzwahl für den ver¬
storbenen Abgeordneten Kirsch. Ob eine solche Ersatzwahl
noch stattfinden wird, steht nicht fest. Eine Vorschrift, die
zur Vornahme der Ersatzwahl zwingen würde, fehlt. Man
mag das als eine Lücke betrachten, aber die Lücke ist dann
eben da. So viel jedoch ist sicher: in Düsseldorf hat keine
Partei ein Interesse an der Wahl eines Abgeordneten
eigens für die kurze Herbflscssion des Reichstags, nicht
einmal die Sozialdemokratie, der im allgemeinen jede Wahl
als Agitationsgelegenheit willkommen ist, der aber zwei
Reichstagswahlen wenige Monate nacheinander doch zu
viel wären. Es ist zu wünschen, daß die Behörden diesen
einmütigen Wunsch der Parteien berücksichtigen. Mindestens
aber möchte man die Frage mit einiger Beschleunigung
entschieden sehen, denn eine übers Knie gebrochene Wahl
(wenn der Ausdruck zulässig ist) ist vollends ohne ideellen,
aufllärcNden Wert.

DeNtschLS Reich.
* Here v. Oldeuburg-Januschau fühlt sich jetzt mit

Recht wenig wohl. In Neuteich hat er in einer vom Bunde
der Landwirte und den: konservativen Verein einberusenen
politischen Versammlung nach der „Danz. Ztg." erklärt:
Nur das Vertrauen so vieler „ordentlicher Leute" sei für

Klavieren und Geigen." — „Bitte gefälligste mein Papa
hat keinen Laden." — „Gerda ißt nur Schiller -Locken,
weil sie für Tell schwärmt." — „Ach, ;iir Teil schwärmt
sie gar nicht, bloß für einen — ich sage nicht, wie er
heißt — der in spielt." — „Ihr seid scheußlich!" —
„Kuck mal , sie ist ganz rot geworden!" — „Ich bin dir
überhaupt böse, Erika ." — „Was ich mir dafür kaufe!"
— „Und sie schwärmt selber für ihn . ' — „Längst vor¬
bei! Überhaupt für Schauspieler schwärme ich schon
lange nicht mehr."

„Ich weiß, für wen sie schwärmt." — „Ich bin dir
ewig böse, wenn du's sagst." — „Hm ! Hm ! Hm ! Ich
sage gar nix. Bloß , daß er blaue Glasknöpse an d r̂
Weste hat ." — „Na , das wissen wir ja alle, das ist doch
kein Geheimnis mehr !" — „So , bitte , nun laßt uns ms
Nebenzimmer geh'n, dann wird hier ausgeräumt , uns
nachher tanzen wir ." — „Kannst du Solo tanzen ?" —
„Nee, aber Marinepolka ." — „Ist cs nett in eurer
Tanzstunde ?" — „Och, wir haben ja ohne Herren !"
„Hedda und Erika haben Grazie -Umerricht ." - - „Ich
weiß, unser Gert sagt immer : „Ta sind die Graziegen !"

- „Das, ist famos! Das werde ich jetzt auch immer
sagen. Überhaupt, euer Gert rst süß! Trägt der
eigentlich immer Lackschuhe?" — „Er möchte schon, aber
er darf nich." — „Grüß ’n von mir, ja?" — „Tu , er
hat aber schon'ne Flamme." — „Wen?" - „Darf ich
nicht sagen." — „Bitte ! Bitte !" — „Aber keinem
wiedersagen." — „Wahrhaftig nich!" — „Eine vom
Theater." — „Mama, Susichen möchte nach Haus." —
„Jetzt wird's doch erst schön, Herzchen." — „Ja , aber
ich möchte nu mal nach Haus." — „Tein Fräulein hol:
dich sa ab." — „Das is noch so lange!" — „Gesällt's
dir hier nicht mehr?" — „Toch. aber . . . das is noch
so lange . . ." •— „Aha! - Na, da komm mal mit ' "
— Im ausgeräumten Speisezimmer ist der Frühling
wild geworden. „Es ist keine leise wispernde Wiese
2wbr. auch kein Ahrenfeld , das sacht hist und her woul.

Es ist wie im Herbst, wenn die Früchts voll den Bäumen
fallen. ■— Eine gute Seele sitzt am Klavier und spielt
ganz Altes und ganz Neues. Die B̂äckchen glühen im
tiefsten Rot. Die schönen starren Haarschleifen hängen
müde über die Schläfen herab. Strümpfe geraten ins
Rutschen, Schärpen drohen sich zu lösen. Aber noch ist
die Lust der Stunde nicht ausgeschöpst. — „Sag ' mal,
Ellen, hast du Evchen nicht gesehen?" — „Nein, ich
such' sie auch schon. — Evchen sitzt nebenan. Sie sitz:

-auf einem hoheil Stuhl , läßt die Beine baumeln unp
ißt aus jeder Hand, immer hübsch abwechselnd, je
einen Pfannkuchen. „Ich Hab' ja noch kein Leibweh",
beruhigt sie die erschrecken Gastgeber. — Drinnen tnt
Tanzsaal bereitet sich eine Katastrophe vor: der wild:
Teubner hat einer Dame einen Slrckereibolant abge¬
treten. „Mit Willeir", wie sie behauptet. „Mit Willen
geb' ich dir eins an die Ohren", erklärt der Kavalier,
„aber Kleider kaputtreten tu ich nich! Und das sage
ich dir", wendet er sich an seinen sechsjährigen„Wirt,
„jetzt saß ich in meinem ganzen Leben kein Mädchen
mehr an!"

„Der Wirt sagt: „Aber meine Schwestern kannst du
ruhig anfassen, die haben so kurze Kleider, die kam:
man gar nich abtreten!" — „So . nun wollen wir alle
Schule spielen!" — „Ach ja. Schule! — Schule!
Schule!" Und seltsam: sie, denen bin Schule die kost¬
bare Freiheit kürzt, benutzen eben diese Freiheit dazu.
Schule zu spielen. Allerdings: „zu spielen." Und nun
will jeder Lehrer sein.

„Ich bin die Größte!" „Auf die Länge komml's
nich an !" —- „Aber ich kann die Heinze so fein nach-
machen!" ■— „Wir haben aber aar nich bei der Heinzei"
— „’n Mädchen kann kein Lehrer sein!" —

Schließlich übernimmt die Mama das Lehramt. „
„Nu is doch'n Mädchen Lehrer!" ~~ „Bitte, meine

Mama is kein Mädchen!" — ..Vielleicht ’n „Junge !?"
— ..Wer nicht mitivielen will, kann sortbleiben. abLr

wer am besten aussagt , bekommt einen Preis ." — „Na,
dann will ich woll mittun ." — „Ich auch! Kann man
den Preis essen?" — Die vier Jungen sprechen zusam-
men ein Gedicht. Jeder einen Vers . Lerder hat eS
nur drei , so daß der vierte den crste-n wiederholen muß.
Aber jeder verlangt einen Preis . — „Nu wollen wir
Wider mit der Eisenbahn spielen", bestimmt ein Egoist.
. - „Ree, ich bleib' hier , ich hab's so gern, wenn d:e
Mädchen stecken bleiben."

„Wenn sie's nu aber nich tun ?" — „Erika muß doch
auch aussaaen, nich Mama ?" —- „Gewiß, Erika wird
uns auch etws aufsagen." — „Ja , aber ich spreche nur
etwas Ordentliches, kein so'n Ouatjchgedicht." — Sw
spricht: „Zu Quedlinburg im Tome ." „Es ist „ordent¬
lich", aber etwas ermüdend. „Ich hätt ' ja lieber was
von Heine gesagt, aber das ist nichts für die Kleinen ."
— Jetzt einigen sich zwei zu einem patriotischen Ge¬
dicht, in dem sehr viel von einem „deutschen 'schwer:
zu blutigem Kampfe" vorkommt. Es raucht nur io
von Blut und will gar nicht zu den zartfarbigen Klei¬
dern und Söckchen passen.

Ein kleines Dickerchen fragt : „Soll ich lieber „Wo
wohnt der liebe Gott, , oder „Tie Frojchmama " sagen?"
— Man entscheidet sich für den lieben Gott . Hierfür hat
man hier überhaupt sehr viel Sympathie , denn gleich
daraus streiten sich fünf um das „Auge Gottes ", das
jede zu Gehör bringen möchte.

Aber schließlich ist man auch damit glücklich fertig.
Zum Schluß wird dann das appetitbegabte Evchen
herbeigeschleppt, um zur Erlangung eines Preises fern
Sprüchlein zu sauen. Es steht da, einen bescheidener.
Zwieback in der Hand , den es unter dem zurückgeschoüc--
nen Tisch ansgelesen hat , und sagt unter Mitwirkung
eines ausdrucksvollen Stockschnupfens „Alles den backst
der Bai , bacht die Seele frisch und frei " - des
welcher Stelle es den Zwieback versiert und als sr-
lebtet ab treten hart
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Vrsdence " hsb «» die meisten Passagiere befördert , die
jemals an einem Tage Amerika verlassen haben . Im
ganzen wurden befördert 2205 Passagiere 1. und 2. Klasse.
An Bord des „George Washington " befinden sich 490
Reisende 1., 430 2. und 500 3. Klasse sowie 1295 Zwischen-
deckspassagiere. ?Xn Bord des französischen Dampfers „La
Provence " befindet sich der Sohn des Präsidenten von
Kuba , Mr . Gomez, der dem König von England im Auf¬
trag seines Vaters anläßlich der Krönnngsseier unter
arideren Geschenken 10000 Havannazigarren Werbringt.

GstMerr.
„Pest "-Baracken fürs — Militär . Die „Korresp . des

Äußersten Ostens " meldet aus Mukdcn : „Die Russen
schenken der Tatsache besondere Aufmerisamkeit , daß die
Japaner von Port Arthur bis nach Chan -Tschun Baracken
ausgestellt haben, und zwar auf allen Stationen der süd-
rnandschurrschen Eisenbahnen . Diese Baracken werden
offiziell als Hospitäler anget'ündigt , sie sind aber von der¬
art massiver Konstruktion , daß man nicht glauben kann, daß
sie nur wegen der Pestepidemie errichtet wurden . Die
chinesischen Behörden nehmen vielmehr an , daß diese Ge¬
bäude dazu bestimmt sein sollen, um nötigenfalls Truppen
darin unterzubringen.

ARS §tad-r nnb  Land.
Wiesbadener Nachrichten»

Die Woche.
Auf steilem trotzigen Felsen erhebt sich die Burg , in

der ehemals ein stolzes Adelsgeschlecht wohnte , von dem
nichts übrig geblieben ist als — vielleicht, ich weiß es nicht
genau — die Särge einiger Zuletztgeborcnen , die im kühl¬
sten Kirchenwinkel des unfernen Dorfes ruhen . Die Burg
ist zerfallen , nur der Bergfried ragt noch fest und wehrhaft
über das bröckelige Gemäuer seiner Umgebung hinaus , und
wer aus ihn; steht, dessen Blick schweift über weite Wälder
nrit tiefen Schluchten und über Wiesen und Feld . Uralter
Efeu rankt sich an den alte ;; Mauern empor ; er greift zu
den Fensterhöhlen hinein , aus denen hier und da die Augen
fröhlicher Wandersleute blicken, die die Schönheit dieses
Weltwiukels bewundern und die Romantik suchen, die jene
in reichstem Maße erleben dursten , die lange vor uns
waren , als die Zinnen der Burg noch nicht vom Zahn der
Zeit zernagt waren und noch keine starken Bäume die grü¬
nen Äste in den längst eingestürzten Räumen ausbreiteten.
In jener fernen Zeit , in der auch diese Burg ein Nest der
Zaunkönige gewesen ist, herrschte tiefe Stille ringsum ; heute
dringen auch hierher allerlei Geräusche der Welt , die seit¬
dem voll Lärm geworden ist und voll furchtbarer Unruhe.
Unwegsamer war der Wald , zerrissener waren die Klüfte,
rauher waren die Winde , die aus den Tälern brachen und
über das grüne Meer der Blätter und Tannennadeln
wehten . Raüher auch waren die Sitten , anspruchsloser
selbst die Menschen, die sich zum Herrschen geboren dünkten.
Ob sie die Langeweile kannten, die heute uns allen , trotz der
überreichen Menge der Zerstreuungen , mehr oder weniger
zu schaffen macht ? Denn langweilig , zum Sterben lang¬
weilig würden wir ein Leben finden , das durch alle vier
Jahreszeiten hindurch aus eine Quadratmeile angewiesen
war und nicht einmal die Unterhaltrmg kannte , die heute
der gedruckte Buchstabe dem einsamsten Hinterwäldler ge¬
währt . Um trotz allem vergnügt leben zu können,
hatten die Alten starke Nerven nötig und eine Kraft , die wir
heute noch in den Steinkolossen bewundern , die sie aus die
steilsten Höhen stellten gleich dem horstbauenden Adler.

Im Sommer zieht cs die Leute in der Stadt hinaus
tn die Natur . Die Einsamkeit suchen sie auf , die allerdings
selten noch eine Einsauckeit ist, wie sie die Alten hatten und
nicht abschütteln konnten ; die Einfachheit löst in wohltuen¬
der Abwechselung das komplizierte Getriebe des großen, ver-
Pslichtungs- und anstrengungsreichen gesellschaftlichenLebens
ab ; aber diese freiwillig , sehnsüchtig gesuchte Einfachheit
reicht ebenfalls lange nicht an die selbstverständliche, unver¬
meidliche Einfachheit der Alten heran . Einige Auswüchse

Schon einigemal hat es draußen geklingelt, unü
Anmeldungen wie: „Susichens Rönne!" oder „Margits
Fräulein ist dal" fallen plump in die Literatur über
den lieben Gott oder die Helden der vaterländischen
Geschichte hinein.

An dem langen Speisetisch, über den sich kreuzwersr
bunte Papiergirlanden hinziehen, ist cs für Augenblicke
ganz still: man ißt Abendbrot. Viele belegte Brötchen
werden verzehrt, vie! Hiinbeersaft mit wenip Wasser
wird getrunken. Fast jede linke Hand umschließt einen
Vreis. aus Furcht, der Nachbar könne ihn aufessen.
Teubner soll reden, aber Teubner sträubt sich. — »Fällt
mir gar nich ein, ich Hab' meinen Preis , un damit is's
Mit!"

Hier und da neigt sich schon ein Köpfchen bedenklich
auf die Seite. Annemarie fragt ihre Gäste: „Seid ihr
auch alle satt geworden?" Ein einstimmiges„Ja " gibt
befriedigende Antwort. Nur das Evchen schweigt.
Erstens hat es den Mund so voll. Laß es sich überhaupt
nicht äußern kann, und dann schein: cs auch Zweifel
betresst des Sattseins zu hegen. Es ist eben ein
„Fcesikind". - - Draußen klingelt es und klingelt es,

Margit und Margot, Herta und Hedda, Edith und
Laish, Peter und Rudi, alle werden sie abgeholt, sa so¬
gar der schneidige Teubner muß, trotz seines L-chwures
ein Mädchen anfassen. Nur Erika geht allein. Sie
bat sich diesen»Porzng mit vielen bitteren Tränen er¬
kämpft, nun sagt sie: „Selbstredend."

Draußen tobt der Kampf um die Überschuhe.
„Meine sind mit Not drin!" — „Aber meine sind

zum Anziehen, nich bloß zum Reintrcten." — „£ ■, un
meine, die haben 3,50 Mark gekostet/ — „Süß is dem
Hut, Edi!" — „Das ist woll 'n Direktorhut. nich?" --
„Och, hört doch bloß! Die sagt: Tirektorhur, und es
heißt doch Direktoriumhut." — „Na also, Ellen, danke
auch vielmals!" — „O bitte!" — „Es war famos,
Annemarie, nu komm auch mal bald ru. unL. deine

Wiesbadener TaMatt.
der Kultur folgen uns «ach, wohin wir Kulturmenschen
uns wenden ; wer ganz Mensch unter Menschen, ohne
Neben - und Hintergedanken und ohne Modezwang und An¬
standsphrasen sein will , mnß schon zu den Vovwäldlern
entfernter Erdteile gehen. Ich fürchte nur , daß er auch dort
eine Mode finden , daß er dort ebenfalls Verpflichtungen
antreffen würde , die die Gesellschaft dem einzelnen auf¬
erlegt , ohne ihn zu fragen , ob sie seinem Geschinack ent¬
sprechen oder nicht. Wer in der größen Einsamkeit und
Einfachheit •— mögen sie gleich nur verhältnismäßige sein
— wachsen uns Tugenden , die im großen Geselligkeitsleben
nicht gedeihen, und wir entwickeln Eigenschaften , die schlum¬
mern , wenn wir im Joch des nervenaufreibenden Berufs
mitten auf dem geräuschvolleil Markt des Stadtlebens un¬
sere Kräfte arlspaunen . Sicher werden wir menschlicher,
sicher treten wir uns einander näher ; der Stolz legt sich, die
Verschlossenheii hört aus , die Klassenu nt erschie>de verwischen
sich, und keinem fällt es ein — er müßte denn ein vollendeter
Tor sein — besonderen Respekt vor seinem Doktorhut oder
seinem Reserveleutnanispatent zu verlangen . Es genügt,
ein umgänglicher Mensch zu sein, alles drum und dran ist
Larifari . In dieser Beziehung sind wir modernen Einsam¬
keitssucher vermutlich einfacher geworden , wie es die Alten
gewesen sind, die zwischen sich und den wenigen Nächsten
nicht selten mit großer Bosheit einen dicken Strich zogen
und ihren Philosophen recht häufig Gelegenheit gaben , über
den Unfug der Mode und gesellschaftliche Torheiten in kräf¬
tigen Worten zu predigen.

Es zieht uns in die Einsamkeit , und sind wir eine Zeit-
lang darin , überfällt uns wieder das Heimweh nach der gro¬
ßen Geselligkeit. Die Stille fängt dann wie Alpdrücken zu
wirken an , der Horizont , der immer dieselbe Begrenzung
hat , wird zu eng ; rnan sehnt sich nach Leben und Beweguirg,
ja , manchmal gar nach dem Lärm des Gemeinschaftslebens
größeren Umfangs . Wir sind untauglich geworden , für
uns und still zwischen Mauern und Bäumen zu sitzen, und
unsere romantischen Träumereien werden bald von den Be¬
dürfnissen des modernen Menschen verscheucht. Wir sind
ein schwächeres Geschlecht, als die es waren , die auf diesem
Fels , weitab von Menschenwohnungen , ihr gewaltiges
Haus stellten, aber wir sind in unserer Art auch stärker als
jene : stärker in der Erkenntnis , stärker in der Beherrschung
der Wett und am stärksten in der Einordnung unserer Per¬
sönlichkeit in die große Maschine, in der jeder Mensch nicht
mehr als ein winziges Teilchen darstellt . . . -ob.

Volkstümliche Vorstellungen im Hosthealer.
Die alljährlich im König !. Theater zum Schluß der

Spielzeit stattsindenden volkstümlichen Vorstellungen wer¬
den in diesem Jahre am 14., 16., 17., 19. und 20. Juni er.
vor sich gehen. Sämtliche fünf Vorstellungen finden wieder
zu den bekannten Volkspreisen statt . Es sind folgende
Vorstellungen in Aussicht genommen : Mittwoch , den
14. Juni er. : „Kabale und Liebe". Bürgerliches Trauer¬
spiel in 5 Men von Friedrich v . Schiller . Freitag , den
16. Juni er.: „Fra Diavolo ". Komische Oper in 3 Auf¬
zügen von Sende . Musik von Ander . Samstag , den
17. Juni er. : „Emilia Galotti ". Trauerspiel in 5 Auszügen
von Gotthold Ephraim Lessing. Montag , den 19. Juni er.:
„Figaros Hochzeit". Oper in 4 Akten von Wo-lfgang
Amadeus Mozart . Für Dienstag , den 20. Juni er. wird
die Vorstellung noch festgesetzt werden . Die Eintrittspreise
sind folgende : 1 Platz Fremdenloge im 1. Rang 3 M.,
1 Platz Mittelloge im 1. Rang 2 M . 50 Pf ., 1 Platz Seiten-
loge im 1. Rang 2 M . 25 Pf -, 1 Platz 1. Ranggalerie 2 M.,
1 Platz Orchestersessel 2 M ., 1 Platz Parkett 1 M . 50 Pf .,
1 Platz 2. Ranggalcrie , 1. Reihe 1 M . 50 Pf ., 1 Platz
Parterre 75 Ps ., 1 Platz 2. Ranggalerie , 2. Reihe , 3-, 4.
und 5. Reihe , Mitte 75 Pf ., 1 Platz 2. Ranggalerie , 3. bis
5. Reihe , Seite 50 Pf ., 1 Platz 3. Ranggalerie , 1. und
2. Reihe , Mitte 50 Ps ., 1 Platz 3. Ranggalerie , 2. Reihe,
Seite , und 3. und 4. Reihe 35 Pf ., 1 Platz Amphitheater
25 Pf . Vorbestellungen aus diese Vorstellungen werden,
worauf ausdrücklich hingewiesen wird , gegen die übliche
Vorverkaussgebühr von je 50 Pf . für eine Karte nur auf
Plätze zu 1 M . 50 Ps . bis 3 M . entgegengenommen . Die
Eintrittskarten für die Plätze zu 25 Ps . bis 75 Pf . und für

Zwillinge kännste mitbringen." — „Nein, lieber nich,
deine kleine Schwester ist immer so schmierig, und dann

.kriegen sie Flecke." — „Tu , Harry, meine Eisenbahn is
zehnmal schöner als deine! Un ich danke auch viel¬
mals." — „Evchen, nun leg' das doch hin, was ist das
überhaupt? — „Der Zwieback, den hüb' ich wiederge¬
funden.". — - Alle sind fort. Wie eine dumpf«
Hülle füllt die plötzliche Ruhe über das Haus. Die
Mama zieht sich erschöpft zurück. Das Fräulein und
die Mädchen räumen ab. Tie drei Kinder stehen im
weinroten Zimmer mitten unter der Lichtschale, derer
Kristall aus tausend bunten Augen auf sie yerabblun
zeit. „Alle sind ganz satt geworden", sagt zufrieden
lächelnd die schwarze Annemarie. — „Sogar Erika bat
sich amüsiert", seufzt Ellen erleichtert und schiebt beide
Hände unter ihre blonde Mähne, auf der kupferrote
Lichter tarhest. Der kleine Harry steht da mit großen,
suchenden Kinderaugen. „Teubner sagt, ich hätte feste
Knochen", flüstert er geheimnisvoll und reibt sich, di?
Schulter, aus der der bewunderte Freund ganz gewiß
ein blaues Andenken zuriickgelaffen hot. —

Und dann ist gar nichts mehr da, als ein feiner, leiser
Duft und auf dem satten Rot des Teppichs eine zart¬
blaue Schleife mit einem langen, gelben Mädchenhaar

Aus Kunst und Leben.
* Christliche Teilnahme . Professor Haeckel in Jena , der

kürzlich einen Unfall erlitt , erhielt neben zahlreichen
Sympathiekundgebungen auch das folgende Schreiben:
„Berlin , den 22. Mai 1911. Sehr geehrter Herr Professor!
Gottes Mühlen mahlen langsam , aber sicher, so heißt es
in einem alten Sprichwort . Endlich , endlich hat der
ewige, gerechte Gott , dessen unsagbare Langmut und Ge¬
duld Ihnen gegenüber geradezu anbetungswürdig . ist,
Ihnen sich offenbart ! Es ist Gottes , jawohl des lebendigen
Gottes Hand gewesen, die Sie jetzt noch in so hohem
Alter - Llchwarn Lat! Mit urwechMener Freude uub

MmUM-MrSgade, 1. _ Gelte 1
die nichtvorbestellten Karten zu 1 M . 50 Pf . bis 3 M . wer¬
den von Dienstag , den 13. Juni , ab täglich von 9 bis 1 Uh«
und abends an der Abendkasse zum Verkauf gelangen . Um
eine schnellere Abfertigung des Publikums beim Karten¬
verkauf herbeizuführen , wird die Intendantur erforder¬
lichenfalls die Eintrittskarten an zwei Kassen — Kasse 1
und 2 — verkaufen lassen (Fremdentogen -, Mittelloge «-,
Seitenlogen -, 1. Ranggalerie -, Orchestersessel-, und Parkett¬
plätze an Kasse 1 lind alle übrigen Platze an Kasse 2). Da-
Publikurn wird gebeten, sich vorher genau zu informier « ^
an welcher Kaffe die von ihm gewünschten Plätze zum Ver¬
kauf gelangen.

— Der Kochbrunnen, bezw. die Anlage um denselben,
wird , wie wir in Ergänzung der im gestriger! Abendblatt
enthaltenen Notiz noch mitteilen , vom 15. Juni ab (dem
Tage des Inkrafttretens der neuen Kurtaxe ) für den
Durchgangsverkehr geschlossen.  Der Eintritt
ist dann nur noch für die Inhaber von Kochbrunncn -Kur-
taxkarten , von Tageskarten (50 Ps .) oder einmalige » Ein¬
trittskarten (46 Ps .) gestattet . Die bisher zum Betrag am
4 M . erhältlichen Einwohner -Kochbrunnenkarten dürsten
auf 6 M . erhöht werden und dann zum Gebrauch der Lriuk-
kur und zum Besuch des Kochbrunnens auch während der
Konzerte gültig sein.

— Auch ein Jubiläum . Man schreibt uns : „Ein Vier-
teljachrhunüert ist verflossen, seit das Zifferblatt aus der
Hauptkirche am Markt von der setzt noch besteheirden Firma
Wilh . Bopp  neu vergoldet wurde . Für die Güte der
Arbeit zeugt jetzt noch nach so langer Zeit das gute Aus¬
sehen und sie braucht auch so bald nicht erneuert zu werden.
Die Arbeit wurde seinerzeit an Ort und Stelle unter höchst
schwierigen Verhältnissen ausgesützrt . Die Leitung der
Arbeit lag damals in den Händen des Herrn E . Ellen-
berger . — Herr Wilh . Bopp ist auch seit 26 Jahren
Wonnent des „Wiesbadener Tagblatts ", wie überhaupt
das „Tagblatt ", bezw . „Wochenblatt " seit 44 Jahren in der
Familie ununterbrochen gehalten wird ."

— Der Verkauf des Museums an Herrn Bruno Salzer
in Chemnitz ist vom Provinzialrat in Cassel, unter Ab¬
weisung der hiergegen eingelegten Beschwerden, genehmigt
worden.

— Die neue Kurtaxordnuug , die mit dem 15. d. M . in
Kraft tritt , ist in dem in dieser Nummer enthaltenen „Wies¬
badener .Kurleben " veröffentlicht.

— Für die Wafferbeschädretten in Baden erscheint in
vorliegender , Tagblati "-Ausgabe ein Aufruf , in dem nur
rasche und ausgiebige Unterstützung gebeten wird . Der
Vorstand des „Badener Vereins ", sowie die Deutsche Pank
und der Verlag des „Wiesbadener Tagblatts " sind berett,
Gaben in Empfang zu nehmen.

— Staats - und Gemeindesteuer . Die Einzahlung der
1. Rate (April , Mai , Juni ) ist im Rathaus , Zimmer 17
(weiße Z,eitel) für die Straßen mit dem Anfangsbuchstaben
II am 12., 13. und 14. Juni ; Zimmer 16 (grüne Zettel ) für
die Straßen mit den Anfangsbuchstaben 1 , U und V am
13. Juni zu bewirken.

— Fernsprechverkehr . Zum Fernsprechverkehr mir Wies¬
baden ist neuerdings unbeschränkt zugelassen: Floresse
(Belgien ). Die Gebühr für das gewöhnliche Dreimimtten-
gespräch beträgt 3 M.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen : Fürst und
Fürstin Cz e tw er t ans ki aus Rußland im „Hotel Nassauer
Hof", außerordentlicher Gesandter und bevollmächtigter
iWinifter Gradin  aus Uruguay im „Hotel Römerbad". Kgl.
Eisenbahndirektor Gramp  aus München im „Hotel Einhorn",
Generalleutnant z. D. ». Kummer  aus Charlottenburg im
„Astoria-Hotel", Exzellenz v. Reichenau  aus Düsseldorf im
„Hotel Berg", Prinzessin Neuß  aus Steinseifersdvrf im
„Evang. Hospiz", Kurdirektor Major v. Roerda nsz  aus
Bad Mergentheim im „Taunus -Hotel", Gras W i l c z e k aus
Wien im „Hotel Rose".

— Post-Personalien . Angenommen zum Postagenten
Lehrer Hrhmann  in Anspach. Bestanden die Postaffistenten-
prüfung die Postgehilsen Herrchen .in  Johannisberg unb
Weh r heim  in Winkel. Versetzt die Postaisistenien F.
Betz von Frankfurt nach Cronberg. Gutschke  von Frankfurt
nach Nassau, Herzmann  von Frankfurt nach Griesheim,
H o f f nt e t) e r von Wiesbaden nach Aßmannshausern Ge¬
storben Postagent H e n r i ci in Ansvach.

Genugtuung haben wir positiven Christen davon gehört,
daß Sie nun hoffentlich zu dauerndem Siechtum verurteilt
sind. Mögen Sie aus Ihrem SchmerzenAager .. zu dem
Bewußtsein kommen, daß Gott sich nicht spotten täßr . und
mögen Sie vielleicht doch noch der Erfahrung teilhastig
werden , daß es besser ist, ein Gottcsd .kem-.er als ein
Gottesverleugner und Abtrünniger der Kirche zu werden.
Kurz nachdem Sie aus der Kirche ausgetreten find, hat
Sie der lebendige Gott von Ihrer Übergebung heradge-
stürzt ! Vielleicht Hilst Ihnen mm der Gott der Affen!
Sie selbst sehen allerdings einen, Assen ähnlicher als einem
Menschen. Mit dem Wunsche, daß Ihnen der lebendige
Gott noch viele Zeichen seiner Allmacht ln Gestalt von
Schmerzen und Siechtum geben möge, daß Sie sich krüm¬
men unter Schmerzen , daß Sie nie wieder ganz geheilt
wenden mögen . Im A. vieler positiver Christen , die sich
über die Strafe Gottes freuen . Pros . D. v. B ." Unüber¬
troffen ist die Niederträchtigkeit der Gesinnung , die aus
diesem, natürlich feig anonymen Briefe eines sich auch noch
Christ nennenden Teufels in Menschengestalt spricht.

Kleine CC?trenth.
Theater und Literatur . Die eben erschienene Nummer

36 der Münchener Wochenschrift „Licht und Schatten " bttngt
die Titelzeichnung „Überfahrt " von Julius Diez , außerdem
künstlerische Beiträge von Edwin S .harff , Walter Witting.
dem auch in Wiesbaden wohlbekamttcn Dresdener Künstler,
der hier einen feinen Mädchenkopf bringt . Alfred Grartzer,
Willy Preetorius , Peter Halm , Berthold Clanß . Karl
Schmoll von Eisenwerth und Hans Thema , sowie Dichtun¬
gen von Gustav Falke , Erwin Reimer . Erich Franz , L. Vom
Vogelsberg , Richard Scheid und Günther Pogge.

Bildende Kunst. Ein Grieche  Corjalenios , der im
Ausland Reichtümer erworben hatte und vor kurzem in
London gestorben ist, hat seinem Vatertar .de mehrere
Millionen für Werke der Wohltätigkeit hiuterlassen und
300 000 Franken für den Bau eines K u n st m u f e h tn S
bestimmt , das die Gemälde und Zeichnungen der verschie¬
denen Schulen auS dem Besitze de» ' Würdi " «tzK,
Mmr» lall.
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— Blumenfreunde denken häufig nicht daran , daß To p f -
und Balkonpflanzen  ebenso notwendig gedüngt wer-

,den müssen, wie Feld und Garten . Steht doch den Topf¬
pflanzen meist nur ein beschränktes Quantum Erde zur Ver¬
fügung, deren Nährstoffe bald erschöpft sind. Wasser allein ist
keine Nahrung, denn die Wurzeln der Pflanzen suchen in der
Erde nicht nur nach Feuchtigkeit, sondern auch nach minera¬
lischen Nährstoffen, die zum Gedeihen der Pflanzen unbedingt
«forderlich sind. Sind die im Boden enthaltenen Nährstoffe
verbraucht, so muh die Pflanze hungern, wenn sie nicht recht¬
zeitig neue Nahrung erhält . Wer ogher seine Pflanzen vor
Nahrungsmangel schützen will, wendet mit bestem Erfolg
Bflanzen -Nährsalz an , das nach Vorschrift von Professor Or.
P , Wagner in Darmstadt hergestellt ist und mit dem übwall
glänzende Erfolge erzielt wurden. Die Firma A. M o l l a t b ,
Michelsberg 14, bringt dieses Pflanzen -Nährsalz in den Handel,
und da das Nährsalz äußerst einfach anzuwenden ist, so ist
jedermann in der Lage, damit eine Prob ; zu machen.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. In der heutigen Aufführung

der Oper „Der Freischütz" singt Herr Wilhelm Rabot vom
Stadttheater in Mainz an Stelle des erkrankten Herrn
Schwegler den „Kaspar ".

* Residenz-Theater . Heute Sonntag gelangt die zug¬
kräftige unterhaltende Operette „Das Musikante n-
mädel"  zur Aufführung . Die Rolle des Lehrers Karl singt
der junge Tenor Herr Wilhelm Hopf aus Frankfurt a. M. als
Gast. — Am Montag findet bereits die vierte Wiederholung
der mit so großem Beifall aufgenommenen Operette „D i e
verbotene Braut"  statt . Ein Besuch der Operette ist
in der Tat jedermann aufs Beste zu empfehlen.

* Die Rheinsagenspiele auf der Brömserburg in Rüdesheim
werden zurzeit im Burggarien eifrig geprobt, während die
Zimmerleute die Zuschauertribünen errichten. Die Naturbühne
in Rüdesheim ist nach d;n besten Erfahrungen , welche die
leitenden Faktoren von der Freilichtbühne empfangen haben,
geschaffen worden und bietet etwa 120 mitwirkenden Künstlern
und Statisten bequem Raum zur Entfaltung von Massen¬
szenen und Aufzügen. Der Zuschauerraum, der teilwnse
unter Dach gebracht wurde, faßt 1000 Personen . Die Aus¬
führungen, die bekanntlich unter Mitwirkung von ersten
-Künstlern des Wiesbadener Haftbeaters und des Rrsidenz-
Theaters Wiesbaden, sowie des Mainzer Stadttheaters statt¬
finden. sind am 29. Juni , 1. und 2. Juli . Dichter und Kom¬
ponist — Hofrat Dr . C. Spielmann und August Bungert,—
werden an den Aufführungen teilnehmen. Das erste Rhein¬
sagenspiel „Gisela Brömser von Rüdesheim" bietet reichlich
Gelegenheit, die blühende Zeit des Mittelalters wieder er¬
stehen zu lassen. Die einzelnen Vorgänge werden durch die
Huldigung der Rheingauer Ritterschaft vor Haus Brömser,
einen prächtigen stimmungsvollen Kinderchor, einen Winzer¬
tanz und die feierlich-kirchlichen Zeremonien bei der Ein¬
weihung des Klosters Notgottes farbenvoll belebt. Die Rück¬
wand der Brömserburg , deren Alter auf das zehnte Jahr¬
hundert zurückgeführt wird, erfuhr eine architektonische Er¬
gänzung, welche die Jnszene notwendig machte. Eine Frei¬
treppenanlage mit Balkons und Orchesterpodium hält sich
durchaus im Stil der Zeit . Jedenfalls darf man , nach der
ganzen Anlage der Freilichtbühne und den bisherigen künstle¬
rischen Vorbereitungen, mit hohem Interesse der Schaffung
der Rheinsagenspiel: entgegensehen, die eine Heimstätte
rheinischer Kultur zu werden versprechen.

* Galerie Banger , Luisenstraße 9. Neu ausgestellt:
Eduard Johisch: „Baumbukett". „Heuberg", „Herbstlied",
„Blütenlied ", „Frühlingslandschaft ", „Landschaft", „Herbst-
landschaft", „Mühlenteich", „Kleine Sommerlandschaft ",
„üdes Land". „Wendbeleuchtung". Julie Graeff : „Dame
mit Federhut ", „Baronin Schneider", „Kinderkopf", „Narzissen",
..Pastellzeichnung, Portrait ". Ferner einige kleine Stilleben
und Landschaften von Max Frey.

Vereins -Nachrichten.
* Der „Quartettverein Wiesbaden"  veran¬

staltet heute Sonntag , den 11. Juni , ein Picknick auf dem
Glasberg (alter Exerzierplatz an der Aarstraße) .

Bereins -Fcste.
lllulnahMe lrei bis zu 20 Zelle«.»

* Der hiesige „W e st e r w a l d kl u b" unternahm am
ersten und zweiten Pfingsttag eine Tour auf den Westerwald
bei guter Beteiligung . Am ersten Tag war Limburg. Wester-
bürg, Roßbach, Salzburgerkops und Neukirch vorgeschrieben
und wurde pünktlich erreicht. Am zweiten Tag ging es nach
Hachenburg, Marienstatt , einem Teil der Kroppacher Schweiz
über Altenkirchen, Siershahn , Montabaur zurück nach Wies-
baden. Die schöne Tour wird den Beteiligten noch lange in
Erinnerung bleiben.

Aus drm Landkreis Wiesbaden.
Delkenheim, 10. Juni . Bei dem in Langenschwalbach

am 4. Juni stattgesundenen Gesangwettstreit erhielt der hiesig»
junge Gesangverein,  der schon sehr oft von Wettstreiten
preisgekrönt zurückkehrte, in Klasse 8 . den 2. Preis zuerkannt.
Die Leitung dieses Vereins liegt in der bewährten Hand des
Herrn Bauer von Igstadt . Recht trotzig zeigte sich bei der
Rückkehr der Sänger der alte -Gesangverein, da er, wie es sonst
ländlich sittlich ist, die Sänger nicht am Dorfeingang abholte,
wodurch eine Krisis in den beiden Vereinen entstand.

Rassamsche Nachrichten.
!! Idstein , 10. Juni . Die seit 1906 -üngeführte Kon¬

ferenz der Bürgermei  st er  der Städte Usingen,
Friedrichsdorf, Oberursel . Cronberg, Königstein, Hofheim, Hoch¬
heim, Camberg und Idstein zur Beratung und Besprechung
städtischer Verwaltungssachen, welche abwechselnd in einer dieser
Städte abgehalten wird, findet zum Viertenmal am Montag,
den 12. d. M., vormittags 9% Uhr, im hiesigen Rathaus statt.

2= Camberg , 10 . Juni . Dem jüdischen Religionslehrer
a.  D . Herrn Ferdinand Hehmanns  Hierselbst ist der Adler
der Inhaber des Königl. Hausordens von Hohenzollern ver¬
liehen worden.

cc. Kirberg, 9. Juni . Mit dem 1. Juli ist die durch den
Tod des verstorbenen Dekans Vogel frei gewordene Pfarrstelle
dem Pfarrer Mager  von Breithart vom Königl. Konsistorium
übertragen worden. Die seitherige Vertretung geschah durch
Herrn Vikar Gottwald , welchem vom gleichen Zeitpunkt ab
die Vertretung des beurlaubten Pfarrers in Geisenheim über¬
tragen worden ist. Die Geschäfte der Deranatsverwaltung
Kirberg sind dem Pfarrer Spieß  in Michelbach übertragen
worden.

— Kalkofen, 9. Juni . Am dritten Pfingsttage -ertrank,
wahrscheinlich infolge eines Herzschlages, beim Baden in der
Lahn ein österreichischer Arbeiter  im Alter von 25 Jahren.
Derselbe war hier am Bau der Lahntalstraße beschäftigt. Die
Leiche konnte bis jetzt noch nicht gelandet werden.

8 . Hachenburg. 9. Juni . Infolge der langanhaltenden
Trockenheit ist in der hiesigen Wasserleitung  ein emp¬
findlicher Wassermangel eingetreten, so daß am Tage vor
Pfingsten die Leitung vollständig versagte. Zurzeit wird sie
nachts und an einem Teil des Tages abgesperrt.  Auch in
dem benachbarten Nister ist das Wasser der Leitung knapp ge¬
worden. — Die Eheleute Heinrich Schmidt in Mörlen
können dieser Tage das Fest der goldenen Hochzeit
seiern. Beide Eheleute erfreuen sich einer seltenen Rüstigkeit.

AAS der Umgebung.
1. Mainz , 9. Juni . Nach langen Unterhandlungen kam in

aer Lohnbewegung der  B a u - u n d K u n st s chl o s s e r
beute ein neuer Tarif mit der Innung zustande Die neuen
Abmachungen bestimmen nach Beendigung der Lehrzeit einen
Mindestlohn von 25 bis .30 Pf . im ersten Jahre , im zweiten
Jahre 82 bis 34 Pf ., im dritten Jahr 36 bis 38 Pf ., im vierten
Jahr 46 bis 48 Pf ., im fünften Jahr 50 Pf , die Stunde . Der
ZusHaq für Überstundenbeträgt 33 für Nacht- und Sonn»

Wrssba-euer Tagblair.
tagSarbert ist ein Zuschlag von 50 Pf . die Stunde zu ver¬
güten. Die Arbeitszeit ist jede Woche eine halbe- Stunde ge¬
kürzt. Bei .auswärtiger Arbeit wird das Fährgeld vergüte:,
für das Mittagessen werden 80 Pf „ für das Nachtquartier

Der neue Tarif , der bis 15. Februar 1914
Gültigkeit besitzt, läuft stets ein Jahr weiter, wenn er nicht
zwei Monate vor Ablauf gekündigt wird.

5. Mainz , 10. Juni . Am 28. März v. I . war der 30jährige
verheiratete Geschäftsführer der Westdeutschen Holzindustrie
hier, Jakob Koch aus Alsfeld, nach Unterschlagung
von 8500 M. flüchtig gegangen. Der steckbrieflich Verfolgte
wurde kürzlich in Italien fe st genommen,  gestern wurde
er ms hiesige Untersuchungsgefängnis eingeliefert.

+ Marburg , 9. Juni . Der hiesige Konsumverein ist
m Konkurs  geraten . In der Gläubigerversammlung wurde
beschlosten, die Geschäfte vorerst fortzuführen , aber sofort mit
dem Emziehen der Haftsumme von 30 M. bei den rund 500
Mitgliedern des Vereins zu beginnen.

Ms. Cassel, 9. Juni . Wegen Untreue und Unter-
schla  a u n g amtlicher Gelder wurde hier gestern der Königl.
Rentmeister Lamprecht,  Vorstand der Königl. Kreis- und
Forstkasse, in Frankenberg v e r h a s tet und ins Untersuchungs¬
gefängnis abgeführt.

— Coblenz, 9. Juni . In der letzten Zeit sind im Land¬
kreise Coblenz von tolltvutv - rdächtigon Hunden
wieder einige Personen gebissen worden. Die Verletzten be-
gaben sich zur Schutzimpfung nach Berlin.

, 8 . Altenkirchen (Westerwald)., 9. Juni . Der Lokomo¬
tivheizer  August Hohler von Limburg stürzte  auf dem
hiesigen Bahnhof so unglücklich vom Tender , daß er einen
doppelten Armbruch erlitt.

8 . Herdorf (Westerwald) , 9. Juni . Auf der Kruppschen
Grube „Friedrich Wilhelm" sind wegen geringem Absatz an
Eisenstein dieser Tage 60 Bergleute entlassen  wor¬
den. — Ein Bergmann von hier, der in den Bleigruben der
Otavi-Minengesellschaft in Südwestafrika gearbeitet hat , ist
dieser Tage zurückgckehrt, da er an B l e i kr a n kh e i t leidet.
Demnächst werden noch acht andere Bergleute zurückkehren, di:
aus demselben Grund die vertragsmäßig ausgedungenen drei
a-ahre nicht aushalten können. Es sind zurzeit noch 80 Berg¬
leute von hier und der Umgegend in Südwestafrika beschäftigt.

Gerichtliches.
Ans Mrrsv -rdenev GevichLssii'sn.

Hg. Buchmacher . Nach der Verhaftung -eines bekannten
Buchmachers brachte dir hiesige Kriminalpolizei in Erfah¬
rung, daß die Wetten, welche bis dahin durch denselben
übermittelt worden waren, nunmehr nach einem Restau¬
rant in der Kirchgasie weitergeg-eben wurden. Die sofort
eingeleiteten Recherchen hatten auch Erfolg. Der Kellner
K. W. wurde bei -der Entgegennahme von Wetten beobach¬
tet. Er wurde wegen Buchmacherei zu 200 M. Geldstrafeverurteilt.

wc. Untreue. In einer Wirtschaft in Evbenheim hatte
eine Gesellschaft junger Leute sich derart von der Lebenslust
der Gasthaltenn gefangen nehmen lasten, datz sie die
Schoppen, die sie zu sich genommen, gar nicht mehr gezählt
hatten, und zum Schlutz mit 210 M. in der Kreide standen,
einem Betrag, den sie zum größten Teil schuldig blieben.
Die Wirtin beauftragte den Pflasterer -Georg H. aus
Biebrich,  welcher viel im Hause verkehrte, mit der Ein¬
ziehung, folgte ihm auch 10 M. aus , damit er sie dem ihm
bezeichneten Anwalt zur Erhebung der Klage ausfolge,
H. aber behielt die 10 M. für sich. Wegen Untreue und
Betrugs verurteilte die Strafkammer ihn zu 3 Wochen Ge¬
fängnis.

ag. In Not. Die 25jährige ledige O. W. hatte ihrer
Dienstherrschaft aus einem Schreibtisch einen Hundertmark¬
schein entwendet, um davon eine Arztrechnungfür Behand¬
lung ihres Kindes zu begleichen. Das Schöffengericht ver¬
urteilte sie zu einer Woche Gefängnis, zog aber die Notlage
in gebührende Berücksichtigung und beschlotz, die Angeklagte
der bedingten Begnadigung zu empfehlen.

Aus arrsmaEaen Gerichtsfalen.
8. Ein Undankbarer. Der bisher unbestrafte 23jährige

Kaufmann Alfred Weitz aus B r a u b a ch war -anfangs
dieses Jahres in Frankfurt stellenlos geworden und kam
nach Mainz. Hier wurde er von einem evangelischen
Pfarrer in ldeffen Wohnung mit schriftlichen Arbeiten be¬
schäftigt, da er keine Stellung finden konnte. W. lohnte
das Vertrauen des Pfarrers sehr schlecht, als er sich die ge¬
nügenden Wohnungskenntniffe verschafft, brach er in der
Rächt des 22. April bei seinem Wohltäter ein. Er stähl
Depositenscheine, zwei Scheckbücher, einen Hypothekenpfand¬
brief und -ein Oldenburger 40-Talerlos . Den Hhpotheken-
pfandbrief veräußerte er am nächsten Tag in einem Bank¬
haus in W i e s ba d e n für 200 M., er quittierte den Emp¬
fang des Geldes mit falschem Namen. Am gleichen Tage
verkaufte er auch in Wiesbaden -das 40-Talerlos . In der
Nacht des 2. Mai versuchte er nochmals in die Wohnung
des Pfarrers einzubrcchen, -er wurde aber dabei gestört. Am
8. Mai füllte -er einen Scheck auf die Mainzer Volksbank
ans und -erschwindelte sich damit bei einem Kleiderhändler
Kleidungsstücke im Wert von 52 M. W. hatte sich vor der
Mainzer Strafkammer wegen schweren Diebstahls und Ur¬
kundenfälschung zu verantworten und wurde zu 1 Jahr
Gefängnis verurteilt.

sh- Das Ende der Radbod-Assäre. Das seit Ende 1908
schwebende Verfahren gegen 44 wegen fahrlässiger Tötung^
angeschuldigte Betriebssichrer, Steiger , Riesel- und .Schieß- '
meister der Grube Radbod ist nunmehr zum Abschluß ge¬
kommen und-hat damit die ganze Angelegenheit vor Gericht
ihr Ende gefunden. Ti » Anklage hatte auf fahrlässige
Tötung gelautet. Das (' .nicht ist aber auf Grund der Be¬
weisaufnahme zur Verneinung der Frage gekommen, ob
einer der Angefchuldigten durch Fahrlässigkeit den Tod der
in der Nacht vom 12. November 1998 auf der Zeche R-ad-
bod verunglückten Bergleute herbeigeführt hat. In dem
Beschluß des Gerichts wird angenommen, daß es sich bei
dem Uncfkück um eine reine Schlagwetterexplosion gehandelt
habe, deren Ursache sich nicht mehr aufflären laste, da bei
der Explosion sämtliche Zeugen dc - Tod gefunden haben.
Von den 47 geretteten Bergleuten h-aben gerade bezüglich
der bedeutungsvollsten Fragen alle versagt.

Sport.
* Fußball . Am 2. Psingstfeiertag weilte die 1 b-Mann»

schüft des Sportvereins in Trier  und konnte einen
schönen Erfolg erzielen. Zur Orientierung über das Stärke.
Verhältnis der Trierer Mämrlchaft Sei mitg-eteilt, doch diese

Sonntag, 115 tJunk IN11. Skr. 269*
gegen Phönix Karlsruhe 1 d, eine der stärksten Mannschaften
des Südkreises nur 3 :2 verlor und den diesjährigen Südkrers-
mestter in Klasse A 2, den Fußballklub Pforzheim 1 b, über¬
legen 4 :0 schlug. Der Sieg wurde also der Sportvereins-
Mannschaft nicht leicht gemacht, und nur ihr hervorragendes
Zusammenspiel und die größere Wettspielerfahrung gab in
denr im allgemeinen -gleichwertigenKampf den Ausschlag. Trier
vermag das erste Tor zu erzielen, doch durch einen wunderbaren
Schuß des Wiesbadener Mittelstürmers wurde in der 27.
Minute der Ausgleich wieder hergestellt, dem in der 29. Minuie
auf eine tadellose Flank: von Koch der Wiesbadener Halblinke
das zweite Tor folgen ließ. Die Wiesbadener Verteidigung
hatte nun bis Halbzeit mehrere gefährliche Angriffe zu über¬
stehen, zeigte sich aber ied:r Situation gewachsen. Nach Halb¬
zeit gelang Trier ein schöner Angriff und unhaltbar geschossen
saß der Ball aus kurzer Entfernung im Wiesbadener Tor.
Trier hatte gleichgezogen. Die Wiesbadener Mannschaft ging
nun voll aus sich heraus und führte im Felde ein vorbildliches
Sviel vor. Es wurden einig: Eckbälle erzielt, und einer, von
dem Wiesbadener Linksaußen brillant getreten , wurde von H.
Rauch etwa 10 Minuten zum siegbringenden Tor verwanden.
In der letzten Minute hatte Wiesbaden vor ihrem Tor noch
eine gefährliche Situation zu überstehen, aber die Gefahr
wurde beseitigt und der Pfiff eines in jeder Beziehung hervor¬
ragenden Schiedsrichters trennte die beiden Gegner nach einem
von keinem Freistoß unterbrochenen äußerst fairen Kampf;. —
Das Spiel Germania Bieber  gegen Sportverein
Wiesbaden wird voraussichtlichfrühestens um 4 llhr beginnen.
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Angehörige der Mitglieder
zahlen halbe- Eintrittspreise.

* Pferderennen zu Berlin-Grunewald. 9. Juni . Preis
von Hoppegarten. 5000M. 1. F . Solloways „Salut " (M.
Aylin), 2. „Traviata ", 3. „Wunderhold-". 54:10; 39, 19:10.
— Prinz -von-Preußen -EriuneruNgsreunLU. 3000 Bi.
1. Major v. Wuthenaus „Abd ul Hamid" (Lt. Stresemann),
2. „Catilina ", 3. „Queyrac". 17:10; 16, 15:10. — Großes
Armee-Jagdrennen . 13 400 M. 1. Lt. Graf W. Hohenaus
„Castle Brilliant " (Bes.), 2. „Flittergold ", 3.,„Street Arab".
Ferner : „Lord Farsar ", „Charmanter Kerl", „Melton Pe ",
„Edda", „Concord", „Capo Lazzaro", „Corbais ", „Cym-
bal", „Fairfax", „Hatto 2", „Menueval", „Bulawayo".
84:10; 25, 30, 36:10. — Silberner Schild. 25000 M. 1. Äl.
und C. >v. Weinbergs „Fervor" (Childs), 2. „Kalchas".
11:10. — Admiralrennen. 5000 M. 1. F . Praedickows
„Hastig" (Bullock), 2. «Herzog 2", 3. „Walzerträumer".
39:10; 14, 18, 20:10. — Feuersteinrennen. 5000 M. 1. von
Benningsens „Bürgermeister" (Schäfte), 2. „Abelard",
3. „Burggraf". 21:10. — Neühagener Handicap. 6200 M.
1. Haniels „Erlkönig" (Powers ), 2. „Lonafellow", 3. „Fox".
37:10; 17, 14:10.

* Prmz -Heinrich-Fahrt 1911. Die Strecke der Fahrt ist
jetzt sowohl in Deutschland wie auch in England festgesetzt.
Die deutsche Route führt am ersten Tag , -am 5. Juli , von
Homburg nach Cöln (235 Kilometer), am 6. Juli von Cöln
nach Münster (217 Kilometer), am 7. Juli von Münster
nach Bremerhaven (233 Kilometer). Von hier werden
Automobile und Teilnehmer per Schiff nach -Southampton
befördert, wo am 9. Juli der zweite Teil der Fahrt be¬
ginnt. Die englische Strecke führt von -Southampton nach
Lcamington, Harrogate, Newcastle, Edinburg, wo Ruhetag
ist; am sechsten Tag geht es von Edinburg nach Windcr-
mere, am siebenten Tag Ruhetag, am achten Tag von
Wrndermere nach Shrewbury , am neunten Tag von
Shrewbury nach Cheltenhäm und am zehnten Tag 6«
Cheltenham nach London. Wie bereits gemeldet, waren
beim Royal Automobil-Club nur 30 Meldungen -eingegan¬
gen, während deutscherseits 50 Meldungen Vorlagen. Nach¬
träglich sind nun in England noch zwei Meldungen hinzu¬
gekommen, in Deutschland scheiden acht Teilnehmer aus.
Es werden also 42 deutsche gegen 32 englische Wagen kon¬
kurrieren.

Vermischtes.
* Der Marlinswandtunnel . Wie schon gemeldet, er¬

folgte der glatte Durchbruch des Martiuswandtunnels der
neuen Mittenwalderbahn, nachdem vor ungefähr vierzehn
Monaten auf der West- und Ostseite gleichzeitig mit den
Bohrarbeiten begonnen worden war . Der Tunnel, der
eine Länge von 1805 Metern hat, durchschneidet, wie wir
der „Frankfurter Zeitung" entnehmen, die wsit-belannts
und fagenberühmte Märtinswand in der Nähe von Zirl
bei Innsbruck in ihrer ganzen Front . Die Arbeiten, die
am 10. März vorigen Jahres begonnen wurden, waren
mit ungewöhnlichen Schwierigkeiten verbunden, da sich
Eingang und Ausgang des Tunnels an schroffen, fast un¬
zugänglichen Felsstellen befinden und zuerst eigene Wcge-
anlagen und eine Drahtseilbahn zur Materialbeförderuug
angelegt werden mußte. Die Tunnrlstraße liegt ungefähr
260 Meter höher als die unten hinzieheude Reichsstratze
am Fuße der Martinswand und noch rund fünfzig Meter
über der riesigen Fölsgrotte , in die sich der Sage nach
Kaiser Max bei der Gemsjagd verflieg und zwei Tags
auf Rettung warten mußte. Der Murmel durchbricht die
jäh abstürzende Wand, deren dunkles, beinahe schwarzes
Felsmassiv fast senkrecht in die Lüfte ragt, parallel ihrer
Breitseite. An den Bauarbckten waren durchschnitlich 900
Arbeiter in ununterbrochenen Schichten beschäftigt. An¬
fangs wurde: auf beiden Seiten mit der Hand vorge¬
trieben, im Juni vorigen Jahres konnte dann auf der
Ostfmte dest BohümafckMeUbetrieb> eingeßührt werden.
Eine bedeutende Verzögerung der Arbeiten verursachte im
vergangenen Herbst auf der Westseite ein großer Wasser¬
einbruch, der erst nach vielen Bemühungen abgdeämmi wer¬
den konnte. Leider hat die Durchbrechung der Martins¬
wand auch mehrere größere und kleinere Unfälle verur¬
sacht. So ereignete sich vor einigen Monaten beim Vor-
wärmen von Dynamit eine schwere Explosion, der vier
Arbeiter zum Opfer sielen.

* Bankkrach in London. Durch den Zusammenbruch
der Birckbeck-Bank sind viele Leine Leute ruiniert-. Vor
dem Banlgebäude spielten sich bewegte Szenen ab. Eine
Frau hat ihre gesamten Ersparnisse in Höhe von 1000 M.
verloren, mit denen sie in wenigen Tagen mit ihrer Fa¬
milie nach Amerika abreisen wollte. Einer der Polizei-
bamten, die vor der Bank die Ordnung aufrechterhalten,
war ebenfalls Kunde der falliten Bank und befürchtet den
Verlust seines Vermögens. Der Gefamtverlust wird auf
775 000 Pfund berechnet, während die Bank selbst erklärt,
daß er sich höchstens auf 250000 Pfund belaufen werde.
Die Direktion der Bank erklärt in einem Rundschreiben,
daß der Zusammenbruch auf die Finanzpolitik des gegen¬
wärtigen SchatzkaarzlerS Lloyd George zurückzuführen sei»
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namentlich auf den Rückgang des Kurses der englischen
Staatspapiere , in denen die Bank einen großen Teil der
Depositen angelegt habe. In Wirklichkeit scheint jedoch
das Fallissement eine Nachwehe des Ansturmes aus die
Bank zu sein, die im vorigen Jahre gclegenUich des Zu-
sarmnenbruchs des kleinen Darlehensinstituts C-Haring
Croß-Bank -erfolgte. Damals soll die Bank -in wenigen
Tagen 60 Millionen M. Depositen zurückgozahlt haben;
das Institut wurde damals von der Bank von England
unterstützt. Auch vor der Wohnung des Direktors kam es
zu einigen Ansammlungen, die aber ebenfalls von der
Polizei zerstreut werden konnten.

Letzte IMfrliäfffets.
Zum Regentschaftsjubiläum des Prinzen Lüitpvld.

München, 10. Juni . (Eigener Trahtbericht .) Ter
Prinzregent hat unter dein 10. d. M . nachstehendes
Handschreiben  an den Staatsminister Grasen
v. Podewils erlassen: „Zur 25. Wiederkehr des Tages,
an dem die Regierung des Landes in meine Hände ge¬
legt worden, haben Sie , mein lieber Gras Podewrls,
mir in warm empfundenen Worten die Glück- und
Segenswünsche des gesamten Minrstcriums zum Aus¬
druck gebracht. Ich danke Ihnen und Ihrem Minister¬
kollegium von Herren für diese neuerliche Kundgebung
treuer Ergebenheit und ich danke gerade heute ganz be¬
sonders für die stete Sorge um das Wohl des Landes,
mit der Sie mir als meinem Ratgeber und treuen
Mitarbeiter zur Seite ,stehen. Gott schütze und schirm:
alle Zeit unser liebes Bayern . Möge dem Lande und
seinem Volk eine glückliche Zukunft beschieden sein-
Dies ist am Tage des Regentschaflssubiläums meur
heißester Wunsch. Ihr sehr geneigter Luitpold , Prinz¬
regent von Bayern . München, 10. Juni 1911."

Zur Arbeitslosen-Versicherung.
bä. Berlin, 10. Juni . Unter dem Vorsitz -des Ober¬

bürgermeisters Kirschner trat im R-athauss die gemischte
Deputation zur Beratung der Frage über die Einführung
einer Arbeitslosen-Versicherung in Berlin zusammen. Nach
kurzer Beratung wurde beschlossen, die Weiterbertiung zu
vertagen, um die Stellungnahme des deutschen Städetages
abzuwarten. Der Vorstand des deutschen Städtetages
hat die AngÄegenheit aus die Tagesordnung des im
Herbst in Posen zusammentretend-en Städtetages gesetzt.
Der Stapellauf des neuen Linienschiffes„Friedrich der

Große".
wb. Hamburg, 10. Juni . Bei dem heutigen Stapel¬

lauf des Linienschiffes„Ersatz Heimdall" auf der hiesigen
Vulkan-Werst hielt Generalseldmarschall Frhr . v. d. Goltz
folgende Dausrede:

„Auf Allerhöchsten Befehl Seiner Majestät des Kaisers
und Königs bin ich berufen worden, dem Schiffe, Las hier zun,
Stapellauf bereit liegt, die Taufrede zu halten und ihm die
Segenswünsche des Vaterlandes auf den Lebensweg mitzu¬
geben. Es ist der Ersatz „Heimdall", der vor uns steht, des
Schiffes, das den Namen des wachsamen Gottes trug , der
schärfer hörte und sah, als die Sterblichen, und stets bereit war,
alles Unheil vom Heim der Götter und Menschen fernzuhalten.
Nun soll es den Namen eines Königs tragen , der gleichfalls
schärferen Auges als die Mitlebenden die Gefahren doraussah,
die einst Preußen und damit auch, der Zukunft Deutschlands
drohten, und der sein scharfes Schwert zur rechten Stunde zog,
um es davor zu schützen. Seine Eigenschaften sollst du auf der.
Wogen des Meeres verkörpern, stolzes Schiff. Suche draußen
auf dem Meere den Schutz des Vaterlandes , wie, es der große
König wollte, als er die Verteidigung Preußens jenseits seiner-
Grenzen begann, wie es, treu der Tradition , unser großer
Kaiser für Deutschland in zwei blutigen Kriegen tat , so daß
unsere geliebte Heimat deren Schrecken nicht kennen lernte.
Sei scharfen Auges auf der Fahrt , deine Führung scharfen
Geistes und starken Gemüts , um früh vorauszusehen, wo du
deine Kräfte einzusetzen hast, wo und wann den heimischen Ge¬
staden Gefahr drohen kann. Sei jederzeit kampfbereit, deine
Waffen zu brauchen und den Donner deiner Geschütze erdröhnen
zu lassen, wenn die Stunde der Entscheidung naht , stets fertig
zum Angriff wie das Heer deines Ahnherrn, der seinen Reiter¬
göschwadern befahl: „Die preußische Kavallerie attackiert alle-
mal zurrst". Möge auch dir, möge der ganzen deutschen Flotte
dies Königswort in der Schlacht zum Wahlspruch werden. Sei
fest und standhaft wie ein Fels von Erz, wo du, von Feinden
umringt , dich ihrer zu erwehren hast. „Heimdall", dein Vor¬
fahr war der Sohn der Mecreswogen und wird auch dem Nach-
wmmen hold sein. . Mehre Deutschlands Ansehen in der. Ferne.
Was wir einst Weltgeschichte nannten , war nur di: Geschichte
eines kleinen Stückes dieser Erde, des europäischen Abendlandes.
Heute vollziehen sich die Völkergeschicke in einem den ganzen
Erdball umspinnenden gemeinsamen Verkehr, und es gilt nich:
nur bei unseren Nachbarn, sondern auch draußen weit jenseits
der Meere unseren Namen in^ Ehren und in der Achtung bei
allen , Nationen zu halten . Sei ein kraftvoller Rückhalt der
Schiffe, deren Dienst dies in erster Linie ist : denn ohne einen
solchen ist die Erfüllung ihrer Aufgabe unmöglich. Deutschland
hat in seiner Entwickelung neue Bahnen betreten , zu deren
glücklicher Vollendung wir nicht nur ein-s kriegsgewaltigen
Heeres, sondern auch einer starken Flotte bedürfen, wie sie unser
Kaiserlicher Kriegsherr vorausschauenden Blickes geschaffen
hat. Danktzrren Herzens dafür , daß es endlich soweit ge¬
kommen ist, vereinen wir uns in dem Ruse : Es lebe L-ein:
Majestät, unser Allergnädigster Kaiser,-König und Herr , Hurra,
hurra , hurra !"

Die Taufe des Schiffes wurde von der Prinzessin
August Wilhelm  von Preußen vollzogen, die ihm den
Namen „Friedrich der Große" gab.

Die deutsch-englischen Beziehrmgen.
mb. London, 10. Juni . Bei einem Festessen, das an¬

läßlich der internationalen Pfevdcfchau stattfand, wies
Lord Lonsdale aus die große Zahl der Nennungen, näm¬
lich 5500, hin und sagte, er freue sich besonders darüber,
daß der deutsche Kaiser seinen Offizieren die Teilnahme
an der Veranstaltung gestattete. Wenn auch in der Presse
und von anderen viel über den sogenannten Antagonismus
gesprochen werde, so glaube er doch nicht daran ; ja, er sei
sogar bereit, 1000 gegen 5 zu wetten, daß er nicht bestehe.
Die Ausführungen Lonsdales wurden mit Beifall und
Heiterkeit ausgenommen.

Deutsche KolonialgescRschaft.
Stuttgart , 10. Juni . (Eigener Trahtbericht .) Tie

heutige Hauptversammlung _der deutschen Kolonicu-
gesellichaft, welcher der König, die Herzogin Johann
Albrecht von Mecklenburg und die Fürstin von Bent-
heim-Steinfurt beiwohnten, fanden folgende Beschlüsse
Annahme : 1. das Neichskolonialamt dringend zu
kitten , in einem noch dem jetzigen Reichstag vorzu-

Wiesbndener Tagblatt.
legenden Nachtragsetat die Mittel für die Erbauung
eines nur mit der wissenschaftlichen Untersuchung der
Tierseuchen und der Verfahren zu ihrer Bekämpfung
zu betrauenden Tiers  e u che n - I n st i t u t s in
D e u t sch- S ü d w e st a s r i k a zu fördern ; 2. den
Ausschuß zu ersuchen, die Bestrebungen , zur Hebung
des Reiseverkehrs  nach den astükanischen Kolo¬
nien zu unterstützen: 3. die Schonung des
Wildes  in den Kolonien anzustreben und geeignete
Schritte zur Schaffung von Naturschutzparks
in den afrikanischen Kolonien einzuleiten . Hieraus
schloß Herzog Johann Albrecht die Versammlung.

Die französischen Winzerunrnhen
hck. Paris , 10. Juni . Der gestrige Tag und die letzte

Nacht sind im Departement Aube ruhig verlaufen. Aus
den beiden Kirchtürmen von V-ar-sur-Aube sind Posten
ausgestellt, die telephonisch miteinander verbunden sind
und alle Bewegungen der Winzer beobachten. In der ver¬
flossenen Nacht sind in Mailly und Svitry zahlreiche
Weinstöcke abgeschnitten worden. Bei Bar -fur-Aube wurde
eine Telegvaphenstange abgesägt.

Spanien in Marokko.
mb. Madrid , 10. Juni . Der gestrige Minifterrat

beschäftigte sich mit den aus Larrasch uüd El Ksar vor¬
liegenden Nachrichten, in denen die Ermordung von drei
spanischen-Schutzbefohlenen durch Leute des Roghis in
Dazzia gemeldet wird, die die Kolonie der spanischen Schutz¬
befohlenen tief beunruhigte. Der Ministerrat war der An¬
sicht, daß Untätigkeit im gegenwärtigen Augenblick als Ver¬
nachlässigung der ihm obliegenden Pflichten ausgefaßt
werden würde, und beschloß, dem Ko-ntm-andanten der
Truppenaibteilung in Cataluna den Besohl zu erteilen,
einen Teil der Mannschaft von Cataluna durch den „AI-
miranto Lebe" zu landen und ihrer Ausschiffung den
Charakter einer Demonstration zu geben. Die Vertreter
der Vertragsmächte von Algeciras wurden ersucht, den be¬
teiligten Kabinetten von der Entschließung des spanischen
Kabinetts Mitteilung zu machen. Indessen hatte, bevor
die vom Kabinett beschlossenen Weisungen an den Konsul
in Lar rasch gelangten, dieser das dortige Konfularkorps zu-
sammeNberusen und ihm die Landung spanischer Truppen
angekündigt, die es dem Hanptmann Ovile ermöglichen
solle, sich an der Spitze eines Teiles der Mannschaften nach
El Ksar zu begeben, wo infolge des Einsalles von Reitern
aufrührerischer Eingeborener große Unruhe herrsche. Der
Minister des Äußern erhielt gestern Nachricht von der er¬
folgten Truppenausschiffung und teilte sie den diplomati¬
schen Vertretern telegraphisch mit, damit sie dieser Tatsache
in ihren Berichten an die Regierungen Rechnung, trügen.
Der Pascha von Larrasch wird im Amte erhalten bleiben.
Lediglich die scherifische Flagge wird aus den öffentlichen
Gebäuden wehen.

mb: Paris , 10. Juni . Aus Larrasch wird unter dem
8. d. M. gemeldet, daß die gelandeten spanischen Truppen
sich nicht in die Stadt begaben, sondern außerhalb der
Mauern an der Straße nach El Ksar lagern. Die Polizei
verhinderte während der ganzen Nacht den Verkehr der
Stadtbewohner in den Straßen.

Die Kämpfe in Albanien.
Saloniki, 10. Juni . (Eigener Drahtbericht.i Die

Makisso-ren sind in beträchtlicher Stärke bis in die Gegend
von Selle vor-gedrungcn. Rach einem heftigen Kamps
mußten die tückischen Truppen ihre Stellungen im Eng¬
paß von Drekik ausgeben. Diese wurden sofort von den
M-alissorcn besetzt, die sich stark verschanzten. Da die
Stellungen nahe der montenegrinischen Grenze sind und
die Gefahr besteht, daß der Kamps auf montenegrinisches
Gebiet übergreist und zu ernsten Zwischenfällen führen
könnte, wurde ein Angriff aus die Malissoren unterlassen.

Kongreß für Mcresheillunde.
mb. Kolberg, 10. Juni . Gestern fand die Schlußsitzung

des 5. JnterkmtionalM Kongresses für Meeresheilknnde
statt. Der nächste Kongreß in San Remo wurde fiir 1915
festgesetzt. Nach der Sitzung begaben sich die Teilnehmer
mittels Extrazugs nach Zoppor, wo das Liegekurschfff
eingehend besichtigt wurde. Tie Stadt veranstaltete ein
Ehrenfestmahl.

Ein englischer Seelcutestreik.
London, 10. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Der

Präsident der Bereinigung,der Seeleute und Heizer Wilson
richtete eine lebhafte Aufforderung zur Einigung an die
Schiffse-igentümer, in der er die Klagen der Seeleute er¬
örtert und erklärt, es sei unmöglich, daß die Führer der
vereinigten Secleuic und Heizer diese noch länger zurück¬
hatten kömre. Der Streik drohe, sich außerordentlich rasch
rmter den Seeleuten und Heizern aller Zweige im Schiffs¬
verkehr auszubreiten.

Einbruch in ein Offizierkosino.
hd. Berlin 10. Juni . In das Kasino des Garde-Feld-

artilleriv-Regiments ans dem Bornstedter Felde wurde in
der vergangenes Nacht ein Einbruch verübt und das ge¬
samte Silberzeug im Werte von 5000 M. gestohlen. Die
Spur der Diebe führt nach Berlin.

Bootsunglück bei einer italienischen Pionierübung.
Trient, 10. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Nach einer

gestern nachmittag stattgehabten llbung einer Pionierab¬
teilung auf der Etsch stürzten zwei Boote mit sechs Sol¬
daten um. Drei der Insassen konnten sich retten, die
anderen drei ertranken. - Die Leichen wurden noch Echt
geborgen.

Durch elektrischen Strom getütet.
Zürich, 10. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Der 29

Jahre alte Landarbeiter Baum aus Württemberg erstieg
aus Wermut in Wallishosen den Mast der Hochspannungs¬
leitung. Bei der Berührung -der Drähte fingen seine
Kleider Feuer. Baum stürzte tot zur Erde.

Brandunglück eines Brautpaares.
Cöln, 10. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Durch die

Explosion einer Dpirituslampe wurde ein Brautpaar kurz
vor der Trauung schwer verletzt. Der Bräutigam -erlag be¬
reits seinen Verletzungen, während die Braut in hoffnungs¬
losem .Zustand darnicderlieot.

Morgen-Ausgabe, 1. Blatt . Bette 8«

Brand in einem Kurort
Lemberg, 10. Juni . (Eigener Drahtbericht.) In dem

Kurort Tuckawiec brach gestern Feuer aus , was eine groß«
Panik hervorrief. Sechs Häuser und die Armenmrsialt
wurden eingeäschert

200 Häuser abgebrannt.
OVenburg> 10. Juni . (Eigener Draht,berichit) Im

Städtchen Maas brach eine große Feuersbrunst aus , de«
200 Häuser zum Opfer sielen. Mehrere Personen sind- um-
gekommen.

Opfer der Berge.
München, 10. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Als drei

Münchener Studenten vom Rabenstein nach dem Gurgel
gehen wollten, verirrten sie sich im Nebel und stürzten
1000 Meter tief ab. Der eine wurde tot anfgesundcn, das
Schicksal der beiden anderen ist noch nicht bekannt.

Ein Automobilunfall.
Paris , 10. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Gestern

stieß das Automobil, in dem sich der Justizminister
Perrier  mit seinem Sekretär befand, mit einenr anderen
Automobil zusammen. Ter Minister wurde am rechten
Arm erheblich verletzt. Der Sekretär erlitt Schnittwunden
durch Glassplitter

Verhaftung eines großen Juwclendiebes.
Dünaburg, 10. Juni . (Eigener Drahtbericht.) D«

amerikanische Juwelend 'db Harris Roth stein  wurde hier
verhaftet. In Boston allein stahl er für 150 000 Dollar
Brillanten. Auch die Petersburger Juweliere haben groß-e
Verluste zu beklagen.

Karlsruhe, 10. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Im
ganzen badischen Lande wurden heute Gedächtnis¬
feiern  ans Anlaß des 100. Todestages des Großherzogs
Karl Friedrich von Baden abgchalten.

s
Berlin, 10. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Als der

Schutzmarm Lucht in der Gastwirtschaft Borchart in de«
Friedrichstraß-e die Persönlichkeit eines Mannes feststell-en
wollte, erschoß  dieser den Schutzmann, verwundete einen
Kellner und erschoß sich dann selbst.

Beuchen (Ober-schles.), 10. Juni . (Eigener Drahtbe¬
richt.) In der „Deutschland"-Grube Wurden- die Gruben-
hauer Schittek und Willig  von Kohlenmassen ver¬
schüttet.  Schittek wurde getötet, Willig schwer verletzt.

Letzte Hattdelsttacherchten.
Berliner Börse.

Berlin, 10. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Die Börse
er-öffnete heute in abwartender Haltung. Die Tendenz
zeigte eine leichte Abschwächnng, die auch im weiteren Ver¬
lauf keine Änderung erfuhr. Das Geschäft zeigte wenig
Verkehr und konzentrierte sich aus einzelne Werte. Dis
Kurse ließen wenig Veränderungen bemerken. Nach be¬
haupteter Tendenz zeigte der Montanmarkt erneute
Schwächung. Nur oberschlesische Werte behaupteten sich.
Von Elektrizitätswerten waren besonders die Aktien der
Gesellschaft für elektrische Unternehmungen gebessert. Kali-
werte lagen still. Hansaaktien waren auf Realisationen
abgeschwächt. Auf dem Bahnenmarkt wurden Lombarden
besser und % Prozent über gestern bezahlt. Jndustriewerte
lagen fest. Reichsanleihe neigte zur Schwäche, andere An¬
leihen unverändert. Von fremden Renten ließen Russen
eine bessere Haltung erkennen. Tägliches Geld  be¬
dang 3 Prozent und darunter. Privatdiskont
3Vi Prozent.

Briefkasten.
(Die Redaktion des Wiesbadener Tagblatts beanlwortet nur schriftlich? Anfraaeift
im Briefkasten, und zwar ohne Rechtsverbindlichkeit. Besprechung!-» können nicht

gewährt w .-rden-i
N. N. Ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist kann der

Mieter nur kündigen, wenn der Kreisarzt . bescheinigt, daß
das Ungeziefer in einem Maße vorhanden ist, daß die Be¬
nutzung der Wohnung mit einer erheblichen Gefährdung der
Gesundheit verbunden ist.

A. G. Der Vermieter hat für seine Forderungen aus dem
Mietverhältnis ein Pfandrecht an den eingebrachten « acherr
des Mieters . Es erstreckt sich jedoch nicht auf die der Pfändung
nicht unterworfenen Lachen.

W. L. Die Borträge werden vielleicht in der „Medizinischen
Wochenschrift" abgedruckt; wahrscheinlich bringen auch die
Dresdener Blätter Referate über die Verhandlungen. Ob die
Veröffentlichung in der einen oder anderen Form erfolgt,
darüber geben die beiden Herren selbst gewiß gerne Auskunft.

Sch. Die mitteleuropäische Zeit ist die Einheitszeit für
ganz Deutschland.

E. B. Ziehen Sie einen Nervenarzt zu Rate

Geschäftliches.
Verlobte und Interessenten
sollten nicht versäumen, meine. Ausstellung von Woh¬
nungs-Einrichtungen,Friedrichs ' rassc 34, zu besichtigen,da dieselbe sehr viel neues bietet. In über So Zimmer-
Einrichtungen finden sie wertvolle Anregungen, wie man
eine Wohnung geschmackvoll , gemütlich und eie-
geint einrichtet.

B.  844
Wohnungseinrichtungen, Innenausbau,
Wiesbaden, Friedrichstr . 34, Durchgang s. Luisenplats.
14 Schaufenster. Haupt-Ausstellung im 2.,3. u. 4. Stock.

Dir M»rgen-A«sga1»e umfaßt 26 Seite«
sowie die Verlagsbeitagen „Der Roman " und „Illustrierte

Kinder-Zeitung" Nr. 12.

Leitung: W. Schulle vom Brühl.
Bervntlrvrllicher RedaNrnr für Politik u. Handel: A. Hegerbor « , Erbenheim;
für geiiilltton - W Schulre vom Brühl , Sonnenberg : für Siadr und Land:
« . RS,Herdt - für r .erichlrmai,Bermiichtes, Evorr u. Bnelkaüen : C. Lodacker.
Berautwortllch für die Anzeige» u. Reklamen: H. Dornaut ; sämilichin Wiesbaden.

Truli und « erlag der L/Schellenbergjchen Hof-Buchdruaerei in Wlesbadea.

Sprechstundeder Redaltinu: 12 Mi 1 Uhr.
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IM Sterling . V . . . . 'a  20.40
l Franc , 1 Lire , 1 Peseta , I Lei » —.80
1 österr . kl. i. Q. » 2.—
1 fl. ö . Whrg . » 1.70
I östenvungar . Klone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv .-Miinze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone . . . . . . M 1 .125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. »

Staats •Papiere.
i ) Deutsche . h ««.

«. .
31/a
S.
«.
4 . .
3Va
5.
4.
4. .
3i/a
S'/t
31/3
31/3
3Va
31/3
31A
3. .
4.
4.
4
3V3
3.
4.
3.
4. .
31/2
31/3
31/2
3. .
4.
4. .
4
31/2
31/2
3
3.

D.-R.-Anl . unk . 1918 JS
D. R.-Schatz -Auw. »
D. Reichs -Anleihe »
* * » •
Pr . Cons . unk .v .18 «
Pr . Schatz -Anweis . »
Preuss . Consols »

» » »
Bad. Anleihe 08 »
Bad. A. v. 1901 uk. 09 »

« Ani . (abg .) s. fl» » »
» Anl . v. 1886 abg . »
» • » 1892 n. 94 »» » v. rsookb.os»
» A.1902uk.b .l910»
» » 1904 > » 1912»
» » v 18% »

Bayr . Abl .-Rente s. kl.
» E..B.-A.uk. b .06 .̂

» E.-B. u . A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz . E. B. Prioritäten
Elsass-Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente «
» St.-A. amrt .1887»
» 91,93,99,04*
* » » *86. 97,02»

Or . Hess . 1899 »
» 1906 »
» 1908, 1909 »
» * (abg .) *

3»/a
4
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3Va
31/2
31/2
3*/2
3,

. Sächsische Rente
Waldeck -Pyrrrt. abg . »
Württemb . unk . 1915 »

* v. 1875-80,abg . »
» 1881-83 » »
* 1885u.87* *
» 1888u, 1889 *
»1893 »
»1894 »
»1895 »
*1900 »
»1903 »
* 1896 »

102 .20
100 .80

93 .20
83 .70

102 .70
100 .40

92 .80
33 .80

101 *23
J 00 .90

96 .60
93 .90

88,10
98 .10
91 .60
91 .10
85.

lCO .80
101 .30
101 .10

91 .80
82 .20

n00 60
31 .30

92 .30
83.

101 .10
101 .10
101 .60

91.
91 .10
80 .10
83 .10

102 .
101 .80

94 .90
93 .90
91.
92 .80
91 .90
92 70
93.
91 .40
91 .90
84 -70

d) Ausländisch «.
I . Europäische.

»
3. .
*»/2
4Vl
4..
5. .
3. .
«. .
4. .

Belgische Rente Pr,
Bern . St.-AnLv.1895»
Bosn . u. Herzeg . 93 Kr.

» u . Herz .02uk .19i3 »
» u . Herzegowina »

Bulg . Tabak v. 1902M
Franzos . Rente Fr.
Oaliz . Land .-A.stfr .Kr.

» Propination »ö. fl.
»•/xoOriech. E.-B. stfr .90 Fr.
|V4| » Mon .-Anl. v. 87 »» » 87 2500r '
S. . Hollfind . Anl . v. 96h.fl.
4. . Ital . amort .89,S.3u .4 Le
4. . ! * KirchgfitObLabg . »
35/4 cons . stfr . Rte . i. ö.
3>/«i 10000/20000 Le
1*1« ; » » 100-4000 »

j » Rente i. O. *
SV* Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3Va Norw . Anl . v 1894
3. . j « cv. » v. 1888 *
4‘/s öst . Papierrente ö. fl.
4. . » Ooldrente ö. fi. O.
4*/5 » Silbenente ö. fl.
4 . * einheitl . Rte. fcv. Kr.
4. . » » » 1. S./N .»
4. . » Staats -Rente 2000r *
4 . » » » 20,00ür »
4*Ä Portug . Tab .-Anl. ,#
4*/2 do . inn.amrt .stfr .v.Ö5»
3. . 'do . unif . 1902S. 1410 »
3. . do. » » 5 . III *
3. . do . . S. IU (Spec .) *

Rum. amort . Kte.v. 03»
* Conv. *
» » v. 1899 *
» » » 1891 *
» inn . Rte. (Vs 89) »
» äuss . Rte. (Vs89) »
• aniort . » v. 1894^
» 9 * » 1896 »
» » » » 1898 »
» » » * 1905 »
» » » » 1908 »
» » » » 1910 »

Russ .Staatsanl .stfr .05 »
do . Cons .-Anl.v. 1880»
do . Gold - do . v. 1559»
do . C. E.B. S.Iu.1189»
do . do . S.Hlslf .v .̂ O»
do .Gold -A.Em Hv.90»

»I !!v.9G»
do . » » lVv .90»
do . » * VI v. 94 »

» St.-R. v. 94a .K. Rbl.
, » » 1902 stfr . M
» Conv . A. v.93 stfr . »
»GoldanL » 94 * *
» » * 96 » *

Schwed . v. 80 (abg .) »

s.
4. .
4.
4. .
4. .
4.
4.
«.
Ä. .
4. .

4.
4»/2
4.
4.
4.
4.
4.
4. . |do.
4.
4 .
4.
4.
3«/i
31/2
3. .
31/2!_ -
31/2 » » 1886 »
31/2 » * 1890 *
1. . » *
3>/2 Schweiz . Eidg . unk.I 1911 Fr.
41/2!Serb . stfr . Gold M
4. .

4“Tu "rkVEgypt .--rrb . £
> cons . » v. 1890 Jb
» (Administr .) 1903>
> (Bagdad ) S. I »
» con .u,v .lt » 3,Ü6F
» Anl . von 1905 M

1901

Ji/2
4.
4. .
4. .
4. .
4. .

Gold -R. 2025rB, _ _ , rt1o

t.
*1/5c.
#■

1012,50 . .
Staats -Rente Kr.

» lO.OOOr,
St.-P .v.l897 $tf. .

Eis . Tor Gold » M
OrU" °' "' ' 89 -ö.kl.a'/OOr» »

» äOOr » »

92 .50
85.

ICO.
90 .80
91 .80

ica.
97 .50
98 .30
92 .50
58 .20
52 .30
52 .60
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

99 .30
96 .60
92 .80

93 .90
93 90

82 .80
66 .60
67 .50

,11 .50
102 .60

92 .90
95 .60
82 .50

02 .20

92 20
92 .20
92 40
91 .90

100 .60
82 .50
84 .50
97.
02 .78
97 .50
93.
9350
94.
93 SO
92 .75
89 .60
87 .30
93 .20
99 .50
94 .50
93 .75
06 .75

93.
84 10

OTL.
95.
87.
86 .80
92 .80
86 .30
86 .40
93 .40
93 .25
90 .40

80 .70
77 .30
93 30
83 .50
93 .50

If . Au»sefeuropä !srb »-

ir r .« r, .. A.v .lS87PäJ
' . » abgest . >

» , 707 unk . 1012 »
, 190/teb . ab 1910»
»äuss . E.-B. i . 0 . 90*
» innere von 1888 »/i
» äuss .0 .-Anl .18S8 2
p » » v. 1897M

:iiileGold -Ani . v. 89»
» » » v. 06 »

;hin S’ An’ v. 1895 £
» » V. 1805 »
» • v. 1898 »

Io. St F rient .- 1'uk. -
lubaS* A. 04sif .i.O. ^
io.slf.i.0 .igb .alil9r ) »
:evp‘  uninciert « fr.
m  juWmstf JLß

; 02.
101 .80
101 .80
102 .30

98 .50
98.
89 .30

93 .30
103.
101 60

89 .40
101 .40
103 .4 0

99 .60
»CP.

Zf In •/«
J . . Eeypt . garantierte i —
«72 Japan . Anl. S. II » 09 .25
4. . do . v. 1905S. 12- 19 A
S. . Mex . am. inn , 1-V Pes. 90.s. . » cons . äuß . 99stf . &

» Gold v. 1904 stfr . Ji 91 .30
3. . » cons . inn .5000?Pes. 04.

» » 1250r »
s . . Tamaul .(25j.mex .Z.) »
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. £ 100 .90
S. . do . E.-B. in Gold jv 100 .80

Provinzial-u. Comnuinaä-
Zf Obligationen In «ft.

4. .3V«Rheinpr . 20,21,31 -34 .»
do . 22U. 23»

100 .40
SS.

36/io do . 30 » 95.
372 do .10,12-16,19,24-27,29» 91.
3>/a do . Ausg . 19uk. 09 » 91 .20
372 do . » 28uk.b .l916 » 91 .20
37s do . » 18 » 88 .30
3. . do, » 9, 11 u . 14 * 86.
4. . Frkf . a. M. v. O&u. U » 100 .504. . do .1907uhtlgb .bJ8 » 101 .75
4. . do .1908 unkdb .bJ8 » 100 .60
37a do .Lil . Nu .c)(abg )» 96.
372 do Lit . R (abg ) » 93.
37a do . • Sv »866 * 93.
372 do . » T 1891 . SS.
372 do . » U . 93,99» 92.
372 do . »V » 1896 » 93.
31/a do . Wv . 98u .08 » es.
372 do Str -B. » 1899 * 95.
372 do . 1901 Abt I » 92 .90
372 do . . . A.11,III , 93.
372 do , * 1906A. 1,11 » 92 .30
372 do - 191)3 » 92 .80
372 do . v. Bockenneim » 92 .80
372 Berlin von 1886 92 »
4. . Bingen v. Oluk . b .06*
4. do. * 07 » »12»
372 do » 1898 .
372 do . v. 05 ukb . 1910 »
3-/2 tlo . * 1895 *
4. . Darmstadt v 07 u. 14 * xoo.4. . » v. 09 u. 16 » 100.
372 do . abg v. 79 *
31/2 do v 188&U. 1894 *
372 do . conv .v 91 L.H. »
372 do . 1897 *
372 do . v. 02am.ab 07 »
372 do . v. 05 >abl910»
4. . Giessenv .!907u.1917 * ICO.
4. . do 09 u. 1914 » 100
372 do . v. 1890 » 91 .20
31/2 do . v. 1893 » 91 .20
37a do . v.1896 kb.abOl »
372 do . *1.897 » » 02 »
372 do . * 03 uk . b . 03 * 90 .50
37a do . » Oiuk .b. 1910 •
4. . Hanau von 1909u. 20 > lOO.4. . Heidelberg von 1901 • 99 .90
4. . do . ».1907u.1913 . 99 .80
31/2 do . » 1894 . 90 .40
3>/a do . » 1903 . 90 .20
372 do . v. 05uk.b .i9ll» 90 .50
372 Cassel (abg .) * 95.
4. . Cöln von 1900 » 300 .10
4. . do . * 1906 » 100 .10
4. . do . » 1908 uk. 09 » 100 .30
372 Limburg (abg .) »
4. . Mainz v.99kb .ab 1904*
4 . . do . v. 1900uk.b,1910»
4. . do . R. 1907 uk. 1916 » 100 .40
31/2 do . (abg .)1878u. 83*
3>/2 do . » L.J . v. 1884•
372 do . von 1886u. 88»
372 do . (abg .) L.M. v.91»
31/2 do . von 1894 »
31/2 do . . 0Suk .b .l9 >S.
4. . Mannh . v. 1901 uk. 06 »
4. . do . » 1906 uk. 11 » 100 .30
4. . do . » 1907 uk. 12 . 100 .30
4. . do . 1908 u. 1913» 100 .30
3-/2 do . » 1888 »
372 do . » 1895.
372 do . v. 1898k. 03»
372 do . « 1904/05 »
472 Offenbach von 1877 »
4-/2 do . » 1879 »
4. . do . V. 1900 k . 1906 »
3-/2 do . v. 1891/92abg. »
3-/2 do . von 1898 »
31/2 do . V. 1902 u. 1908 »
372 do . v. 1905 u. 1915 *
4. . Stuttgart v. l895k .a.05*
4. . do . » 1906u . 13 » 100 .20
372 do . » 1902u. 08* 91 .80
372 do » 1904u. 12 * 91 .80
4. . Trier v. 1901 uk . b. 06 * 99 .50
372 do . » 1899 .
4. . Wiesbaden v. 1900/01* 100 20
4. . do . v. 1903 uk. 1916 » 100.
4. . do . v. 1903S. lVu .12. 10C .40
4. . do 1908, S. I.r . 1937. 100 .60
4. . do . 1908,S.11,u.1910. 99 .80
372 do . (abg .) » 95 .30
372 do . v. 1887,96, 98,02 » 96 50
372 do . v. 1903S. I, 11 » SS.
4 . . Worms v. 1901 u. 07 * SS .SO
4. . do . 1908 u. 1913 *
4. . do . 1909 uk . 1914»
372 do . » 1887/89 »
3-/2 do . . 1896k.1901.
Z>/2 do . » 1903k.1914»
Jl/2 do . « 1905u. 1910» —

3V2!Amsterdam h . fl. —
41/2'Buk. v. 1888(conv .) A SS .SO
472 do , » 1895 4050r » 98.
472 do , » 1898 »
4. . Christiania von 1894 » SS .SO
4. . Kopeiihg v Ol u . 11 * 93.
372 do . von 1886 »
3. . do . I89i >
4 . 79 .50
4. 00 .10
38lio!Neapel si . ga . Lire 92 .20
4. . Stockholm v. lsöu Jb
5. .
5. .

Wien Com (Gold ) »
do . ■ (Pap .) o .fl.

104.

4. do . v. 1898U. 0S Kr. SO.
4 . do. Invest Anl.
37a Zürich von 1889 Fr. 93 .80
6. . St Ruen .-Air . 1892 Pe. 104.
5. . do . 1909 i. G . (409) A 100 .70
472 do . v. 88 i. G - ^ „ - -

Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

I fl. holl . . . . . . . . . Ji  1 .70
I alter Gold -Rubel . . •  3 .20
1 Rubel, alter Kredit -Rubel » » 2,16
1 Peso . * i, * 4 .—
1 Dollar . . . • 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 —
1 Mk. Bko. • . . . . . . . »1 .50

Div. VoIIbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt.
6i/> 6' /« A. ElsSss. ßankges . 127 .40
53/i 6>/a Badische Bank R.
з . . ' 3. . B. f. ind . U.S. A-D.f.Handelu.Ind.»

Bod.-C.-A., W. »
Handelsbanks .fi.

и . . —. - , Hyp . u.Wechs . »
7V31 6 ' /s Barmer Katik-V. »
6, , | 6. . [Bcrg- u. Metail-fik.^ (

4. J 4. .
B»s. 8®

13. . 13. .

132 .90
100 .60

69 .50
12 2.80
ISO.
289.
125.
125 .50

8V21 S '/a Berg- Märk . Bank .
o. i 9. . ßerf . Handel8g . *
672 67r ! * Ilyp .-B. L.A. B »
6. . | 6. . Breslauer D.-Bk. »

6. . Com in. u. Disc.-ß . » 118 .60

Deutsche B. S- I-X . » « * .

5LL -I

Vorl . Ltzt . In o/s
7. . 1. 7. . Deutsch . Flyv.-B.Thl.
9. . : 9 . . » Überseebank » X72 .60
6. . j 6. « » Ver .-Bank Ji  127 .80
9*/2;10. . Diskonto -Ges . » 183 .83
87r 872 Dresdener Lank » 157 .25
5. . S1 2 Eisenbahn -R.-Bk. * 174.
9 . . 9 . Frankfurter Bank * 204»
972 97r do . H .-Bk. » 213 .50
8. 8- -j do . Hyp .C.-V. » 166 .20
8. . i9. . OothaerG .-C.-B.Thl . 175.
57« 5V«!Mitteid .Bdkr „ Gr . M 106 .50
6*. 672 do . Cr .-Bank » 122 .50
67a 7*• Natl 't>k. f. tStschl- » 127 .23

11. . 11*. Niirnb .Vereinsbk . » 237 .30
5si4 j «5 Oest .-Uugar . Bk. Kr. 138 .10
67a 7. . Oest. Landerb . » 138.

10. . 10. . do . Cred .-A. ö . fl. 201 .25
5. - 572 Pfalz . Bank M 107.
v. . 9- . do . Hvpoi .-Bk. » 1S7.
8. . 8. . Preuss . B.-C.-B. Thl . 165.
574 6. . do , Hyp .-A.-B. 124 .80
5*s 6« Reichsbank * 1143.
7. . 7. . Rhein . Crcdit .45. * !139 .90
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. * X98 .SO
7. . 7. . Rh.-Westf .Disc.-O .» 1LS .40
77» 772 Schaaffh . Bankver . » 138 .20
6. . } 6. . Südd . Bk., Mannh . » 121 .50
8. . ! 8. . do , Bodenkr .-B. » 177 .50
572 5i/a Schwarzb . Hyp .-B. * 116.

772 Wiener Bank-V. » 136 .90
7». Wiirttbg .Bankanst . » 151.

do . Landesbank » —
6». do . Notenb . 5. ^ 118 .50
7. . do . Veveinsbk . tl . 150 .50

71/2
7. .

5a.
7. .

niv Nicht voübezahlte
Vorl .Ltzt. Bank -Aktien. In «/»
? .. !9. . iBanque Ottomane Fr . j142.

Aktienu. ObiiVat. Deutscher
,Pn™. , Kolonial-Ges.Vorl.ltzt. In %
11. . 10. . Otaviminen Fr. 141.

Ostafr . Eisenb .-Ges,
(Berl .) Ant. gar . Jt,

5. . 7Vs Southwest Afr .C. . 168

Aktien industrieller Unter-
Divid. nchtnungen.

Vorl. Ltzt. In
12.. 14. Alutu.Neith .(50»/o)Fr . 244 .40
10.. 10. . Aschffbg .Buntpap .JJ 190.8. . 8. . » Masch .-Pap . » 137 .40
10'/u 12»« ßad . Zckf. Wagli , fl. 186 .20
5. - 3. . BaugSüdd .I.6Q% E. Jb 86.

15.. 15. . ßieist .Faber Nbg . *
0 . . 9. . Brauerei Binding » 208 .50
8. - 9. . » Duisburger » 220.
6. . 6. . » Eichbaum » 122.

12. . 12 » Eiche , Kiel » 190.
7. . 7. . »HcnntngerFrkf .» 141 .40
7. . 7. . » » Pr .-Akt » 136 .70
Y. . 9. • »HerkulesCasvel» 172.
I . . 3. . * Hofbr . Nicol. »
6. . 6. . » Ketr.pff » 123 .75
3.. 0. . * Lövvenbr. Sin. » 67 .80
9. . 9. . » Mainzer A.-B . » 207 .75
8. . 8. . » Mannh . Act . »
9. . 9. . » Nürnberg » 179.
s . . 5. . »Parkbrauereien » 96 .50
6. . 6. . » Retteninayer » 122.
6. . 0. . » Rhein . (M.)Vz. »
0. . 0. . » Stainm-A. »
o. . 0. , » Schöfferhof » 107 .90
5. - 5. . » Sonne , Speier . » 87.

IO. . IO. . » Stern , Oberrad» 215.
2. - 3. . » Storch , Speier » 72.

14. - 14 - * Tücher » 265,
672 61/2 » Union (Trier ) » 112.
4. . 3° . » Werger »

» Worms,Oertge»
80.

6. . 8. . Öronzef. Scnlenk » 137 .90
10. . 8. . Cem. Heidelb . » 164 .75
8. . 5. . » F. Karlät. . ISO.
0 . . 5. . » Lothr.Metz» 130 .50
8. . 8. . Cham . u .Th .-W.A. » 149 50
672 772 Client .A.-C. Guano» US.

24. . 24. . »Bad.A.u.Sodaf. » 502 .75
0. . 0. . »Blei,Silb.Braub.» 131 .75

33. . 36. . *D.Gold-tSl.-Sch.» 757.
12. . 12. . . Fahr. Goldbg. . '223.
14. . 14. . » » Griesh.El. » 264.20
27. . 27. . »Farbw. Höchst- 534.
0. . 0. . » » Mühlheim» 79.

20. . 20. . »Fabr.,V.Männh.» 343.
7. . 12. . >Weiler-ter-Meer»

32. . 32. . »Werke Albert» 500.
10. . N . . »Kolzverkohlgs.» |285.
10. . 10. . » Ult .-Fahr . Ver. . 197 .75
12V2 15. . EL Accum. Berlin - 281.
SVi IO. . » Deut . Uebcrsee » 184.

13. . 14. . >Ges .Allg .Berl . « 275,25
18. . 12. . » Bcrgm .-Werke » 234 .50
4. . 4. . »W.Homb .v.d . H . >
6. . 5. . » Lahmeyer » 117
7. . » Licht u. Kraft » 143 .40

IO. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . » 196.
6. . » Schuckerl » 175.

12. . 12. . * Siein.u. Hals . » 250 .25
6. . 672 » Siemens , Betr. » 131 .60
7. . 77a » Tel .-G . Dtsch .A. » 129 .20
8. . 9. « Feinmechanik (J .) » 155 .90

10. . 11. . Fiizfabrik Fulda » 187 .50
10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 221,
9.. 9. . Gutiimif.Bcrl .-Frkf » 142 .80
7. . 7. . Heddernh . Kupt » 124 .50
o. . O. . Gelsk Gußst . »
9. - 10. . Kalk Rh Weslt . . 189 .50
8. . 0. . Kunstseidef ., Frkf . » 112 .90

12. . 11. - Lcderf N - Sp » 111,75
772 7-/2 » Rothe , Kreuzn. » 109 .20

10. . 10. . Ludwigsh W M, »
MascJi A., Kleyer »

163,80
25. - 36. . 468.
4- . 51/s * Annat . Hilpert»

» Badenia , Wh. »
94

12. . 12. . 205.
23. . 28. . » Bielefeld D., » 519 .50
7. . 7. . » Fabei u. Schl . » 145.
8. . 7>/j » Gasm . Deutz » 145.

i4 . „ 16. . » GriUn ., Durl . » 274 .80
14,. 10. . » Karlsruher » 190 .20
1272 121/2 » Mannesm.-R. » 220.
24. . 24. . » Moenus * 393.
3. . 4. . » Mot . Oberurs . » 126,

12. . 12. . »Schn.Frankenth .» 250.
25. . IS . . » Witten . St. » 285 .50
0. , 4. . Mehl-u . Br . Haus . » 114,50

10.. 11. . MetaUGeb .Bing.N.» 2G5.
8. . SI/J Ölfab . Vci . D. » 164.
27-' 3. . Prz . Stg . Wessel » 96 .50

10. . 10. . Pressh .,Spirit , abg .» 227 .50
8. . 8. . Pulverf ., Pf., St.I. » 140.

Schuhf . Vr . Frank . » 163 .50
Schuhst . V. Fulda » X60.

7. . do . Frankf ., Herz » 121 .50
772 Seilind. (Wolff) . 137 .60

>?. .
7>/i
8. .
4.

12. .
15. .

14. .
77,
8.

' 6.

Glasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

» Westd . Jute » 130 00
130,10

D. Verlags -Ansl. » 145 .50
12. .
15. .

Waggon Fuchs »
Zellst .-Fabr .Waldii .» 190 .30

259,50

£1^ c »g w c -/uv u c n.
Vorl .Ltef. In *9.
,2 . .11«. Bach . Bb. 0 . O . A  231 .13
r. . 5V . i Budcrii * Eisenw . » 416.

Vor!. Ltzt. In */a.
10. . tl . . Deutsch -l uxemb . M 191.
8. . 8. . Eschweiler Bergw . » 184.
3. . 3. . Fräedrichsh . Brgb . « 141.
9. . 10. . Gelsenkirchen » » 200,50
8. . 7. . Harpcner Bergb . » 185 .70
8. . 81/3 Hibernia Bergw. » 184 .75

IO. . tz. . Kaliw. Aschers !. » 182.
IO. . 10.. do . Westereg . » 214 .50
4-/2 4>/j do . do . P .-A. » 104 .50

Massener Bergbau »
0. . 0. . Oberschl . Eis.-in . » 85.
9. . 15. . Phönix Bergbau » 254 .30
12. . 12. . Riebeck . Montan » 196 .50
4. . 4. . V.Kön.-u.L.-H Tb’r. 177 .50

18. . 19. . Ösir . Alp. M. Ö. fl 175 .87

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in A
— | — |Gew . Rossleben M 1 —

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid. *) Deutsche.

Vorl . Uzt. ln «a,8. 8i/a Lübeck -Buchen M 191.90
6.. 7. . Allg. D. Kleinb . - 138.70
8. 8. . do . Lok .-u.Str .-B.» 163.
8V 8-/2 Berliner gr . Str .-B. » 197.4»/ 4-/2 Cass. gr . Str .-B. » XXL.
6V 6-/2 Danzig El. Str .-B, » 13L.20
5V 6. . Q. Eis.-Belr.-Ges. » 112.5043/ 6.. Schaut .E.-B.-Akt. » 132.
5*/ 6,„ Südd . Eisenb .-Ges. » 124.30
6. 18. . Hamb .-.Am. Pack . » 138.
0. | 3. . Nordd . Lloyd » 98.85

b) Ausländische.
! V. Ar . u . Cs. P . ö. fl. 114.60

5. ! 5.. do . St.-A, »12*|«7'3/si Buschtehr . Lit . A. *
103/ 10-/2 do . Lit . B. »1-ljrci"h« Czäkath -Agram »5., 5. . do . Pr .-A.(i.G .) »
5. 5. . Fünfkirchen -Barcs »
63/5 6V5 Osi.-Ung . St.-B. Fr 159 .75
0. 0. . do . Sb . (Lotiib.) * 24 .65
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö .fl.
5. 5. . do . St.-Act. »
0. t/4 RaabÖd .-Ebenfurt > 28 .7 0
5. 5. . Stuhlw . R. Orz . »
7. 63/5 Gotthardbahn Fr.
5. 6-/2 Orient .E.-B.-Beir..O 154 .80
6. I 6. . Baltim. u. Öhio Doli. 107.
6. | 6. . Pennsylv . R. R. » 125 .25
6. | 5. . AnatoL Eis.-B. jt 121 .10
44/5! 5-/5 Prince Henri Fr 1-46 .50

10. , |10. . Grazer Tranuvav öfl 192 .75

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst.
Zf. a) Deutsche, Ir. o/r.

3. . Alle . D . KIcinb . abg . A —
4. . Al!«r.Loe.-u .Str .-B.v.98 » 101 .20
4V? Bad, A.-G. f. Schiff . - 100 .50
4. Cassel er Strassen bahn » 99 SC
4‘/2 D . E -B.-Betr .-O . 5. !! » 101 .50
4. . D- Eisenb .-G . Serie I » 95 .30
4Val do. (Ff.1 S. ilu . IV » 102 .20
4. J do. Serie I ». III *
4>/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
4V- do . 08 uk. 1913 »
4. . do . v. 02 » » 07 »
Z-/2 Südd Eisenbahn » 89 .70

fe) Ausländisch ®.

4. . Böhm . Nord stf. i. O. Jb 97 .80
4. . do. Wstb . stfr .i.S. ö. f).
4. . do. do . » in G, Jt
4. c!o. do , von 1895 Kr
4. . Donau -Dampf .82stf.G. Ji
4. . do. do . 86 » i.G »
4. . Elisabeth!), stpfi . i. G . »
4. . do. stfr . in Gold » 03 .60
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl. —
5. . Fiinfkirch .-Bares stf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90stf . i. S. . 93 .80
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Kscll. O. 89 stf. i. S. ö . fl- 92 .80
4. . do. V. 89 . i. O . Ji

do. v. 91 » i. G . »
4. . Lemb .Cznt ■!. stpfi .S.5. fl. 87 .20
4. . do. do . stfr . i. S. » 93.
4. . Mahr . Grb . von 95 Kr.

do. Schles . Centr . »
Öst . Lokb . stf . i. G. Ji

do . stfr . i. G . »
Nwb . sf. i. G . v. 74 * 103 .90

Vh do. do . conv . v. 74 » 86.
do . v. 1903 Lit. C. »

do. Lit . A. stf . i. S. ö. fi. 83,40
Vh do. conv . L. A. Kr. 85,

do . v. 1903L. A»» Üö.
do . L.B. stfr .S.ö. fi. 103.

do. do . conv . L.B. Kr. 84 .80
do. do . v.1903L.B. » 85.
do . SÜG(lomb.)st . i. G. A 100.

do . * 82 .60
do. do . Fr. 58 .80

26/jo do . E. V. 1371 i. Q . »
tj>,;do . Stsb . 73/74sf.i.G . A
i.  -
4. .
3. .
3. .
3 . .
3.
3 . .

do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Sisb . v.83stf . i.G . A
do l .-Vill . Em.stf.O . Fr.
do 1A Em. stf. i. G . »
do . v 1635 stf . i. O. »
do . (Eg N.) stf. i. G. »
Jo . 1895 stf. i. G. A

Pilsen -Priesen sf. i.3. 5. fl.
Prag -Duxl896sifr . i. Q. »
R Oo Eb stf . i. G . -

d». v 91 stf. i. O.  »
do » 47 stf. i. o . »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl,
Rudolf !) stt . U '

do Sal/.kg . stf. !. O. Jf
Ung .-Gai stf. >. S. ö . fl.

. ^ Vorarlberg stf . i. S- . »
2*/i» itäl .stg E.Ü. S.Ä-E. Le
4. ,1 d « Mittebn . stf. »Al. »
2*/ioLivorno Ut -C.Du . 0/2»
4. . iSardin .Sec. stf. e . iu .II Le
4. . iSiciiian V. 89 stf. l. G . *
2*/i»Siid .-ital 5. A.-H. »
4. „Toscanische Ccn .ral »
5. JWestsiziban . v. 79 Fr.
5. . 1 do . v. 18S0 Le
3>/j'.Gotthardbahn *r.
31/2Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
41/2 Iwang .-Dombr . stf . g . A
4. . iKui'sk .-Kiew.stfr .gar »
4. .1 do Cliark . 89 « » »
4. -IMosk.-lar .-A .97 stf. g. »
41/2,/Aosk. Kasan E.-B. 1999 »

do . uk. 1915 stfr . G.
do . Wind . Rb.v. 97
do . do . v. 98 stfr.
do . Wor . ab lÜlOstfr.
do. do . Serie II
do . do . v. 95 stf . g.

Or . Russ . E.-B.-G. stf.
Russ . Sdo. v. 97 stf. g.
do . Siidwest stfr . g.

Uyfisaii-Uralsk stf . g-do . do . v. 97 stfr.
Watsch .-Wien sift .gar.

do . do . S IX stfr.
60 . S. X uk . Ml»

100 .40
58 .70
98
98 .£ 0

75 .30

76 SO
78 .80
77 .90
76 .90
76,

94 .80
88 .20

100 .75
74 60

100 .40

114 .30

81 .80

,02 .70
59 .90
91 .50
92 .20
30 .60

88 .30
88 .50

90 80

Zf.
4. JWarsch .-W.S. Xltlk . IJ^
4. . WUdikawkas stfr . g.  »
4. , | do . v. l898nk .09 »

In »/c.

S. . [Anätoiische i. U.
4>/2!Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. JSaloniki -Monastir i
5. . iTchuantepec rckz . 1914 I

100 .50

67 .20
100 .30

Pfandbr . u. Schuidverschr.
v. Hypothekcn -Banken.

AHg. R.-A., Stutfg . .«
Bay.Ver -B. München

do . H .-I3. S,6uk .l912
do . do . Ser . 1 u . 15
do . Hyp .- u .W.-Bk.
do . do . (unverl .)
do . do.
do . do . (unverl .)
do . Bd.-C.-A.,Wr.bg.
do . do . 8. 9 u. 15
do . do . 8 . 11,12,14
do . do . S. 22, 23
do. do . S.l , 3-6,20,21
do . do . kdb . ab 07

Nürnb .V.-B.,S.13,20,2l
do . S. 22, unk . 1912
do . S. 29-32, unk .18
do . . .

Berl . Hypb , abg . 80<>/o
» do . » ÖOo/o

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6
do . Ser . 7
do . * 9 u. 9a
do . S.19,10a uk .1913
do . S.12,12a » 1914
do .. S. 13 unk . 1915
do . 8. 14 » 1916
do . S. 16 * 1919
do . Ser . 3 u. 4
do . » 5
do . » 8, unk . 1905
do. » If , * 1913

D. Hyp .-B. Berlins . 10
do . S- 14, uk. b . 1914

S.15u . 16, uk. 17
SJ8u .19utigb.19
S. 2Du. 21 uk. 20
13u. 13a uk . 13
kündb . ab 1905

Frkf , Hyp .-B. Scr . H
do . do . 5. 20uk . 1915

do . 8er . 21 uk . 20
do . S. I6u . i7
do . 5. 18 kdb . 05
do . Ser . 12. 13
do . S.15,kb.l90ö
do . Ser . 19

do . K -Ob .S. I k. !910
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-!

21-27, 31,34-42 tilgb.
do . do . S.43uk . 1913

do . S. 46, kdb .08
do . S. 47uk .l915
ßo . S. 48 uk.1917
do . 5. 49uk .1919
do . 8. 50 uk.1920
do . 8. 44 uk.1913
do . S28 -30 u. 32
do . S. 45. tilgb.

Hambg . H . B. S. 141-400
do . S. 401-470 » 1913
do . 471.-540 * 1916
do . 541/610 uk. 1918
do , S. 1-190,301-10
do . 31l -350uk .l913

Mein , Hyp .-B. S. 2,6u .7
do . do . S. 8 uk. 1911
do . do . S. 9 * 1914
do . do . S. 11 » 1916
do , do . S. 12 » 1917
do . do . S. 13 > 1918
do . do . 5. 14 > 1919
do . do . kb. ab05u .07
do . Ser . 10

M. B.-C -Hyp . (Gr .) 2-4
do . Ser . 6 uk. 15
do . unk . b. 1906

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917
do . do.

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4
do . do . S. 17u.lSab 10
do . do . S. 21 uk . 1913
do . do . S. 22uk . 1915
do. do . S. 24 uk. 1916
do . do . S.25uk . 1918
do . do . S. 26 » 1919
do. do . S 27 » 1920
do . do . 8. 20 » 1913
do. do . S. 23 » 1915
do . do . S. 3, 7, 8, 9
Pr . Centr .-B.-C.-B. v. 90
do . do . v. 1899u. ül

do . v. 1903 uk. 12

do.
do
do
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do
do.
do,
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do

1906
v. 1907

do . v. 1909
do . v. 1910
do . v. 1886
do.
do.

v. 1889
v. 1894

do . v. 1896 kb .05
do . v. 1904 uk . 13
do . Cotn . ükd .IO
do . do . 08-uk. 17
do . do . v. 1887
do . do 96 uk. 06
do . do . 06 » 16

32/iodo. Hyp .-Act . Bank
28/i0do. do . do,
4*/j  do . do . Sr. 125) auf
4. . do . do . «80%
3'/2 do . do . , abg.
4. . do . do . v,04 uk . 13
4. . do . do . v.05 ' 14
4. do . do . v. 07 uk 17
4. . do . do . v. 09 uk . 19
4. . do . Kom.v. OSuk. 18
4. . do . do . v. 09 uk. 19
4. . do .Hyp .-V.-G .(Ant.Ctf)
3>/j»do . do . do . . .
4. . do . Pfbr .-Bk.E. I8u . 19
4. . do do . E. 22uk . b . 12
4. Jdo do . E. 25 > * 14
4. . do . do E. 27 > > 15
4. . do . do . E. 28 » » 17
4. . do . do . E. 29 » * 19
4 . . do . do . E. 30u .31 * > 20
3-/«do . do . E. 23 > » 12
3V«do . do . E. 26 " » 14
VH  do . do . E. 17u. 18kdb.
3'/»do . do . E. 24uk . b,12
3 /j  do . Kleinb.E. 1kb ab04
3-7a do . Köiti. S. 3uk. b. 12
4. . do . Landsch .Central

4.
4.
4.
4.
372
372

In 0/0.
100 .40

02 .25
03.

192 .40
100 .40
100 .20

92 .20
91 .30
94 .80
94 .80
94 .80
94 .80
S7.
87,

100 .20
100

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
SS 60
99 .60
93 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30

99 .40
09 .60

100 .
100

93.
90.
99 .60

100 .30
100 .80

93 .00
99 .80
93 .40
91 .60
91 .60
92 .50
93 .80
39 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

92 .90
91 .50
91 .60
SS.
99 .50

ilOO.
100 .60

90 .50
99 .20
99 .20
99 .20
69 .40
99 .50
03 .50

1 00 .20
90 .20
90 .70
99 .25

100 .50
98.

100 .10
91 50

1X4 .30
98 .90
99 .26
99 .30
99 .40
99 .70
55 .50

100 .40
93 .20
01 .80
90 .10
99 .50
99 .50
99 .70
9D 70
99 .70

100 .20
100 .40

90 20
90 ..30
60 80
90 40
90 .40

löX .10
91 .30
91 80
©2.20

96 .70
89 .80
99 .30
99 .30
90 .50

100 .25
100 .80
101,30

99.
94 .30
93.
99 30
99.
99.
99 .70

100,10
100 .50

93 .10
92 .50
93 .30
91 .10
94 .80
90 .60

Rhein Hyp .-B.kb .ab02 » 99 .40
do. uk. b . 1907 99 .50
do. » » 1912 99 .90
do. » » 1917 100 .30
do. » » 1919 100 .40
do. SO.
do. » * 1914 » SO.

Zf.
4».
4. .
4
4. .
4,
4. .
3'/»
4
3*/a
4. .
4. .
3»/2
31/9
4.
3i/r

Rh.-Westf .B.-C.S, 3. 5 M
do . S. 7u . a,8u . 8a »
do . » 9u . 79auk . l2»
do . » 10 uk . 1015 »
do . » 11 > 1918 »
do. » 12 » 1920 »
do . > 2, 4 u. 6 -

Südd . B-C. 31/32,34,43 »
do . bis inkl . S. 52 »

W. B.-C. H.,CiilnS . 7 »
do , do . S. 8 »
do . do . S. 4 »
do . do . S. 9 »

Württ . H .-8 . Em.b .92 »
do . do . »

In »/«.
SS.
SS
69 .30
99 40

100 .90

90 .4 O
100 .

92,

99 .70
90 .80
91 .70
99 .60
93 .40

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld. Hess .-H .-B. S. 12-13 91 .30

IS, uk . 1913 Ji 100 .70
4. . do. S.14-15u .l7uk . 1914» 100 .90
4. . do. S. 18-20 uk . 19!6 » 101 .40
3-/2 do. Serie 1, 2 6-8 » 91 .30
3-/2 do» » 3—5, veri . » 91 .10
3-/2 do. »S —11uk . 1915 » 91 .20
4. . do. Com. Ser. 5—6 » 100 .70
4. . do. do . Serie 7—9 * 100 .90
4. . do. do . » 10—12 * 101 .40
3-/2 do do . »1 —3 » 01 .80
Z-/2 do Ser . 4vcrl . uk. 1915 » 91 .30
4 . L.-KtCass .) S.22uk,19I4» 101.
4 do. » S.2J > 1916* 101 .50
3-/2 do. » 8 .21 » 1917» 94 .50
4. . Nass .L.-B. I-.V.u.W. 15» 101 .50
33/4 do. do . Lit . U » 99.
31/2 do do . Lit . I » 04 .70
3-/2 do do . F, G, H,K,L » 94 .70
3-/2 do do . M, N, P , Q » ©4 70
3Vr do. do . Lit . R, S, * 94 -50
3-/2 do. do . Lit. T » 94 .70
3. . do. do . Lit . O. * LS

Ameräk.Eisenb.-Bond*.
4, . iCentr . Pacif . I Ref. Ji
3V» do . *
5. ,;Chic . Milw. St. P ., D . P.4* i do . do . do.
4 .iNorth . Pac . Prior Lien
3*.j do . do . Gen . Lien
5*. jSan Fr . u . Nrth . P . IM.
4*. South . Pac . S. B. I M.

96 .60
91 .20

106 .30
89 .50

109 .80

102 50
55 .50

Diverse Obligationen,
zi . in «» .

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .^ 1
4. . Bank für industr . U. *
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf. Essigh . *
4. . do . Näcolay Han . »
4. . do . Mainzei Br. »
41/2 do . Rhein . (Alteb.) *
4*/a do , do . (Mainz ) *
41/2 do. Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms»
5. . BrüxerKohlenbgb . H .»
4. . Buderus Eisenwerk *
4. . Genientw . Heide !bg . *
41/2'Bad. Anil.- u. Sodaf . *
41/2|BIei- u. Silb.-H., Brb . *472 Fahr . Griesheim EL
4*/2 Farbwerke Höchst *
472 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle & Co. H . »
4. . Concord . Bergb ., H. »
5. . Dortmunder Union *
4. . Esb .-Ö- Frankl a. M. *
372 do . do . *
472 Eiscnb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . »
472 El. Accumulat ., Boese*
472 do . AHg. Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie 1-IV »
5. . El.Dtsch . Ueberseeg . »
47z do . Oes . Lahmeyer »
4. . do . do . do . *
4. . Frankfurter HofHypt . »
472 Gelsenkirch .Gusstahl »
4. . HarpenerBergb .-Hyp .»
472 Hotel Nassau , Wieso *»
47a Scilindust . Wolff Hyp .»
41/? ZeiKt .Waldhof Mannh.

98 .50
98.

101 .
82 .56
91.

102 .50
98 .30
72.

100 .60
95.
92 .75
90 .20
99 .50

102 .
101 .70
101 .25
105.
102 .25
100 .20

87 .50

09 .60

103 .20
38 .30

104 .58
10120

97 .50
98.

SS.
102 .30
104.
102 .80

Zf. Verzins!. Lose.
4. . Badische Prämien Thlr.
3. . Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö. fl.
372 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
372 do . do . II . »
3. . Hamburger von 1866 »
3. JHoll . Korn. v. 1871 h.fl.
37a Köln-Mindener Thlr.
37j Lübecker von 1863 *
27r 1 ütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
t . . Oesterreich , v. 1860 6 . fl.
3. . Oldenburger Thlr . I
*». Russ . v. 1864a. Kr , Rbl . i
5. j do v. 1866a. Kr. » j
21/7 StuhJweissb .-R.-Gr , öfl . ;

In •/•»
174 .75

140.
142.
119.

137 .70
137 .30

79 .60
136 .90
179 .10
123,60
465.
385.
100 .7©

Unverzinsliche Lose.
Zf, Per St. tn Mfe
—iAugsburger fl. 7

Brau usch weiger Thlr . 20
Fiuläudisch Thlr . 10
Mailänder Le 45
Meininger ». fl. 7
Oesterr . v. 1864 S. fl. 100

do Cr . v . 58 ö . fl. 100
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reitf.G. ö .fl. 40CM.
Türkische Fr . 400
Ung Staatsl . ö. fl. 100
Venetianer Le 30

37 SO
208 SO
BOI
138.

37 .1©
645.
460 .

175.
393.

42 .6©

Geldsorten.
Engj .Sovereig . p . St.2t. rrancs -St. »
Oesterr fl. 8 St. »
dt. Kr 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp. p .St.
Gold al niarco p . Ko.
üatui . Scheideg . *
Hochha .lt. Silber *
Amerikanische Noten
iüoii . 5—1000; p. D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (lu .3R.) p .lOOR.

Schweiz .N. p . lOOFr.

Brief . I Geld.
20 46 20 .42
16 .23
16 .20
17.

16 .19
16 .16
16 .90

4 .19
216.

2800 2790
2804
74 „80j 72 .80

4 .1973

80 .70;
20 ^ ,6
80 .90

4 .197s
80 .60
20 .44
80 .75

169 .40 169 .30
80 .75 80 .65
85 .25j 86 .15

80 .051 80 .85
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4<v0. Wechsel. In Mark.
91 .60 Amsterdam . fl. 100 168.20 4 0/o Paris . . . Fr 100 S0.7S

Antw . Brüssel Fr . 10« ! 80. 10 5 0/9 Zclivveiz . . Fr . 100 90.80
80 .70 Italien . . Lire 100j 80.33 5V2O/fl St. Petcrsb . S.-R. 100I —

London . Lstr . I ; 20. 50'/s 4-/: <>,g Triest . . Kr . 100 —
Madrid . . Ps . 100 - 4-/21/0 Wien . . Kr . 100 85.05

* — N.-York (3T .S,)D.U» i — d da. . . Kr. m. 4. 1 —

«»/»
41/2'Ai
4°/.
5»/0



zu bedeutend herabgesetzten Preisen zum Verkauf.
Weisse Batistfolusen,

Kimonoform, mit Einsätzen und Fäitchen . Stück 1.25,

'Weisse Batistblusen,
Kimonoform, mit Stickerei und Entredeux . Stück 2.95,

Weisse Batistblusen,
hcclieleg. Ausführ., aus gut. Seidenbatist, St. 6.50, 4.75,

i Posten nostum '-'KoeKe
in verschiedenen Stoffarten . . Stück 12.50, 9.50, 6.50,

i Posten Jacken - Kostüme , teils bis zur
Hälfte des bish. Preises, Stück 42.—, 35.—, 25.—, 15.50,

Reise -'Mäntel
Stück 15.50, 12.50,

Garnierte Damenkleider
aus Popeline, mit reicher Soutache-Garnitur.

Elegante Abendmäntel
Auf Spitzen-, Seiden- ond Foulard
BSuseo

gewähre ich einen Rabatt von

Wasch '-Kostüme
in verschiedenen Ausführungen .

1 Posten weisse Cheviot -Kostüme 9h
Stück «teils bis zur Hälfte des bisherigen Preises,

’ie 1 ‘X Serie 11 9 7 FStück Stück W + I

leicht angestaubt

Unterröcke
in Seide , Alpaka , Lüster und Waschstoffe,

nur Neuheiten , mit bedeutender Preisermässigung.1 Posten

gewähre ich einen Rabatt von

Damen - Putz
grobes Geflecht, mit Band garniert, Hochelegante Damenhüte%

Turban-Toques, Fa,,tas:e-und Robs1
SPosten ungarnierte Hüte

Matelots,
Garnierte Damenhüte
Kinderhüte mit Band

4.95, 3.50, 2.65,
mit Blumen- u. Bandgarnitur , moderne
Formen . 16.50, 12.50, 9.75,

Stück 2.

Nr . LOL». Sonntag, 11. Jnni 19 H. Wieso SoMML. Morgen-Ausgabe , 1. Blatt. Seite Es

Sie eine Wanne kaufen, sehen Sie sich, bitte, die
beliebte Saxonia -Wlnrne an.

Zaxonia-lVannen
mit Gasheizung 48 Mk„ ohne 26 Mk.

Lllehrjährige Garantie. Vollbad 8—10 Pf.
Tag!, 'ilnerkennungsschreiben.

Alleiniger Vertreter: SB. «Serliarilt , Spengler
und Jnbnllat ons-Ges-häft, Drudcnstrajze7. ^

Telephon 3761. R8909

Herren-Stiefel
10 ' 0Mk.

wie Abbildung
echt Goodycar-Wclt

diese Fasson.

Ferner:
Herren -Stiefel Mk . 4. 73, 3.73 , 6. 80

U. 7.80.

Damcn-Sticfel
Mk. 4. 30, 5.50, 6.50, 7.80,

8.50 U. 10.50.

Itaiitier Ph. Schönfeld,
,Marktstratze 25. — Telephon L283.

fcroŝ EiüiaiifsvGrteüö"bietet
Teppich -Spazialhaus

Emil
m

BerlinS. 82. Seit 1832 nur
Oranlenstr .158

IS

Riesen-
Tenpieh-Lager
aller Grössen und Qualitäten
Sofa - Grössa . ä 5,10,15 - 75 M.
Salon - Grösse &15,20,80 - 25051.
5aa !- Grösse . 4 45,60,75 - 1800M.
Portiaran , Möbelstoffe , Tischdecken,
Gardinen , Stepp - u. Ttlllbettdecken.

Sp ezial-Katalog
1850ÄbbSidungon gratisu.franko.

Vorzügl. Prioatmittllgsiisch 65 Pf.
BlviMraste 32, 1. WLMgMtrier.

Heyligenstaedts
Druckluft-Teppich-Reimgrmgswrrck.

Inhaber: BiHrwcr,
Werk: Höere Iotz- Wiesbaden . Büro ». Wohnungheiunr Sir. rechts. . . . , —. Atörechtstrastev JL—  Erstes , ältester und größtes Teppich- -mvrcarniraye-u.
Telephon 4068. Weinigungswerk neuesten Systems Telephon 4866.

am Platze.
Teppich-Reinignug vermittelst reiner Druckluft, bestbewährteste
Methode der Neuzeit (nicht zu vergleichen mit Bakumn, — Sauq-
luft. — Chemische Teppich- Wäscherei, Kunststopferei, Reparatur und
Einsassen von Teppichen, Teppich-Aufbewahrung. — Motten -, Milben--

und Holzwurmvernichtung.
Wolle Garantie . — Jede Beschädignng ist ansgeschlosset..

. —— verlange Wrospckle oder persönliche« IResuch.

Förderci uuö üjcm. MsAMilt

£. fiterI » M« U.
Kirchgnsse 48 , Sannusstr . 19, Uettelbeckstr. S4.

Telephon 1063.
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WASCHSTOFFE.
1 Posten

110 cm breite

Popeline
Reine Wolle,

prachtvolle
Qualität,

in sämtlichen
Modefarben,

per Meter

1 .75 .

Spezial -Offerte!
u,- n . TVTn CJCJCkli n Imit ., beste Fabrikate , in hübschen mod. Dessins,
Fm Posten XVIUÖÖ tUIIiü , mit u. ohne Bordüre , Streifen - u. Tupfen -Muster,

Serie I: Serie II; Serie HI:

25 pf. 45 pf. 60 pf.

Ein Posten Kleiderleinen,
in div . Streifen und sämtl , modernen Unifarben , beste Fabrikate,

Serie I Streifen Serie H ; Serie HI:

Ripse "ciSSS?,8'

45 Pf. 78 Pf. 1.25
t,. - tj 'M U CJQdI in D reine Wolle , beste Fabrikate , in hervorragender
Ein Posten -LVA. LiooüXillfc/ , Ausmusterung , mit und ohne Bordüre,

Serie I: Serie H:

75 pf. 95 pf.
Serie HI:

1725
Ein Posten apU3 ?t © X ZOphlTS in englischem Geschmack , für eleg.

Oberhemden , Herrenhemden und Blusen , beste Fabrikate,
_Ser ie I:  Serie H:  Serie IH : Seri» IV:
40 pf. 65 pf. 65 pf. 95 pf.

Em Posten Türkisch . Satins u .Wollmusseline
— die große Mode — in aparten Farbsteilungen

Serie I ; Serie H : Serie HI:

68 pf. 95 pf. 1.50

Ein Posten diverse Neuheiten

Stickerei-Stoffe
in ganz wunderbaren Fantasie-

Dessins

per Meter 95 Pf.

Ein Posten echt französisches

Kleider-Leinen,
120 cm breit, in all. Modefarben,

per Meter 1 .75.

Ein Posten der neuesten

Wasch-Voile
— die grosse Mode — 70 bis
110 cm breit, waschechtes eleg.
Gewebe, in Unifarben und türk.

Dessins, aparte Neuheiten,
per Meter

1.75 , 1.25,  0 .95.
Neu eingetroffen:

Shantung-Seide,
1 Posten, per Meter 1 .85.

S . GUTTMANN
Wiesbaden.

Zur Notiz!
Man kann bei beit- sich massenhaft

mehrenden zweifelhaften Mitteln
wegen Haarleiben nicht genug auf
das bereits seit 48 Jahren sich be¬
währende , van Autoritäten em¬
pfohlene, sich durch Güte und Billis-
ieit  auszeichnendc
Haarwasser von Netter, München
aufmerksam machen, welches wirklich
leistet, was es verspricht: Konservie¬
rung u. Kräftigung der vorhandenen
Haare , Reinigung von Schuppen,
Weich- u. Glänzend-machen d. Haare.
£>. h> um 40 Pich, und Mk. 1.10 in
der Adler - Drogerie , Will). Machen-
heimer , Bismarck ring I. ; Fatz, Hof¬
drogerie , Biebrich a. Rh. _ FS8

SinöerigpsJiaisrsiüMs
nur erstklassige Fabrikate , bei 761
H. Schweitzer, Hoflieferant,

Ellembogviigrß . se LA.
«Sie beften

Haraniie-Kochdruck-

Durch zentralisierten Einkauf für 10 Geschäfte grösste leistnngsfiihigkeit.

empfiehlt billigst 859
PSi . ücli . Hiarx,

Mauritinsstraße 1. Telepl». 3956.

jpedalfiaug

Langgssse S- Z.

Lager in aaierik.Schuhen.
Aufträge nach Mass« o

Slerm *Sticätrior », Gr, Burgstr .S«

biiitg su verkaufen Süd »KaufhauS,
Ecke Moritz- und Gerichlsstrase.

Älp©llT3.l1 rt. Grösstes automobilsportlich.s Ereignis 1911.

AUDI
Automobil - 'Werke - m . b . H. 9 Zwickao , Sachsen,

erhielten vom K. K. Oester. Automobil-Club in Wien folgendes Original-Telegramm:

„Punktlos erster Preis Auto -Club“
Diese ganz hervorragende Leistung wurde erreicht auf einem normalen Tonres *wagen von 10 Steuerpferden.

Fahrer : Direktor August Horch . Bereifung: Micheiin.

Andi- Automobil *Werke >». I». II., Zwickau (Sachsen).
Leiter: Direktor Anglist Horch.

Verkaufsstelle: Ingenieurbureau Wilhelm Ilaenchen , Wiesbaden , Frankenstrasse 25. — Telephon 4608. F126

InDosena10und20Pf.(La1977g)BUS



Nr. »«9.

Morgen -Ausgabe.
*. Blatt. Nikslilidener Tsgblstt.

Sonntag,

1U  Juni 1911.
59 . Jahrgang.

8 üip ß ;tii “ lngeb (rt 0
1 Posten

Reinwollene helle

gestreift, meliert, kariert
ca. 110 cm breit

t 50Mk.
Wert bis 2.75.

1 Posten 1 Posten
Weisse Moderne

Stickereistoffe Hutformen
ca. 120 cm breit schwarz und farbig

4 50 4 50
Meter JL Mk. Stück JL Mk.

Wert bis 2.75. Wert bis 3.50.

Kirehgasse
35/37.

Kirehgasse
35/37.

Für Damen,Herren und Kinder in grösster Auswahl
Sandalen Hanssehob.

von 1 .S5 an.

Mainzer Schuh-Bazar.
Philipp Schonfeld. eee

Zwei Frauen
wissen immer mehr
wie Eine ! Von Persil
aber wissen Millionen,

daß es für die

Haaswäsdbe
nichts praktischeres
gibt, als Persil , das

unübertroffene,
selbsttätige , unschäd¬

liche Waschmittel!

W

BW
liehe Wasenmmen r ,, j - .

Unerreicht in Wasch - £ 5 ^
u. Bleichkraft , einfach

in der Anwen¬
dung u. billigst
im Gebrauch.

Garantiert unM&äiüich. Erhältlich mar in Origmal-Paketen.
HENKEL & Co . , DÜSSELDORF.

Alleinige Fabrikanten auch der weltberühmten

Inhaber:

Tu  Hettenmayer»
Hofspediteur Sr. Majestät,

Großfürstl. Iiuss. Hofspediteur.
Spedition n . W?»J(e t<ra

Bareatr. 5 Ikelasstrasse 5.
A uf bowa n r u u g vou

Möbeln , Hausrat , P r i va t g ü t e r n,
R e i seg e p ä ek, Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
iaeerriinme nach sogenannt.
%%iirfeJsyetem , Siclierheiis-
baiumern , vom Mieter selbst

verschlossen.
fresor mit eisernen Schrank-
fäcliern für Wertkoffer, Silber¬
kasten etc. unter Verschluß , dar

Mieter.
$8®*” Prospekte und Bedingungen

gratis und franko.
Auf Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möbel etc. und Kosten-
Voranschläge. 5| 7

«tMatlelm äss.S ,Ht
fdjnctt v. S lbltq Ldi evogt. Wer in.
Blüdcrstraüe AI. Rückporlö. " F160

Herzog!.Baugewerkschule Holzminden
Er331tEt Hochbau Uer Srt SS' Tiefbau L. Haarmann

Sommer unterricht Z.  P . pril . - Reifeprüfung . — Ulinteruriterrirftt 15 . Oktober . te)
Die Herzog !. Baugeucertcschule ist flen König !. preuF ). Schulen gleichgestellt . Z

laras Berle & Clft
'i

WIESBADEN. Wilhelmstr . 38.Bankhaus.
Telephone No. 26 u. 6518.

Aislitni aller in äas Bank faeteirtlapWaMfle,
Gegründet 1829.

Aufbewahrung und Ver¬
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung feuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr ).

insbesondere : *
Diskontierung und Ankauf

von Wechseln.
An- u. Verkauf von Wert¬

papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten,

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In»
und Ausland.

Einlösung von Kupons vor Verfall. 710

Menversidiemg,
hohe Zinsen, vermittelt

Willi . Fischer , Kaiser-Friedr.-Ring 35.

Wer üb«r die internationalen Börsen und die an denselben gehandelten
Werte sachgeinäss orientiert zu werden wünscht, lese die F125

93 Börsen -W aebt* 6«
Interessante Leitartikel . I mfangreicher Briefkasten mit lehrreichem In¬
halt. — Man velenge Prob nummern gratis und franko bei der

Expedition , Berlin IV . 8 , Cliarlottenstr . 55 , S?.



Der Grund, weshalb
überall

mnzancI

bevorzugt wird, befindet sich in
jeder Flasche. Alter, feiner Asti-
Wein mit Zusatz von gesundheits¬
förderlichen Kräutern ergibt dieses
perfekte magen- und nervenstär¬
kende Getränk : Vermouth-Wein

ymovtRMOuftf

cmmuo

grsiiür
fitu Lhgmp.

aus frans,
©osjnsra

aller Matronea

Seite 10« Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. WissLkLsrrsr TaMatL.

Gegründet
1870.

Fernsprecher

Lanfgasse 50. Ecke Webergasse.:

Rationelle Rinderstiefel
naturgemässe , breite Formen.

r Sandalen. Tumsehuhe.
Heisesetmhe.

K60
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ÖSTERREICHISCHER LLCYD, TRIEST^+*+THf&LIA
Wei*sj ss Higu m§sfa h r4e ei«

VI!!. „Sonmierreise midi Griechenland,
Türkei mid Krim.“

Ton Tr:est, 28. August bis 25. September;
Brioni, Jtea (Delphi), Korinth, Piräus lAthen),
Konstantiriopel, Krim (Yidta und Livadia),
Batum (Tiflis), Smyrna (Ephesus), Catacolo
(Olympia), Ragusa, Busi (blaue Grotte). Fahr¬
preise samt Verpflegung v. ca. SB. 4SO .—an.

„Offiziersreise ÜH1“. £ “ K XÄ
Triest, Korfu, Messina, Neapel, Civitavacehia
(f. Rom), Parlermo, Tunis, Malta, Syrakus,
Cattaro (Ragusa), Spalato, Triest . Fahrpreise
samt Verpflegung von ca. Hä. S§ i .— aufw.

„HL Östereich. Irztereise“. iXI6.8DÜT!
Genua, Barcelona, Palma , Alicante (Tour
durch Spanien), Cadis, Tanger Gibraltar,
Algier, Philippeville (für Constantine u. Bis-
cra), Tunis, Messina, Cattaro , Ragusa, Brioni,
Triest. Fahrpr . samt Yerpfl. v. HS. «J &5 .—
aufw. — Landaüsflüge d. TH. COOK, Wien.

Auskünfte . Prospelitei In Wieibaden bei: Internation.
Yerkehribureau K . Born , Kaiser-Friedrich-Platz 3. F 200

Dr. Thompsons selbsttätiges
fUelcinuItfog

gibt durch einmaliges Kochen
feäessdesid

»eisse Wäsche
Preis !5 Pfg.

hinkoch-Apparate
Kompletter

Apparat

,Hk . 1 # . ~

Viele
Neuheiten.

Kompletter
Apparat

lO . -Ik

Viele
Neuheiten.

Unerreichtes glänzend bewährtes System!
Preise der Gläser bedeutend ermässigt.

Ich bitta um zwanglose Besichtigung.
Alleinverkauf für Wiesbaden *:

ülrcfogasse 47-L. 8 . 3« | . Telephon 218.

Weitere * erkaiifsslellen bei:
Franz Fliisiurr , Wellrltzstrasse.
HB. Stillgcr , Häfnergagso 11. K65

Für die Sommermonate
reichhaltiger vegetarischer

JMttiistili i . 12Va-2 W.
Telephonische Anmeldung erbeten

4518 . 6778
Pension Hella »Rheinstratze 34.

G»U MttWz.
Schweinsköpfe mit Backe 23 Pf .,

Schwcinckleinflcisch 22 Pf ., Schweine¬
schmalz 88 Pf., Schvcinsbacken ohne
Knochen 68 Pf ., fetten Speck (Riicken-
spcck) 62 Pf , Bauchspeck(Rippcnspeck)
64 Pf ., Thür . Rotwurst 52 Pf., Land¬
leberwurst 4» Pf.. Holst. Holländer Käse
28 Pf . liefert bei Abnahme von 20 Pfd.
Nachnahme. *S. Mrogmaiia , Nor»
tors in H. 136. F 4

Bureaux für Deutschland Berlin W. 30, Luitpoldstr . 18. F 71

um mein®&ÜIÜ
ist eine neue zusammenle ßbare ..
5chreibmasc/vne7~Sie wiegt nur
3/iKiJo und kostet >85 Marti.
für die Reise besonder; geeis.net
Typenhebel mit Zentkiführungt
«so Sichtbare Schrift -»
8S Zweifarbiges Band.

Vorführung kostenlos durch
den alleinigen Vertreter;

WlLH .SULZER
Jnh.Ernst NagelHoFliePeran [■'■so

Sei ner KgI.Hoheitd.firoßh.vLuxeniburg
Wiesbaden ®

Neu! Praktisch! Billig!

Truhen-5osa
lPatentamtlich geschützt) 604

mit  großem Geheimfnch«rrd
Verdorgertem Rerschiutz!
Na »«» Vitf Wiisi ' e»Klei der re.

Silkcrcs Berireck für 2'üertsachei »!
Preislage » vor , 48 Dik. arr.

! äKiast. HBoiiatii , Friedrichsir . 46.

(Df. 74g). F115a

Roll '-Kontor.
Bahnamtüch bestelltes RoHfuhrunteraehmen

für Wiesbaden.
Bureau: Südbahnhot. Teleph. 917 u. 1964.

Abholung und Spedition
von Cüiteras und Heise -Effekten aas kalanseitig

festgesetzten Gebühren . 626
VerzoSlssnseu . 'üersicliorungen.

Bsmsmüe ifiar BeatecMand 3B, y,n» ri ni«iq ty, zg . x 7p

in.
Schwalbacher Str. 57, Fernruf 6536,

fertigt als Spezialität:

Regulier-Sparherdc::
in allen Ausführungen, für Kohlen und Gas.

Anerkannt bestbewährtes System.
Höchste Auszeichnungen ! Ia . Referenzen.

o«a



Nr. s «s. GomSag, H . Mmk T&1T.

Dienstag , den IS . Jnni , vorm . S '/r u. nachm. 2 '/-, Uhr
beginnend, versteigere ich zufolge Auftrags iu meinen Versteigerungssälen

EchmIbM Arche 43
die aus einem besseren Restaurant herrührenden Gegenstände, als:

Wirtsbüfett mit Pression und Schränken (2,70 m lang),
Gläscrschrank mit Spiegelscheiben , 1 großer »nd
2 kleine 2 -tür . Gisschränke , Nußb .-Pianino , © Roll¬
schutzwände, ca. 70 eieg . Tonnetstühle , 15 Tonnet¬
sessel. 4 Polsterbänke mit Moquettbezug. S egale 10 -fl.
Lüster für Gas u. elektrisch, 4 dreist. Lüster, Gasofen, Garderode-
und Schirmständer, Gardcrobchalier. Ofenschirm. 10 Lambrequins,
sehr gutes Weißzeug , als: 32 Tischtücher. 12 Dtzd. Servietten,
große Partie Hotelsilber , als: 120 Bestecke, großeu. kleine
Platten, Soucier, Hummer- und Austergabel, Bieruutersätze, sehr
gutes Porzellan, als: Teller. Platten, Tassen, Soucier, Eier-
platten usw., Menagen, Fcuerständer, sehr schöne Wein- und̂ Bier¬
gläser, graste Partie Küchen- und Kochgeschirr, eis. Bräter, Fleisch¬
klotz, 1-tür. Kleidcrschrank, 2-tür. antiker Schrank, div. Betten,
Federbetten und Kissen und viele zu einem Restaurationsbetriebe
gehörige Gegenstände,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Georg Jäger,
Auktionator « nd Taxator,

__ Schwalbacher Straße 43 . Telephon 2448.

Kmkiirs-HersteiMling
#on Ssloiinlmiceii, KoOrve». BÄ «. Rot-

unDM -Weiies. Spirituofen rc.
Im Aufträge dcS Herrn Carl Brodt als

Verwalter über das Vermögen des Kaufmanns
bestellter Konkurs-
Slzer, versteigereens

23  Schwalbacher Straße 23
die «ekamten Warenvorräte, <M:

SuHve« i-n1asen>, HAfenstrüchde und Telgwarer , aller Art , Kaffe«.
Kucksr. SDce, Kakao, Schokorade, Bonbons , Kakes. Gewürze aller
Art , Sutzpeu- und Fleische xtvaki«, Qbst- und Gemüse-Koni erden,
crfTOchteiice Obst, Warmvladrn . Homy. Stärke . Waichmau.. Seifen.
tmÄxer» Wasch- und Totletten -Geff«, ^̂ tewrnÄorzen^
korzon, Putztücher, Bürsten

^veißLkilleeren, ca. 1000 Fl . div. Weiß-, Rot- und Südweine,
Spirituosen u. div. andere Kolonialwaren aller Art , ferner div.
Geschäfts-GebrauchSgegvnstände. d-iv. Möbel, als : Betten , Schränke.
SchveMisch usw., 1 Hervon-Fahrrad und dergl . «lehr 6834

ÄwiWitztend Mgivn Bcersahlung.
Besichtigung an den VerstetMrunsStagLN.

Wilhelm Hclfrlch,
Auktionator und Taxator,

Dchwalva -ücr Straf ;« 23. _ Telephon 2941.

3f

Versteigerung.
Im Aufträge der gerichtlich bestellten Natlaßpflegers versteuere ich

Mittwoch , 14. Juni , nachmittags 3 Uhr,
in meinem BersteigerunaSlokal

7 Moritzstratze 7 Zu Wiesbaden:
1. Eine große, sehr wertvolle Briefmarken¬

sammlung aller Länder,
2. eine dito Münzensammlung,
3. eine Partie Silber -Gegenstände
aus dem Nachlasse der verstarb. Frau Glneraliu L . 8» »»« dahier öffentlich
Meistbietcnd gegen gleich bare Zahlung.

Verzeichnis der Sammlvnoen kann bei mir vormittags von 9—12 und
Nachmittags von 3—6 Uhr cingcsehen oder auch gegen Zahlung von Mk. 2.— be¬
logen werden.

Besichtigung; der Marken - u. Müuzensammlnng am
Montag , 12 ., Dienstag , 13 ., und Mittwoch , 14 . Jnni,
vormittags von 10 bis 12 Uhr.

Adam Hendel 0,
Auktionator und Tarator,

Wiesbaden , Gescväftslokal: 7 Moritzstrafl « 7.
Telephon 14.47.

Filialleitung!
Zwecks Uebernahme der Filialleitung eines gross-

zügigen Berliner Unternehmens, das aussergewöhnliche
Erfolge aufzuweisen hat, suchen wir eine strebsame,
jüngere Kraft, Kaufmann, Militär a. D. oder Beamter,
der Willens ist, sein ganzes Können einzusotzen, um sieb
eine dauernde, einträgliche Existenz zu sichern. Be.
Werber, die über prima Referenzen und Barmittel von
4—5 Mille verfügen, wollen ausführliche Offerte ein¬
reichen unter F . A . 425 © an Maasesisteim &
Vogler A kl., Berlin W . 8. F72

Morgen-AnSgal«, 2. MaN.

Hauzfchüker des Herrn
K. Hrimm.

Kenter 811861

Kussiug
nach Schierstein — „Tivoli ".

^ WT * B ei tZier. —Mj _ _
TanzjchttleF . MlSck.

Heute Sonntag 4« tftambach,
Saalban „ Waldluft " :

Gr . TanzLränzchen
verbunden mit Theater - Ausführung
uno h uworisti scher Nuterhaltn ng.
Tanzschule Kerrmann.

Heute: 811831

Tanzkränzchen,
Schierstein „ Deutscher H of ".

' TmKiiie» »ktzWlM.
heute Tanzkränzchen
in Mainz , Taalbau Posthof,

Nii itlcre Bleiche6. 81t887

HänMiul'e A. Herölg.
Heute Ausflug « ach Dotzheim,

Saalvau z. Wilhelmshohe, daselbst grokes
Tanzvergnügen, Sommerfest und fine»
matogr. Vorführungengratis . Bei Bier.

Anfang 4 Uhr. — Eintrit t fr ei.* 7: ' ^ ,---
ÜitTHitt.

Heute von 4 Uhr ab:

großes Waldfest
im Saal,

im Römersaal , Stiftstraße 8.
Eintritt frei.

Neroberg!
Heute Sonntag,

nachm. 4 Uvr;

ausgeführt von der Kapelle deS Füs .»
Regt. v. GerSdorff(Karst«Ne. 88).
unter persönlicher Leitung ihr' s Oder-
musikmcistcrs Herrn BC. «rotischalh.
_ Eintritt 20 Pf . F367

g>aa £ßau

Turngeselljchast
Jeden Sonntag:

llilMieö.
Anfang 7 Ahr . Eintritt frei.

„MIC , Win Nutzt.
ÄHlilNOe».

Anfang 4 A ßr._ Mi Wer.

Stets frischen Kaffee und Kuchen.
Bequem zu erreichen durch den Wald

über Bahnholz (10  IM in. :■ oder durch
ßonnenberg , Zugang Schlags tr. 6581
Es ladet frd l ein Ot t o Üti ttriel ».

y Zur, Beseitigung vo„
SfGesichts-u.Körperhaaren 'fDamenbart
«sf 7”'.-*. ist. tatsäch-(ich das

beste Mittel
der Welt

§M §S f '•» •»bito*MbKM —J  weil es die
BBB Haare
V i 'ifj \ -v sofortschmerzl

TT. entferntrate ! fit Wurzel
so dass eid Wiederwachsen
dieser Haare ausgeschlossen
ist. Keine Hautreizung und
besser alsElektroivse .*»!0i .38j
Garantie nb?o|> unschädi.
sicherer Erfolg. Frei « » .80*
Frai806kräntgoid.Kiedaiile.VieieiJanitsohr
Versand diskret aeg. Nachn
od.Voreinsnd.(auchBriefm .) 6836

MmerieW. Jung,
Wilhelrustr. 10. Telephon 2815,

MMdem SlhWMAfl.
E . B. F363

Preisschießen.
Statt Donnerstag, den 15. Juni , wird wegen des an diese« Tage

stattfindendcn Fronleichnamsfestes, am Freitag , IS . Juni geschossen.
Der Vorstand ._ _

„RATSKELLER.“
Heute : Konzert.

Carl Herborn , Hoftraiteur.

üoteHteiaaraa! „Ifi 'tüfif littst «'äfw
F lrje «lricl »i»ipas *e 4 3 .

Grösster , schönster und schattigster C ?iS 1 S*teS 2 itn Zentrum der Stadt,
mit geschützter Halle und Terrasse.

Heute Semiiagj:

grosses Xilär-Kswi.
Eintritt frei. Anfang7 Uhr abends. Programm 10 Pf.

Anerkannt pute Küche — gut gepflegte Biere — reine Weine.

Brauereiausscliaiik zur Kronenbarg.
Haltestelle der Elektrischen , Sonnenberger Strasse 80. 6233

ICilnstI ©p»IConz ©pt Ä
Es ladet freundl. ein Bl im  i3 ^Hf2 «.cr.

Sanntag » den 11. Junilsts 1:

Ansflng mit Tanz
nach Rambach , Saalbau "„Tantms " , Inhaber
wozu freundl. einladct .r « «>-»' SToll , Tanzl ehrer.

ScrcrwclU
Waldstratzr Hü,  nahe den neuen Kasernen.

Hente Sonntag » »er» 11 . Juni , sowie am Frohnleichnamstagr
PM " Große Trn;z-M «siL

in meinem neu renovierten Saale » wozu freundl. einladct
SPs-iedriett Schmitzer.

Anfang 4 Uhr . — Eintritt frei.

Sonntag , den 11., Montag , den 12,
und Nachkirchweihe , Sonntag , den 18 « Juni er .,

sindet in unseren Sälen

pfkfetjte Canjmuflf
statt. — Wir empfehlen einen guten rerngehaltenen
Lrigicral - Franenftciuer Wein , ausgezeichnete

Küche und gute Biere.
Zu zahlreichem Besuche laden freundlichst ein

Demant , „Zur Krone" ,
Willi . Hilpert , „Zum GambrinnS " ,
ilohann Mlepper , „ Zum Noß " ,
Heorg W»WL, „Zur Burg", Ißt
Huri Sternikel , „ Zum Herrn garten".

f 2oo x?»

Kotei Vo
KSIieinstrasne 33 , neben der IV st.

Schönstes Garten -Restaurant am Platze.
Ausgewnhlte ■»Sner * UätH Soupers 1.50 . — Reichhaltige Abendkarte.

.mtgepflegte Biere . — Berliner Weisse . — Spezial - n. Flaschenweine.
Kl einer Saal für Vereine u. Hochzeit en , —- Zimmer von 2 Mk . an . — S“ensioa.

üegstar\ Kur -Restaurant lt RanfJes
Ecke Grosse u, SCI. Burgstr - 2, I,

Vefletar. Reform- u. OualitätskQnhe.
I ran .lolianna IRarHIiua.

"- — Täglich frische Joghurt- und Dickmilch.

«L ..„8trmidheim"
an der Rbeinpromeuade, zwischen Biebrich und Gchierstcin gelegm, schönste Fern»

sicht ütcr das ganze Nh-intal.

Großes Militär - Konzert.
L »m Besuche ladct hösttchft ei» « chcrmuly,
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UnZkk' diesjähriger grosser Extra-Verkauf
m

Domen ■Mctie
zu sensationell billigen Preis en

beginnt morgen montag , den 12»Juni:

Zur gefl.Beachtung!

Die Erfolge unserer
seitherigen Extra -Ver¬
käufe in Damen -Wäsche
haben uns bewiesen,
daß dieselben durch nicht
zu übertreffende Preis¬
würdigkeit  den Beifall
unserer werfen Kund¬
schaft gefunden haben.

Dies veranlaßt uns,
auch in diesem Jahre
unserer Kundschaft eine
ganz besonders günstige
Kaufgetegenheif  zu bie¬
ten,und veranstalten wir
deshalb von JTionfag,
den 12. bis einschliesslich
Samstag , den 17. Juni
diesen Sonder-Verkauf
unter der Devise:

Btumenfhat 's
grosser Extra-Verkauf

in

Dionen-
Me

zu sensationell billigen Preisen.

Ein
Posten Hemden teilweise mit reicher Handstickerei , Madeira - Passen , sowie hübsche

Fantatiestücke.
Darunter solche im regulären «» «

Verkaufswert bis zu € » •*« «» » jetzt nur

Ein
Posten Fantasie -Hemden mit reicher Stickerei-Garnitur , glatte

handgestickte Hemden, nur Ia Quai.,
Dar. solche im regul. AS  jetzt
Verkaufswert bis zu _■_• **** » nur

495
&  Mk.

2 95
Mk.

Ein
Posten Hemden feine Batisthemden mit Handstickerei, garnierte Batisthemden, reizendeMusterstücke.

Darunter solche im regulären « Atz
Verkaufswert bis zu ul-P* jetzt nur 3 95

Mk.

Ein
Posten

Ein
Posten

Hemden aparte Modelle, Pariser und Wiener Genre, sehr hübsche Piecen, nur
Ia Stoffe und beste Verarbeitung.

Darunter solche im regulären ws;
Verkaufswert bis zu ^ > jetzt nur

IS.95
Mk.

Beinkleider offen und geschlossen, Knie- und Bündohenform, in verschied.
Ausführungen, nur gute Stoffe und Stickereien.

Darunter solche im regulären chK «Z -sr
Verkaufs wert bis zu jetzt nur

495
&  Mk.

Ein
Posten Beinkleider vorzügl. feinfädige Stoffe mit reichen soliden Stickerei-Volants,

Fältchen -Garn. od. Banddurchzug, offeneu. geschloss. Fassons.
Darunter solche im regulären /f| (jwkjVerkaufswert bis zu jetzt nur

295
Mk.

Ein
Posten Beinkleider offen und geschlossen, sehr hübsche einzelne Musterstück®

mit reichen Garnierungen.
Darunter solche im regulären gas?:Verkaufswert bis zu jetzt nur

395
Mk.

Ein
Posten Bachijacken Greise u. Hemdentuch, gediegene Stoffe, hübsche Garnituren.

Darunter solche im regulären SK «» es:
Verkaufswert bis zu fiw . Äöj jetzt nur

495
&  Mk.

Ein
Posten Jlachtjacken Groise u. Hemdentuch, Ia Qualitäten mit reichen gediegenen

Stickereien und Fältchen -Garn tur.
Darunter solche im regulären KT » —

Verkaufswert bis zu jetzt nur
295

Mk.

Ein
Posten Ttachfhemden völlig weit u. lang, gute Stoffe, hübsche Garnierungen,

im regulären PST
llswert bis zu jetzt nur

Darunter solche
Verkauf swert 295

Mk.

Ein
Posten TtachfhemdenIa Hemdentuch, reich garniert , teilweise mit viereckigem

Halsai «schnitt oder Umlegekragen.
Darunter solche im regulären

Verkaufswert bis zu • jetzt nur 3 95
Mk.

Ein
grosser
Posten Unfertaitten Serie I Serie II Serie III Serie IV Serie V

1.95 2.95 3.95 4.95
Wert bis 3.95 Wert bis 5.25 Wert bis 7.80 Wert bis 9.80

Ein
grosser
Posten hocheleg. ttiuLKöcke und Kombinationen.

Darunter
solche im jetzt
reg.Verk.- «ÄÄ Stück
Preis b.zu nur

Ein
grosser
Posten

echter
Ttladeira- Taschentücher

i in
feinstem
Leinen-
Batist

Serie I Serie II

1.25
Serie III

1.45
Wert bis 1.45 Wert bis 2.00 Wert bis 2.50

1 grosser
Posten hocheleganter luster-Piecen

wie: Matinee », Beinkleider , Hfaclitlieniilen , Untertaillen,
Darunter solche im regulären

Verkaufspreise b;s zu Mk., jetzt jedes Stück nur



i W “ Extra billiges Tingebot
Edjtes P{

Dessertteller. 9Pf
Speiseteller. . . 12 Pf
Beilageschalen, . . . 28«,
Platten, ..... . 08 ?f.
Paktieren,viereckig. 38Pf,, 32 pf.
Platten,rund. 58 pf.
Ragoutsehiisseln. . . . 75k

orzetlan.
Obertassen, . . . .
Zuckerdosen. .. 16 pc ,10p,.
Tassen mitp . . . . 12Pf.
Kaffeekannen. 45,35,25Pf„15p>.
AnflaulToi men 35,25,15 pf, Spf.
Teekannen. . » * »« ,20»
Kaffeemaschinen mu , 1.“

Glasu
Wassergläser. . . . . . 5Pf
fioidrandbeeher. . 8P(
Weingläser, . 9Pf.
Milehbecher 16 rf
Weingläser, „Römer». 20 Pf.
Sturzflaschemuoias. 30 pf„20Pf.
Wasserkrüge. 35 Pf

wrm.
Kompotteller. . . . . 8Pf., 6Pf.
Zitronenpressen. 9Pf.
Milchsatten. &pf„9P/.
Honigdosen. 15 Pf.
Butterdosen. 35 Pf.
Zuckerstreuer. 35 Pf.
Biitterküliler. l.*w

| Spsise-Seroiee Sb6Sss13.°° Posten gross . Stück 48 Pf. |

TiauS” und Küchengeräte.
Fliegenlallen, d™« . . . .18 Pf.
Fliegen!Hilf er mit Le™»t*«i. esP?„stet. 6Pf.
Fetroleumkoclier. . . .2.45,1.95,1.40, A~pf.

Gasherde
350
n so

. . . 14.- , 11.—. « .

I, oval, verzinkt, 2.10,1.75,1 .45,1.10, ÖW Pf.

Wasdlkessel, verzinkt. . 3.25,2.85,2.25, 1/
Speiseschränke„Draht“ . . .13,50,9.50, 6.°°

r , verzinkt . . . 2.45, 2.10, 1«
SO

• an.

Bürstenwaren.
Handbesen, Rosshaar

Bodenbesen, R0SShaar
Möbelbiirsten. . .
Parkettbohner. .

. 1.40, 1.10, 65 Pf., 45 Pf.

. 1.70, 70, 65 Pf., 45 Pf.
1 45

. . 2.20, 1.95, 1.70, I.

. 1.10, 75, 55 Pf., 42 pf| ©»
. . . 6.75, 5.75, 4.

Wir ge¬
währen auf Cfcrfenffgtiren 25 Prozent

Rabatt.

T\ 33

Wegen Geschäftsveränderung!
Ausverkauf

in garnierten u. ungarnierten Damenhüten , Blumen,
Federn und Flügeln zu bedeutend herabgesetzten

Preisen. 848
Emilie Sauermilch, Modes, Bärenstrasse 2,1.

Patent-GW-RMckenI.R.-P.Nr.176963.
Fertig transportable Mpsprchdeckcn.

Die beste und sauberste Decke der Gegenwart, absolut rtffefret. — Ausführung
ganzer Bauten unter aller Garantie. — Prospekt gratis.

Fabrikant: C. «Seorge , .Gipswerke, Siltmorschen. — Vertreter für die Kreise
Lockstu. Wiesbaden: Gollau » «llil . Zimmcrnikistcr, Lochst«r. M.

ĵ atiutasüüiüDü
aller Systeme»

aus den reuom-
miertesteuFavr.
Deutschlands, mit
den neuest., über¬
haupt existierenden

Verbesserungen,
empfiehlt bestens.
Ratenzahlung.
Langjährige

Garantie.
<«u » »is , Mechaniker. 690

Kirchgass« 3». Telephon 3764
Eigene Reparatur- Werkstätte.

Chemisches Laboratorium Lr . tF. Lias er,
Rheinstraße 30. — Telephon 8 u. 3823.

Untersuchungen radioaktiver Körper u. änetten.
Medizinische Untersuchungen.

Habe« Sic öen Stoff!
Heiren-Anzü '.e werden zu 33 u.

3» Mk» angefertigt. Grotze neue
Stoffmuster liege» auf. Herrn¬
schneiderei Michelsberg t» 2.

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten Rlldolf HäflSC, Inh.Ludwig Bauer,
Tapeten - Mamafaktur

9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 2618.
Reste zu jedem Preis. 810

Serni Meinecke, Me!».3m Msrstilw,
Lodivalbaoker Strasss 4850 . :: Loks der Wellritzstrasse.

Grosses Lager in Möbeln aller Art
in garantiert guten Qualitäten, zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons, Schlafzimmer, Speisezimmer, Herrenzimmer, Wohnzimmeru. Küchen
in allen Holz- und Stilarten. — Spezialität: Brautausstattungen . 565
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Väder und Sommer
Htt dem Auskunft. Schalter der Echalter.Halle der „Tagbldtt-Hauser", Lan«rr !fe Li. werden BrosVektc und Drucksachen der inserierenden Kurorte, Bade-

- - Serwaltuuze» und Sommerfrischen unentgeltlich an Interessenten»erabsosgr

Ord
Knrlians: 1. Hotel am Platze.

Die Kriinkheiteü des Her *ens ®md der befasse,
deren Ursachen , deren Komplikationen.

Tlie an Kohlensäure überreichen radioaktiven Solsprudei von Orb, seine Lage
in den Ausläufern des Spessarts in einem wald- und wiesengeschmfickka
Tale mit abwechslungsraichen Steigungen lür Terrainkuren , seine an Kohlen¬
säure und Lithion reiche Trinkquelle , dio Matimis-Quella, als Kampfmittel
gegen Ursachen und Folgen der Herzfehler und der Aderverkalkung , Gicht,
Fettsucht , Diabetes, .Blutstockungen in Lunge und Unterleibsorganen,
Stockung des Gallenflus et . Verdauungsstörungen machen das „Kleinod des
Spessarts“ zu einer Wallfahrtsstätte für Herz- und Gefässkranke, zu einem
Heilbade für die vielfachen üi Sachen und Komplikationen der Herzleiden.
Keisewpg: von Wächtersbaoh (Frankt 'urt -Bebraer-Eisenbahn) in 15 Minuten
nach Bad Orb. Prosp. und Ausk. durch die Kurdirektion. F 67

Königliches Nordseebad.
Grösstes deutsches Nordseebad. Kurzeit vom

1. Juni bis 10. Oktober. — 1911 Besucherzahl: 42600.
Fahrer pp. kostenlos durch Gemeinde-Verwaltung, Badeverwaltung

sowie sämtl. Geschäftstellen der Annoncen-Expedition Nassenstein &VoglerA.G.
F71

Drienderg
(Wefterwuld ) .

500—700 Mir ., herrliche, gesunde Lage,
inmitten von Hochwald, im romantischen
Nistertal. Auskunft durch d, Berkehrd»
Verein . Telephon Nr . 28.

Marieilbrcg im Wejleimli.
„Villa Oskar ".

Anerkannt schönste Lage. Giro«. Garten,
direkt am Wald. Prachtvolle Aussicht,
schöne hohe Zimmer, Glasveranda , Bad.

Slnr Wohnung mit « affee.
Hotels in nächster Nähe

AÄksrbaÄ— TKZmenhof

Stahl -, Wchteunadel » und Solbäder im Hause. Eigene Molkerei. Badearzt.
Gute Pension von 5 Mk. an. Saison 1. Mat — 1. Oktober. Prospekte gratis.
Telephon 1. W'r &ax  Mock . F66

’ Bahnstation — H'ddistgelegenes Solbad Europas.
705m ä. <3. M. Staubfr. Luft, prachtY. Tannenwald,gutTrinkvrass. !

:Kurhaus und Salinenhotel —Bad - und Heilanstalt |
mit allen balneo-therapeutischen Einrichtungen , geleitet

| durch Badearzt Dr. Sütterlin* Massage. Inhalatorium. Luft- !
und Sonnenbäder. Diätkuren . — Prospekt und Auskunft I

[d. Arzt u. Hotelverwaltung.
F69

Horsiber
W Schwarzwaldbahn.

Hotel iiStil Heraslon „ Uli b***bi 44
Gutes Familienhaus , Garten, Veranden, Wein und Bierstube, Sol- und
Kieferiiadeibäder, massige Pensionspreise. Illustr . Prospekte. F70

Eigentümer : HB. S»««-seI.

Idstein im Taunus. Hotel zum
Deutschen Kaiser.

Vollständig neu renoviert. Eigen « Schlächterei , gute Speisen u. gepflegte
Getränke zu zivilen Preisen. Schon möbl. Zimmer von 1.50 Mk. an. Pension
nach Uebereinkunst . — Auto -Garage , Stallung . — Tel . in.  Näheres

_ Besitzer Jul . Christ.

Königstein i. T.
, ¥IS,IA RAETIA
inmitten seines herrlichen grossen Parkes gelegen , ganz neu er-
öffnetes Haus, mit allem Komfort ausgestattet. — Bäder. — Kalt
u. warm fliessendes Wasser in allen Etagen. — Diners von 12—2,

Soupers von 7—9 Uhr an kleinen Tischen ä part serviert.
Tennisplatz . — Im Winter grosse Eisbahn.

Bad Dürrhei
seh«mrzwa13 Höchsioelsnenes Solbad Europas

Jährlich SO ODOBäder. —Anskunft u. Prosp.
durch das Gressh. Sallnenamt und

den Kur- u. Verkehrsverein.
Fl 24

Detiüöii Üofßiit Geisberg,
ruhiger angen. Sommer -Aufenthalt,
5 Min . v. Wald , 15 Min . v. Kochbr.

^clilnnoenöoü,MaWMlMd
große gut möbl. Zim . mit Balkons,
m. u. ohne Pens , tauch mit Küchel
nach Vereinbarung , gr. Garte « ,
Lesefaal. I . Eulberg.

----- - Pfalz , ------- -
bietet Erholungsbedürft » Genesend.
u. Stille Such, angen . Aufenthalt,
auch dauernd ; sehr geeeignet als
Familienpens ., berrl ., gesunde Gag.,
schöne Spaziergänge . Pension von
2.50 Mk. an. Kinder Ermaß . F7G

MitSdelkerke
jf | |L Villa des Oiseaux,
v Familieu -Pensio » I . Uauges,

Prächtige Lage am Meer,
idealer ruhig. Aufenthalt.

Besondere Beding, vor u. nach d. Saison.
Auch Sommerheim für .junge Mädehen.

:: Beste Empfehlungen. ::

^onmerfeiiEii^ufentliQlt
v. 19. Juli bis MÄde Aug. f. Unöer-
f-oknnhcmeir in schümor, waTdr. Um»
sebumg, nvdt aut . BovpfleH. ges., mit
M'ägil. g>bei>ck»abtmgen Gefahvt . Off.
mrder P . 471 an den TasÄ .-Denlag.

Höftenluftkur- v«»slL Perle desu. Ausflugsort OvenwaldeS.
Elektr. Licht. — Hotel Viktoria , Tel. 11. Unstreitig schönste Lage am Wald und
Promenade, schöne Säle und Glasveranda mir herrlich. Aussicht bekannt. Vor-
zügl . Küche und Keller , Tennis » ünd Tpieiplat ! für Kinder. Pension
niit Zimmer 4—8 Mk» Auto-Omnibus hält auf Wunsch am Hotel. F123

Bes. : IV . Oberiiieler -Raiidi.

«ingenlseim
BSer {ff»tri »sse.

inmitten herrlicher Waldungen gelegen. Tel . 41« .
Auskunft durch den Besitzer CJeorjj Giiriadi,

Hotei und Pension
„Ztsm kühlen Gritod“,

Ausführl. Prospekt und
(Fa 2177/gF 120 ,

W S

-- ----- Der neue -------

Tagblatt-
Fahrplan
Sommer-Ausgabe

-- - 1911  =
in handlichemTaschen-
Format ist erschienen
und im Tagblatt -Haiis,
Langgasse 21, in der
Tagblatt - Zweigstelle
Bismarckring 29, sowie
in den Buchhandlungen
und Papiergeschäften
für 20 Pfg. pro Stück
===== zu haben . --—

f II

Tt l̂egsltou KJ535 . ®3<*g'riSn <le * R858.

Hek ?.eiehard vorm. I $1 stasti,
Taunusstrasse 88 , neben Taunus-Apctheke.

Spezial-Seschäft für Bsldereinrahrming.
WergoIdSerei.

= Spiegel - und Rahm enfafcrik , =s=
Kunstgewerbliche Werkstätte.

Aparte Photographie -Rahmen in jeder Preislage
und reichster Auswahl. 652

Toilette -Spiegel . Kcparatnretj . Kunstblätter.
Aufhängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln.

Niederlage
hei

ÄMgnsst
Engel,

Hotiiei.,
Wiesbaden.

î rrlh °Darlehen schnell, Ratenrück»
dt -lH zghl. Selbügeber(Heiner,

Berlin 5«, Belle-Allianeestr. !i7. F67
F1H9

Die Harnleiden
Ihre Gefahren , Verhütung und

Beseitigung von
Ar. med. Schcrper,

BERLIN — Preis 1 Mark.
0 7tes Tausend 0

Verlag fflax Richter SÄÄ J
Erstes u. alt. Institut am Platze für

Gesichtspflege.
Falten, welke Haut

Gesichtshaare
werden entfernt unter Garantie.

Frau E . Oronan,
PF “ Kirchgasse 17,1 , Stock.

1 M«

Imprägnierte
„KLOTHG-Strumpf-Socken“

ges. gesch.
gegen Fussschweiss und

Wundlaufen.
Probepaar 50 Pfg., Karton mit 6 Paar M. 2.75. —
Erhältlich!n Apotheken, Drogen-,Sanitäts- u.Sport-
geschälten, sonst direkt durch die Chem.Fabrik vo-
Dr*Kuhlmann, G.m.b. H,, Charlottenburg2.:

IM
F118

Prokurist
bedeut. Geschäftshauses, mit reichen Erfahrungen als Leiter de» Fabrik»
Betriebes, bestens bewährt als Disponent und Organisator , versiert in
Abschlüssen, Kantorleitung und Korrespondenz, vertrauenswürdig, in un-
gekündigtcr Position, sucht ähnlichen Vertrauensposten od. Beteiligung
bis zu 25 Mille, später mehr, an durchaus grundsoltdem Unternehmen.
Verh., Dreif 'g' r, arbeitsfreudig und vertrag!. Charakter. Offerten unter
** • -fl 53 an d n Tagbl .-Verlag.

' $cf ) uf ) waren für Ulfe //
ü̂ an überzeuge sich ! Mm  einfachsten bis zum feinsten Salonsdrih . Eia Versuch macht Sie zum dauernden Kunden.

Herren-Sfiefel:
Mk. G -StzS

T . KO

K . ZO
LG . SO
18 .50

BSaupt Preislagen' Braune Stiefel besonders empfohlen zu staunend billigen Preisen.
Braune und schwarze Kinder- Stiefel

">it und ohne Lackkappe in grösster Auswahl zu billigen Preisen.

Damen-Siiefel:

kirn ^claialaiisaissi Slllld ©! ,
10 .50 BKarktstrnsse 22.  Wiesbaden . Telephon 1894.
XS . tkO WM“ Sandale « — Schulitiefel — Xurnichuhe , —W4
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Skala -Theater . Nachmittags 4 Uhr
und abends 8.16 Ube: Vorstellung.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Gastspi«! der Dresdcneir Büreten
Bühne.

Brsyho» - Theater . Wi'tholmstraße 8
(Hotel Monopol). Nachm. 4.36-10.

Kinepho» - Theater , TanuuSstratze 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.

Neroberg. 4 Uhr : MÄitär -Kvnzert.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Deutscher Hof. Täal . 8 Uhr : Konzert.
Etablissement Kaisersaal , Dobhetmer

Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
GrrHes Künstler-Konzvvt.

Sammlungen des LandesmnseumS
Naffauischer Altertümer . Täglich
geöffnet (mit Ausnahme des
Samstags ), vorm, von 11—1 u.
nachm, von 3—6 Uhr, Sonntags
von 10—1 Uhr, unentgeltlich.

Bvlkslesehalle, Hellmnnidstraße 45, 1.
Sonntcchs geöffnet von 9%—1 Uhr.

Luft- und Sonnen -Bad, Atzelberg,
während des ganzen Tages , von
6 Uhr morgens bis zum Eintritt
der Dunkelheit , geöffnet.

Zonutag , den 11. Irmi.
Turn -Berern. Morgens 8—12 Uhr:
...AoWtürMche - Turnen u . Spielen

der Sport - u . Spieiaibteitunig
Unter den Eichen.

Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr ; Sparkasse. Herrn Kauf,
mann Walzer, Faulbrunnenftr . 8.

Evangelischer Männer - u. Jünglings-
Berein . Nachm. 2 Uhr : Jugcnd-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver-
einignng . Abends 8.80: Vortrag.

Sport -Verein . Nachmittags 8 Uhr:
Uebungsspiel.

Sängerchor Wiesbaden . Sommersest.
Männer -Turnverein . Nachm. 4 Uhr:

Pichnick.
Krieger- u. Militär -Verein „Fürst

Otto von Bismarck". Nachmittags
4 Uhr : Gartenfest.

Evang. Dienstboten-Verein . Allsonn,
täglich von 4—7 Uhr in dem
MäLchenheim, Oranienstr . 53, H.

Tanlinenstift . Nachm. 4.80 Uhr:
Jungfrauen -Devein.

Aluu-Kreuz-Berein . E. B. Abends
8.30 Uhr : Evangeli -iations - Ver¬
sammlung.Montag, den 12. Juni.

Turngesellschast. 6—714 Uhr : Turnen
d. Damenabteil . I ; 81L—914 Uhr:

^Turnen der Damenabteilung 11.
Turnverein . Abends 6.80—8 Uhr:
\ Damenturnen . 8—10 U.: Fechten.

Turnen der Altersriege . Nach dem
.Turnen Versammlung,

^chachverein. 6 Uhr : Spielabend.
Gewerkverein der Heimarbeiterinnen,

Oranienstraße 58. abends 8 Uhr.
Pinsharmonischer Verein (E. B-).

Wiesbaden. Abends 8 Uhr : Chor¬
probe. 9 Uhr : Orchester-Probe.

Rollersche Stenographen -Gesellschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Hebung.

Wiesbadener Athletcn -Klub. Abends
8.30 Uhr : Hebung.

G°s.-B. Frohsinn . 8.30 Uhr : Probe.
Sprachon-Berein . Abends 8.48 Uhr:

Englisch für Anfänger.
Christlicher Verein junger Männer.
. Abends 8.46 Uhr : Gesangstunde.
Freidenker - Verein . Abends 9 Uhr:

Sitzung und Bibliothek.
-Aanner -Turnverein . Abends 9 Uhr:

Turnen der Altersriege.
Wännerges .-B. Friede . 9 Uhr : Probe.
-Banner -Quartett Sängerlust , Wies¬

baden. Abends 9 Uhr : Probe,
^ ' lianfche Zither -Musik-Bereinigung.

Abends v Ubr : Probe.
Verein für Stenotachygraphie zu
^ WieSb. 9—10 Uhr : Ueüungsabend.

A. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.
6rthcr -Verein Wicsb. 9 Uhr : Probe.

Männer - und Jünglings -Verein.
Abends 9 Uhr : Männerchor.

!?,es. Strunzer . 9 Uhr : Vereinsabend.
"Uttcmvlerloge „Lebensfreude " Nr . 9.
^Abends 9 Uhr : Sitzung.

der Friseurgehrlfen 1900.
Aoends 9.30 Uhr : Versammlung.

Gorrigliche Schanspiri»
Sonntag , de» 11. Juni.

163. Vorstellung.
51. Vorstellunz im Abonnement H.

Der Freischütz.
A?mautische Opcr in 3 Akten v. Fricdr.
«Md. Musik von Carl Maria v. Weber.

(Wiesbadener Stelleinrichtung.)
Personen:

Ottokar, böhmischer
Fürst . . . . . HerrGeiffe-Winkcl

E«no, fürstlicher Erb-
förfter . Herr Rehkopf

Aiunhe, seine Tochter Fr . Müller-Weiß
Acnnchm, eine junge

Anverwandte . Frau HanS-Zoepstel
Caspar, erster Jager-

bursche. . . . . * * *
•Wor. zweiter Jäger-

Bursche. . . - . Herr Frcdcrich

Samicl , der schwarze
Jäger . . . . . Herr Zollin

Kilian, ein reicherBauer Herr Henke
Ein Eremit . . . . Herr Schütz
Eine Brautjungfer . Frau Krämer
Jäger . Brautjungfern. Bergknappen.

Bauern. Zagdgefolge.
* * * Kaspar : Herr Wilhelm Rabat

vom Stadttheater in Mainz a. G.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. En« gegen 10 Uhr.

' Gewöhnliche Preise ..

Montag, den 12. Juni.
164. Vorstellung.

Darrs Sonnenstötzers
Höllenfahrt.

Ein heiteres Traumipiel in 5 Bildern
von Paul Apcl. Musikv. Arthur Rother.

Personen:
Hans Sonnenstößer,

«tack. phil. . . .
Albert Becher, Ober¬

regisseuru. Schau¬
spieler sein Freund Herr Schwab

Philosoph, ein Papagei,
sein Freund . . . — — —

Frau vr . Schwalbe,
verwitwet. . . . Frau Hcttwer

Else, eine Verwandte
Frau vr . Schwalbe Fr .Braun -Grosser

Hermann Schmidt,
Rcntier . . . .

Emilie, seine Frau .
Gustav, 1 if , ® inhe,
Minchcn. , I0re smi,et
Otto Kretscbmar, ein

Cousin beider . .
Onkel Fritz . . . .
Tante Pauline . .

Herr Weinig

Herr Andriano
Frau Engelmann
Herr Hermann
Frl . Schröttcr

Herr Bornträger
Herr Stnebeck
Frau Bleibtreu

Herr Rodius

Frl . Mühldorfer
Frl . Schneider

Herr Kober
Herr Wusschel
Herr Dönng
Frl . Geisler

Der Staatsanwalt .
Der fremde Staats¬

anwalt . . . .
vr . von Brandwiescl.

Geh. Medizinalrat Herr Zollin
Eine KommerzicnrätinFrl . Koller
Frau Oberstencrkon-

irollcur . . . .
Die hagere Dame .
Schubring, Professor

der Philosophie .
Erster Dicnstmann .
Zweiter Dienstmann
Frieda , Dienstmädchen
Ein Oberkellner
Ein Vorsitzender
Ein Verteidiger,
Gerichtshof . .
Gustavs Geist . . .
Eine Gestalt im blauen

Gewände . . . . — — —
Erster Polizist . . . Herr Preuß
Zweiter Polizist . . Herr Mayer
Kapellmeister . . . Herr Spieß
Ein Musiker . . . Herr Jordan
Ein Logenschließer . Herr Gerharts
Geschworene. G<richtsdiener, Scharf¬
richter, Henkersknechte, ein Orchester,

ein Publikum.
Große Pause nach dem 2. Bilde.

Gewöhnliche Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Dienstag , den 13.. , Juni : Die
Stuanme von Porttcr.

Mittwoch, den 14. Juni : 1. Volks-
tümliche Vorstellumg: Kabale und
2 voiyc-

Donnerstag , den 15. Juni : Ge¬
schloffen.

Freitag , den 16- Juni : 2. VM'stüml.
Vorstellung : Fra Diavolo.

Samstag , den 17- J -uni : 3 Volks-
tüml . Vorstellung: Emitta Galotti.

Sonntag , den 18. Juni : Lohengrin.
Montag , den 19. Juni : 4. Volks-

tümt . Vorstell.: Figaros Hochzeit.

M - stde « ?- TK - atr » .
Gesamt-Gastspiel des Wilhelm-Theaters

Magdeburg. Direktion: H. Norbert.
Sonntag , den 11. Juni.

Einmaliges Gastspiel Wilhelm Hspf,
Opernsänger aus Frankfurt a. M.

Dutzendkarten gültig.

Das Musikrrmtrnwäde!.
Operette in 3 Alten von Bernhard

Buchbndcr. Musik von Georg Jarno.
Personen:

Fürst Eßterhazy . . Herr NieSler
Fürstin Eßterhazy . Frl . Voll
Prinz Eßterhazy . . Frl . Eichelbera
Joln Haydn. Kapell¬

meister beim Fürsten Herr Klaprotü
Karl, sein Neffe, Lehrer * * * v
Elena Montebelli, Tänzerin

an der Wiener Oper Frl . Graf
Brigitte, die Groß¬

bäuerin . Frl . Adam
Rcsel, die Kuhmagd . Frl . Schämig
Peter, Musikant und

Diener des Fürsten Herr Schorn
Solomon , der Hausierer Herr Schultze
Ein sranz Houptmann Herr Gampert
Komtesse Palfing

„ Schwarzcnthal
„ Dcbling

Baronesse Ladon
Baronesse Heim
Baronin Schweidnitz

Stolving
Fräulein von Wegen

. Ä . Waldck
Frl . Niesler

0  Frl . Radomsky
s Frl . Dengler 1
g Frl . Dengler II
2  Frl . Koch
" Frl . CrusiuS

Frl . Ferry

rs Frl . Klokmann
L Frl . Frank
^ Frl . Rosen^ Frl . Senal
& Frl . Orth
£  Frl . Free

Graf Stcinfeld
„ Zuckerberg
„ Heiden
„ Schuldorf

Baron Korff
„ Liedorf ^ . _
„ Steffenv. Degen 3 Frl . Forst

Ein Korporal . . . Herr Baer
Kathi, Bauernmädchen Fr . Frank
Kavalier«, Damen , kaiserliche Pagen,
Soldaten , Bauern , Bäuerinnen und

Bcruernkinder.
Der erste Mt , spielt in dem öster-
oeichischon Dorfe Rohrau , an der
ungarischen Grenze^ her zweite, in
dem nnyarrfchen Städtchen Eisen-
staldt tm Schlosse des Fürsten , der
»ritte ebenfalls daselbst in der
Wohnung beS  Kapellmeisters . Das
Ganz« gegen Ende des 18. Jahr¬
hunderts . Zwischen dem ersten und
zweiten Mt liegt ein Zw-lichenvanm
von zwei Monaten , zwischen dem
zweigten und dritten Akt eine Nacht.
* * * Karl, sein Neffe, Lehrer: Wilhelm

Hopf als Gast.
Nach dem 1. und 2. Me findet eine

gMene Pause statt.
Anfang Vit  Uhr. End- 10-,, Uhr.

Montag, dm 12. Juni.
Dutzendkarten gültig.

Die mvb&icne  Kraut.
Operette in 8 Aktm vo» vr . Schlack.

Musik von K. F . Adolst.
Personen:

Lord Finchcock. . . Herr Schultze
Maud, dessen Stief«

tochier.
GeorgezGould, reicher

Amerikaner . . .
Frau Autje Claasen,

Wckwe.
Cläre Claasen . . .
Die Karst, Lotsen¬

kapitän ai D. . .
William, Ingenieur,

Freiwilligcrdereng-
Ilschm Marine . .

Peter Klippsäi,
Hnmmerhändler .

Hannes, dessen Sohn
Giindel!
Marken! Cläres
Dörte l Freundinnen

Frl . Adam

Herr Kretschmer

Frl . Voll
Frl . Schönig

Herr Niesler

Herr Schorn

>cl!a
Bill )
Fred
Jack l
Jimmj
Alice I
Ellen i

William»
Kameraden

Backsisch-
Der Oberkellner
Der Piccolo

Herr Klaproth
Herr Dörner
Frl . Orth
Frl . Schnal
Frl . Dengler I
Frl . Dengler II
Herr Zappe
Herr Jost
Herr Gampert
Herr Bacr
Frl . Rosen
Frl . Frank
Herr Bernt
llrthur Rhode

Helgoländer, Sommergäste, Diener, ein
Neger. Die Handlung spielt auf Helgo¬

land in der Gegenwart.
Nach dem 1. u. 2. Akte finden längere

Pansen statt.
Anfang Vl -i Uhr . Ende gegen 10'/, Uhr.

Dimiistag., den 13, Juni : Das Wusi-
bantenmädci.

Mittwoch, den 14. Juni : Die ver¬
botene Braut.

DouinWstag, deir 15. Jnwii Die
keusche Susanne . ,

Fveiiog , den 16. Juni : Die bensche
Susann «.

SamÄag , den 17. Juni : Das Mnsi-
kcmiienmädsl.

SonniE , d«n 18. Juni : Die keusche
Stzsann «.

Nolks - Shral »--»
Sonntag , den 11. Juni.

Nachm. 4 Uhr, bei kleinen Preisen:

Das Wads! slM§ Ge!d.
Posse mit Gesang in 7 Bildern v. Berg

und Jacobsohn.
1. Bild : „Ehrliche Arbeit." 2. Bild:
„Eine heiratslustige Bäckerin." 3. Bild:
„Nepolution in der Bäckcrstube." 4. Bild:
„Glück im Salon ." 5. Bild : „Das Werk
des Herrn von Bismarck." 6. Bild:
„Dicnstmann Nr. 68." 7. Bild : „Zuni

zweiten Male Hochzeit."
Abends 8.15 Uhr, zum ersten Male.

Frörüem Dsirtoe.
Lustspiel in 4Aufzügenv. Waltheru .Stein

Psrsmren:
Wilhelm Dittrich,

Scifenfabrikant. . Arthur Rhode
Amalia, seine Frau . Lina Töldte
Klara, >(Hennebergs Sella Steinfcld
Johanna Frau ) deren Ella Withelmp
Frieda I Töchter . . Eugenie Jakobi
August Henneberg.

Möbelfabrikant . .Max Ludwig
vr . Richard Siormann,

Rechtsanwalt . . Adolf Willmann
Winkler «so., Bankler Carl Richard
Fred Winkler, sein

Sohn . Ottomar Bloß
Gustav Rauke,Lehrjunge

bei Hcnn berg . . Jlka Martini
Minna . Dienstmädchen

hei Dittrich . . . Marg. Hamm
Ein Schutzmaml . . Alb. Makowiak

Ort der Handlung : Berlin.
Zeit : Die Gegenwart.

Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Carl Richard
Max Ludwig
Ella Wilhelmy
Lina Töldte

Willy Waglcr
Eugenie Jacobi

Montag , den 12. Juni.
Dorf «nd Stadt,

oder : Das Lorle vom Schwarzwald.
Aus Auerbachs Dorfgeschichten in

2 Abteilungen (6 Auszügen) von
Charlotte Bivch-Pfeiffer.

Personen:
1. Wteilung in 2 Aufzügen:

Das Lorle.
Reinhard, ein Mal ?r Franz Kästner
Stephan Reichenmcyer,

Kolaborator der
fürstl. Bibliothek .

Der Lindenwrrt . .
Lorle. seine Tochter .
Bärbel, seine Base .
Christoph Ba '.der, ein

junger Bauer . .
Martin , Bauernjunge
Di« Handlung spielt in eineml Dorse

aus dem Schwarzwald.
2. Abteil , in 4 Aufzügen : Leonor«.

Der Fürst . . . . Ottomar Bloß
Jda v. FclSeck, seine

Nichte . Ottilie Grunert
Amalie von Rieden,

ihre Verwandte und
Gesellschafterin . Sella Steinfeld

Baron Arthur v. Belgern.
Hanptm., ihr Vetter Arthur Rhode

Reinhard . FranzKastncr
Leonore . Ella Wilhelmy
Stephan Reichenmeyer Carl Ricvard
Bärbel . Lina Töldte
Der Lindenwirt . . Max Ludwig
Christoph Balder . . Willy Magier
Kamnicrjungfer der

Gräfin . Jlka Martini
Die Handlung spielt zwei Jahre
später in der Residenz eines kleinen

Fürstentums.
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Dienstag , den 13. Juni : Fräulein
DÄtor.

Mittwoch, den 14. Juni : Die Tochter
des Hervn Fabricius.

Donnerstag , den 15. Juni Fräulein
Doktor.

Freist̂ den 16. Juni : Singspiel.

Thrater-Ginr»Msprris,.
Volks-Theater Wiesbaden.

Sperrsitz (Reihen) . , , 2.— Ml.
Dutzendbilletts . , . 20.— „

Sperrsitz (Tische) . . . . 1.50 „
DuhendblllettS . » » . 15.— „

Saalplatz . . . * • > 1 .— »
DutzsnbillettS > , , , 10 .— „

Galerie —.50 „
DutzsndbillettS . . . b.— «

Kurhaus zu Wiesbaden
Bonntag , den 11. Juni.
Vormittags 11.30 Uhr:

Konzert in der Koehbrunnen-Anlage.
1. OuYertüre zur Operette „leabella“

von F . v. Suppd
2. Ertra Act aus der Oper „Martha“

von F. v. Flotow
3. Mondnacht auf der Alster, Walzer

von 0 . Fetras
4. Der Gondolier von C. Powell
5. Potpourri aus der Oper „Mignon“

von A. Thomas
6. Danse napolitaine von C. Desormes.

Nachmittags 4.80 Uhr.
Abonnements - Konzert

des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr Ugo Affemi, städtischer

KurkapelinneLster.
1. Ouvertüre zur Oper „Die Kose von

Brin“ von E. Benedict
2. Nachruf an C. M. von Weber von

E. Bach
3. Lagunenwalzer aus der Operette

„Eine Nacht in Venedig“ v. Strauss
4. Phantasie aus der Oper „Ein Mas¬

kenball“ von G. Verdi
5. Ouvertüre zur Operette „Boccaccio“

von F. v. Suppe
6. Musik dor Automaten, Walzer aus

„Coppelia“ von L. Delibes
7. Czardas aus „Coppelia“ v. IuDelibee
8. Marsch ans der Oper „Carmen“

von G. Bizet-Beck.
Abends 8.30 Uhr:

Beetho ven-Wagner- Abend.
Städtisches Kurorchester.

Leitung: Herr U. Affarni, städtischer
KurkapeHmeister.

1. Kaiser-Marsch von Eich. Wagner
2. Ouvertüre E-dur (Fidelio) von

L. van Beethoven
3. Vorspiel zur Oper „Lohengrin“ von

Rieh. Wagner
4. Variationen aus dem A-dur-Quartett

op. 18 von L. van Beethoven
5. Ouvertüre Leonore No. 3 von

L. van Beethoven
6. Vorspiel zur Oper „Die Meistersinger

von Nürnberg“ von Rieh . Wagner.
Montag, den 12. Juni.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert in der Kochbrunnen -Anlage.
1. Ouvertüre zur Oper „Die Entführung

aus dem Serail“ von W. A. Mozart
2 . Ungarische Tänze No. 5 und 6 von

Joh Brahms
3. Luftschlösser, Polka v. Waldteufel
4. Erinnerung an Richard Wagners

„Tannhäuser“ von J , Hamm
5. Bin Abend in Toledo v. Schmeling
6. Einzugs-Maisch von M. Jesohke.

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kurorchesters,

Nachmittags 4.30 Uhr:
Leitung : Herr Kapellmstr . H. Jnner.
1. Konzert - Ouvertüre, C-moll von

Jac . Foroni
2. Hochzeitsmusik, op. 45

A. Jenaen — R. Becker
I. Festzug, II . Brautgesang,
HI . Reigen, IV. Notturno.

3. Der “Wanderer, Lied von Schubert
4. Norwegischer Brautzug aus op. 19

von E. Grieg-Halvorsen
6. Ich liebe dich, Walzer von

E. Waldteufel
6. Potpourri aus der Opar „Ernani“

von G. Verdi
7. Pas de bohemiens und Valse tente

aus „Esmeralda “ von R. Drigo
8. Durch Kampf zum Sieg, Marsch

von Frz. v. Blon.
Abends 8.30 Uhr.

Leitung: Herr U. Affemi, (städtischer
Kurkapelkneister.

1. Ouvertüre zur Oper „Tancred* von
G. Rossini

2. Introduction und Gebet aus der
Oper „Rienzi“ von Rieh. Wagner

3. L’Arlesienne, I. Suite d’Orohestra
won 6 . Bizet

I. Prelude, II . Minnetto,
III . Adagietto, IV. Carillon.

4. Martin - Walzer ans dor Operette
„Der Obersteiger“ von C. Zeller

6. Nordisches Bouquet, Phantasie von
E. Bach

6. Zug der Gnomen von F. ▼. Blon
7. Tanz der Fiscbermädcben v. Blon
8. Einzug der Götter in Walhall,

Sobluss-Soene aus dem Musikdrama
„Das Rheingold“ von R. Wagner.

Walhalla-Theater.
Direktion : H. Norbert.

Anfang 8 Uhr. 8 Uhr Anfang.
Allabendlich

Gastspiel ifiresdener
Santen Bühne.

Die Preise der Plätze sind
bedeutend ermässlgt.

Schlsh-
Reftaurairi

MI (üttntf MM.
Jede»»Z-ormtag adendr 822

äMlttllWl
Ulten voran ist

das wirklich erstklassige
Damen - Orchester i

unter der Leitung ihrer Dirigentm
Frl. Anni Pöschi.

Anfang täglich S '/> Uhr in»

Erbprinz-Restanraal.

fliophoti“
ö Theater.

• Wilhelmatrasae •
Hotel Metropole . S

PROGRAMM:
Samstag, den 10. Juni, bis
einschLDienstag , 13. Juni.

IHarabujagd tn
Abessinien.
Naturaufnahme.

Banditenduett a. FlotowsOp. :
Alessandro ütradella.

Tonbild.
„Ein glühendes Gefängnis.“

Ke viar einmal.
„Sirenenzauber.“

Ballsirenenwalzer aus Lehdrs,
Operette : » ie lustigeWitwe . Tonbild.

„Gaumontwoohe No. 38.“
„Die zerschlagenen

Bräutigams.
Hobby hot Haager«

„Müllers Stecknadel.“
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MM Wiesbadener Hurleben.

Zur  Einführung,
Mit dem Ablauf der ersten Hälfte des Monats Juni

hat auch dis vor länger als Jahresfrist ins Leben gerufene
Kurtaxe ihr Ende erreicht , nicht etwa , um nunmehr zu
Nutz und Frommen des Säckels der Fremden ganz von
der Bildfläche zu verschwinden , sondern lediglich , um
in neuer Gestalt , gleich dem Vogel Phönix , aus der .Asche
hervorzugehen . Am 15. Juni , also in der nächsten Woche
schon tritt die neue Kurtaxordnung in Kraft.

So wenig fruchtbar das Thema angesichts der mehr
als erschöpfenden Behandlung , das es, seitdem es auf der
Tagesordnung steht , erfahren hat , erscheinen mag , nun¬
mehr , da es wieder einmal aktuell zu werden verspricht,
verlohnt es doch , sich nochmals mit ihm zu beschäftigen.
Weniger um der Scheidenden einen Nekrolog an der Bahre
zu widmen , als vielmehr der Neuen ein paar Worte als
Einleitung mit auf den Weg zu geben und auf die Einzel¬
heiten der besonderen Bestimmungen , die mit der neuen
Kurtaxordunng Platz greifen , aufmerksam zu machen.

Voraussichtlich wird es auch nicht an solchen fehlen,
die bei dieser Gelegenheit wieder allerhand zu erinnern
haben , denn die Nützlichkeit der einen oder anderen Be¬
stimmung ergibt sich doch immer erst aus der Praxis , das
haben wir im vorigen Jahre genugsam erfahren.

In diesem Jalire haben sich die unseren Ort besuchenden
Gäste anscheinend mit der Tatsache an sich , daß in Wies¬
baden , dem seither kurtaxfreien Ort , überhaupt eine
Fremdensteuer erhoben wird , abgefunden . Wenigstens sind'
Stimmen , die entgegengesetzter Ansicht sind , in der
Öffentlichkeit nicht laut geworden . Vielleicht ist auch
bei der Einziehung der Gebühr weniger bureaukratisch
vorgegangen worden , kurzum , es geht alles seinen ruhigen
Lauf und die Weissagungen uns weniger günstig gesinnter
Preß Organe sind glücklicherweise nicht in Erfüllung
gegangen , ja diese Zeitungen wissen in kurzen Notizen,
die sie über die Bäderstadt Wiesbaden von Zeit zu Zeit
veröffentlichen , nur das Günstigste zu berichten.

Die wesentlichsteÄnderung der auch weiterhin bestehen
bleibenden obligatorischen Kurtaxe besteht bekanntlich in
der Freistellung der Wahl des Kurfaktors . Es bleibt dem
Fremden überlassen , ob er seiner Zahlungspflicht durch
die Lösung eines Kochbrunnen - oder Kurhausabonnements
Genüge leisten will . Kochbrunnen oder Kurhaus lautet
also fortan die Gewissensfrage , die jedem Gaste nach
Ablauf der fünftägigen Karrenzzeit (ein Tag mehr als
früher ) vom Hoteldirektor vorgelegt werden wird.

Trotz des Preisunterschiedes , der bis zu einem Aufent¬
halt von drei Wochen noch die Hälfte ausmacht , kann
wohl von vornherein angenommen werden , daß die Wahl
der Fremden in der weitaus größten Mehrzahl der Fälle
zu Gunsten des Kurhauses getroffen werden Wird , da er
eipe Trinkkur heute schon in jedem größeren Hotel mit¬
machen kann . Auf der anderen 'Seite wird aber gerade
dieser Preisunterschied auch zu einer Entlastung des
Kurhauses und zu einer Belebung des Verkehrs am Koch¬
brunnen , der jetzt allerdings schon ziemlich groß ist,
führen . Damit wird auch die Notwendigkeit der baldigen
Erweiterung der Kochbrunnenanlagen , die gleichzeitig
auch eine Einrichtung zur schnelleren Abfertigung der
Trinkgäste mit sich bringen müßte , wieder vor Äugen
geführt . .

, Vorläufig wird diesem Baumbedürfnis auf andere
Weise abgeholfen werden . Der K o c h b r u n n e n soll
nämlich am 15. Juni , dem Tage des Inkrafttretens der
neuen Kurtaxordnung , geschlossen  werden und
während des ganzen Tages für den freien Durchgangs¬
verkehr gesperrt bleiben . Eingänge werden nur am
Römerbad und an der Taunusstraße bleiben . Der Besuch
ist nur gegen Entnahme von Tages - oder Kochbrunnen-
kurtaxkarten gestattet.

Hierfür war wohl in der Hauptsache der Mißstand
maßgebend , daß die Besucher der Anlage bei Beginn der
Konzerte in lästiger Weise kontrolliert werden mußten,
ob sie im Besitze von Kochbrunüen -Abonnementskarten
waren und dadurch die Berechtigung zum weiteren Ver¬
weilen hatten , oder ob sie, falls sie die Lösung einer Konzert¬
karte nicht wünschten , hinausgebeten werden wollten.
Die Einwohner -Koehbrurmenkarten , die seither 4 Mark
jährlich kosteten , sollen auf 6 Mark erhöht und in diesem
Preis der Besuch des Kochbrunnens auch während der
Konzerte eingeschlossen werden.

Mit der richtigen Anmeldung der Kurgäste,
namentlich seitens der Pensionsinhaber und Zimmer¬
vermieter hapert es leider immer noch . Die genaue Durch¬
führung dieser Maßnahme ist natürlich im Interesse der
Erhebung der Kurtaxe überhaupt , wie auch im Interesse
einer einigermaßen genauen Besucherstatistik unbedingt
erforderlich . Nicht zuletzt auf diese Nachlässigkeit in
der Anmeldung der Fremden ist die künstliche Nieder¬
haltung der Frequenzziffer im vorigen Jahre , die in so
rigoroser Weise von der auswärtigen Presse ausgeschlachtet
wurde , zurückzuführen . Daß auch heute noch nicht immer
mit der nötigen Gewissenhaftigkeit vorgegangen wird,
beweist allein der Umstand , daß sich im Monat .April
annähernd 300 Fremde auf dem Kutaxburau freiwillig
meldeten , um ihrer Verpflichtung nachzukommen ; daß
ihre Anmeldung eigentlich von den Pensionsinhabern
bewerkstelligt werden mußte , davon hatten sie keine
Ahnung . Im Interesse der Fremden liegt es natürlich,
wenn sie gleich am Tage nach der Ankunft eine Kurtax-
karte verlangen , denn dadurch kommen sie sofort in den
Genuß der mit der Kurtaxkartc verbundenen mannig¬
faltigen Berechtigungen . Der geringe Betrag kommt bei
längerem Hiersein durch die Staffelung der Taxe wieder
heraus . Bemerkenswert ist vor allem auch der Passus,
daß , wenn der Kurgast seine Kurtaxkartc nicht recht¬
zeitig erneuert und seine diesbezüglichen Wünsche (ob
Kurhaus oder Kochbrunnen ) bekannt gibt , ihm eine
Karte der zuletzt bezogenen Art (Voll- oder Teilkarte ) vom
Erheber zugestellt und der Betrag dafür sofort eingezogen
wird.

Gegenüber den seither geltenden Bestimmungen weist
die neue ' Kurtaxe für den Fremden Vorteile auf , die er
leicht erkennen wird . Für einen Aufenthalt von 15 Tagen
einschließlich der fünftägigen Karrenzzeit bedarf es für
ihn nur der Lösung einer Kurtaxkartc für den Kochbrunnen
im Betrage von 4 Mark und er ist in Anbetracht der
Gegenleistung , welche ihm die Stadt hierfür bietet , sogar
dann noch , wenn man einmal ganz von der Trinkkur , die
*a in diesem Falle als Hauptsache angesehen werden

muß , absieht , seinen Verpflichtungen als Kurgast gerecht
geworden . Und solche , Zehn -Tageskarten kann er zu
jeder Zeit nachlösen . Ähnlich hegt das Verhältnis bei
der Kurhauskarte und bei der Karte für Kochbrunnen und
Kurhaus . Gerade inbezug auf die Nachlösung von Kur-
taxkarten der einen oder anderen Art lassen die Be¬
stimmungen weitgehendste Kulanz erkennen . Sogar der
Umtausch von gelösten Karten gegen länger gültige ist
ganz nach Wahl (Voll- oder Teilkarten ) gestattet , wenn
der Wert der neuen Karte den Wert der bisher gelösten
Karten übersteigt . Der Gesamtwert der bisher gelösten
Karte wird dann auf die neu gelöste in Anrechnung
gebracht . Über Personen , welche von einer Kurtaxe
befreit sind , geben die neuen Bestimmungen erschöpfende
Auskunft.

Die Tageskarten für den Besuch des Kurhauses und
der regelmäßigen Konzerte bleiben wie seither bestehen.
Für den Besuch des Kochbrunnens und damit gleichzeitig
zur Benutzung des Trinkkur werden nunmehr ebenfalls
Tageskarten zu 50 Pfennig (für den ganzen Tag gültig)
oder Karten zum einmaligen Eintritt für 40 Pfennig
ausgegeben.

Wie aus dem vorletzten Paragraphen ersichtlich,
werden die aus Kurtax - und Tageskarten eingehenden
Gelder von den übrigen städtischen Einnahmen getrennt
verwaltet und lediglich zur Förderung der Kurinteressen
der Stadt verwendet.

Um von vornherein die Zweifel , die eventuell darüber
entstehen , ob am Tage des Inkrafttretens , also am nächsten
Donnerstag , die noch im Umlauf befindlichen Kurtax-
karten alter Ordnung ihre Gültigkeit verlieren , zu zer¬
streuen , sei bemerkt , daß die alten Karten für die Dauer
der Zeit , für welche sie gelöst sind , ohne weiteres in
Kraft bleiben.

Also auch hierin hat die Verwaltung die nötige
Kulanz nicht vermissen lassen und sie wird sie wohl auch
gelegentlich der Übergangszeit da durchblicken lassen,
wo irgendwie Zweifel oder leicht zu beseitigende Miß¬
verständnisse , die ja bei allen Neueinrichtungen entstehen
können , sich bemerkbar machen sollten , g.

UST JST

Ordnung für die Erhebung einer Kurtaxe.
Auf Grund des Beschlusses der Stadtverordneten¬

versammlung vom 7. April 1911 wird folgende Ordnung
erlassen:

Kurtaxpflicht.
§ 1.

Jeder Fremde , der länger als fünf Tage — einschließ¬
lich des Tages der Ankunft ~-r in Wiesbaden verbleibt,,
wird als Kurgast betrachtet und ist verpflichtet , für die
gesamte Dauer seines hiesigen Aufenthaltes Kurtaxe
zu zahlen , deren Betrag sich nach den nachfolgenden
Bestimmungen regelt.

Ausgenommen sind Fremde , die als sogenannter Haus¬
besuch bei hier wohnenden Familien unentgeltlich Auf¬
nahme finden und solche , die nach weisen , daß ihr hiesiger
Aufenthalt ausschließlich  anderen Zwecken , als
denjenigen der Kur , der Erholung oder der Unterhaltung
dient.

Kurtaxkartc  n.
§ 2,

Als Quittung über die erfolgte Zahlung der Kurtaxe
werden Kurtaxkarten ausgestellt . Es werden Karten
mit voller Berechtigung (Vollkarten ) und Karten mit
teil weisen Berechtigungen (Teilkarten ) ausgegeben.

Die Vollkarte berechtigt zum Besuche des Kurhauses
und des Koehbrunnens nach Maßgabe der unten folgenden
Bestimmungen.

Wer auf die Vollkarte verzichtet , erhält auf Antrag
anstatt der Vollkarte eine Teilkarte und zwar nach seiner
Wahl entweder eine Kurhauskarte oder eine Kochbrunnen¬
karte ausgestellt.

§ 3.
Die Koclibrunnenkarte Berechtigt zum Besuche des

Kochbrunnens und der Trinkkur und der daselbst statt-
findenden Konzerte.

Die Kurhauskarte berechtigt zum Besuche der sämt¬
lichen dem Verkehr übergebenen Räume des Kurhauses und
aller regelmäßigen Konzerte im Kurhaus und im Kur¬
garten . Zum Besuch der Künstlerkonzerte und besonderer
Veranstaltungen berechtigt die Karte nicht.

Die Vollkarte berechtigt in diesem Umfange (Ab¬
satz , 1 und 2) zum Besuche des Kochbrunnens und des
Kurhauses.

B ei karten.
§ 4 -

Wer eine Hauptkarte löst , kann für die in seiner
Begleitung befindlichen Personen , soweit es sich um
Familienmitglieder , Hauslehrer , Erzieher , Erzieherinnen,
Sekretäre oder Sekretärinnen handelt , statt der Haupt¬
karten die im Tarif vorgesehenen B eikarten  lösen.
(Für die Benützung des Kochbrunnens allein werden
solche Beikarten jedoelr nicht ausgestellt . )

Als Familienmitglieder werden nur Ehegatten , minder¬
jährige Söhne , zum Haushalt zählende unverheiratete
Töchter , Pflege- und Enkelkinder angesehen.

Beikarten werden nur für die Dauer der zugehörigen
Hauptkarte ausgestellt.

Tarif.

§ 5.
Die Kurtaxe beträgt bei Berechtigung zur Benutzung:

bei einer Aufenthalts- des Koehbrunnens des Kurhauses,
dauer (in welche die und Kurhauses , ein- einschließlich des
ersten .5 Aufenthalts- schließ !.Garderobe: Garderobe: Koch-
tage miteingerechnet

werden ) von: Haupt¬
karte. Beikarte. Haupt¬

karte. Beikarte. brunnens:

M. M. M. M. M.

10 Tagen . . . 10.— 6 .- 7.— 4.— 4.—
3 Wochen . . 20.- 12.— 14.— 8 .— 8 .—
6 Wochen . . 35.— 22.— 24.— 14.— 14.—
3 Monaten . . 50.— 30.- 35.— 20 — 20.—
6 Monaten . . 60.— 40.— 45.— 25 — 25.—

12 Monaten . . 70.- 50.— 55.— 30 — 30.-

Bei Verlängerung des Aufenthaltes über die Zeit
hinaus , für welche die Kurtaxe bezahlt ist , kann der Fremde
der weitern Zahlungspflicht nach seiner Wahl in folgender
Weise genügen:

1. Zu allen gelösten Karten können beliebig oft Kur¬
taxkarten (Haupt - und Beikarten ) für die Dauer
von 10 Tagen und zwar nach Wahl sowohl Voll¬
karten wie Teilkarten gelöst werden.

2. Der Umtausch von gelösten Kurtaxkarten (Haupt¬
oder Beikarten ) gegen länger gültige — und zwar
nach Wahl Vollkarten oder Teilkarten — ist nur
dann zulässig , wenn der Wert der neuen Karte den
Wert der bisher gelösten Karten übersteigt ; der
Gesamtwert der bisher gelösten Karten wird dann
auf die neue Karte angerechnet . Für nicht voll
ausgenutzte Karten findet eine Rückvergütung
nicht statt.

§ 6.
Jedem Fremden , der innerhalb der ersten fünf Tage

seines Aufenthaltes keine Kurtaxkartc gelöst bat , wird
eine Karte nach seiner Wahl durch den Erheber zugestellt
und der Betrag dafür sofort eingezogen.

Es liegt daher im Jnteresse der
Fremden , sofort eine Karte zu lösen,
damit sie gleich mit Beginn ihres hie¬
sigen Aufe n4t halts in den Genuß der mit
dem Besitz der Kurtaxkarten verbun¬
denen Berechtigungen gelangen.

Jedem Fremden , der nicht rechtzeitig vor Ablaut
der Zeit , für welche die Kurtaxe bezahlt war , eine neue
Kurtaxkartc gemäß den Bestimmungen in § 5 der Ordnung
löst , wird eine Kurtaxkartc der zuletzt bezogenen Art
(Voll- oder Teilkarte ) von dem Erheber zugestellt und der
Betrag dafür sofort eingezogen.

§ 7-
Für auswärts wohnende approbierte Ärzte und für

deren Ehefrauen , minderjährige Söhne und unverhei¬
ratete Töchter werden gegen Ausweis auf Ansuchen taxfreie
Karten ausgestellt , die zum Besuche des Kurhauses und
des Kochbrunnens in dem gleichen Umfange wie die Voll¬
karten berechtigen.

§ 8 .
Befreit von der Kurtaxe sind , sofern sie^ keinen

Anspruch auf den Besuch des Kurhauses , der Konzerte
und des Koehbrunnens machen

1. zur Kur hierher gesandte Militärpersonen ohne
Offiziersrang,

,2. Kinder unter 10 Jahren , und Dienstboten , die zum
Hausstande der Kurgäste gehören,

3. Personen , die ihre Hilfsbedürftigkeit durch amtliche
Zeugnisse nachweisen , und den betreffenden Antrag
an die städtische Kurverwaltung stellen.

§ 9.
Die Kurtaxkarten müssen beim Besuch des Kurhauses

und des Kochbrunnens dem Aufsichtspersonal vorgezeigt
werden.

Sie lauten auf den Namen des Kurgastes und sind
nur persönlich gültig.

Mißbräuchliche Benutzung verstößt gegen strafgesetz¬
liche Bestimmungen und hat Einziehung der Karte zur
Folge.

§ 10 .
Beschwerden über die Erhebung der Kurtaxe sind

schriftlich an die Kurverwaltung zu richten . Sie haben
keine die Zahlung der Kurtaxe aufschiebende Wirkung.

§ 1L
Wohnungsgeber , die der i hne n obliegenden An-

und Abmeldepflicht der bei ihnen .eingekehrten Personen
nicht genügen oder bezüglich des Aufenthalts dieser Per¬
sonen in der Stadt Wiesbaden wissentlich unrichtige An¬
gaben machen , haften der Stadtverwaltung für den ihr
dadurch verursachten Ausfall an Kurtaxgeldem , abgesehen
von eventueller strafrechtlicher Verantwortung.

T a g e s k a r t e n.
§ 12.

Es werden zum Besuche des Kurhauses und der regel¬
mäßigen Konzerte für einen Tag berechtigende Karten
ausgegeben , und zwar Tageskarten zu 1.50 Mark , gültig
für den ganzen Tag , Eintrittskarten zu 1 Mark , zum ein¬
maligen Eintritt berechtigend.

Zum Besuch des Kochbrunnens und der Trinkkur
werden Tageskarten , gültig für den ganzen Tag zu
50 Pfennig , zum einmaligen Eintritt berechtigend zu
40 Pfennig ausgegeben.

§ 13.
Die für die Kurtaxkarten und Tageskarten eingehenden

Gelder werden von den übrigen städtischen Einnahmen
getrennt verwaltet und nur zu solchen Zwecken und An¬
lagen verwendet , welche dem Kurverkelir der Stadt
Wiesbaden zu dienen und denselben zu fördern geeignet
erscheinen . *

§ 14.
Diese Bestimmungen treten mit dem 15. Juni 19(1

in Kraft . Gleichzeitig tritt die Kurtaxordnung vom
27. Dezember 1909 außer Kraft.

Wiesbaden,  den 12. April 1911.

Der Magistrat.

asr asr

Um das Kurhaus.
Fremden - Frequenz.  Die P fingst !eiert age

brachten einen Eremdenzufiuß nach Wiesbaden , wie er
in solcher Stärke vorher noch nicht beobachtet worden
ist . Allein an den beiden Pfingstfeiertagen wurden 2715 all¬
gekommene Fremde gezählt . Bis Ende Mai hatte die
Zahl der in Wiesbaden anwesenden Fremden 64 203
betragen . Bis einschließlich 6. d . M. stieg diese Summe
auf 69 751, das sind etwa 5500 Fremde m ehr,  als uni
die gleiche Zeit des Vorjahres . Also trotz Kurtaxe haben
wir in diesem Jahre mit einer erfreulichen Entwickelung
unseres Badeortes seither immer noch zu rechnen gehabt.



Nr. 26 ».

Morgen-Ausgabe.
8 , Blatt. Wiesbadener Tagblstt.

Sonntag,

11. Juni 1911.
5» . Jahrgang.

Paris
Lieferant hoher u. höchster Herrschaften
u. der bekanntesten Bühnenkünstlerinnen.

Arnold Obersky
Wiesbaden , Grosse Burgsfrasse 3.

Sehieke lÜt Korsetts
in beliebten

Täglicher
Eingang

von

Neuheiten.

M'lillilllA Hochmodernes Korsett, nachllllllllllll v oben kurz, nach unten extra
lang, aus prima weise, natur , rosa hell¬
blau oder lila Drell, besonders jj* TA
preiswert . nur Mk.

Hervorragendes Reklame-
Korsett, aus vorzüglich ge¬

blümten Drell in allen Farben vorrätig,
nach oben niedrig, nach unten £ CA
sehr lang . . . . nur Mk. t/ .Wv

Preislagen.

Täglicher
Eingang

von
Neuheiten

VlFAIHlö gutsitzendes, modernes Kor-
I »yiiliü sett aus geblümtem Stoff,

lang unten, halblang oben 4 _nur Mk. *•

sehr lang nach unten, kurz nach oben
UllU »D aus prima geblümt. Stoffen in all. Färb .,

verleiht dem Körp. infolge seines rein anatom.
Schnittes ohne unbequem zu sein, plas- Iß CA
tische Formen. Mit 2 P. Strnmpfh. Mk. lw .WV

Erstklassigste Mass-Anfertigung
unter Garantie für nnnnii wie in Popjoor ükfßüa ?»

tadellosen Sitz tjclldllä meinem 8 dl 10551 fUGilüi .

rilialen in allen griässeren
Städten » entsclilawds . — Ver¬
sand nach auswärts gegen Nachnahme
oder vorherige Einsendung des Betrags.

Eei Bestellung genügt Taillenweite.

Amerikanische Untertaillen
- bester Ersatz für Morgen -Korsetts . -

Mk. S .S » , 8 .50 und höher.

lisrnblumentag!
Zwecks Verteilung des Ertrages der Blume der Dankbarkeit

ersuchen wir

bedürftige Kriegsveteranen
sich uutdr Benutzung des vorgeschriebeuen Formulars zu melden. Das
Formular ist vom Montag , den 12 . d. Mts . ab rurentgeltlich
in haben:

1. Im Bureau des Justizrats Heintzmami , Moritzstraße 20.
2. Im Papiergeschäft Mutter , Kirchgasfe 74.
3. Im Kolonialwarengeschäft Ernst , Steingasse 17.
4. Im Friscurgeschäft Pfeiffer , Scharnhorststraße 20.
Die Bemerkungen auf der Rückseite des Formulars

sind genau zu beachten.
Die MelDeslelle befindet sich im städtischen Akzise¬

amt, Haupteingang Nengasse 8 . Die Meldungen geschehen in
der Zeit vom L» . bis 2 » . Juni , abends von 3 — 8 Uhr,
nach der auf der Rückseite des Formulars angegebenen Einteilung.
Spätere Meldungen können nicht mehr berücksichtigt werden. F583

Der Vorstand
des Kreis -Krieger -Berbandes Wiesbaden -Stadt.

Kufrus. .
MM « Metz fit ßKMWUe

net Mel. (1. 0.)
Hut auch in diesem Jalhr armen erholungsbedürftigen Sdjultindern

ohne Unterschied der Konfession die Wohltat eines Ferienaufenthalts in
Guter Luft oder eine Solbadkur gewahren zu können, richtet der unter.
Zeichnete Ausschuß an alle edlen Menschenfreumde die eindringliche Bitte,
die Bestrebungen des Vereins , durch Geldbeiträge güti-gst unterstützen zu
.wvllem,. Im vorigen Jahve wurden 660 Kinder ausgesandt , und die von
Äerzten und Lehrern festgestelläen überaus - günsttgen Resultate , -auf die
körperliche und geistige Entwicklung der Pfleglinge rechtfertigen den
Wunsch, auch in diesem Jaihre der großen .Anzahl von Gesuchen gerecht
werden zu können. Da aber die J -ahresbeitrüge bei Weitem nicht aus-
reichen, die Unkosten zu bestreiten, sehen wir uns genötigt, uns in jedem
Sommer e-rn-eut an die Hilfsbereitschaft Mer Wohltäter zu wenden.

, Wir hoffen keine Fehlbitte zu tun ; gilt es doch eine der wichtigsten
sozialen Aufgaben zu erfüllen : die Heranwachsende Jugend durch Kräf-
tigung der Gesundheit für das Leben und seine Pflichten zu stärken und
Zu brauchbaren Menschen zu erziehen..

Zur Annahme von Geldbeiträgen sind die Unterzeichneten, sowie alle
diesigen Banken bereit . Die Zentralsammelstelle befindet sich bei der
Nassauischcn Landesüank.

Der Vorstand und engere Ausschuß: ^
Magistratsassessor Borgmann . Geh. Rat Hagen, Erster « taatsanivalt.
R. Kadesch. Dr . W. Koch. Geb Rat Krekel, Landeshauptm . Dr . Lugenbühl.
Frl . A. Merttens . Landgerichtsdi-rektor Neizert . A. Peierjen ^ Fraulein
G. Prell - Frau A. Reben. Exzell. Schuch. G. Sutorrus . Dr . P -.gener.

A. Weddigen. E. Wortmann . Frau Aus 'm Weerth.
^ Der wertere Ausschuß:
amu Professor Borgmann . Frau Dr . Dreher . Fräulein von Düngern.
Frau Geh. Rat Fresenius . Fräulein Gallus . Fra 'mern .Großmann.
Frau Hardt . Fräulein L. Hrrsch. Frau Geh. Rat Kalle. F-räuteinE. Kirchner. Frau Ludwigv. Knoop. Frau L. v. Kippen. Frau Gräfin
Matuschka-Grerffcnklau . Fräulein Necbe. Frau Mayer -Windscheid.
Krau Reg.-Präsident v. Meister. - Fva-u v. Korembskh. Fraulmn Scelgen.
Stau Sanltatsr -at Seyberth . Frau Strauß -Vogeler. Stadtmt W. Arntz.
Kommerzienrat Bartling . Dr . O. Brckel. Dr . F. Brckel. 8ceg:erungsrat
v. Conia. Justizra-t v- Eck. W. Erkcl. Dr. Geißler. Pfarrer Gruber.
Dr . Guradze . La-ndrat v. Heimburg . Dr . Hirsch. Geh. Rat Kalle.
Rektor Koppler E. Möckel. Schu-lrat Müller . Dr . Prüüian . Bankrat
Keusch. Dr . Schellenberg. Polizeipräsident v. Schenck. Rektor Schlosser.
Dr . Schöneseiffen. Dr . Strecker. Dr . Stricker . Pfarrer Beesenmeyer.

Dr . Walther . Professor Dr . Weintraud . Dr . Weyrauch. F213

I
(Qualitätswein),

Fraomteintr
(eigenes"Wachstum, absolut naturrein ),

LVODptaiidier
(gefälliger Mosel),

lIMMsrBoröeani-Lislrec
(ansprechend, abgelagert).

Jede Sorte bei 12 Flaschen ä Mk. 1 .88,
bei 100 Flaschen ä Mk. I .—

M-g.MeEer,
Telephon 141 . 6765

14 Luisenstrasse 14.

Beotscke erstk!. Soildaria-Fahn äder *\
auf Wunsch ^ YTeüiaSsSjsaial w

Anzahlung 20, 30, H
«EW1 50 Mk. Abzahlung 2

___ _ / ,—15 Mk. monatl . X
Zubehörteile spottbiHig. Preisliste gratis . X

•J.  jesidrosci * ® , Co . » X
Charlottenburjf No . 238.

Zensterledsr,
Schwämme

in bester englischer Qualität
empfiehlt

Vh.k)ch.Msrx,
Mauritius str . i . —Telephon 305 «.

Auswahlscndungen
wxrden pünkilich besorgt. 800

Brennhslz-
Abschlag. - gs*

So lange Vorrat reicht, verkaufe das
beim Verlegen meines Lagers sich er¬
gebende Abfallholz:
Klötzchen. . . . per Ztr . l . lOi «*
Geld. Anzündeholz per Sack 1. 00 | - ■
Späne . . . per Karren 3.40 ! »
Sägespäne . . . per Sack v,8 «l z
H. t arsten «Säge- rr. Hovelwerk,

Lahnsiraßc. Telephon 418. 618

Kufruf!
Eine schwere Heimsuchung hat das

FraNkerrland betroffen!
Am Montag, den 29. Mai 1911, verwüsteten gewaltige

Hagel - und Wasiermassen die hoffnungsreichen.Felder , Wein¬
berge und Wiesen der Gemarkungen: Tanberbischofsheim,
Grotzrinderfeld , Schönfeld , Jlmspa », Krensheim , Paimar,
Grünsfeldhanseu , Grünsfeld , Zimmern . Gerlachsherm,
Diftclhansen , D -ttigheim , Jmpfingen , Eiersheim , Uissrg-
heim, Hochhause» , Werbach , Werbachhausen , Wenkhenn,
Brmrntal und Gambnrg.

Auch in die Ortschaften drangen teilweise mehrere Meter
hohe Wassermassen so schnell, daß in vielen Orten an eine
Rettung der Haustiere nicht mehr zu denken war. HuttDblllb
sind in den Ställen ertrunken oder mit diesen in den Wellen fort»
geflutet worden. Wohuhänser und Oekonomiegebände wurden
ganz oder teilweise mit den darin ahnungslos Überraschten
Bewohnern weggerissen oder schwer beschädigt. In
PiNMKV - einem Orte von 309 Seelen, fand z. B. eine Familie
von 8 Köpfen, Eltern und 6 Kinder, den Tod . Im ganzen fielen
15 Menschenleben der Flut zum Opfer.

Der GesaMlsthilDeN wird nach vorläufiger Schätzung
8 Niiüionen Mark übersteigen.

Groh ist die Mpl unter den meist wenig begüterten
Einwohnern. Ein großer Teil der Felder, Wiesen und Weinberge wird
auf Jahre hinaus durch Wegschwemmnng des Bodens und
Neberschüttung mit Geröll unbrauchbar sein ; ein anderer
Teil ging der Kultur .völlig ' verloren . Viele arme Leute
werden dadurch in die größte Rot kommen, wenn ihnen nicht
ausgedehnte Hilfe zute'il wird. Insbesondere ist .eine bedenkliche
Futternot und damit ein beklagenswerter Rückgang des wertvollen,
unentbehrlichen Viehbestandes zu befürchten.

Wir wenden uns daher an alle edlen Menschenfreunde mit der
herzlichen und dringenden Bitte um rasche und ausgiebige
Llntcrftützttng.

Der Unterzeichnete Vorstand, sowie die Deutsche Bank und
der Berkag des „Wiesbadener Tagblatt " (Tagblatt-Haus,
Schalterhalle), sind gerne bereit, auch die kleinste Gabe in Empfang
zu nehmen.

Wiesbaden , den 10. Juni 1911.
Der Borstand des Badener Berein in Wiesbaden:

M. J. SteitE , Rentnern. Stadtverordneter, 1. Vorsitzender, Nettelbeck-
straße 12.

.4,. Mäffraer , Kaufmann, 2. Vorsitzender, Bismarckring 43.
€ . Frey , Waffenmeisterb. Regt. 80, 1. Schriftführer, Dotzheimer

Straße 114.
C. Brückner , Hypothekenbank- Vertreter, 1. Kassierer, Dotzheimer

Straße 28.
8 . 'Weiser , Kirchenrechner, 2. Kassierer, Jahnstraße 44.

Ter Hilfsausschnß:
v . Heisssbarg , St'öl. Kammerherr, Landrat. Dr . v. Ibell , Ober¬
bürgermeister. Geh. Rat txlrissliig , Bürgermeister. Körner , Bei¬
geordneter. v . Efemeyer , Kurdircktor. Bartling , Kommerzienrat,
Laudtagsabgeordncter. Veeseaimeyer , evangel. Pfarrer. Gruber,
kathol. Pfarrer. Spaeth , Bankdirektor(Deutsche Bank). Berger,
Bankdirektor(Deuische Bank). August Stark , Rentner. Vogel,
Brauereidirektor. Ileisirieb Krug , Hotelbesitzer. Karl Gericli,
Buchbindermeister. . Emil Kohl 8*eck er , Hotelbesitzer. Georg

Sciaweitzer , Hoteldirektor. P 583
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Lallen Ingebote
WskbÜch» Personen.

Aanfmännisches H>er(onal.

- —. Tücht. perf. Verkäuferin
r - is . d. od. spät.

SÄ- SÄva Nacher, Straße 25, 1
. .. , . . . Junges Fräulein
prr 'Echte Mpcifitftche Arbe t̂ien sofort
Bgfc_Opstker WlüUiev, Langgaffe.
U , M Braves Lehrmädchenffl® » emitfemn gesucht. Konditorei
tpaz&t , BtiSmgrckring 26. B11679
»x JBSSÜ &*

ptwetßftdto personal.
' Jackenarbeiterinnen gesucht.p , GLÄckmoam.

f Zuarbeiterinnenx  Rocke dauernd gesucht . DL. Boy,
tLrlasstraste 5, 1.

Zuarbeiterin gesucht.
... Simon , ManritiuKstraste8, 3.
wtags nicht vorstellen.

Gute HemdenLüglerin
scĥ Anstaü „Union",

. . Büßerin gesucht.
farbovea Scher»rnavr. Gm-sew Str . 4,

Tücht. Leibwäsche-Büglerin gef.
' J 211881Aoanstv ake 19, 1> _

„ Büglerin gesucht.
Maschen kann das Bügeln gründlich
erlernmt . Eckerniöckestrasie 8. __ _

Tücht. Büglerin sofort gesucht
KiehrtchewS trafte 12, Stb . 1. Mock.
ü, _ Bügel -Lehrmädchen gesuchtWStckansckaÄ, J ähnstvaste 46. B 11883
i Braves tüchtiges Mädchen

Stütze unld SSerMufeöm gesucht.
>MM»rtovei Gai ser, BiKmarckring 26.

Feinbürgorl. Köchin bis 15. Im »!"
— -V . Nähereiiirt Mimen

'Hsvgesth, "
Aussicht. Schöne

wÄches
Pension

Beiköchin.
jSvSidss ffeißiges MLdche-n,
ieSvas kochen kann, aeswcht.
(Orsntoniburg, Le beckerg  9.

Suche für hier u. auswärts
KSchckmten, Haus -, Allein- u . Küchen-
twadchen. Fvau Elise Lang , gewecks-

Stellvnveum>i-dt!«-vi>n, Gold-

^Reftuuratrons-Köchin gesüchtl
Uckmyr Hof. Oranienstvaste 62.

■■... ' •,• ■
Besseres Kinderfräulein,

welches etwas Hausarbeit üb-ern .,
siofiovt gesucht, Offerten u. B. 471
an den Daaül .-Bevlaa erbeten. _

bei gutem Geheilt besseres Wein-
Mädchen, welches soübstäudig kochen
kann, alle HoiwIavoeit versteht und
über gucke Zeugnisse verfügt . Zu
meckdeu Röderstrahe 26, 8 r.
T. Älleinmädch., d. Hers. koch, kann,

zu. jung . Ehepaar per 1. Juckt gesucht.
Näh S eevobeu stra ste 29, 1 Links ._ _
(Stuf. Älleinmädchen, das koch, kann,

ges. Dhe>is , Bahnhofftv. 3,  P . 6800
Junges Zimmermädchensof. gef.

Goeiihostraße 1,1 , Zentväl -Hoteu_ _
Tüchtiges Küchenmädchen

sof. gesucht. Hotel Einhorn, Mnrkt-
straste 26. _ _ _ _
Älleinmädchen in klein. Haush. ges.
Dotzheim er Straße 57, 2 S t. t.

Tüchtiges Mädchen
gesucht Saalgasse 84.

Tüchtiges Mädchen
^esucht Heleuenstvaße 32̂ Parterre .,

Bess. Hausmädchen z. 15. Juni
gesucht Garteri -straße 17.

Tücht. sauberes Mädchen,
das bürgerlich kochen kann und jede
Hausackeit versiebt, gesucht Große
Burgstraße 12, Eckladen, _ _

Ordentliches Hausmädchen
gegen guten Lohn gesucht von Frau
Koess ing , Go lhgassc 2, 1 links._

Tücht. züverl. Älleinmädchen
per 15. Jun i ges. Rheinst vaste 109, 3.

Älleinmädchen,
mit gucken Zeugnissen, welches selbst¬
ständig kochen rann, gesucht

Slni Aussichtsturm 3.
Mädchen, das kochen kann,neben Chef goackoicket hat , sowie

Hausackeick Wern » in best. Wein¬
stube (ohne Mittags tisch) gesucht.
Offerten unter B. 120 an die Taoibl.-
Zweigstelle,  Msmar ckr. 29._ B1Ü697
Ein ord. Mädchen zum 15. gesucht

DtSmarckrinig 7„ Laden. B11660
Tücht. selbständ. Älleinmädchen,

das jede Hausarbeit gvündl. versteht,
Mgeiln u . etwas nähen kann, tvckrd
««sucht Dvtzheimer Straße 58, Part .

Küchenmädchen gesucht.
Pv 'lafft-Hote'l , Eingang Saa lgasfe.

Gesucht ern kräft. frdl. Mädchen
zu e. Dame , Sonneübevger Str . 30.
Zu meld. 9—11, 2- 4 u. 614—8 Uhr.

Tüchtiges kinderliebes Mädchen
vom Lande zum 15. Juni gesucht
WaMmÄhtstratze3, Hochpart.

.. Vom 15. Juni bis 15. Juli
tüchtiges Mädchen für Kochen und
Hausarbeit von 9—3 Uhr gesucht.
Zu erfrag , im T agibl.-Berckag . stb

Solides älteres Mädchen,
das kochen kann, zum 15. d. M . ge-
stläst. I . Bogol, Fried richstrahe 57,
Eckladen.  _

Ein braves Mädchen
für ?[. Haushalt gesucht. Demselben
ist GolegnheÄ gib ., das Nähen zu
larnen . Gr . Bu mstraße 5, 3 x.

Besseres tücht. Hausmädchen
zum, 15. gesucht Hevgenhahnstratze 7,
verlängerte GeisNr  gstraße.
Tücht. Dienstmädchen sofort gesucht
Schwälbacher S traß e 57, 2 r.

Hausmädchen gesucht
Schwalbacher Stra ße 29, Konditor«!.

Jüngeres kräft. Hausmädchen
für gleich oder später ges. Kapöllen-
stvaße 67._ __

Mädchen
für Meinen Haushalt zum 16. Jurri
gesucht. BoÄste'lluna nur tot 9 bis
5 Uhr G ei sbiergstraße 28, 2._

Fleißiges sauberes Mädchen
her  fvf . od. 15. 6. ges. Meichstr.  18 , P .

, Anst. Mädchen mit mit. Zeug».
für kl. feinen Haushalt sofort "oder
spater gesucht Adelheidstr. 86. ParM

Tücht. Mädchen f. kl. Haush.
gesucht Schlichckerstraße 18, 3.

Kräftig, sauberes Mädchen
gesrtcht Milcherstraße 48, Bäckerei.

Tüchtiges Mädchen
z, 15. d. M - ges, Kais.-Fr, -Rg>, 86, P.

Hausmädchenfür sofort od bald
gesucht Firankfurter Stra ße 41. 6865

Gesucht
von einzelner Dame eine Aushilfe
(Älleinmädchen) vom 15. J,un>i bis
1. Juli . DieseMiL muß im Kochen
und Hausackeick erfahren sein.
Bon 1 Uhr an zu sprechen Adelheid-
straße 14,  2 . __
Junges Mädchen für nachmittags

gesucht Norkstraste 27. 3 r . B11834
9letttt. Frau zum Bureauhutzen

g. tvecke Wohn, «es. Rhe instr . 15. 6793
MonatSfrau

Miuckst BiSm aackring! 30, 2. B11890
Waschfrau

für dauerüd gesucht Steingass e 18, 1.
Ordentliches Lausmädchen

sucht Paveierie Holstinsky, Kleckme
Buvgjstrahe 9.

Stellen Angebote
Miirrniich» Personen.

Lausmä»«ifch«s Personal.
Fakturist Per 1. Juli gesucht.

Off . mit GehaltSanfpr . u . T . 471
mr den T aoibl.-Veriaa.

Eins. Schneiderin
s. Kunden in u auß . ix Hause, Tag-
Mn , 150 m.  Mh recht str. 12, S . B

Fräulein s. auf einige Monate
Sbelle als Stütze d. Hausfrau . Nur

Osrerten an

Provisions-Reisende
für Fuckterkalk gegen hohe Prozencke
gesucht. Ofsevten unter S . V. 40
postlagernd BiSmarckrmg.

Kewerbkiches^ erlonak.

Gärtnergehilfe od. Gartenarbeiter
gesucht Ge-org Krauß , Dotzheim, au
der Sbnaßeumühle._ _

Schriftsetzer-Lehrling
sofort gesucht Frtödrichstraße 44.,̂_
Braver Junge kann als Lehrling

eintmckeu bei fos. Vergüt . I . Walch,
Handsl-sgärckuer, Stand auf dem
Blumenmarkt.

Stadtkünd. Hausbursche
per soforck gesucht. Metzgerei Klink,
Große Burgstraße 8

Junger Hausburschc
mit gut . Zeugnisseu sofort gesucht.
Metzger  Hackmann , Häsncrga M 7.

Hausbursche gesucht.
Fr._ Groll, , Goethestraße 13.

Junger Radfahrer
Mrdreae. Dotzheckmer Straße 61

Stadtkundiger Kutscher
sof. gesucht ^ SldellheckdstvaheMO.

'Äckerknecht gesucht.
Wheves im Tagbl.-Plevlag. Dm

Stellen Gesuche'
Mribliche Pexsone » .
Gewerbliches Ziersonak.

Suche n. Kunden z. Ausbessern
der Wäsche. Blückerstraße 14, 3J3g.

Alleinstehende gebild. Dame
sucht Sde'lle als G-esellsch., Vorlcs. für
den sanA-n Tag od. nachm. ; geht auch
mit auf Reiien . Osfarton unter
H. 466 an den Tagbl .Mockag._

Einfaches ält . Fräulein)
rm Kochen und allen Hausackeicken
erfahven, wünscht -Stelle zu einem
älteren Herrn . Oss. u. D . 121 an
Taghl .-Zwergst., Bismarckrimg 26.

Eine tüchtige _ _ , .
niuckrtck noch Kunden an. SÄheres bei
Frau Ben,vor, Herm>annstvaße 8. 1.

Melbttche Wrrsone« .
GewerblichesÄ'erional.

Bitte.S .mickckl. Beamter wünscht Bst>igung in schristl. Ackeicken. OÄ
uncker D . 468 an den Dagibl.-Berlag,
Zuvcrl. u. stadtkundiger Kutscher

mit guten Zeuginisten sucht Stellung^
Näheres zu erfragen DLoritzstrahc 30,
3. Etgge .̂ beî D'ahm,

Herrschaftsgärtner, ledig, solid,
sucht Stellung , am lrvbstcn bei Herr >-
schaft, ist gut vewandevt im Gemüse¬
bau , Mümcnzucht . Prima Zeugnisse'
vorhanden . Offerten unter D . 47-
an den Tagbl .-Verlag.

Kinderloses Ehepaar
sucht z. 1. Oktob. 1011 Hausmeister¬
stelle. Näh, , im Dagbl.-Verl ._ Q$

Junger Slattit (Radfahrer)
sucht^Beichäftigung , auch als Lift"
junge. Oranienstraße 62, Hth. 2.

Weibliche Personen.
Aansmännksches Certonal.

FLr Bureau
wird eins kaufm. gebild. Dame , mit
^tenoGv . u. Schvelibmaschine verckr.,
-per sofort gesucht. Off . m. Gehalts-
(ouMbe u. Zeuginisabschrifteu unter
O. 121 an Tgbl .-Zwst., Bis marckring.

«efucht wach Eltville , für halbe oder
'gan >zie, DaM. Off . mit Zeugnis-
Abschriften u . Gehaltsansprücheu u.
A. 436 an den TagvL- Berlrag.
Ane WWge PeMuferin

gesucht von Karl Nußhag, Groß¬
schlächterei, Moiuz. (5 Filialen?■)

Tüchtige branchekundige
Berkä »rfer,n

für Abt. Spitzen n . Besätze ges.
Off. mit Zmgnisabsckriften und

Gebaltsanspr. u. U . an den
Tagbl.-Berlag.

GeschMsgmaMt Dame
für dauernd gesucht zum Besuch u.
weitere,, Ausbau der Kundschaft e.
Artikels, den jede Hausfrau täglich
gebraucht. Näheres zu erfragen
beim Arbeitsnachweis.

HewerbciäirsZ»er(«ual.

Tücht. Taiücnarüeiterin
hrchen sofort

. . . Frank & Marx.
Eine tüchtige Schneiderin

wird für Billa bei Niederwalluf auf
kurze Zeit gesucht. Wohnung und
Verpflegung daselbst. Offerten unt.
.A. 556  an de» Tagbl.-Berlag.

, Gesucht
für feines Cafs-Restaurant mit
Konditorei nettes anständ. Servier-
sräulein. Persönliche Vorstellung.
^Viktoria -Hotel, Bad Schivnlb»ch._

Suche zum l - Juli

Köchin
bet gutem Lohn, mit nur besten
Zeugnissen, die auch Hausarbeit mit
übernimmt. Hausmädchen Vorhand.

Frau Sanitätsrat Dr . Bindseil.
Viktoriasiraße 41.

Gesucht f. sofort perf. Köchin
(a. Stütze) u. ein Zimmermädchen.
Vorzust- Dotzheimer Str . 63, 1 lkS.
Frau Anna Kiefer,

I
Kaffee-u. Beiköchin80—40 Mk.,
Büsttt- und Scrvirrfräul. für

Hotel- u. Pension, Zimmer- u. Haus-
niädchen,Allein- u.Küchenmädchen?() Mk.

^ewerbsmäs-ize Stellenvermitt-
lerin, Jatzuftr . 6, Tel . 2461,

sucht
Hotel-Köchin 100—120 Mk.,
P .uision?-Köchin 70—80 Mk.,
Herrschafts-Köchin 30- 40 Mk.,
Kaffee-u. Beikoch in 30—40

Hierein für MstzeaMMn.
Jahnstraße 11, 2, sucht e- empf. gevr.
Erzieh.. Hausd., spr.. Haush., Stütz.,
Ktnderfräul.. Kind.-Gärtn. 1 u 2.
Sprechst. Mont« Mittw . u. Freitag
4—6 Uhr. Das. Heim f. Hansbeamt.

Dame,
drstiug. Auftr ., geg. höchste BcsaMrng
sofovt ges. Vorzust. Sonntag , nachin.
3 Uhr. Näh . Munt , MckerMse 52. 3.

Befferes Mädchen,
w. gutbürgerlich kochen kann und
Hausarbeit verrichtet, gesucht. Bor¬
zustellen zwischen 2 n. 4 Uhr. Näh.
tut TagbOVerlag ._ Qc

Gesucht
ein älteres treues Mädchen das
kochen kann, für eine ältere Dame
,_ Adelheidstraße 47. P.

TNt. AlleiMSWu.
welches bürgerlich kockien kann, für
Frankfurt a. M. gesucht. Lohn bis
35 Mk. Vorzustellcu von 9—11 Uhr
vormstt. und 2—4 Uhr nachmitt, bei
Frau Dr. Tendlau » Taunusstr. 87.
Telephon 2936._ _

Evang. junges fleiß Mädchen
nach Frankfurt f. kl. best. Haush. sof.
gesucht Scheffelstraße 10, I rechts.

Ein solides, freundl.. evangelischesAlZeiumävchen
wird zu 2 Damen gesucht. Guter
Lohn u. gute Behandlung zugesich.
Vorstellung nur Sonntagnachm. von
3—7 Uhr Biebricher Str . 32, 1.

Hausmädchen,
da» bügeln kann, gesucht

Hotel Rose.
Tüchtiges Hausmädchen

für sofort oder später nach Paris ge¬
sucht. Reisegeld wird vergütet. Näh
hier. Friedrtchftraße7, 2. F87

. Äf - Mä che« - W !U
für die Küche gesucht. Hotel Nizza,
Frauiksuvter Str . Keilte

Stellen Gesuche
WSnnttch » Prrfon »».

Laufmänuisches Zkerlouak.

Auf Fabrikbureau
einer chemischen Fabrik im Rheiing.
durchaus zuverlässiger Mann zur
Führung der Lohnliste gesucht. Nur
Bewecker mit besten Zeug,nissen umd
Cmpsshluingen, die Kaution ftelleit
können, find . Berücksichckiguing. Off.
uni er F. 46g am d. TagN -Vertan.

*■ Ä»arr .- Berk.
MKekSr an Wirt - x Hohe

Vergüt . H. Jürgens «»» & Co . ,
Hamburg 22 . F125

Reisender
für Pat. gangb. HaushaltungSartikel
zum Mitnehmen gesucht. Nur Ge¬
schäfte. Hohe Provision. Offerten
u. F. 471 an den Tagbl.-Berlag.

Von einer groher Verwaltung
in Köln wird zum baldigen An¬
tritt ein junger Marin

Wöiblkchs Personen.
AansmSnnifchesH>tr(onak.

Tüchtige Verkäuferin F37
der Konfektions- u. Teppichbranche
sucht p. 1. Juli änderw . Stell . Gesl.
Off, u.  Z . 976 an D. Frenz , Mainz.

Berkänserin,
durchaus gewandt und tüchtig, mit
guter Auffassungsgabe sücht Stell .,
gleich welcher Branche. Offerten u.
D. 471 qn den Tagbl.-Berlag,̂_

Erste Verkäuferin
aus der Juwelier - u, Luxuswaren-
Branche, mit Sprachkenntn-, sucht,
gestützt aus prima Zeugn. Stell , per
1. Aug. od. spät. Off. u. F- F. 4374
Rudolf Mosse, Freiburg i- B. ^126

Hewerbsiches Personal.

aif ftihet SEdüll
jtt engagieren gesucht. Gest. Off.
mit Lebenslauf, Referenzen und
Gchaltsansprüchcn erb-ten unter
§4. « ? s an de" Tn-' l.-Verl'ia.

Vers. Schneiderin,
39 Jahre , im Anprobier , u. Abstecken
durchaus sicher, sucht bald. Stellung
als AenderungZ - Direktrice . Werte
Orr , ij,  Z , 469 an  d Dagbl.-Verlag

Lehrling
für Bureau sofort gesucht. Offerten
unter G. 470  an d. Tagbl.-Berlag.

Hewerökiches Nerlon-tl.

H. ffsaujetflmer
T . a?a an den Tag bl.-Berlag._
Tüchtiger Schneider

firtbei sofort selbständige Stellrong
bei hohem Lohn. Erste gtheinischc
Bügel- und Reparatur - Anstalt,
Morrtzstraße50. Parterre.

15 20  tüchtige Maurer
n. Bauhilfsarbeiter bei e. Stunden-
lohn von 61 bezw. 53 Pfg . sof. ges.

Baugefchäst Fr. Laugcnberg,
So ltngen, I. Felderstraße 70.

Wim i.  lietetitfiafet
werden.gesucht: nur strebsame Per¬
sonen, für großartige konkurrenzlose
Neuheit. Guter Verdienst. Näheres
«Äsi-eusiraße 22. 1 rechts . B11885

Tücht. ^narbeiterin,
angeh. Garniererin , sucht Stell , in
best. Puüatelietr MesbadonL Off.
Frieda Fischinger, Leipzig, Hahnc-
kamm  2 . 3 _

Mode § .
Zur Herbstsaison möchte sich Dame

in feinem Putzgeschäft ausbilden.
(Nur nachmittags ). Repräsentations¬
fähig ». gewandt im Verkehr mit
feinem Publikum . Vergütung wird
gerne geleistet. Offerten mit An¬
sprüchen u.^E. W. B.̂ 30 hauptpostlag.
Junge DMlersdäme
sucht stündenw. Beschäst., ev. als Gr-
sellschasterin bei Dame ; würde auch
mit Ktwdern, spazieren ge-hen. Off.
unter I . 472 au den Ta gbl.-Berlag .

~ 7, Fra»Junge
lUlcht Beschäftigung bei Ktudern als
GesellschaftrDin. Off . unter P . 47!
an den TagU .-Verlag.

. Gebildetes Fräulein
esetzten Alters sucht Stellung als
lausdame oder Gesellschafterin am

liebsten bei ält. Herrn. Selbige hatte
Per in Wiesbaden 4^ Jahre tu

2. Etaae

ki  pair.
Für junges Fräuleiu , 20 I . akt,

lvird in guter Familie od. Fremden-
pension (evtl, gegen Vergütung ) Aus¬
nahme gesucht, zur Erlernung der
Küche und Haushalt.N. 54 an die Tagibl.-Haiupt-Agentur
Wilhelmstraßt 8L

Os se utou u.
' “ itur,

6829

Als Reisebegleiter«;
wünscht geb. Dame Stelle , geht nvit
ins AuÄand . Offerten unt . I . 471
an dem Dagb'l.-Ver lvg._ _

I . ged. Dame,
mustk., s. Sit. bei Dame a . Begleit .,
f. Borbeson, Korvesp., Bedien, geht
ebckl. zu 1 Kind. Ofserckenu . W. 471
an dein Tagbl .-Wevlag._ '_
(̂ eluüiEteg nlterES Irönldn

sucht für e. Std . Beschäft. irgenw-
Art. Lehrstraße 4, 3 St.

Nach auswärts.
Frl - aus best. Familie sucht Stell,

bcj älterem Ehepaar , bei Familien-
Anschluß. Offerten unt . A. B. 53
postlagernd Biebrich am Rhein,_ _

Einfaches gebild. Fräulein,
Rheinland,, ges Alters, ev. welches
einer Haushaltung vorstehen kann,
erfahr, in gutbürg. u. sranz. Küche,
der kranz. Svrache ziemlich macht-
perfekt im Nähen u. Schneider»,
auch reisegew.. sucht pass. St . Beste
Refz. Off, A. 54g an d. Ta gbl.-Berl.

Thüringer Dienstmädchen empst
gewerb sm ästige St ell snv evnsttt ler in
Chri st iane Brand , Gotha i. Th. F200

Ilmge itöft Jlfleaeritt
sucht bald Stell , zu Dame o. Herrn.
Off . E . K. Frankfurt a. M., Kron¬
prinzenstraße 32. Tel . 9490. Fd

Männlich» Personen,
Heweröliches Fkerfonak.

Tücht. selbst. Bäcker sucht Stell ..
Ivo ckeuck. das Geschäft später seM
übvrn. Iveckeu könnte. Off . F. N. 76
postlag. Schütze ühofstvaste,_

Dienerstelle gesucht
von jungem intelligkiitei!Mann, militär-
frei, mit prima Reiercn̂en. Off. unter
9 . 470 an den Tagdl.-Vcrlag.

gen
Äehlirig,_ iwalbacker Stra ße 81.
Besseres junges Mädchen, kinderl.,

in Nähen u. Hausackeit bewandert,
wünscht St . in g. H. Off . S . 120 an
Tagbl .-Zweigst., Btsmarckrin a 29. .

Befferes Hausmädchen,
w. n. i. f. Herrichnftsh . w.. wünicht
ähnl . S k. Hallgcrrcker Sir . 10, Sckb. 3.

Ein junges Mädchen
mit guten ZeuWriffen sucht Stellung
in besser. Hanse, auch zu Kindern.
Näheres Kirchgasse 11, St b. 3.

Mädchen sucht Stellung
tu kleirvüm Haushalt. Offerten
Albvechtstwäste 36, 1, bei Reichhld.

Tücht. Älleinmädchen ,
sucht bis 15. Juli Stell , in kinderl.
beff. Hausihast. Offerten u. W. 470
an den DagW.-Berlag!._ _

®ittft älteres Mädchen vom Lande
sucht losvist oder zum 15. Juni Stelle
für Haus - u . Lküchenarbeit. Näheres
Dve iiweidenstvaße 1, 1 rechts._
ÜnabhffFrau sucht v. morg. b. nchm-
Stell.  Hirschgraben 10, 3 S t. linkch
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Wohmmgr-Anzetzer des Wiesbadener Tagblattr
Lokale Auzeigen im „WohnungS-Anzeiger" kosten 80 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Vermietungen
1 Zimmer.

Adlerstraße 15, Ddh., 1 Dachstube,
Küche, schöne Aussicht. Näheres
FriffeuÄinden._ _ '_ B11766

Adlerstraße 57,1 Z.. K„ K.. 1. Juist
Adlerstr. 73. I . st, 1 Z., «... v. 1. Juli '.
Albrechtstraße 5 Zun ., Küche u . Kell.

zm verur.  Mb . das. 3 St . 1630
Bleichstratze 25 srdl . I-Zmn.-W., Dach.
Zastellstr. 2. 1, 1 Zi m^ Kü che. K̂ ,bs
Dreiweidenstr . 10, P . r „ i Amu. u.

Ä-üche -auf 1. Juli , zum Teil geg-en
^LiLuSaubeit.  zu ve-vEÜLn . V11955
Moritzstraße 10. P .» kl. Mstns.-Wohm,
JÄI -.1 ". an ging, v. Perso n z. v.
Tahnstraße 19, Bdh. Part ., gM>ß. Z.,

Küche u . Keller, per 1. Jüli zu v.
Nah. Adolifstraße 6,̂ 1. _ 3319

Riehlstr . 6, H. 3, 1 Z., K .. Ab. 2181
RSyierbe rg 3 Zim . u . Kü che zu vm.
Steingaffe 12_1. Zim . u. Küche, z. v.
Wallufer Straße 8, Hth., I-Zim .-W.
Wellritzstraße 39. Manf .-W.. 1 Zim.

und Küche zu vermieten.

3 Zimmer.
Aarstratze 28 M'ans.-Wvhu., 2 Zi >m.,

Küche. Keller, an ruh . Leute pe-r
1.. Juli zu verm. Preis 280 Mk.

^Daheves Part . 2E11
Udlerstraße 57 2ß,  K. ui  Kstst"Juls.
Albrechtstr. 46. Stb .. 2 Zim.. K„ ... .
Bismarckring 42, Hth., 2 Zimmer,

Küche, aus 1. Jiuim zu venu . Näh.
^ .MttÄbcru Part . B 8789
Bleichstr. 2 5 ruh , L-Z.-W. nv̂ Z., D.

Wörthftr . 24 ger. 2-Z.-W., H., I . Apr.
o. sp. N. Rauent . « tr . 18, 2.  B6644

Je eine 2- u. 3-Zim.-Wohn. mit Zuib.
im Mittslban 2. St ., an, vuhic,>e
Mister per sofort oder per 1. Juli
z>u Venn.; borde Wohnunigen sind
völlig neu hengerichtet. Näheres
Qvanionftr . 40, Mtb . Part . 2170

Käden und Geschäftsräume.

Für einz. Dame paff., in HES ^ llia,
RadieraWse 28 3-AÄch-Wohn. mit
Küche, Ball . u . Zstb., Zentvalheiz ..
Gas (Fvtfp.), 1. Okt. zu Venn.
Näh. DaumiuLstvcche 55, 3.

3 Zimmer.
Bismarckring 25 hübsche 3-Z.-W»hn.

mit Balkon, 1. Et ., per 1. Fiuili
preis wert zu verm ieten.

Bismarckring 38 Wohn, von 3 Zrm.,
Küche, Balkon, Bad ufw., zum
1. Juli zu vermieten , _ B8184

Bismarckring 42, Mtb . 1, schöne3-Z.
Wohn, mit Zu-b. Nah. P . B 6204

Feldstr. 17, V. 1, 3 Kn . u,  K . 1369
Gneisenaustr . 11 f. sch. 3-Z. -W. 1584
Graben straße 34, 2, Z-Ztm .-Wcihn. nti
_Z stbeh., Preis  550 Mk., zu betim.
Hellmundstr. 6, ÄH . 3, 3 Z. u. K. m.

Balk. sofort od. 1. JuLi z. vm. 1481
Loreletz-Ring 4 schöne 3-Zim .-W. per

sos.̂ z. v. Näh. P . n , b. Weck. 1586
Lorelep-Ri ng 5 S -Zsrn.-Wo hn. 1313
Moritzstraßs 9 Dachw., 3 Zimmer u.

Küche, zu .verm . Näh. 1.  1384
Riehlstr . 4 sch.  3 -Zim.-Wähn.  1314
Saalgasse 16. 1, kl. 8-Z.-W. b.  Abschst

auf 1. I « . Näh. Mtb . 2 St.
Scharnhorststratze 17, 3, schöne 3-Z.-

Wohn., 2 Balkons , Bad. billig zu
verur. Rah . 1 St.  B6110

Dotzheimer Str . 18 sch. 2-Zim.-W. p
^I ^ Juli }UJ, _ 9läl),JOäb . P . 2231
Erke Emser u. Weißenburgftraße 1 '̂

ffim-mer u . Küche auf  sof . 1368
Geisbergstraße 11. Mtb .. Dachwohn..

2 Zimmer , Küche u . .Keller, zu vm.
Rah . TanMsstrast e 7, 1 r .̂ 1L82

Grabenstr . 34, 3, 2-Aim.-Wohn-. mit
^Zubehör , Prsis 300 Mk., zu Perm.
Hellmundstr. 13, L»tb., g. Etage , 2 Z.
^ u . K.. Woi. im  Abichl . p.  1 . Jumr.
Hellmundstr. 26, Bdh., Mans .-Wohn.,
^2 —8  Zim . u . Küche zu ve rm . JJÖ94
Hellmundstraße 27 2 Zim ., Küchê svst
Kleistst raße 3, H., sch. 2-Zrmt-Wohu.
8 -rn erstr . 6, Mb .. 2-Z.-W.. bei^ BuL
Loreletz-Ring 4 schöne 2-Zim .-Wohn.

Per sof. Näh. P . r ., b. Weck. 1615
Mauritiusstraße 8, 2,  2 Z., Küche, m.
._ Zenttalb .. v. Jrcki. R.  das . Z486
Moritzstraße 29 schöne Mans .-Wohn.,
_2 Zimimer u . Küche, z>n vm. 1485
Nettelbeckstr. 12. b. Steitz mehr . sch.
^ 2-Z.-Wohnumgen per sof. 88906
Nettelbeckstr. 13, H., sch. 2-Z.-W. per
-^1. Juli . Näh. Hoch», r . 1409
WttclMckstsstße 21, ' Fsp7̂ ü7' H7' 2^
_u. K„ 320 u. 280 Mk., zu v. 1556

8chärnhorststraße 17 2-Z.-Wohn. u.
v. Näh. 1 r . 339318Frontsp . zu . . . ..... . „

Schenkendorfstr. 2, P ., Sout .-Wohn.,
_2 Zim, u. Küche, Kell. sof. od.^sp.
schi erst. Str . 24. H., 2"Z u. K. N. L.
Steingaffe 12 L-Zim .-Wohn. auf gl.

fj _ _p*. in . .iy ". , . ^ .Walramstraße 6 2 Zim . m Zub . per. 1. Juli  zu vm. ~ "

Schwälbachcr Straße 53 3-Zimmrer-
Wohn,  mit Zu beh. N. M . P.  1315

Walramstraße 35, an d. Emser Str .,
sch. H-Z.-W. auf 1. Okt.. evt. srüb'

Dorkstr. 28, 1 &L, mvd. 3-Km .-W.,
2 Balkons , Bade-Einricht usw., auf
1. Oktober preiswert m  vm . Näh.
da salbst ab. Wart, bei ®8ttwr 2.1K9

_ 4 Zimm eu.
Bismarl r̂rng 29 2 schöne 4-Zimmer.

Wohnungen mit Balkon u. Zubeh.
sof. od. spät. zu>vermieten . Q 6206

Hellmundstraße 58, Ecke Emser Str .,
4 Zim .. Küche, Bad , .Kam., Keller,
Gas usw. Pr . 750 Mk. N. 1. 1317

Ecke Röder - u. Nerostraße 46 4 ZinÜ
mit Balkon u . Zubehör , nahe der
Taunusstr, , zu vm. Näh. P . 1866

Rüdesbeimcr Straße 42, SM)., zwei
Wohnungen , L 4 Zim . u. K. mit

^ZuLeh ., im 1.,u. J5 t., sof. 1316
Scharnhorststr . 46 4-Z.-W., mit allem

Zub . sof. od. spät, zu vm. 8 6401
8 Iimnretz.

Dambachtal 14. Gartenhaus 1. Et .,
5 Zimmer , Balkon, Warmwafser-
Einricht ., Bad u. Zubchür, per
!. Okt. m  verm . Näh. C. Philippi.
Dambachtal 12, 1 St . 2206

tt Zimmer.
Kavellenstr . 38 herrscĥ k-Z.-W^ sof.
Wällufer Str . 10, 1, sch. 6-Z.-W. zum

1. Ott . zu verm. Näh. P . I. 1484

_ . . Näh . P . B 7S
Winkeler Str . 6, Wh ., schöne2-Km .-
.. Wohm̂per 1. Juli z,u veM:.̂
Wörthftr . löT 'P ., DLarrs.-W.. 2 Zf, K.

7 Zimmer.
Friedrichstr. 27 neu h-erger . hochherr-

schastl. 7-Zim .-Wvbn. mit reichl.
Zubehör auf sof. od. später . 1538

Blücherstraßc 48 WerLst. zu verm,
Dotzheimer Str . 150 gr . Lager - und

Kellerräume m. Bur ., sv. getr ., für
KeAsr« g« ig,_ Nah,  das . B_11658

Moritzstr. 43 Laden p. sof. bill. 1542
Rheinsträsie 29 groß. Geschäftslokal,

früher Fr :>äbels Brerquelle , ist aus
sofort mit Wvhnräunren zu verm.
Räh . Bahnhofswahe 1, 1, vorm , von
9 bis 12 Uhr,_ _ 1588

Riehlstr . 4 sch. La den  zu vm.^ - 1319
Schöner Lagerraum billig zu ver¬

mieten . Näh. Wilh . Gasser & Co ..
Friedrichst ra ße 40._ ' 2043

2 große Helle Souterrain -Raume
billig zu vermieten .. Näh. Wilh.

Im
er_&_gfl.. Friedrichstr . 40. 2044
Tagblatt -Haus ". Langgasse 21,

sind große Läden mit großsa , hellen
Ober - urrd Unterseschoffen und
NÄbenräuimen, movern ausge¬
stattet , sofort oder spähsr preis¬
wert zu vermieten . Näheres im
Tarchlatt - Kontor, rechts der
Schal terhalle._ _ _ . _ *

Werkstätte, bezw. Lagerraum zu vm.
Näh.  Zi etenr in g 10, b.  Lotz. 1684

Nahe Bismarckring. ' ca M—100 gm
Räume , auch kann Stallung für 2
bis 4 Pferde eingerichtet werden,
ßchöue Torfahrt , ev. eine schöne
4-Zim .-Wohn., per sofort od. spät,
zu verm. Näh. Tagbl .-Bestlag. Lg

Möt-liertr M- huungru.
Parkstraße 20 FroiÄsp.°W., 3 Rwuime,

Zeutvalherz ., sofort Mit oder ohne
Mö bel zu ve«m« tsn.MVUUVl ffIV wiuuucwn. _

Möblierte Wohnung, 5 Zimmer " und
Küche, Preis 175 Mk. pro Monat,
zu verm. Wel 'heidstr. 44, 2. 811560

Möblierte Zimmer, Mansarde«etc.
Adlerstr. 3, 1 sch. möbl. Zim . mit

Schve Misch. Nähe LanM ., Kachbr.
Adlerstra ße 39 sch,  sän ö. Schläfst, fr .
Albr echtstr . 28, P ., P .-Z. m., a . H.. f.
Albrechtstr. 30, P ., m. Ms. m. Kochof.
Albrechtstraße 34. 2 _i:., f, _2 L. sch, Ll
Albrechtstr. 30, 2 r ., g. m. Z.» Schrbt.
Albrechtstr. 36, 1 r .. m. Z,, auch Pst
Albrechtstraße 39, 1, mM . sep. Zim.
Arndtstr . 8. P . r ., «Leg. mK . Krim. m.

Woanida, cfea. W^ u.̂ Schl>afzim
Bärenstr . 7, 3, m, Zim ..,1 od. 2 Beist
Bertram straße 4, P . I., firdl . mN . Z.
Bertramstr . 12, 1 L, mb. 'Z. m. Klav.
Bcrtraniftrafic 15, 1 l., frÄ . m. Ziw.
Bismarckring 31, 3 r ., mö&I. R ri >:.
Bleichstra ße 21. 2. dO k .. 4 M
Bk eichstratze 25 frdl . möbl. Mau st sof.
Bl eichstr. 45, 2 r„ eins , m. Z .. 16 M.
Blü cherftraße 11, 1 x ., rnöbil.^Ztzm.
Blü cherstr. 14, 2 L, sch, m. Zim . z. v.
Dambachtal 1, 1, Kurlage , hübsch m.

Mcx nf. mit  od . ohne Pension Mllitz.
Dotzheimer Str . 26, 4 r.. m . Z. Qn
Emser Strasse 35 gut möb,„ Zim.  fr.
Fran kenstr. 25, 1. nähe R:ny, m. Ml
Frankenstraße 28. 2 l.,̂ möbl. Z. frest
Friedrichstr. 9, 2, möbl. Manstarde m.
_voll - Kost 11 Mk. pro Woche. Rupp.
Fr iedri chstratze 29, 2. gr . mibl. DAanst
Friedrichstr. 41 2 sep. Z„  1 u . 2 B.
Göbenstraße 9, Hochp. r ., fein möbl'.

Zim . vorüioerg. od. dauernd . 6770

kDermieLlmyen
1 Dimmetz.

Nietzlstratze Li 1- u. 2-Zini.-Wohnung
sofort zu vermieten. 1ö.>2

^ K Zimmer.

. §We 2-Z!mer-WoW.
wegen Wegzugs für sofort zu

bermietLN Blücherftraße 11, Wh.
Näh. Parterre . B117 03

Neu hergericht. 2-Zimmer-Wohn., K.,
Mans., Gas, so ort oder später um¬
ständehalber zu verm. Näh. b. Hau»-
verwalier Werderstr. 10. 811515

3 Dimmetz.
NrehLstraße 11

schöneg-Zim.-Wohn. im Ldh. sof. 2036

4 Zimmetz.
Lülowstxaße3 3 herrschaftl. 4-Zim.-

Wohn mit Balkon und Zubeh. sofort
^ vd. später zu verm. Näh. 1. Et . 6794

Mit Zubehör . 1. Etage , per 1. Juli
verm'^ ten Albrechtstr. 24, Lad.

. . Etage 4 Zim., Küche re. »»
kür Aerzte s . GeschüftSzwecke. D

4 per 1. Juli «V. spät, z« verm.
? Laaaaasse 11» Apottz. 2098

kreier herrl . Lage,
Vorort , gr . 4-Z*-Wohn-. 1- Etage,
et . Garten , zum 1. Juli für
1200 Mk. zu v. Näh. Tgbl.-L. Lu

8 Zimtnev.

MittÄMr. 12—Hcrotni—
ist eine herrsch. 5-Zim .-Wohnung.
Hochpart.. gedeckter Balkon, reichl.
Zubehör , zum 1. Okt. cr. zu ver¬
mieten . Näheres Nerotal 18, Hoch¬
parterre , 11—1 u, 3—4S Mir. 2193

Wohnung,
5 gr , Zim., Bad, Zub ., Ecke Rihcin-

u . Äikolasstr., weg. Todesf . per
1. Juli od. spät, zu vemgeb. Gr-fr.
Ni-kolvsst vaHs 2,  3.

In 2 -Familien -BMa
ist oberer Stack, 5- 6 Zim. u. Zubeh.,
p-r 1. Oktober Preis» , zu vermieten.
Off. u. Ist. 464 an den Tagbl.-Verlag.

6 Zimmer.

Adolftallee 27,
Part . 6 Zim., od. 2. Etage 8 Zim.
per sofort od. I. Oktober zu verm.
Gas . elektr. Licht, gr. Balk., rcihl.
Zubehör. Anzusehen3'/-—6

7 Zimmer.

Dambachtal3$, 136i
dis Hälfte d. Billa , bestehend a»rs

7 Zim . u. reich» Zubeh . u.  Heiz.,
v. sofort z«r vermieten . Näh . b.
Architekt  H euer»Dambachta l 41.

Per I . Änsnft  ödTMterl
In Villa Walkmuhlstr . k>2 Hoch¬
parterre mit Sonterroin, 7 Zimmer,
hobherrschasll., 2(1̂ 0 Mk., ■>, Etage,
5 Zimmer » 1800 Mk. Llnsr.
Werum , Fritz Kallistroßc 9.

8 Zimmer «nd mehr.
Landhaus,

Gutenbcrgstr . 4. 1. Etage , 10 Zim.,
auch geteilt 4 und 5 Zimmer , per
1. Oktober 19li zu verm. Näher,
daselbst berm HauMreistcr . 2031

Rheinftratze
(auch für Nerzte o. echtsanwLktel,

1. Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 gro -en Zimnieru mit sehr grober
Veranda u. reichlichem Zubehör soiort
zu vermieten. Näh. Rsteinste . 00,
3. Etage . _ 1593Uilla Viktoriastrl 49
hochherrscha tl. Wohnung von 8 großen
Zimmem mit reickl. Zubehör, 8 uian-
sar^en. 2 Balkons, Spciscnauszng,
eickir. Licht, Zentralheizung und
großem Garten per 1. Juli 1911 zu
v-rmieten. Best- tigung Wochentags
12—1 und Näheres beim
Lnmsmeltter irtn daselbst.  1594

FortzugstaaEisei*
von gleich schöne , saubere 8-Zimruer-

Wo! nung, 1. Etage , mit Bad , e 'ektr.
Licht u. 5 Mansarden, in erster Kur¬
lage, zu verm. Ev. TTebevgahe der
eleganten , ! euen Einrich ‘nng für
Fremdenlogis . 10 Fremd mbetten.
Seit 30 Jahren Pensinnsbeu-ieb da¬
gelbst. Off. hauptpost !. u. ,,Aiuer :i ad

Läden «nd Geschäftsräume.

Langgafse 47
Laden mit Sonsol zu vm. Wh.
Holet „Schwarzer Bock". 10 )4

Göbenstr. 19, 3 I.. sch, mbl. Zim. bill,
Goethestr. 1, 1, Fvorrtfp.-Z. <rn- Fräül.
Goethestr^ 22. 3,W . m. Z. m. o. o. P.
Gold gaffe 18, '2 , ein fach m. Eckzim.
Hellmundstraße 23, 1 C mM . Ms.
Hellmundstr . 39,ff1 l .. gut möbl. Zim.
Herderstraße 21, Part , r ., Tel . 2379,

lgut M, Z., m. Klav. IN Schreibt.
Hermannst r . 12, 1, m . Z ., W. 2 Mk,
Hirschgr. 10, 3 st., erh. Arb" sch, b. L.
Jahnstraße 4. 1, Zim., m. 1 ü . 2 B .,

1.50 Wk. u . höher, auf Tage .,

Möblierte Zimmer mit Frühstück
von 80 Mark an , möblstertei
Zimmer mit voller Pension toit
75 Mark cm. Pension Burghof,!
LanWw sse 19.

Möbl. Frontsp .-Zim ., Woche 12-Mk.,
inkl. Frühstück. Näheres zu erßrk
rm Dwgbl.-Berlag.

Leere Zimmer « nd Mansarde « etr.

Jahnstraße 29. 8, 2 gut miöl. sonnige
Zim ., mÄ.  35 Mk., a . W. borz. P.

Jahnstratze 38, P , T̂ hübsches mübll.
Z-immsr , iUMmröst 15 Mk. D 11879

Jah nstr. 40, Gth . 3, sch, möbl. Zim.
Karlstraße 11, 3. Stock, schön mühst

Mansardznnmer zu verm. Bitte
vorzuspr. abends t48—41 Uhr^ 6774

Karlstraße 28. 2, hübsch möbl. Zim.
, mit guter Pension , mtl . 55  M.
Kirch'gaffe 17. 1, Mans .-Ztm., sonnig

u . gut rnübl.. neu herMrichtet.
Kirchgaffe 50. 2, schön möbl.  Z . zu v.
Langgasse 54. 2, rNbl. Zim ., a . Tage,

Wochen u . Mon. D as, m. Mans d.
Luisenstraße 3. 2 r ., möbl. Zimmer.
Lursenstraße 43, 3, schon mobl. Zim .
Mainzer Str , 50, 1. u . 2. Sst , m.  Z.
Mauergasse 14, 1 r ., erh . anst . sunger

Mann Zim- nr, Kost, W.̂ 10 50̂ Mk.
Metzgergaffe 14. H„ mb. Z. 2350 Mk.
Moritzstraße 4. 3. möbl, Zim , z. den.
Moritzstr. 30, 2, Msdz. m. P . 50 M.
Moritzstr. 52, P „ schön bä  Z . mit

1 auch 2 Be tten u . Pension zu dm.
Müllerstr . 9. P .. hbsch, Ms.°Zl, n« ,
Nerostraße 42, P„  schön nÄ . Mans.
_ möM, Zimmer billig.
Oranicnstr, 17, MD. 1, gut m. Z. b".
Neugasseö ^ l ,

Oranienstr . 22, P . st, schl m.  Z „ sep.
Oraniensträße 22, 1 r, , gvoßes schön

möbl. Zimmer zu^ vermieten ._
Oranienstraße 42, 1 r ., gr . fr . möbl.

Mansarde , AorDerh.. gw veUmsteten.
Rhein gauex St r. 14, P . r „ mM . Zf
Rhein str. 115, 2, möbl. Z. zu v̂ 6734
RreUstr^ S. HK 1. mST & , W. 2:50'.
Römerberg 8, 3 t -, np. Z. p. IS. Jurist
Römcrtzerg 10. 2, möbl. Zimmer m.

fepavatem Eingan g vermieten.
Römerberg^lllH möl̂ M :. 2.30'Mk'.
Römerberg 34, Hth. P „ f. Schlfstchill:
Schachtstr. 8^Stübchen^mit Bett , Of.
Schachtstraße 33, Sffst, möbl . Manfdzf
Schulberg W.  3 st, mö bl . Zim. zu d.
Schwalba cher S tr . 69, 3 r ., sch, m. Z.
Schwalbacher Str . 85, P,„ gut m«bl.

Zimmer , rnonatl . 15 Mk., zu vm.
Sedanstraße 7, V. 3 t ., sch. möbl. Z.

<m ÄübeicheL  zu vorm., Woche 2.50.
Sedanstraße 7, H. 2 st, Kost u. Lo§isi
Sedanstraße 9, V. 3 st,  sch.^mvbl. Zi
Sedänstraße 13, 3 r ., mbl. Z ., LöstM
Seero benstr. 11, M . 1 r ., nr. 2 W
StiMtr . 12.  Mh . 1. sch, mbl . Z^sofi
raunus straße 23 möbl. Zim . zu vmi

Biktoriastraße 14, P .. sch. mlbl. Zmm.,
_ruh . Dillenl. , N. Dahnh., dauernd.
Wellritzstraße 33. 2, schön m. Z. bill.
Westcndstr. 26, 3 r ., gut möbl. fM.

Zim . in freier gesunder Lage, per
1. Ju li , ev. früher , preiswert z. v.

Wörthstraße 3, Weimer , fein möbl.
mit Bad . sehr billig. Das.
möbl. Maust mit Kost zu ch,

Wörtbstr . 22, B r .. eleg. möbl. Zim.
Borkstr. 13. Mtb . 1 Cm . Z. gst od. sp.

Albrechtstr. 33. 2, gr . hetzbr Mmrs.
an ältere Person zu vermiete n.

Friedrichstr. 27 große gerade Mfd . st
Friedrichstraße 29, 2, 2 gr . leere Ms.
Hellmnndstratze 34, 1,  sch. ei.es. Ziur.

to 2. St . it. gr . fveumÄl.
Taunusstraße 24. P ., 2 lseve fveu-ndst

Zim ., d̂avon 1 schräg, in r . Haus«,
Wh ., per bald zu verm. (30 " " '

Werderstraße 10 leaves Zim .. sep.'
Ein«., sof. od. spät ., für 8 Mk.

Wörthstraße 24 2 gr . heiz-b.
sofort oder spät ., auch eimz. D1>

Nrmisen, Z2«U«,:gen etr.
Adlerstr. 57 Stall , m. Zub ., 1. Juli.
Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 qm_

Keller per sofort oder auch
“' raff " -zu vm. Kraftaufzug , elektr- Lickt

u . Gas vorh. N. das. Wh . 1. 1561
Zrnrmermannstr . 3 Stall f. 6 Pferde^

Futiterr ., Wasenr -, auch gettzAt, wj
1. Oktbber zu vermieten . R11481

Mletaesuche
Alleinstehende ältere Frau

sucht 1-Aim.-Wohn., Keller, in ruh,Haus«. Sonnenseite . 1. Ockt. Qsf. u.
E . 471 an den Dag!bl.MerIag. _

2-Zimmer -Wohnung
ott einer Dovon einer Dame per Oktober gesucht,

in guter Gegend oder Billa. Off . U.
F . F .. Billa ' Fortuna , erbeten.

Gesucht zum 1. Oktober >
(-ev. früher ) geräumige 2- od. 3°Zim .,
Wohnung in gutem Hause. 1. öden
2. Stock, von alleinsteh. beff. Dtitwee
Friedoickstr.. Schwalb Str ., Wvichftr.
od. nächste Nähe. Off . mit Preis - u.
B. 467 an den Ta-gibl.-Verlag.

4-Zimmer -Wohnnng . Borderh.,
Nähe Rheinstr .. SiXI- sM Mit. am.

^ - f ?4.Off. hauptpostlag. u. Wvhnumy^
Eine schöne 3-Zim.-Wvhnung

von kindevl. Ehepaar im Kurv):e.-l:tz!l
auf 1. Okto-ber gesucht. Offerten u.
E. 467 an d-sn Tagibl.-Verlvg.
2 ruh. Leute suchen 3-Zim.-Wohn., !

svete gef. Löhenl ., m. Balst, Ptavt., fi
Hth. Preis bis 400 Mk. Off . unt.
N. 121 Dagbl .-Zweigst», Mstmirckr.

Beamter sucht 3-Zim.-Wohn.
zum 1. 10, ev. mit spausve.rwaltnns.
Off . u . Z. 470 an den TaMl .-Berhrg.
Hinteres möbl. Zimmer , sehr ruhig
u . niemand über sich, sucht Dauer,
mist -er bei kl. Fam . Alleinm. erw.
Preis -Off . u . L. 472 Taghst-Berilag.

Reifender sucht
möbl. Zrm ., möal . Nähe Hauptpost.
Offerten mit Preiscmg . n. Z 10
hauptpostlagernd Wiesbaden.

Moritzstraße 68 großer heller Lager¬
raum . event. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht u. Kraft
u. Lastaufzug vorhanden. Näheres
Parterre, _ Telephon 472. 1595

M . Schwalbocher Str . 10. Saal
auch Maleratelier 140 gm aroß, sofort
oder späler zu vermiet. Näh. daselbst
oder Kaiser F riedrich-Ring 31. 69105

Wellritzstr . 24.
Eck!aden 65 gm, kleiner Laien 30 gm,
©tttreiol 1^0 qm, Souterrain 200 qm
zusammen oder geteilt sofort billig
zu vermieten. Näheres bei Hahback,
Hellmundstraße  43. 2029

«-K mit anschließenden gröL
P € "11 Nebrnräümen, für jedes

Geschäft, auch als
Bureau i-hr geeignet, per 1. Juli zu
vermieten Adolfstraße6. 2143

Laven
not 4-Zim.-Wahnimg und Zubehör zu

verm. Friedria strafte 18, 1. Et.

§Der- oKr FslirMme
Dotzheimer Str. 452 F 353

mit Kontor, Kelleru. zahlr. Schup¬
pen, gegenüber dem Gülerbahnhof,
mit Ausg. nach der Frauensteiner
Straste, Gröste 37  a 81 qm,
unter günstigen Bedingungen so¬
fort zu vermieten oder zu verk.
Näheres Vorschuß - Verein
Wiesbaden , Friedrichstr. 20.

Wirtschaft
an tüchtige fachkundige Leute zu

vermieten . Offert , unter £ >. 472
an den Tagdl .-Berlag

Im

)VTllMDlls ",
Langgasse 21,

find große Läden mit großen
Hellen Ober- und Untergeschossen
und Nebenräumen, modern auS-
gestattet, sofort od. später prc s-
wert zu vermieten. Näheres im
Tagbl. - Kontor, rechts der
Schalterhalle. *

Geschäftsraum,
Heller. 100 Quadratintr . grotz, z«

allen Zwecken geeignet, mii sep.
Torfahrt , billig zu verm. Göben^straße 13.  V11759

fclerp &etl Erker) nebst Zwbchör sofort zu ver-
mieten Herderstr. 37, Part.  1632

§Hüf {t)Etfl ®in  ~ ai3Enm' t 2 daran, - stoßenden Räumen und
Waschküche zuv. N. r  Tagbl .-Berl. Jt

Villen«nd Häuser.

Villa für 1800 Mk.
Miete ab 1. X., 10 schöne Haumg,
Warm -‘Wass.-Heizĝ el. Licht, Bad,
Erker , Balkon,2 gr. gedeckte Verand-
Küche: Erdg., Bingeristr. 81 (15 Min-
v. Kmh.)
auch zu verkaufen
Käh. Karlstr. 15, El, Wiesbaden.
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350« Mk.
Vog . Villa , 9 8 t,  Bad , ZenchvaLheiz..

«r . Garbe« , Somreuberger Sbr . 64
zu vermieten.

Wöblisrtc Mohnungru.

Mainzer Straße 50 , l . Stock. 4 Z.,
, Küche, möbl., auch get. Näh. Part.
Mlövl . 3 Zimmer und Küche mit

Gartenveuutzuug z. 1. Juli billig
zu verm. Besichtig, auß. Sonntag v.
9—1. Näh. Bierstadter Höhe 66.

Möblierte Zimmer, Mansardenetr.

Abegaftr. 9,
u . am Kurh., fr . Lage, sind in Priv .-

Haus möbl. Zim . m. Balkon zu v.
Adetyerdfrraße Z>7, 1, elegant mobC
_ Zimmer zu vermieten.
Batzuhofstraßc 6» Hinterh. 2 l., ein
^schon möbl. Zim mer zu vermieten, ta
Göbenstr. 30, B 1 r.,

sehr schön möbl. Balkonzim. mit oder
^ ohne Pension sofo rt billig zu verm.
Helenenftraße 12, 2, schön möbliertes
, Zi mmer sofort  z u vermieten.
Msritzftr . 4, :>, niövl. Zim. zu verm.
Nauentaler Str - 10, 3 l„ gr. hübsch

möbl. Zim -, Ba lk., ev. m. Klavier-
. ^ 2 r., zwei hübsch mdbl.

_ *, Zimmer auf sofort % v.
WM. Jiimtis

Bahnhofstraße  6 , 1.
Dame z. verm.

Großes schön möbl. Eckzimmer, mit
fep- Eingang u- Balkon. L Stock,
mit oder ohne Pension ab 1. Juli
preiswert zu verm. Hellmund-
stratze 12, Nähe Dotz heimer Str,

Gut möbl. ungen, Part .-Zimmer billig
zu vermieten Eleonorenstr. 10, P , lks.

Zimmer frei.
bl. Zimmer m. od. ohne 5G. möbl Zimmer

Friedrichstrabe 29, 2.
Pension.

llittricli.

WrZauerinieter.
In fchöngel. Villa, gr. Garten , nabe
Wald, sind 2 luftige sonnige Zimmer,
Frontsp ., möbl. od. unmöbl., mit oder
ohne Pens, an geb. Herrn nbzugeben.

Kapelleustraßc 88
Eins » möbl » Zin >. b. zu verm. Nah.

Klarentaler Straße 6» Höchst, r.
Freier Klick

nach dem Kochbrnnnen.
Schlafz. u. Salon Saalaasse 88 , 3 l«

Wild!. Amrr« L«
Schwalb acher Straße 8, 3 l.

Gut möbl. freund!. Zimmer
in freier , gesunder Lage, vcr
1. Juli er., cvent. früher zu verm.
Westendstraßc 26, 3 rechts.

Große f« . möbl . Ziurmcr (WöW
u. Schlafz.) i. f. Fam., nahe Landgericht
zu vm. Zu ersr. i. Tagbl .-Verl. Oo

Leere Zimmer und Mansarden etr.
1—3 große leere Vorder -Zimmer»

1. Etage, Zentrum, auch für Bureau¬
zwecke geeign., sof. oder später pr. zu
verm. Zu erf. Marktstraße 9, 1.

Nemisr », Stauungen etc.
Auto -Garage zu vermieten Bleich-

straß e18 bei Hanson . 1605

Für 1. Oktober
4-Zim -Wvhnung gesucht. Möglich¬
keit zu Gartenaufenthalt sehr erw.
Off, m.  Pr . u. T - 469 Tagbl .-Berl.

Wohn-Echlafztmuier,
f. möbliert, evtl, einzeln, per sofort zu j

verm. Körnerstraße 3, 3 links.

fmUm -MU  v . 8 -12 Zim.
in bester Gsgsrrd, mit allen neuzeitk.
Einrichtungen für erftklaff. Pension
zu misten gesucht. Ev. wird auch
oestcih. Pension übernommen . Angeb.
mit Preis unter A. 5049 an den
Hausbesitzerverein. F373

Möbl . .Wohmrna
i3 Zimmer mit 4 Betten und Küche),
Part . od. 1. Stock, mu liebsten „in
Sonnenberg , Bierstadt , Adoffshöhe
od. Biübrich a. Anfang Juli gesucht.
Angebote mit Preis unter A- 5048
aucheii HauSbcsit!er2erein . 1273
Gr . 3 - Zrm . - Wohn n

mit Küche, Badez., 2 Balk., 1 .Et .,
wegzugskalber mit Mietnachlaß
zum 1. Ängust sehr preisw . zu ver¬
miete st. Näh. Aorkstra ße 25, i-
Ab 1. Aiprül 1912 eine

5-Zimmer -Wohnurrg
mät all . mod. Koms. u . Garten g-es.
Billa bevorzugt. Off . m. PreiSang.
utttvr W. 0 . 1912 post-laa . Wi-esbadem.

Billa - MöNisrt,
zirka 6 Zim ., auf ungef . 10 Monate
zu mieten gef. Off . an I . Schotten¬
fels & Co , Dheat .-Mzlon . 29/31,_

DKlserMieter
sucht für sofort ungen . möbl. „Zinn,
mit fest. Eingang , in ruhig . Hanse.
Offerten mit Preisangabe unter
M. 469 an den Tagbl .-Berlag ._

Netterer Herr
lBocrmchy«) sucht bis zuin 1. Oktober
bsi ruhiger Fauril-ie 1—Q tote Zim .,
möglichst Mit büraorÄcher Ponsion.
Oft,  u . L. 471 an den Dagbl .-Ve>rl<rg.

Suche
für ruhige ferne Dame gut nröbliert.
Wohn- u. Schlafz ., mögl. Höhenlage
oder Nähe Wiesbaden . Off . m. Preis
u. H. 473 an den Ta gbl- Verla g._Raum gesucht
für dauernd zum Unterstellen von
1—0 Autos . Mögl . Nähe des Kus-
hamses. Offerten unter C> 469 an
den Tagbl .-Vcrlag.

Gesucht '
werden 1—2 Parterre -Räume für
Kontor in beiter Geschäftslage u. eine
4-Zimmer -Wohnung im selben Hanse
oder dessen Nähe. Off. unter A, 533
an den Tagbl.-Berlag.

2 möbZ. Zimmer
zum 1 7. oder 1. 8i, evt. mit Pens .,
gesucht. Offerten mit Preisangaben
unt . M. 472 an de» Tagbl .-Berlag.
Möblierte Zimmer

tont 15.—81. d. Mts . gesucht. Off.
mit Preisangabe unter W. W. lOo
hau ptpostlage und. _ 6824

Mi

Einküchenhaus,
—. Haus Hambachtal, . . ■

Dambachtal 23  u . Neuberg 4.
5 Min , vom Koclibrunnen ,

5 Min . vom Walde.
Zimmer , möbl . u. unmöbliert , mit
eig . Bad , Wohnung i. Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platze. — Tel . 341 .
_ _ English spoketi, _ _
Milenrton » ttöpßlr*

Villa Emier Straße 15 u. 17.
Altvenommrertes Haus . Vorzug!.

Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder . Telephon 3613.

'Villa Angelo,
Heberbepg IS . Tel , 4105,

Zimmer mit u. ohne Pe sion in gesund.
Kurlage, 3 Min. vom Kurhaus e. Vor¬
nehm und sehr komfortabel. Feinste
Küche, Thermalbäder . Franc., Engl.

Mässise Preise.

Mol 37, «eleph. 4214.
Eleg. möbl . Zim . mit u. ohne Pension.

2
(Primaner und Sekundaner ) wirb
volle Pension in feiner Fremden-
pcnsion oder Privat für längere Zeit
gesucht. Offerten mit Preisangaben
unter G. 472 an den Tagbl .-Berlag.

Villa Monbijou,
Paulinenstrasse 4 a.

Fre mden pension I . BEgs.
fchönste Lage, unmittelbar am
Kurpark, Theater und Kurhaus,

Fernruf 040.
Lift , Zentralheiz ., elektr . Lieht.

Pensionspreis inkL Zimmer
von © Zllit. an.

Arrangements bei läng. Aufenthalt.
Badezimmer

In jeder Etage.Tliermalfeäfler.
Kurgemässe Küche.

Bes . : Emma Kruse.

Wohlmugs -Nachweis-
BureauLionk Cie..

Bahuhofstratze 8.
Telephon 708.

Größte Auswahl von Miet- und
Kaufobjekten jeder Art.

IMgliüieL-UMeiirs-
m . b. H.

Marktplatz 3. Telephon 618.
tv «kmungSrrachwtiS.

Man verlange ko'tenloje Zusendung
der Wohuungslisten. 6670

MÄ - und Zm« hiken -Mack der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeige« im „Geld- und Jmmobilieu-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

GeldverMr

Kapitalirn-Angebote.

SWeöM« 1.sW.-« i>
aus Wiesbadener Zinshäuser p. sofort
«der später zu günstigen Bedingungen

anzulegcn.
II . Killmana & H . Port,

Friedrichstraße 30, (9—12, 2st, —4).
Telephon 1876.

Kypothekenrapitalau 1 . U »!ö
Stpsip Baugelder,

A * Kapitalteu für

Rcsttüilsschiliiiigc K8L
Josef Stern& Solm.

MsmarS -Mng22 ^ TelK ^ 9.

HWothckcngcld
vermittelt prompt

Wfllielm Fischer
Kais.-Frdr .-Ring 35. Tel . 1938.

SW « »
auf Pr. Objekte unt . ätisi. günst. Bed.
von Bers.-Gcsellschaft direkt auSzu-
leihen. Off . unter A. 543 an de»
Tagbl .-Berlag . _ _

tzWWei-W«
an erster Stelle , 66"/ »% der Archit.
Taxe , ist wieder flüssig.

Bankagentur Jacob Strauß,
,_ _ Moritzstrasic 21.

t 3 - 6000 m f ^ SSSSL
Geu. Off, u. W.  40 hauptpostlagernd.

6—10,06(1 Mk., 1. Hypothek.
10—12,000 Mk., 1. Hhpothek,
15—20,000 Mk., 1. Hypothek,
30—35,000 Mk., 1. Hypothek,
15—20,000 Mk.. 2. Hypothek.
30- 3̂5,000 Mk., 2. Hypothek.
45.000 Mark , 2. Hhpothek,
60.000 Mark , 2. Hypothek

zu teeaSbem  Karl Lotz, Bismarck-
vinrs 44. 1 DÄepchon̂ 43L0^

20—25,000 Mk. von Privat
auf i - oder 2. Hypothek auszuleihen.
Off . Postlagerkarte 54 Hauptpost._

25,000 Mk. per sofort od. 1. Juli
zur 2. Stelle auf nur prima Hypoth.
auszuleihen durch 12. » « « rls -m,
Mauritiusstraße 3. _
j Gute Hypothek oder Restkauf
Mit II. Nachlaß zu kaufen gesucht.
'Off. u . T . st70 an den Taghl .-Bevlag.
"" mnßm  Mk.
fin 2. Stelle , ganz oder in Teil¬
beträgen , auf stur hiesige Wohn¬
häuser auszuleihen.

Jos . Rnudnitzky, Langgaffe 19.

Kapitalirn -G r f« ch r.

MM
erhalten kostenfreie Ausk -mft
für prima Anlagen ihres
Geldes . Wir haben stets
Hypotheken und Darlehns-
gelderauszuqeben . Auch auf
Wechsel . Jank «L Wahl,
Friedrichft r . 18 . __ 6832
2in . ieraület-fwff.
mit 300 Mk. Nachlaß abzugeben.
Dahinter st. Brauerei mit 30,000 Ml
Off,  n - E. 473 an de» Tagb l.-Berl.

2000 Mark per 1. Stelle
a. Guwndstück, Vorort gesucht. Off.
mtter N. 472 an d-"̂  DaU N.-Ver l.

Gute 2. Hypothek
(zirka 25,000 Mk.) mit 5000 Mk.

Offerten - u.

Gute
25,000 Mk.) .

Nachlaß zu verkaufen.
T. 463 an den Tagbl .-Berlag

38,000 m:
1.  Hhp ., »r . Zinsz ., v. Selbstg. gef.
Off, u. E . 472 an den Ta gbl.-Berl.

Mk . 00000
auf prima 1. Hypothek gesucht. Off. u.
0 . 12« an den Tagbl.-Berl. B11630

■15,000 Mk.12
per 1. Juli auf gute 2. Hhp. gesucht.
Off . u. S . 471 an den Tagbl .-Berl.

'Za —«¥, «)«« Mk . '
auf prima 2. Hypothek, im Zentrum
der Stadt , gesucht. Offerten unter
L. 121 an den Tagbl .-Berl . B11811

IMm sleilrert -Mriliinfr.

SonnciiDtrger Straße 76
hochherrschaftliche Billa . , neu her¬
gerichtet, 13 große tormmer und
Zubehör. Zentralheiz ., Gas und
elektrj Licht. Speiseaufz ., , Park u.
Stallung für 3 Pferde , Garage , zu
verk. oder zu vermreten . Näheres
HergenhaMsiraß ^ T̂ ^ l^ l ^ ^ ^ ^

Wieshadett.
An allerfeinster Lage F 71

am Leberderg
und direkt beim Kurpark

Villa be;n;. Bensionshaus
mit 90 Qu.-R. gr. Herr!. Garten für
M. 175,000.— d. M. 50,000.— Anz.
Lckrndrrg§. Lo..

Billa,
10 Min . vom Kochbrunnen, ist um¬
ständehalber 120,000 Mk. unter der
feldgcrichtlichcn Taxe zu verk. Off.

W. 463 an den Tagbl .-Berlag.
Reue Billa

in herrl . Lage , 10—12 Zimmer, auch
für 2 Familien , seffer Preis 62 Mille.
Offerten nur von Serbstreflektanten.
Anfr. unt . L. 464 an den Tagbü-Verl.

Sillen zu
verkaufen.

Einige schöne Willen , kleine und
große, sind billig zu verkaufen. Bitte
brieflich anzufragen unter K. 464 an
den Wiesbadener Tagbl -Verlag.

Mlla in Wiesb., nähe Nerotal,
Mi . NtllU f. nur Mk. 26,000 zu verk.

Näh, b. Bes. Scharnhorststr. 22,Part .lkS.

Meine neu erbaute hochherrschaftliche
Erufa milieu-Billa,

Rußbauniüraße 6, 6737
10 Zim , Diele usw., in künstl. AuSstatt.,
verkaufe ich unter günst. Zahluugsbcd.
billigst.
Architekt, Mösiringstr . 3. Tel . 6472.

Bureau:  Biebrich. Schillerstr. 14.

Villa,
Eigenheim , Forststraße 39, nahe
Dambachtal , Waid , 6 Zim ., rcichl.
Zubehör , Garten , krankheitshalber
außergewöhnlich billig zu verkaufen.
Näh. Wallufer Straße 9, Parterre.

Villa,
mittlerer Größe, im südlich. Stadt¬
teil , mit großem, schönem Garten,
ist preiswert zu verkaufen- Elröße
des Grundstücks ca. 70 Ruten . Gesl.
Anfrage, , unter K. 471 an den
Tagbl .-Berlag . _ _ _

Wer kauft gut rentierendes
Mageaya us.

neu erbaut ? Ich nehme Grundstücke
oderHypllthek in Zahlung . Offerten
u. W. 472 an den Tagbl .-Berlag.

Bills « , Käufer , Hotels,
Hofgüter ec. Jos . Jmand , Jinmvb .-
Agentirr , Weilstr . 2. (Anträge stets
enitgsgengLnoimmon).

Bäckerei - Verkauf od.
Verpachtung.

Strebsamen , tüchtig. Bäcker mit
etwas Bermögen , ist durch Ueber-
nahme einer Bäckerei, nebst Wohn¬
haus , Scheuer, Stallung u . Zubehör,
mit oder auch ohne ca. 12 Morgen
Land, ein sicheres Auskommen ge¬
boten. Anwesen befindet sich auf
dem Lande in günstiger Lage in
der Nähe Weilburgs . Offerten unt.
A. 548 an den Taqbl .-Verlag-

8 Frist Kalle-Straße !08
(ESe Magdeburgstr . )

8 schöne, vollstän-ig Der Reuzeit K
K entsprechende Billa mit großer 8
W Diele, 12 Zimmern, Wintergarten 8
W reich!. Nebenräumen uvd schönem8
H Garten, ist preiswert zu verkaufen. 8
8 dtäherrs daselbst. Anzusehen vor- U
D mittags von 11—1 Uhr, nachm. »
H von 4—6 Uhr.

Seltene

Wirtlchaftsmfänfe.
Höchst a. M-, m. 900 H. Bier , 50 H.

Schnaps.
Homburg , 18jähr . Besitz, 400 H. Bier,

viel Wein , Kaffee, Logis.
Bergerstr ., f. nur 46,000 Mk., Haus

renit- F72
Ausk. d. Js . Rosenhaum . Bevgwes 24.

Frankfurt am Main.

Ich vertausche großes auf mehrere
Jahre vermietetes

Gefmaftshaas
geg. lastenfreies Billen Baugelände.
Off. u. B. 473 an den Tagbl .-Berl.

Ei » miß » gkd . Mdhus
mit großem Garten , in gesund., ruh.
Lage, im mittler . Rheingau . zum
Preis von 19,000 Mk. zu verkaufen.
Off . u. 11. 455 an den Tagbl .-Berl.

UOlgWtzMMUf
im TauuuS , 3'/- Morg., mit edelstem
Obstb., wegen Alters. F72

Villa mit 50 Morgen Land, Wald.
Wiesen, Wasserkraft, im Taunus , f. nur
45,000 Mk. Beordert «*s. Kosera*
Imam , Bergwea 24, Frankfurt a . M<

LaNDhaus,
Borort , nahe Kurpark , gesunde und
sehr ruhige Lage, großer schattiger
Garten , für eine, auch zwei Jamil ..
8 Zim., 3 Kamm- usiv., f. 40,000 Mk.
zu verkaufen. Offerten u. E- 470 an
den Taalil .-Berloq.

I Btti ' Bffiiile
H in bevorzugter Lage an der Mos'
pl bacher Ttraße , Front gegen Osten.
H iu verschiedenn Größen, von 25 bis
®H 44 Ruten, */s Bebauung, prsis-
W wert zu verkaufen. Näheres Kirch-
W aaste 43, 1. F232

Äm SüsvierLel
(nahe Kaiser-Friedrich -Ring ) ist ein
vor drei Jcohreri erbautes Eckhaus
ullt leicht vermietbaren Wohnungen
Von 3 und 4 Zim . (alles vermietet)
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen. Gute Hypothek wird in
Zahlung genommen. Off . u . F . 373
an den Tagbl .-Berlag . F 373

; Schönes Geschäftshaus
in guter Lage Wiesbadens, mit schönen
Werkstätten und Laden, für 80,000 Mk.
zu verkaufen, auch gegen Landhaus oder
Acker in der Nähe zu vertauschen. Off.
u. I». 120 an d. Tagbl.-Bert. B11569

Einige schön geleg. Billenbauplätze
unt . sehr günstigen Beding, zu verk.
Off »- U. 463 a» de» Tagbl .-Verl.

Billött - BaApSKtz,
Höhenlage, 270 Ruten , WieSbädener
Gemarkung , schuldenfrei, an fertiger
Straße , billig zu verkaufen, event,
wird gute Hyv. in Zahlung genomm
Off. ». P . 121 an den Tagbl .-Berl

8 Gartsn-

Grnttdftück , N
H für hsÄkirrrschaftl . Villa ob. §
V Sanatorium geeignet, zirka m
P 220 Ruten, mit reicht. Edelobst- »
8 bestand, in bester Kur- u. Höhen- 8
| läge Wiesbadens, m. prachtvollem S
M Blick auf den Taunus u. elektr. »
« Babuverbindg., 10 Min. vom Kur- j§
K haus, ist weazugshalbcrvilliq zu A
K verkaufen . Nah. d. is «-. 8 . ST., K
8 Hauptpost Frciburg j. Br.

föfetned Haus,
mit gutgeh. Friseurgösch., b. Mainz,
wegzugsh. f. 20,000 Mk. sof. zu verk.
Off . u. A. S . 33 hauptpostl. Mainz.

Schönes Hans
mit großem Garten , nahe bei Wies¬
baden, für Gärtnor passend, da Land
daz>u, erworben werden kann, für
28,000 Mark zu verk. Offerten unit.
P . 452 an den DagDl.--Verlag!.

Die Wirtschaft
zur SKZueu Aussicht

.. . in Erbenheim,
Mnachst der Eisen - umd elektrischen
Bahn , mit einem Mächengehalt von
über 12 Ar. ist bis z. 1. Juli d. Js.
zu verkaufen, ev. zu verpacht. Näh.
bei tan Besitzer G. Che. Skemmler.

Grundstück,
im Walkmühltal , a„ den Albrecht-
Dürer -Anlage» gelegen, ist für den
„Gemeinen Wert " zu verkaufen»
Gefl . Anfrage » unter H. 471 an
den Tagbl .-Berlag erbeten.

Fremdenpens . Herrngartenstr . 6 1,
_auf sofo rt möbl. Zimmer . 6766

Ireiküpenlloit Carola.
Dauermieter finde» äugen. Heim

mit vorzügl. Verpfleg., mon. 100 b.
150 SNk. Rheinstraße 68. 2.
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yaurgrundstuck,
in schön, kl. Rheinstadt . Nähe Wies¬
baden, Frankfurt , mit hübsch. Gart .,
elektr. Licht u. all Bequemlichkeiten
Familienverh . halber baldigst billig
verkäufl. Anzahl, ca. 5000 M . Off.
V. B- 974 an D. Frenz , Mainz . §88

Wresda - ett ^ r TagNM. Morgen-Ausgabe , 3 . Blatt. Seite 21.
Zminabrlirn-Kktnfgrsnchr.

Billa,
Wiesbadener Gemarkung , Preislage
50—<60,000 Mk., zu kaufen gesucht
Off , u. Z , 472 an den  Tagbl .-Verl^

SM " Suche ein kleines HausHt
Vor- u. Hiniergarten zu kauf. Off. u.

LL L an den Tagbl.-Vcrl. B 11832

liiJüiiffMii
der Lebensmittelbranche sucht Haus
mit Geschäft in guter verkehrsreich.
Lage, oder Haus , in w. Geschäft
eingerichtet werden kann, zu kaufen.
Ni»r reelle Angebote mit genauester
Aufstellung finden Berücksichtigung.
Agenten verbeten. Offerten unter
L. 468 an den Tagbl .-Verlag.

Kanfgefuch.
In , der näh . Uwgest. v. Wiesbaden

ein Haus , w. mindestens 7 Zim . u.
Zubeh. enith. must, ges. _Bevorzugt
wird ein. Mt. fitjl. Haus mit gr ..Gv«t.
im Preise bis 35,000 Mk. Agenten
vevb. Genaue Off . A. 551 Tag!bl.-M.

Wer baut
(verkauft, vermietet) an kleine stille Fam.
preiswert pro 1913 eine kleinere Villa
(Haus , geräumige1. Etage), gnt gelegen,
in Wiesbaden oder Nähe (Rheinufer) m.
allen Bequemlichkeitn? Angebote erb.
unter A. 510 an den Tagbl.-Verlag.

Miner Anzeiger-er Wiesbadener Tagblattr
Lokale Anzeigen im. Kleinen Anzeiger"kosten in einheitlicher Satzform tt Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

Gutgeh. Kolonialw.- u. Gemnsegesch.
vruag zu vettauseu. Ofsorten unter
Z. 130 an d« t Taa bl. -Berl. « 11714

. Maschrnenstrickerei.
NHwülSlich guttzeh., zu verkaufen.
Näh. im. Tagbl .-Verlag . Bl 1874 Cd
5 - deutsche Schäferhündin b. zu vk.
Heß, Nitol asstr aße 22,.

Schöne junge rasier . Foxterriers
V^ derkaUferl̂ElLonorLnftr. 4, Part.

Kräftiger Zughund (Dogge!
Lisi. zu verk. Dotzh er mer Sir.  1 7, G.

Junge Hasen billig zu verk.
F rankemstraste 7, Hth. Dach. Bl 1802
.. Raffetauben zu verk.
Hochstatttn sttaste 6/7.

.. 10-Mark -Stücke,
»Kaiser Friodttch ", zu verk. Off . u.
G. 471 au den Tagibl.-Vetta gt_

Eine gut gehende Taschcn-tthr,
iwiie-neu, billig! zu vorkaussu. Zu er-
k-vaaen Steiugafie 18.

Gr. ant . Eichentr., kl. Koffer,
Ate Tische, Betten , Sofa , Sessel,
Llsche, Küchensch-r ., Aqu-ar., Pumpe,
Schachtt. re. Dotzh. Str . 17, MH.

Eleg. Hut mit Federn , neu,
vm . zu verk. BiAmarckring 9, l l̂.

Kimono-Mantel , lang , praktisch,
'« trt engt . Stoff , grau , weG -Mav bar.,
wre .nieu, für 10 Mk. zu verk. Emlser
Matz e 35, 1,_ _ B11830
Hell-lila io. u. gold gest. Tüllbluse,
Zeu, Gr . 44, für 6 Mk. zu verkaufen
Kelle rsttatze 4. 1 l . ^ _
2 schw. Spitze,lumhängc, gut crh.,

Ku. verk. Nikotas straß e 6, 1._
Eleg. hellbl. Kimonokleid, Gr . 44,

§ schür« weitze MädchonA., 9—-12 I .,
fjjot-i:5, Rheinstr . 66, Gth ., bei K-äiser.
Helles modernes Sommer -Jackett, i

IMvie duntlss Sommarkleid , Gr . 44,
ivotthillig B is Marck ring 22, 1 I._
. .Frack u. Weste u. Gehrock-Anzug
Hallig, zu vk. Aimmevmann stt. 10, Pf.
Dunkl. H.-Anzug f. m. gesetzte Fig.
u. gr ., fast neuer Waschbock billig zu
dxvk. Ovantenstt aße 42, Hth. 2 r ._
. Geh rock n. Weste, auf Seide,
2 Sack-Anz, n . Maß !bill. abz>. Rüdes-
üpvxmx  Sir . 28, 1 1., von  10- 42 Uhr.
Braune Samtsoppe, neu, Maßärh .,

An. 46,  z u vk. Maritzstraste 18, Sb . 2.
Smtzrna -Teppich, gut erhalten,

5,05 X 8,50, billig zu verk., für Hotel
od. Pens . Kssig. Näh. -bei Tapeziorer-
Veiiver BorgHof, FmnLem ttvke 13._

Nußb.-Pianö , noch gut erhalten
u. wenig gespielt , sehr billig zu verk.
Dotzhsimer Straße 21. Dell. 1787.

Klavier , gut erhalten,
umständehalber billig abzug. Kirch-
Wsis 11, Stb . Part , t, _ B11718
Ksmpl. Kinematograph bill. zu verk.
?v. zu  vertausch . Bleichstraße 27, P.

Gute u. billige Möbel:
siuit. u . pol. Schlafzim . mtz 2-. u, 8-t.
^viegelschr . von 160 Mk. an , mod.
Kuchen mit Messingvergl. v. 60 Mk.

Nachtschr., Diw ., TvwmeauS, Schveib-
ßsche. Bücher,chr., Miorgarderobe,
Htuchle. Spiegel , alles spottbillig zu
^rk . Bismarchri ng, 2-8, P art , r . _

, Seltener Gelegenhettskanf.
Schlafzäm., Eich,., innen Eich., mit
160 breit . 3tür . Spiogolschvarik mit
Intarsien , 2 Betten , 1 Waschkommode
wnt Marmor u. SpiogeltoHstte , zwei
,-i -achttische mit Maruivr , Dandtuch-
ZaUgr. nur 400 Mk. Ia Atzbeit.
Be tteng eschäft , M auergaffe 8._

Billiger Möbelverkauf,
gea . Pol. Schlafz . IN. best. Spiegel-
stchr..' Waschkom. mit hyh. Marmor,
f Nachlschränkem. Marm ., 2 Betten,
2 Stühle , 1 Handt ., zus. WO Mk.,
kompl. fläm . Speisez ., sch. Eich , eleg.
«20, ei. Küche m. Kunstverg'l., kpl. 75,
2tür . Nutzb.-Spieqelschr. 68, Wasch-
kom. m. Marm . 74, Vertiko 36. AuS-
JUgtisch, pol., 22, Tvum . 31, Bücher-
lchr. 88, Kleiderschrank 33, Teppiche,
Betten . Sttihle ec. Nerostraste 4, 2.
Mj&t ««ßb .-vol. Schläszim.-E-nricht.
wC i?u vk. NiäorwallÄstr . 8, Werkst,

Syezereigeschäft
sofort zu verk. Einrich -iMG 600 Mk.,
Waven^ zum SelbstLostonpreiiZ. Für
ffeistige ßeuik gute Existenz. Off.
unter SB. 119 an den La-M .-Berbag!.

SchäferhrurD
14 Mon alt , Stammbaum , , pvwm.
Elt ., zu veMufen . Haus Rheinfrred,
Eltvi lle.  _ - _

Kaffenr . Dackel, 6 W . a . , preiSw.
zu verk. Näh . .'OU&im - Mastj -I,
Er„si-LwdWiaS6».1«,L»S«n. B11777

Schwarzeichen-Herreitzrunner,
hochelegant, mit .Sofa , 560 Mk., zu
verk. Möbelge schäft Or aniens tr . 6.

Schlafzimmer , Rüßbäum , gebr.
(Bett , Waschtisch, Frisierkom., Nacht-
tisch. Schreibt , z. vk. Tau nusstr . 11,8 .
Wegen Umzugs 2 hochfeine Betten,

Wafchkom. mit,Marmor , 2 Nachtfchir.,
Tisch u . Stühle , tllollschutztv., Spieyel,
Deckbetten u . Kissen, Nahmasch. bill.
zu verk. Villa WalkmüWtraße 8, P.

Gutes kompl. Bett
mit Riost'hacvrmatvatze still, abzug,esteu
El'sässcr Mad -4, 3 kilnkSt
Bett , Wasckkom., Sofa , Deckbetten

u. üschubl. KvM. weg. Uinzug billig
gu verk. Jahnstraße 44, Hth. P,qrü

2 egale Muschelbetten, Kldschr.,
l . ii. 2t.. Kam., Nachttisch, Sofatisch,
Stühle , Spiegel , einfaches "Bett 20,
Sofa -Garnitur billig zu verk. B,qr-
tramstraste 20, AM . Par t , r. _ .

Kindcr-Korbbett
mit Htmvtpelu . Untergestell billig zu
verk. Webergaffe 48,  3 ._

Geschmackvolle Salon -Garnitur
in Mahagoni , mit Teppich u. Ueber»
gardmen , billig zu verk. Näheres im
Tagblatt -Kontor, rechts der schalter-
halle._ _ *
Diwan , säub. Bett , antiker Schrank
sehr b. Ddaurttiusp öatz2, Hth., Späth.
Sofa , Stühle , Wäscheschr. u . sonst.

still,  z u verk. Dauuu sstraste 57, 4i.
Büfett , nnßb.-poliert tt. eichen,

mit « ich. SchmiHovei» . Kriställ-Ber-
alasuma 146 Mk., Kleidorschr.. nrchb-
pol., innen halb Eicken,, 48 Mk., Pol.
BsrtKo m. Spiogol 45 WA., Trume,au°
Spiegel «t. schonen SaWen 38 Mk.
Möb elilaaer Blücherplatz 3/4.  B 10860
Gut erh.. fast neue Kom.. 1 Sofa,

1 Näh tisch o. Wücherisbr,. 7,  H ^ P . r.
Pol . Bertiko, 1 Diwan , hochh. Bett,'

Deckbttt, MeDerschomir, Mappsessel,
Stühle , Waschkom., Nacht- u . Was-ch-
t'i>sch, Mchenschr, ., WetzsersrichrniÄ
sofort , zu Vevkaufen GMiller
Stv aste 4, Par t , links . B 11863
1 Vertiko , 1 Kleiberschr.. Sofatisch,
6 Stühle , Nustü., 1 Trumvauspieget,
1 SofaspiWÄ , F>lurgarid,e>roib>e, Eich.,
8 Fenster Vorhänge, 1 WaschmariHol
sehr b. Rüdesh eimer Str . 24, Fsp. x.

Bertiko, Kinderbett , Waschkonsole
still, zu verk. Ovanienstr . 27,  Vidh. 1.

Vertiko mit Spieg . 22, Waschkom.,
m. u . ü. M . v. 6 M. an , Diwan 30,
Bett  36 Mk. Norkstvaste7, H. Groß.

Nnßb.-Bücherschr., Diwan,
1—ßt . Kleiberschr. m. Schubkasten,
Kom., Küchenschr., Spiegel , Wäschk.
m. Marm.  bill . Bleichstr. 15, H. P . I,

Wegen Umzugs
Kleid,erfchränk-e, Betten , Waschkom.,
Nachttische, Auszieh,- und andere
Tische, Sofa , Sessel, Glas - , und
Bücksrschränsie, gr . u . kl. ispiegek,
«rttke u. Kirschbaumimöbel u . Auf.
stelliach. «S-chrceb,tiscke. Adolf,sallee 6.

Eins . Kückenschränk umzugshalber
zu ve rk. Nikolasst raste 18, Part.
"Mehr, neue Küchen-Einrichtungen
preisw. abz. Ni-ederw ald-str. 8, Werkst.

Gebr . Küchenschrank u. 2 Stühle
still. Nicdoaralidstratze 8, Werkstätte.

. Eisschränke äußerst billig .'
Wenzel . Göbenstraste 14. B117 05
Gut erh. Eisschränk billig zu verk.

Acovitzstratze 10, Bdh.  Parll
Großer Eisschrank

fattigi zu  verk . im Hatel Erbprinz.
Gr , 2tür . Eisschr ..Gartenschläsich,

Dezimalwage br« . Go be nitr . S. M. 1.
2tür . Eisschrank billig zu verk.

Emser Straße 62, Part. _
Eisschr., Erkergestell m. Glasplatten
u. Siausterker mit Spregel ballig zu
verk. Kraiikienstraße 13, Hth. 1 x.
6 Wz . rot gestrichene Gartcnstühle'

zu. Verk. im Tagstlatt-Haus, Schatter-
hall-e rechts. . _ •

Großer Koffer (Altertum)
zu verck. LDrolehring 6, Part,  links.

Reue Nähmaschinen,
in der Politur etwas beschädigt, gilb-t
mit 5 Jahren Garantte billig ab
Jakob Gottsriod, Gräbcustrahe 36.

Gut crh. Nähmaschine f. 25 Mk.'
zu verk. Rheinaauer L--tra tze 3. S . 1.
Nähmaschine, fast neu, für 35 Mk.

zu verk. Wallkmühlstratze 3, P>art.

2 gebr. Schuster-Maschinen
u . fast neue Walze billig zu verk.
Damüachtal 2, Parterre. _

Spezerei -Einricht ., Theken s b.
Mauritin Kplab 2, Hth., Späth.

Eiserne Schaukasten
billig zu verk. Fr .« richstr. 44, H. 1.
Eleg. Sportkarre mit Verdeck, G.-R ..
2 alte Bettst. m, Matt .., lith . Stein-
dvuckprcs se zu verk. Adoifsalloe 31/3.

Ein schönes Break,
sotoie 1 doppÄsp. Pferdcgieschirr fof.
still, zu  v k. Bivbrich, Wi-eÄst. Str . 99,

Leichter Federhaudkarren
zu verk/ Stieingasse 18,

Reue Federrollc,
35—40 Ztr . Tvagkr,, M pr . Eichen.-
holz, gearst. (Schmicdeaich., Merstorft.)
preisw . zu bext.  Räh . Hvchsttatzx 8.
Fast neue Federrolle, 30 Ztr . Tragkr .,
bill. zu terl Aorkstratze 13. B10770

Gute neue Kinderwagen
sehr billig astzuglesten BsttewgeschLst,
Maiuorgasse 8._ -_ _
Gnt erh. Kinder-Sitz- u. Liegewag..
G.-R ., 18 Mk. Schwalb. Str . 86, P.
Sitz- u. Liegewagen WDanlenrad

still, zu verk. Nieugasfe5, 1 t. __
Sitz- it. Liegewagen, a»t erhalten,

billia zu vrrk. Bte i-chstvastc 28, 1 r.
Zusammenlegb . Kinder-Sportwagen,
1 Fahr gebvaucht, billig zu verkausc»,.
Äier.ir. Bis marck vinig 12,4P . B 11665

Ein Kinder -Kastenwagen zu verk.
Scdainstrastc 11 , Part. _Bl 1854

Sitz- ü. Liegewagen billig zu verk.
H. M üller, Orauie nstraße 38, Hth. 1.

1 Kinder- u. 1 Sportwagen,
gut evh., zu vsrk. Nerostraste 28-, 2.

Gut erhaltenes Damenrad,
MiarVe
u.
v. _ ._ _

Herren - u. Damenrad
stMg zu verk. Ssdanst r . 5,  H . P . r.

Gutes Herrenrad für 18 Mk.
zu v>e>rk. Still , Müch erstr-atze 6. _

Gut erh. Damen - u. Herren -Rad
lF-vsrl,) 35 Mk. Maust,  Rhomg . Str . 3
Fahrrad mit Freilanf (Halbrenner)
bill zu bk. Faulstr unorenstr. 3>, H. P.

Ein Fahrrad mit Freilauf billig
zu vk. Bauer , Gübenstratze 9, M . 1.

Sehr gutes Herrenrad
still, zu verk. Kellerstvahe 4,  3 ._

Gut erh. Herrenrad mit Freilanf
für W Mk. zu vk. Blücherstr. 36, 2r.

Gebr . Fahrräder billig zu verk.
Noristraste 11, Part.

tNassparkocher!^ Gassparkocher!
Gr. Settd. W Spottpreisen zu verk.
MeffmgerS Engr.-Log, Kirchgasi« 11.
Lief«rcm,t f. Fnstall at. u. Spengler.

Gaskocher,
allsrcrste Fabrikate , spottbillig zu vk.
C. Branidstätter, MaMstv äste 38.

Petrol .-Osen ohne Docht,
f. Sommerfrisicheu. Gartenhaus uu--
ersetzttch, streunt wie Gas, 4 Töpfe
kochen auf 1 Flamme, astreifehalster
spottbill. zu ve rk. Norkstraste 19, 3.

Petroleumkocher, 4flam .,
HM. zu verk, Rheinsttaste 121, 4. St.

Flämischer Messtnglüster
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Näh. im
Tagblatt -Kontor, rechts der Schalter¬
halle.

Elektr. Tischlampen
enorm stillig zu vk. C. BvanÄMtier,
MaMsttch « -88._

2 neue gnßeis. Badewannen , Ia
toeist «ma-illiert , sehr billig abzug,eben
Kla venka-Ier Straße 1, 3 l. B i lL78

Ein fast neuer^ MnköchMPparat
Mkig 8-u veÄ. K-a.isev-Fvtedrich»Ring 43, 1 I., bis 3 Mir.

Ein Gasbadeofen mit Wanne
1-Sitzbadewanue , runde u . viereckige
Ggrttntische u. Stühle , 1t. Kleiderv

^Wkck ^ EinsätzrSfigt'still, zu' verk. Wellritzsttastä 42 B 2
Eis. Wendel-Treppe, 4,28 Mtrf^

still, zu vk. Dotzhei-mer S kr. 30. 6791
Türen u. Fenster von Lmbau billig'
zu veük.^ Thevdorenstr . 5, 11—8 PM
„Einmal gebrauchte Kisten zu verk. '
8ch^ peÄ̂ HellnniEr «b>e 52, 2.Seiles8W(WsWs).

Größe 46, ant . Rauchkasten. 2 dito
Broschen, Gemälde, weiblicher Art,
30X50, mit Galdrahmen , zu verk.
Schiersteine« Straß ê 26. Hart . r.HHcljct’S

Konvcrslit.-Lcrikon.
netteste Auslage - 20 Bände, ganz
neues Exemplar, gebunden, verhältnis-
halber für den ärrsierst dillig . Preis
von 120 Mk. zu verkauf. Anschaffungs¬
preis Mk. 2>)0. Off. unt. 14. b,.  is »a
postlagernd . _ F200tnPfcld-PÜottola Dik.5007" 'Srner -Klavier Mk. 120 zu verk.

Flick , EttVill «, Wörthstt. 36.

Tranerhalber
17 Meter lila Rohseide zum Fabrik¬
preis zu. Verkaufen. Näheres bei
Frau,Börner , Wellritzstraße S, Part.
Kote PliiMportieren
für 2 Fenster nebst Stangen usw.,
sehr gut erhalten , sind billig zu Ver-

11 "■ 1

Elchgerveihe,
sehr schöne Exe,mv!« re , weg. Mrugel
«r Ra um m  verk . Lanzstoaste 39.

Familien -Kinematograph
billig zu verk. oder gegen leicht^
Fahrrad zu vertausche«

Roonstraße IS, t.

2 bunte , bleiverglaste Türfüllungen
u. Qbe-rkichten, 3 grüne u. 3 weihe
Kachelöfen, 2 Wesnar Dauerbr., vier
sinis. Oefen, Leinenschr. (Brandkiste),
2 Dappölleiteru ec. UHIandstr. 16,P.
Echt orient . Uoghurt-Pilze u . Badew.
billig astzugeben Jahnstraße 2Ö1, 3.

Kauf oder Beteiligung
sucht erfahrener Kaufmann . Off,
unter S , 80 haup tpostlag ernd ._
B. Herrsch. H.- n. D.-Kleid. u. Schuhe
ziu kauf, ges. Ektv Wer Stt . >1, P . I.
Altertümer » Kunstgegcnsi. u . Möbel

kaust Heidenreich, Frankenstratze 9.
Pia . . .

Mufikhcrws Franz Schellenbcrg, Kirch-
gasse 33, gegr. 1864. Del. 2468. _

Pianinos . Flügel , alte Violinen
kauft ^H.̂ ,Wolff . Wtthelmstra ße 16.

Pianino od. Flügel zu kaufen gcs.
Off , it, M. 458 an den Dag,bl.-V>eril.
Zahle hohe Preise für Möbelstücke
all. Art , sowie ganze Einwichtungen.
Bauer , Göbenstratze 9.

ianinos , Flügel kauft, tauscht

Möbel, g. Nachlässe kaust
Groß. Blücheirstraste 33, P ._ B! 1784

Gebr . Möbel, ganze Wohn.-Einr .,
Nachlässe, Paanmos , Knnstgogeust.
kauft L . Jäger , Hslsne nstraß e 15, 1.
Gebr . Möbel aller Art zu kaufen

gesucht Jahnstratze 44, Hth. Patt.
Gebr . Möbel kauft.

Off , u . P . K. postbag>. Visinarckrg.
Für gebr. Nhgptt zähle bek. d. ü. Pr.
Oranren stratze 27. Vdh. 1. B11880

' Gut erh. Nußb.-Vüsett
(mittislgroß) zu kaufen gesucht. Off,
unter N. 471 an den DagM.-Battag.

Gartenban ! zu kaufen gesucht
RooEvaste 6,̂ Lttd>em B11828

Gebrauchte Spezerei -Einricht .,
g>ut erhalten, zu raufen gesucht. Off.
mit Pveisang. u. C- 121 cm Tagstl.-

ägst.. BismaTckring 29. B11751
Glasabschluß, 1.4oX2.7c>,

a . Rahmen , zu kaufen gesucht. Pr .-
Off . u. I . 120 an d. Dagibl.-Vevlag.

Feder-Handkarren, , 2räd ., kauft
Wegner , Som sty., Kais.-WWh.-Stt , 5.

Ansgekämmte Haare
werden angekwuft Friseur -Gefchüft
Rhein sttaste 47.

Gebrauchter Gartenschlauch
zu kaufen gef. Aü-gsbote Oranien,-
straste 42, 1 rechts.

Deutsch. Engl . u. Franz , spr. Jeder
in 30 St . prakt. L 0.75. 15 Jahve in
London u. Paris stud. Zeuigitts-aibschr.
Schreistmaschinermrst. Neugasse 5, 1.

Klavierunterricht erteilt gründl.
tücht. MusiWöhv er. Sedanplatz 7, 1 r.

Biolin - n. Klavier -Unterricht
«rt . gründl . akad. gebi-ld. Musiklehrer.
8«ih. Meichstratze '35, 1 I, B11649
Grdl . erstklaff. Klavier -Unterricht

ett . mit sich. Erfolg!, alle Stuf . Marie
Habich, Rauentalor Straße 19, 1 r.

Nachhilfe
ertei# ein Schüler ist allen Fachern
bis zur Obersekunda bei bill .̂ De-
rschnung. Angebote unter U. 470 an
d°c"n DlTiaVI.=$Berfot3'.

Patentzeichn , sachgemäß tt. still.
Gneisenaust jvatze_ 15, 1. Hl 1598

Klavierstimmer.
StimnriMt u. Auspol. von Mabieven
übern , u . Gavantte Heinrich Müller,
G'NiSlseNiaustta tze 22,  1 r . - B1 1707

Empf. mich zur Anfertigung
allsr SattlorarbLiteni , sowie Rcpara-
tuven , besond-evs an Reifskofform rc.
billigst. L. Barbo , Sattler , Luisen-
stvatze 5. _tt_

Tücht. Weißitäherin empfiehlt sich
im Ans. von Wäsche seid. Art , sowie
Ausbesserit. Roonstraße 14, 1.

Stutzflügel
von Blüthner (Aliquot), Stein-
gräber und Schicdmayer, wenig
gebraucht, wie neu hergerichtet,
empfehle sehr preiswert. 6678

Heinrich Wolff,
Wiläelmstr . 16.

Näherin e. sich im Ans. v. . . .
Au-sbefs. von Klsid. (Tag 1.60 NÄ.s.
Luissnplatz «ff Hth. Mff, Ftt . Drost.

Weißnäherin,
sehr geschickt, empfiehlt sich. Adrcfle
im Tagstl.-BLlllag!. B11311 Br
Weiß- u. Bnntstickeroien w. billig

angef ortigt Berttaimstr . 20, 1 links.
Tücht. Büglerin s. noch Kundschaft?
Wh . F aul brunnensttäße 12, 2 links.
Gard .-Spann . von Fra « Stäiger,

Ova>ni«nstvaße 16.
Wäsche zum Waschen u. Bügeln

ang. Zietenttü tz 12, Hth. 3, Pvtti.
Wäscherei Frauenasyl Lindeuhaus,

Wälkmühlstraße 49.
Preisliste zu habe n.

Hcrrschaftswäsche zum Waschen
u . Büg-eln wird ang-, gut u . pünM
stes. Blücherstr. 17, m , Wäscherei
Wagg. Gebleicht w. bei fließ . Wass.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird crngenommsn in der Wasch-
und Plättanstalt Bleichstraße 86.
Gardinen -S pannere i. BHZ71

Herrschaftswäsche
wird zum Waschen u . Bügeln «Mm .,
Kleider u . Blusen schnell u. still. ES
wird stets gebleicht. WäscherM>FM >--
straße 22. Telephon 8966.

Verloren Gefunden
■■■■-<y, *■

Verloren in der Rheinstraße
ein Hottemonnaie mit JW >M . AhF,
geq. Belohn. Dotzheimvr Stt . 2, P.

Gelddarlehen crh. jeder auf Möbel,
Gvbfch., Poliz ., Wechsel u . SchMlich.,
Fovdeirung-en u . Pfandschetne werden
gekauft, voell u . diskr . Tagl . SpveM.
11-2. Mäher , Gneisenaustt , 20, H. P.

Wer würde
stirebs. Geschäftsmann mit 2—800
Matt aus momentaner unangvnehnt,
Lage hslfen ? Gute Zinsen u. pünrü.
Stückzahl., da !. Notst. voich, zug-estch.
Off,  u . W. S . 60 postla«. Bismarck«.

Wer übernimmt Reparaturen
an diversen Gummiwaren ? Off . u,
B. 460 an den Ta gbl.-V« :lag '.

Pianino , billig mietweise
Off, u. T. 119 an den Ta-Wl.-Vevlva.

Mietweise gesucht
1—8tür . tL>pi.eg>elfchr., 1 Schreibtisch.
8 Ro-hrftühle , 1 Wiener SchatiLeBstths.
Otf .jt . K. 121 an den DcmM.-Vatta «.
Ein Kind wird in Pflege gegeben

Seerobenstra ße 6, 4 Sr ._
Kind

wird in gute Pslege genvmlMLit, auch
diNkvet. Schenoendorffttaße 4, Fttsp.

Kind wird tagsüber in Pflege
qeb. bsi ttndiorl. Leuttn . <Mben-
stvaßv 17, M . Part , r . B11773

Alleinstehender Handwerker
mit Einrichtung u . P»rmög ., 34 I .,
sucht sich mit Fräu -letn in Stellung ',
mit . etwas Vermögen, zu verh-eiir,
Off , ü . D . 473 an de>n Tajchl.-Ber 'I.

tzLisschräKke
billig zu verkaufen.

Figsanc-r, Wellritr straß« 6.
6 holz, rot gestrich. Gartenstühle

billig zu verkaufen im Tagblatt-
Haus , Schalterhalle rechts. *

Zwei Damen,
32 u . 38  Jahve cklt, häuMch er-
zagen, wünschen die BeLannäfchuft
zweier nMev solider Hermen vn
sicherer Stellung zwecks Heirat.
Offorten untsr G. 473 ent den
Tagbl .-Bettag . _ _ _

Witwer , 39 Jahre alt,
mit K., Monteur , wünscht sich Wik
ält . Fräulein oder Witwe bald m
verheiraten . Offerten unter I , 473
an den Tagbl.-Verlag ._ _

Strebsamer Mann,
24 Jahre alt , w. dauernde Stellung,
als Kutscher Hat, sucht wogen Mang,
au Zeit auf diesem Wege die Bch
kanntschaft eines guten und qrdent-
lichen bütBerlichen Fräuleins , im
Alter von 22—ß6 Jahren , zchecks
Heirat . Offerten mit BAd, wslches
vetourniett wird , unt . K. 473 cm
den T-agbl.-Verlag ._ _

Solider Geschäftsmann
sucht ALädchen oder Witwe kennen
zu lernen , zw. Heirat . Off . R . 121
Tag bl.-Zweigst., Bis marckrmg. 29.

Allel-Teppiche.
prachtvolle Stücke, gut erhalt ., ein
Paar Brillant -Buton . ein H«er« t-
Brillantring , ein Stein , eine goldene
Schlagwerkuhr. alles sofort per
Occasion zu verkaufen. Offerte « « ,
tt 471 an de« Ta gbl.-Verla g._ _

Geschmackvolle
Salon-Garnitur

in Ätahagoni, mit Teppich u. Uestev,
gardinen , billig zu verk. Näheres ich
Tasblatt -Kontor , rechts der Schalter-
halle. ij
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ZV " Für Fußballspieler . -MG
Zwei massive Wahre sind zu verk.

Breis 2V Mk. asoiUiseiiu , Rhein-
Kratze 88. __MotorraS,
in 'kübcCI. Lm'tanÄ. hefte deutsches
8abr .. 1% P. S. „Wanderer ", unter,
letzte Schviibe. Fsdergabel , preiswert
»n Verl. FriddrDchstraffe36, Bart.

Mlstzer MksßsrOrr
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Näh . im
^ ^ blatt -Kontor , rechts der Schalter^
"Wut erftalt . transpirrt . .Ho !zl)aüS
(doppelwandig), zirka 8,20x5 .50 Mir.
<2 Räume und Nebenr.), als Gärtner»
Haus»Bauhütte , Bur. rc. verwendbar,
kill, zu vk. Arch. ES . S» i«lion , Bieb¬
rich» Schillerstr. 14. Tel. 6472. 6619
Bütten und Fässer

tauch Kehrichtbütten) in allen Gr. billig.
«I -»»», Fatz-Riederl .»Wiesbaden,
Bleichstraste 27. Telephon 6540. (Sln-
!auf von Fässern jeder Art .) B11640

Acker mit ew. Klee
tu kaufen gesucht Adelheidstrabe 19.

142  Ruten Gras
zu verkaufen.

Näheres Nikokasstraßs 41, Part , rechts.

Kaufgesuche
Gebr . g. erhalt . Piano zu k. ges.

Nugeb. m. Alterst u. Preisangaben
unter F. SS2 an D. Frenz. Armonc.-
Erpeb it., Main, ;. FZ7

Altertümer
aller Art zu kaufen gesucht

Adelheidstratze 86 , Part.

ALLertirmer
jeder Art,

An- und Verkauf
86 Grabenstraste 36. Teleph. 52.

Gebisse
üiist

Weil
Lsir,

cinz. Zähne rc. niemals
fortwerfen, Gold, Silber,
Dublee, sianze Lagerbe-
ftände in Brillanten,
Schmucksachen, Perlen,
Uhren, Münzen, Rarität .,
Antiquitäten in: Por¬
zellan, Bronze, Emaille,
absolut jedes Metall,
Geschirr., Masch., Appar.,
f. Werk?., Jnstrum .. Feld¬
stecher. Mikroskope, Silber-
pap., Staniol u. 100 and.
Sachen ungen. u. diskret
Friedrichftratze 48

(Hinterhaus ).
Getragene Kleider, Stiefel,

alte Gebisse,
Pfandscheine , Gold werd. zu streng
reell, fest. Pr . gek. .5ul . Siiosenfeld,
Metzgergasse IS . 3964 Telephon 8964.

\  ßAiylinlc ; Mstzqcrgaste 25,
jä . WütZliaiN , Telephon 3738,

kauft zu hoh. Preis, von Herrsch, guterh.
Herren- u. Damenkl., Uniformen, Möbel,
jj.  Nach!., Pfandscheine, Gold, Silber u.
Br illanten. Zahn gebisse. AufB.k. i.Haus.

UM 98 ! © 3®
Hl .Wehergnsse 9 , 1 ,f {inS (lJeii,
zahlt die MerhöchstenPrcisef . guterh.
Herr^.Damen- u. Kinderkleid., Schuhe,
Möbel, Gold, Silber,  Nachl. Postk.gen.

Krau Mein»
Couliustratze 3» 1, Teleph . 3400,
zahlt den höchsten Preis für gut erhalt.
Herren -, Damen - u . Kindr rkieiser .
GelWene Kleiner. KtzheA.'
kauft « . 8 -p, «« »-, Riehlstr. 11, M. 2.

.für alte Herren - tt.
Dameu -Kleider»

4^ Dtädcheu- und Knaben-
Anzüge, Militär - Uni¬

formen. Wäsche, Stiefel. Betten. Möbel
den höchsten Preis etzielen will, der
bestelle Rl. «Kag-eishi , Biebrich»
Rathausstr . 70. Aut Bestellung komme
zu jed. gew. Zeit. Christi.Händl. 6669

Ankauf
hon altem Eis «« » Metall , Lumpen,
Gummi , Neutnchabfäve , Papier
(ii. Garantie des Einst.) u. Flaschen bei

Wilhelm Äieres,
Althandlung,

Wellritzsir , 39 . — Telephon 1884 .
Bitte ausschuerSerr.

Lumpen, Papier , Flaschen. Eisen?r. kit. u.
holt ab 8. 8ipper , Oranienstr. 54, Mtb.

S
Oberielirer r». II.
Selter . Adolft ( r« » e 8 » , 3 , er¬
teilt grdl. Unterricht u. Nachhilfe in d.
Gymn.- u. Realfächern. Nachweislich
beste Erfolge. Erste Referenzen. _Heiitscli
kür Ausländei-, praktisch u. gründlich.

Oberlehrer a . SS-, Seher,
Adolfstrasse 1a. 3.

Auf sofort

tüchtiger Sen¬
il. Altphilologe

gesucht. Offert, mit Honoraranspr.
u, A. 587 an den TagbL-Yerlag.

MM Worbs,
staatl . kouz. tt . Aufs . d. Echulbeh . »
hoh . priv . Lehr » tt. Erziest . -Anstalt.
Worbereitungsanfl . auf alle Klaff.
(Text . b. Db .-Prim . iutl . d. sämtl.
Schul , a . f .Mädw . ) u . Exam . (Cinj ..
Prim ., Fähnr .»Seekad .u . Abitur .)!
Stadienanst . f. E >w . »Sprachinsi . !
Arbeitsstund . bis Prima inkl . !
Se».«rs. s.l7I.t.AM.inl!l.!
Priv . -ttnt . i . all . Fach . , a . f. AuSl .,
deSgl . für Kautzeute u . Beamten!
Nachhtlfc - tt .Ferienkurse .Penstotr . !

^Vorlrs,
Privatschnldirektorm .Oberlehret 'r.,
Luisenftr . 49 u . Schwalvacher Slr.

Seit länger als
30 Jahren hat fick unsere

Methode die

3 erii «z - % dtoo de
als besteu. erfolgreichste
Sprachlehrmethode er¬
wiesen. Alle Nach¬
ahmungen und sogen.
Verbesserungen sind nach
kurzem Dasein wieder
verschwunden. — Es
existieren in allen Welt¬

teilen ungefähr

356 86 rMZ-8okul6N
in denen nach genau
gleicher Art unterrichtet
wird. Abreisende Schüler
können ihr Guthab. nach
allen dies. Schulen über¬
tragen lassenu. dortEm-
pfehl. u. Informationen
erhalt. Die hies. Berlitz,

School befindet sich

7 LulssNSirssss 7°
Probeunterricht und

Prospekte kostenlos. —
Prüfen Sie Lehrer und
Methode, bevor Sie

,Unterricht belegen.
I# 6782

Sprach-
u. Handelsleiter für ln- und
Ausländer jetzt Wekergasse3
(n. Wilhelmstr.), ert . erfolgr,

SiacIiliilfC ' fnterriclilg

^ Honorar massig.

Engl, liiterr,
Frmz. MMK

Adolfsallee 3, Gth. 1.

erteilt Dame
(Paris .) Näh.

Legons de fraip;. par uns institutrice
parisienne. Prix modere. Ml!e.Mermond
de Poliez, Marlstrasse S , S.

donne le$ons de francais a prix modei’eg.
Off, ¥•  41 ^ au Bureau du Journal . *

Bteiiseh-IestJ.
Baadeis- u. Selirei-

Leöranstait,
Zustrtut 1. Ranges

für
laiea

W

WU ? Ml I
UNd

lleritn
(Inhaber : Emil Straus ).

Nur:

46 MinglO 46,
Vät  Moritzstr.

Gebild . Lehrer ert . Biotin-
u. Klavierunterricht , Mk. 8 monatl,
wöchentlich 2Stund,Jahnstr . 17,
'ÄLKvier - Urrrerricht ^
ert. konserv. geb. Lehrerin. 7 Mk. mH.
bei 2 Sld . wöchentlich. Offerten unter
N. 54 an Tgbl.-Hpt.-Ag.. Wilhelmstr. 8.

Akademische
Zuschneideschule,

erste älteste Fachschule am Platze
v. Frl . ükoh . 8tsl -i,Ktrchgafkel7 »2.
Täglich Aufnahme von Schülerinnen
zum Schnittzeichnender sämtl. Damen-
u. Kindergärder. ü. Wäsche. Porzügl.
AnserltguiigS- Unterricht pro Monat
10 Mk, aua>einzelne Stundm . Verkauf
aller Schttittniuster , BüsteU jeder
Grütze und Nr., auch nacĥ Maß zum

Labrikvreis.

Wer hildet Herr»
z. Ehorsämser f. Oper aus , Off . m.
PveisarWa>be d. Stunde erbet, unter
I . 469 an den Ta gchl.-Ve rla «.Tennis.

Lehrerin hat noch einige Stunden
rei . N.äh. Tannnssiraßc 57. Benz.

Tanzen
erlernen Sie schnell ungestört ohne
Ncbcnipesen (jüngeren und älteren
Damen u. Herren sehr zu empfehlen»,
für Schüler höh. Schulen, für Kauf-
Icute und Beamten (auch höhere Be¬

amten), sowie für Handwerker.
Michelsberg 6, L.

G . Diehl und Frsrr.

Pachtgesuche
. - ——. '•—‘ti

Hotelier,
durchaus gewandt , sur Seite
tticht . Frau , sucht per sofort
oder später

gross , hess . Hotel
mit Vorkaufsrecht su pachten,
Vor d, Hand verfügbar Mark
20,000 , sehr grosses Vermögen
in ein paar Jahren zu erwart.
Offerten unter M. 6135  Ms . an
D. Frens in Wiesbaden.  F37 J

Geschäftliche
, Empfehlungen

Mnssano Wörthstr. 14, 1. « rot»
WlljjUgr , « n . ärztl . gepr.

Wasfage, Nagelpftege
ärztl. geprüft.

Ottilie Kassberger, Langgasse 54, 2.

ülftlfflp- aWÖ*trt ffc t ", 2. Ern «tBemnellin rg »ät jH.gtpr,
Schwedrsch-Dämsch.
Aerztl . gepr. Masseuse empf. sich.

Magda Petersen . Gr . Bur gstr . 8, 2.ltftge—toelpfep,
ärztlich geprüft,

Rervßr . 42 , 2, dm Kochbrunnen.
_11 »arin . ESannia ._
e |Tnna Gesichtŝ Kopf- und

MiisjUtzk , Körperpflege. Aerztlich
ausgebildete Dame empfiehlt sich.

Mla-rie tangner , Bleichstr. 36, 2.
Svrechst. v. 9—9 Uhr.  _

Dambachtal 3 , 1
Meta Hadeleine.

Gesichts-, Nagelpflege
Am Römertor 7, 2, an der Langgasse.

Vt>-ry W » bm er.
Psycho-Chirognomie.

M— Frau Anna East —HMK
heulst. Gesicht, Hand u. Handschrift.
Sprechz. Wochentags nur für Hamen.

Scliul ^asso 6 . 3 . Et.
"^Berühmte Ptzrenologin!

Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromant,
für Herren u. Damen, d. erste am Platze.

Elise Wolf , Hirschgraben  10, 2.

SÄachtstratze 23,1 St .. Frau E « ise
ra. Sprecht!d. 10—1, 4—10 aben ds.

Berühmte Phrenologin
Anna asellbacli . MichelSüerg 26, 2.

VhremloW SaSSÄ
straße 8, 4 St . links.

Phtenoloätttl
Tochter von Mrs . lendsey,

Frau Clwra Srlinltes.
Täglich zu sprechen. Nur sür Damen.

Helenertstraße 12,  1<Phrenslogin!
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie.
Schachtstratze 3, Bvy . Part.

Frau Ha r elina JSiaer .
Der berühmte wistcnschaitlicke

Phrenrrloge Wilhelm Herr
aus Köln wohnt Webergasse 50. Part.

QMb HS «“ b”

über Vermögen, Charakter k.  in Hcirats-
Jf. Angclcgenheiien allerorts, Ermit»
telttttgeu , Beabachtttngcn erledigt
schnell, gewissenhaft, diskret

Detektivbureau „ Borstcht " ,
Marktstratze  12, 1. Telephon 2537.

Beteilignug,
tätig, an älterem, soliden Unternehmen
mit 30 Mille oder mehr Einlage von
tüäst. Buchpalter (zugleich Stadt-
retieitder mit feinsten Beziehungen)
gesucht. Kapital must sichergestellt werden.
Strengste Diskretion zugestchert. Osi-
a-  3 » 470 ait den Tagbl.°Verl.

Für ein«es
M!s!isl!»ge»ses.

bereits bestehendes reelles
Unternehmen

wird ein Kapitalist mit 10 bis
20 Mille als stiller oder tätiger
Teilhaber gesucht. Risiko aus-
geschlossen, dagegen ein reiner
Gewinn von 20 —30,000 Mk.
jährlich mindestens zu er¬
zielen . — Es wird nur auf
schnell cntsäilossene Herren reflek¬
tiert, auch Damen sind nicht
ausgeschlossen, aber nickt über
38 Jahre . — Da S?arhfenntittffe
nicht erforderlich und Koncession
gleich welche, steht jedem die Zu¬
schrift bis 15. Juni 1 »11 unter
ll . 467 an den Tagbl.-Verl. frei.

KW

SlrebsaMer Herr
oder Dame findet durch Uebernahme
einer Filiale selbständige und sichere

Existenz
bei hohem Einkommen. Kein Laden
und auch nur ganz geringes Kapital
nötig. Das betr - Geschäft kann auch
als Nebenbeschäftigung betrieben u.
überall eingerichtet werden. Gest
Off . u. Postschließfach 9 in Leutzsch
bei Leip zig erbeten.

Damen
nrit etwas BatPeD . fimden. Beteilig .,
-auch fü-r Penchonsinhabe-r^ aeeigmek.
Oiff. Po-sKagerrcerte 21, Wiesbaden 1.

50M.wochenlohn
oder 5v-6st°/o Provision
erhäbt JÄder, der den Verkauf
meiner tveltberühmten Schiilder und
Waren übernimmt , darunter letzte
Nsuihe-iten und fonkurrenzl -ose
Masiemrrtikel . — Ich erbringe tue
Beweise durch Originalbestellungen,
daß viele Meiner Vertreter , wo die
Waren bis jetzt eingeführt waren,
mehr als 30 M. pro Tag verdienten.
Auskunft gratis . Vertretung wird
als Haupt -, sowie auch als Neben«,
beschäftigung übertragen . Anfrage
per Postkarte genügt . F126

Schriderfabrrk,
Post Erbach im Westerwald.

und tvollen Sie reell und schnell be-
d'.ent sein, dann schreiben Sie sofort
an Selbstgebcr C. A. Winkler,
Berlin 530, Winterfeldtstratze 34.
Biele notar . Dankschr, Ratenzahl.
Prob , v. D arlehn ._ Fl09

Eingetragene
Alirlchek-KWvttzelielihMjr

oibt GeArvr auf Wechsel. Bürgschaft,
Möbel rc. an solven-te Lauste schnell,
diskret . Offerst-en an Postfach 82,
Bonn ._ Rückporto._ _ F200
421a 4 jfä verborgt Privatier tmfrtt,

^lv Ratenrückzahlg. Schumann,
Berl in , Neue Wi nterfe ldstr. 1.  Rückp.

Kstr schnellst., streng reell.
ftzlUl. Gllv 5°/» Z. ratmw . Rückz.

vom wirkl. Selbstgeber 8 «-l>ili » »ir>.
Bcrlin -Cy. 147. Lohmeherstr. 19. F125

rasch und verschwiegen F65

Käufer u.Teilhaber.
Stets vorgemerkt über 3000 kapital¬
kräftige Reflektanten für Geschäfte,
Fabriken , Güter , Gewerbe , Grund¬
stücke jeder Art , Abschlüsse schon
innerhalb 3 Tagen erzielt . Meine
Bedingungen sind die denkbar
besten . Verlangen Sie kostenfreien

Besuch zwecks Rücksprache.

E . Kommen STachf . ,
l&ölii (i, Etii, A, Kreuzpasve 8.

Auch Dresden , Leipzig , Hannover.

LHF Jl  ̂Wer beteiligt sich an
N tz D . 4-Chl.-Wagen. Offerten

waew iB tro Posflaaerk. 46 , Amt 3,
Jüngere geduldete Euglättderit»

sucht Euglisch gegen Deutsch auszu¬
lauschen. Nur tz rren und Damen der
besten Kreisen wollen sich meldenu.W . S«
an Tgb!.-Hpt.-Agt.. Wilhelmstr. 8.  68 '5

«D»Haut-,Hlirn-
und Blasenleiden (Geschlechtŝ), auch
alte Fälle, Qnscksilberstechtum. Lorzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlung. L11409

Kohsrt Dreier,
Kuranstalt f. natnrgem. Heilweise,

Wörthstr. 17,a .d.Rhdul >r..S—12u.3- 8

»dr .E«id.!>.Uci>s? -Z«
Schtvalbachcr Ltrntze 61, 2. Sto «k.
^ bei.Stände find. streng diskrl

Hebet) Aufnahme in isoli rt
et»/ c am Walde gelegener Villa mit
Gart . b. alleinsteh. Hcdnmme. VorbeeO,
Rntzloch bei Heidelberg. F33

Pollutionen , Mannesschwäche,

+  Bein-Krankheiteri!Haut- , Blasen -,

auch alte u. schwere Bälle behandelt
ohne Berufestür. — Gute Ertolge. —
Maleehs Kuranstalt „Carolus“,
Kais.-Friedr .-Ring 92 iNähe Bahnh.).
Instit . f. Natur - u. elektr . Lichtheilverf,,
Ele'drother .. Kräuterkur, Homöop. eto.
S^rchst. Wochen!. 10-12,3-8. (Mäss.  Pr.)

(«gssMechtsl

Ele-ÄSSKfi Englard.
Gesetzauszug, Prosp. etc. 50 Pf. F1b9
Brook’s London, E. C., Queenstreet 90.

EhevermiLtlrmg
Frau Kollier , Schachtstraste 30, 1,_

Heirat
w. Apothrkors-Wwe.. 38 I -, Dm-mog.
30.000 Mk.; Aipothebens - Tochter.
40 I ., Bermög. 12.000 M .t Bvau-
m/eilsteDskochlcir, 24 I ., lath ., 8000,M.s>
Fränl ., 40 I .. 10,000 Mk.: Frank .,
35 I .. 1S,000 Mk.: »wer Fvank. Ja®.,
28 u . 30 I .. je 5000 Mk., durch ©fee«
vsrmittÜunkMn'stistut

Frau Million,
Römerberg 39, 1._ .

Mrelm iirenSflifit!
Zur Uebernahme der väterliche»

flottgehenden Fabrik eines tägliche»
Gebrauchsartikels sucht ein durchaus
solider Herr , von angen . Aeutzern»
im Alter v- 30 Jahren , die Bekannt¬
schaft gebildeter Dame » aus guter
Familie , zwecks Heirat , mit ernem
disponiblen Berm. von ca. 50 Mille,
das ev. sicher gestellt werben kan«.
Vorurteilsfreie Elter », resp. deren
Töchter, im Alter v. 20—25 Jahren,
die ein behagliches Familienleben rn
schönster waldreicher Gegend Mittel¬
deutschlands. d- aufreibenden Leben
der Groszstadt vorziehen, wollen sim
vertrauensvoll unter A. 547 an de«
Tagbl.-Verlag wenden._ _ _

Brief liegt Chiffre A. A. 556?
Postamt 4. Warum nicht abgebolt»
Bitte um Nachr. uut . bek. Chiffre.

TUt. soliHer hMdivkriicr
mit eig. Geschäft, Ans. 30, von ang-
Aeutzern, evang., sucht die Bekannt¬
schaft eines ebensolchen Mädchens,
n. u. 24 I ., zwecks baldiger Heirat
zu machen. Etwas Vermögen er¬
wünscht, jedoch nicht BedrnguntV
Offert mit näh . Angaben (mögllchst
mrt Bild ) n. M. 471 an b. Tagbl.-V.

^trebfamer fo Wtet  Kaufmann*
32 Jahve alt . evang,, wünschst sich
durch die Uickernabme seines väst«r-
lichen Geschäfts mÄ tücht. Müdchen
ani bürgert . Familie zu vvrherrwten.
Offevten unter B." 472 an den
Da-gibk.-Bevlag.

2üev heiratet
hübsch. 20s. alleinst . Waise m. 400,000
Berm .? Num ernste, nicht anonhMe
Anstr. v. Heirven (w. .a . ohne Barm .)
erbetLn. Fides. Berlin 18.

Fräulein,
Tochter angesehener Bürg êrSl-eutts.
W Fahre alt , kleine Stastur , evang,.
wünscht sich zu verhÄratlen. Per»
mraet # 60,000 Mk.. Mitgift 20 b'.s
35,000 Dik. Offerten u, S . 54 an
DaLI.-Svt .-Aa.. Wil helmstr . 8. S8S0

ElllSs» . kskiriilStitstUh.
Junger Mann , von angen . Weutz..

machen will , sucht zu diessin üweck
paffende LedensgLfährtin . , Jungs
Mädchen, auch Wittve ohne Kind, die
sich ein behaal. Heim grünid. wollen,
werden gebeien, ihre Ldveffe umster
Angubd näherer Verhälünlsse u . mrt
Photogr . unter T . 54 an Tagtbl-
Hnt .La .. »Wilhelmstr . 8, mnzuisnd.

Best, voruxtvistsfr. statll . Herr fuchst
zw. Heirat Briest », nt. alt . vestmvg.Dame.
Otf . u. R. 54 an Tagbl .-Hanpt -Aa»
Wilhelmstratze 8._ 6Sl2

3« l « e
die letzten Sonntag (Sonnabend ?),
vormittags ca. 10 Uhr mitMO.feien MW
(mit Diener ) ohne ihre Schuld in
einen am Trottoir stehenden kleinen
Wagen fuhr (Nähe Caf« Blum , Wil¬
helmstr.), wird um Auskunft mit
Namensang , über betr. Vorfall ge¬
beten. Auskunft für betr . Dame
völlig gefahrlos , da nur dem Herrn,
der das Pferd hielt , von anderer
Seite cvent, Anerkennung ausge.
sprochen werden soll. Auskunft oder
etwarge andere Zeugenaussagen
(Belohnung ) unter L. §.  Portier
Kölnischer Hof, Wies baden, erbeten.

E. E. 100.
Brief lagert Postamt Berliner Hof.

D. „ kranke Man «."

t
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Motor-
Omnibusse

Für
12  bis 40
Personen.
Offerten kostenlos,Prima Referenzen

MEUESTC ItATAlUGE pro 19Ti auf Verlangen. Frsnkfürl"

, Eraonschweig ®flecKarsfraSSe 11.Tetephon-Ami-1.3791.

Sysrem Prof.Dr Hof Ea

Schuhhaus WÛ TvNeustadt,
Imnggasse 5 . MiMIDMG

WWW [ i§ f das wirksämsfe
ft'MH tel u rn.vcrje
7 Ermüdung a .Pussbe - iErmüdung u.Fu

schwerdenvoyubeugen

Nur acht m >td « rachuHmarks/

ß ntinla n

MW
Kein Laden, daher sehr billige Preise! MIM

Tapeten . . Linkrusta . . Linoleum
11* w eeeee© Grösste Auswahl, — Muster sofort. g©g©38

' BWM JULIUS BERNSTEIN| sn  i
WWWI. Etage n ** 6 Michelsöerg 6 - WZ I. Etage. mü

Seü-Zofa„vorma"
Tagsüber : Schönes Sofa ; des NachtS: Bequemes Bett;

Ottomanen, Mapp-sefiel, Schülerpulte.
Friedrichstr. 46. GlHlM WsÜat !) , Friedrichs,r. 46.

Baugelände -Umlegung
tw. Platter Straße", Rieverberg, Walkmkhlstrahe. Unter den Eichen.

Zusammenkunft zu einer Besprechung
Dienstag, den 16. d. M.» abends 9 Uftr, im Restaurant „Schwcizrr-
garten", Platter Straße 152. — Zu reckt zahlreichem Ersckemcn der anliegenden
Grundbesitzer, besonders derjenigen oberhalb des Wasserwerks, laven cmMehrere Jnteresfeiiten.

S.

Harien - torverkanf durch Reisebureau BSorn L Seliotlenfel «. Hntal Nassau , Wiesbaden . F71

Danksagung.
Für die vielen Beweise freundlicher Teilnahme, die uns

beim Hinschcidcn unseres Vaters zuteil wurden, danken wir hier¬
durch aufs herzlichste.

Mirobadr », den9. Juni 1911. 832

fnntilien Mer». Ascher.

Gröffnungs-Anzeige.
Einem verebrlichen Publikum die ergebene Mitteilung, daß von

heute ab die altbekannte 6827

Pohls Weinstube, Michtlzbtrg 10,
verbunden mit Original Wiener Küche, wieder eröffnet ist.

Um geneigten Zuspruch bittet
HochachtungSvollstAugust Eigenseder.

Weinstube zum ^ elilo ^ purli^
Biebrich a « Uh . ,

. Wiesbadener Sir . 4,9. Frau SS. TTIron, Wwp.

# »MüslWe mir jlrf mtienr
Franzis !,» Wainer , ärztl. gkpr.,
Albrechtstr.3, i . Spreckst. 10—12u.3—6.

r« KÄ '8  LeijeWk
sind die besten und billigsten. Neuan¬
fertigung und Reparaturen prompt und
billig. Sattler H. msasize'rt , Mittel¬
straße 10, an der Langgassc nächst der
Marktstraße.

iollicui-laftllnittcr,
täglich frisch, Mk. 12.40 9 Pfd. franko
per Nach», empfiehlt F 126
Mal erei Kotb , Unlin gen lWürttb.)

dominierter fnuifranmi,
Leiter eines ersten hiesigen Unter¬
nehmens, übernimmt die Erled. von

Gesuchen.
Korrespondenzen,
Besorgungen, .
Geldangelegenhelte»,
Bermittelung jeglicher Geschäfte.

Off. u. F. 472 an den Tagbl.-Verl.

Clemr. Mrmions-MllWD
ärztlich geprüft. 811083

Anna Dörr, >■
MC

Ge[ander Junge
angekommen.

II . Ross und Frau,
geh. Kruy.

ärztlich geprüft.
Sophie Bisseri . Mickclsberg 22, 1.

Schriftliche Arbeiten
übernimmt junger Kaufmann inseiner freien Zeit. Offerten unter
F . 473 au den Taub ! -Verlag.

fthmm'sch-reitgidr
iHnchtdr.12,1,*® :"
Slbschrister» tu Vervielfältig»
ungcn in Maschinenschrift

schnell, fehlerfrei, billigst.

In JlMlintüfiPistiifn
mit Restaurieren städt. Gemälde tätig,
nimmt daseckst auch Privataufträge ent¬
gegen der Gcmälde-Restanratvr

I ^KrtitvIx Wrirti8v !««rrtt,
Franksurt a. M ., Obcrweg 50,

Ferüspr. 100 10.
"Fm"Klavierstimmen
sowie jeder Reparatur empfiehlt sichI' eti r 'B’nrnsHicc !,.

jetzt 60 Oranienstratz e 60.
SAeiderln. Mt  oeiJilö.,

eruibf. sich in u. auß. d. Hause zur
Ans. cleg. Dmnen-Gard. u. Jackenkl.
Oss.^E. 121 TaM, -Ztvst., BiSmar ckr.

Perfekte Schneiderin
empf. sich zur Anfert. sämtl. Dan« n.
Gardcrob-e. Bleichstruße 26, 1 l.

Krmlilell -ßörperMeße.
Vibration?- u. manuelle Massage,
Heilgymnastik, Hühncraugcnope-
rationen, Schönheitspflege. s « *i
Arber , ärztlich gcpr. Kranken¬
pflegerin, Schäfcrgaffe 50. 2,
Ecke Große Friedbcrger Straße,
Frankfurt a. M.

Vksr >»
Hüten Sie nicht in
gesunder WsnlsZs

Vertreter : Fritz Bernstein . Tel . SGOl. 55

Für Miere Damen
sowie für Damen mit empfindlichen Knöcheln
haben wir einen extra leichten , gediegen ver¬
arbeiteten und ausserordentlich bequemen Stiefel
unter dem Namen

„ Comfort“
eingeführt . Dieser Comfortßiefel iß sowohl im
Spann wie auch im gansen Zuschnitt derart an¬
gefertigt , dass besondere Berücksichtigung auf
solche Damen genommen iß , die viel stehen und
deshalb die üblichen fertigen Stiefel nicht tragen
können. Besichtigung oder Auswahlsendung
ohne jegliche Verbindlichkeit.

Wiesba dener
Schuh waren-Konsum -Ges.,

3010 Tel. — TD Kirchgasse IQ — Tel. 30: 0-

Stadtmnziige
mittels Patentmöbelwagen u. Gar.
ob. Federroll. w. sorgf. u. bill. auZgcf.

Adolf Mouha, Klarentaler Str . 6.Xxxxxxxxxxxxxxxxx
I BedtiMro 1
x P. StShr, X
x Moritzstrasse4. Tel.4641. pxxxxxxxxxxxxxxxxx

d

MfMlSrömfervuW
;uküöestteim7Mkm
3 Aufführungen öes Kmerfm'els

«@i|ela örömfsr7
cm 1.u2.7uli 1911  oon 47?-7ZJljr MchmMtzS.

Auskunftu.P!atzvorauZvsZw!Iung äurch öenverkeiirsverem

Ärsämlea ^ fCopfwasses ®,.
Mein Arnica -liopfnasser ist bei Schuppen und Haarausfall,

stmie zum täglichen Gebrauche seit Jaliren das beste sind billigste
Wopftia »«er . — Viele Anerkennungs ĉhreibe 1 liegen vor.

Vorräiig mit und ohne Fettgehalt , grosse Fl . Mk. 8 .511, nur bei

M . «fiiiig ?, Parfümerie , 6105
tu Wil !*elm »tr . rFele |ilion S8LL. Willielmstr . 1®.

Grosses Lager in- und ausländ , Spezialitäten zu Originalpre .sen,

Die Geschäftsstelle desHaus-
n . Grundbesitzer -Vereins zu
Bierstadt ,Hermannstr .l,weist
schöne u . billige Wohnungen
in unseremHöhenvorort jeder¬
zeit nach . Klektr .Bahnverbin¬
dung mit W ies baden -_— Kauf-
gesuchevon Immobil len,sowie
Anmeldungen zu verleihender
Hypothekengelder werden da¬

selbst entgegengenommen.
Za  vermieten : 2-, 3-, 4- und
5- Zimmer -Wohngi , zum Teil
mit Garten , zum Preise von
200,220,320,350, 500 und 650 Mk.
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Wiesbadener Fremden --Liste.
yj? y^ y^ yy? yj?

A
Aber, m»: Fr ., Breslau — Römerbad-
Abraham, Baum., m. Fr ., Berlin;

Hotel Prinz Nikolas
Ackermann, Architekt , München

Wiesbadener Hof
Adams, FrL, Mainz — Sonne
Adler, m. Fr ., Heflibronn

Hotel Kronprinz
Ahrendit, -Hhm-bürg — Sonne
Ahrems, Kfm., Remscheid

Hansia-Hotel
Albrecht, NeuhaMensle-ben

Hotel Kaiserhof
Alexy, Dr, Rechitsamw., Gelaenldrehen

Schwarzer Bock
Aitenburg, Frankfurt — St. Biebrich
Altendorf, Rechts-anw., in. Fr ., Wöll¬

stein — Hotel Reichshof
Amansson, Göt-arJb-erg

'Pension Christa
Amieta, Frl ., New-York

Viktoria-Hotel
Amlinger, Fabrikant , m. Fr ., Frank¬

furt — Taunus-Hotel
Anderson, Kfm., Hekingfors

Hotel AUeesaal
Vs Anderten, Fähnrich , Hannover

Hobel Einhorn
Anhalt, Lehrer , m. Frau., Krefeld

Wiesbadener Iiof
Anleger, Oberstem — Hansa-Hotel
Ansiebütz, Kfm-, am. Fr ., Frankfurt

Hotel Grüner Whld
Anschütz, Professor, m. Fr ., Kiel

Hotel Wiühefcma
Anton, m!. Fr -, Berlin — Hansahotel1
Anweter, mit Frau , Stuttgart

Dar-matädter Hof
Apel, Schriftsteller, Davos

Pension Dahin
Arch, m. Töchter, M.-Gladbaeh

Hotel Grüner Wlald
Arens, Rentner , m. Fr ., Bonn

Hotel Kassau u. Cecilie
Arl, Studt-, Aachen — Erbprinz
Arntbrechf, Kriegsrat , Brandenburg

Pension Columbia
Stj Arnim, Rittmeister , Bautzen

Hotel Rose
Aronsfrau, Kfm., Antwerpen

Ritters Hotel
Artwend, Fabrikant , Arnheim

Hotel Reichspost
Angener, Frl ., Cassel — Rose
Augsburger, Reebtanwal't , m. Fr .,

Strassburg — Hotel Intra
August, Kfm., m. Fr . u. Tocht., Wetz¬

lar — Hotel Erbprinz
Armer, m. Fr ., Bonn

Hotel Prints Heinrich
Ansen Wasser, Kfm., Köln

Hotel Vogel
Abonem, Helsi-ngfors, Englischer Hof
Ädiemimüller, stnd» arch., München
; Hohe! Vogel
AMer, Kfm., Essen, Hotel Karlshof
'Albrecht, Frau, Venedig, Sti-ft-sir . 33
Amann, Ivfm., Stnassburg, Taumusbot.
Amordunk, m. Frau, Potsdam

Hansahotel
Anheier, Fräulein, Cohltenz

Hospiz zum. hl. Geist
Anselm, Ingenieur, Mittweida

Wiesbadener Hof
Appel, Frau , m>. Schwester, Erfurt

Wiesbadener Hof
AppeSft, Frau Inspektor , Gelsenkirchen

Privathaus Oettimg
Aras , m. Fr ., Essen, Frankfurter Hof
Arndt , Postsekretär , Dirsohau

Weisse Lilien
'Arnold, Kfm., Manchester

Grüner Wlaid
Ascher, Westerheim, Hospiz Central
Athen, Kfm., Manchester, Gr. Wnld
Augustin, Fr ., m. Töchter, Düsseldorf

Hotel Berg
'Augushini, Fräulein, Sülldorf

Zu den zwei Böcken

Bacas, Kfm , Mannheim
Danmstadfer Hof

Back, Kfm., m. Fr ., Düsseldorf
Hotel Prinz Nikolas

Baden, Wfeinhändler, Trier
Hospiz zum hl. Geist

Bäcker, m. Schwester, Siegen
Hotel Grüner Wald

Bärenstein, Kfm., Köln - Weins
Batker , Rentner , m» Fr ., Utrecht

Hotel AUeesaal
Ballenger, Dr., m. Fr ., Chicago

Hotel Quisisiana
Bamberger, Kfm., m. Fr ., As-ehaffen-

burg — Zum neuen Adler
Banks, Ingen., Berlin, Villa, Gianda
Banks, Fr ., m. 2 Kind ., Detroit

Villa Ol-antdß.
Banttle, m. Fr ., Kreuznach

Hotel Nonnen,hof
Bardeich, Rentner , m. Fr .. Düsseldorf

Taunus-Hotel
Barlin, Lentn., Saarbrücken

Hotel Nonnenhof
Barony, Kfm.., Berlin — Hotel Berg
Barth , Oberlehrer, Giessen

Hotel Reichs,post
Barth , Kfm,, Heilbronn

Hotel Kretanrinz
Banith , Fabrikant , BreslauHotel Zuim Kranz
Bataille, Ivfm., m. Fr ., Köln

Botel Noniraenhof
Bauer, Kfm., Strassiburg

Frankfurter Hof
Bauer, Frl ., Cassel — Römerbad
Bauer, Manchester' — Metr . u. Monop.
Bauer, m. Fr ., Dresden, Viktoriahotel
Bauf, Kfm., Essen, —• Rheing. Hof
Baum, Kfm., Alzey — Grüner Wnld
Baumgarten, Kfm,., CaiSsfeld

Goldener Brunnen
Becher, [vöin — Hotel Union
Beck, Oberlehrer, Gleiwitz

Hotel Westminsiter
Beck, Kfm., Hagenau

Goldener Brunaaen
Becker, Fabrikant , Eupen

Metronole u, Monopol

Beckardt, Frankfurt — Wiesbad. Hof
Becker, Fräul ., Eupen

Metropole u. Monopol
Becker, m. Fr ., Neudorf

Hotel Reichspoat
Becker, Frl ., Elberfeld — Royale
Becker, Kfm., m. Fr ., Kaiserslautem,

Hotel Grüner Wald
Beckmann, Ingenieur, na Fr ., Eh rang

Zum neuen Adler
Beil, Lehrer, Mannheim

Bayrischer Hof
Beilstein, Fabrikbes., m Fr ., St.

Wendel — Hotel Union
Beisl,er, New-York — Hansa-Hotel
Beis-ser, Kfm., Bamberg — Reichshof
Beliinger, Nied. Zeitsbeim

Michelsbeng 3
Bem-m-er, Kfm-, Brügge — Gr. Wiald
Bender, m. Farn,, Vallendar

Hansa -Hotel
Bender, Geislingen — Union
Bender, Kfm., Frankfurt a. M.

Hotel Union
Bendz, Dr., m. Fr ., Wien

Hansa-Hotel
Beinshain, Kfm., m. Fam», Mannheim

Hotel Prinz Nikolas
V., Bentheim ., Rentn », BerlinHotel Prinz Nikolas
Benz, Ingen., m* Fr-, Hagen

Hotel Union.
Benz, EKammeliburg— Weiro
Berbusse, Kfm., Dalhausen

Hotel Erbprinz
Berg, Fr ., Darmstadt

Hofgut Geisberg
Berger, Weissenfete — Schw. Adler
Bergmann, Dr., Gas sei — Hansa-Hotel
Bergmann, Kfm., Mm — Nonnenihctf
Bergner, m* Fr ., Hem.scheidt

Goldenes Ross
Bernhardt , Ober-Postassistenit, Eseh-

w-ege — Zwei Böcke
Berlin, Barmen — Grüner Wald
Bernstein, Kfm., Pimsk

Stiftstrasse 1Ö
Bernstein, Stuttgart — Wiesbad. Hof
BerschoM, Kfm., Mannheim

Hotel Grüner WUEd
Befthol.d, Fr ., Hamburg — Halm
Bertiieh, Gutsbes., m. Fr ., Polsum

Hotel Reichopo-t
Bertsohinger, Dr., Zürich — Weins
BeHtebauim, Kfm,, Hambach

Europäischer Hof
Betz, St. Ingbert — Stadt Biebrich
Beutler, Dr. phil., m. Fr ., Alitenburg

Central-Hotel
Bevier, Fr ., Berlin N.

Kapell-ens-trass-e 8
Bezmer, Kfm., m. Farn,., Heilbronn

Hotel Grüner Wald
Bibo, Wiesbaden — Zur Sonne
Bickeroux, Fr .. Düsseldorf

Hotel Nassau u. Cecilie
Bieber, m» Fr ., München

Viktoria-Hotel
Bieder, Stud., Aachen — Reichspost
Bier, Fr ., m» 2 Töcht., Saufland

Europäischer Hof
Biermann, Kfm., Köln — Nonnenboif
Billigheitater, Fr . Reutii ., Frankfurt

Hotel Prinz Nikolas
Binder, Kfm., m. Fam,., Heilbronn

Hotiel Nonnenhof
Birod, Schlüchtern -— Sonne
Bistong, Fr . Rentn ., Bad Nauheim

Schwarzer Bock
Blecker, Ivfm., Frankfurt a. M.

Wiesbadener Hof
Bleek, Dr ., Wien —■ Hansa-Hotel
Bleuss, Postsekretär , Offen:ba.ch

Privathotel SilYana
Bles. Haag — Biemers Hotel Regina
Blo-ahiin, Kfm., Buchen

Darmstädter Hof
Block, Ingen., London

Hotel Burghof
Block, Kfm., Blankenburg a. H.

Hotel Einhorn
Blum, Oberamtsrichter, Frankfurt a.

M. — Wiesbadener Hof
Bocking, Kfm., Altenbuig

Gentral-Hotei
Bodmann., Hannover — Hotel L’oyd
Bockmund, Fr . Haupfcm., Münden

Hotel Fuhr
Böckelmann, 2 Herren Kauf!., Menden

Reichshof
Böhm, Kfm», m. Familie, Bresku

Zum neuen Adler
Böninger, m. Frau , Neviges

Viktor !ahoteli
Bös, Eisenbach — Michelsberg 3
Böss, Bauunternehmer, Essen

Vater Rhein
von Böthicher, Offizier, Wiesel

Gr. Burgstrasse 13
Böttcben, 2 Herren Kauft , Mannheim

Bayrischer Hof
Böttcher , in. Frau , Mannheim

Bayrischer Hof
Böttcher, . Ivfm., Magdeburg

Hotel Berg
Bohrer, Ivfm., Köln — Taunushotel
Bolliin, Gandersheim

Pension GolumSoia
Bollinger, Kfm., St. Galten

Grüner Wald
Bol-ms, Frau , Hamburg _

Sendigs Eden-Hioibel'
Bolz, Kgl. Kammersänger, StuttgartHotel Bellevue
Bonrfim, Godesberg — Primavera
Bonn, Köln — Hotel Vogel
Bordiert , Regienmgsrat , Steglitz _Goldene Kette
Borek, Kfm., Fibich — Hotel Meier
Boree, Ing,, Aachen — Reichspost
Borgmann, Frau , m, Tochter, Berlin,

Hotel Ivrug
Borgmeister, m. Familie, Ruhrort

Royale
Bosheinier, Gutsbes., mit 2 Söhjaen,

Lampertheim — Adler Badbaus
Bossketten, Kfm., m. Frau , Duisburg

Vater Rhein
Bohle, Reg.-Ass., m. Frau , Meclten-

heim — Nassauer Hof
Bothe, Lochtum — Eyansei Hospiz

Bottrich, San.-Rat Dr., m. Familie,
Hagen — Nassauer Hof

von Bourdakoff, Exzellenz, Russland
Nassauer Hof

Bowi, in. Fr ., Ohligs — Reichshof
Boymann, Frau, Helgoland

Kapellemstrassa 10
Baab, Kfm., Alzey — Reichspost
Babo, Kfm-, Pirmasens, Grün. Wpld
Back, in. Frau, Düsseldorf

Prinz Nikolas
Bfibien, Obering., m. Tocht., Düssel¬

dorf — Centraltatel
Bald, Fabrikagit, Siegen in W.

Hansahptel
Balink, Granlo — Hospiz Central
Barsdorf, Kaufmann, RrefeEdVilla Helene
Bar sie, Lehrer, GladbeckZum neuen Adler
Bartiens, Liverpool — Viktoriahotel
Baruch, Kfm., Hagen, Centralhotel
Bauch, Cassel — Schwarzer Bock
Baum, Kfm., Berlin — Grün» Wald
Baurmeister, Fabrikbes., m. Frau,

Carlshaven — Viktoriahotel
Bayer, Frau Rentner , Breslau

Pension Rhein gold
Bayer, Kfm., Valdivia — Grün. Wiald
Becker, Frl ., Idar — Hotel Bellevue
Becker, Kfm., Worms, Hotel Burghof
Bell, Lehrer , Sossenheim! —? Einhorn
Bell, Fabrikbes., C-öIn — Römer
Bell, Ing., Cölln: — Zum Römer
Ben/nEghausan, Kfm., Krefeld

Grüner Wald
Bantz, Kfm., Neuhaldensleben

Europäischer Hof
Berdolet, Dr., Cöln - Grüner Wald
Bery. Fr ., Treysa — Wiesbadener Hof
Bethlgor, Leut ., nn. Frau , Giessen

Hotel Vogel
Biehli, Lehrer, Langenselbold

Prinz Nikolas
Binder, Kfm. — Albrecht stresse 12
Besing , Frl ., Hamburg — Sonne
Bluschkei, Obertjahniassfelent,- Be Ein

Siiadt Biebrich
Bock, Kfm,., Mietsebesk, Kronprinz
van Bochoven, Rotterdam

Zum! neuen Adler
Bökler, Hauptlehrer , m. Fr ., ßraken-

heim — Darmstädter Hof
Böninger, Kfm>,, Limburg — Einhorn
Börscheimler, Diplom-Tug.. Miitweeida

Wiesbadener Hof
von Bogusz, in. Familie, Russland

Rose
Bolzano, Kfm., Würzburg

Europäischer Hof
Bossert, Pfarrer , m, Frau , Hirsfa.u

Christi. Hospiz II
Brandt , Hofphotogr., m. Fr ., Cassel

Zum neuen Adler
Brenner, Lehrer , Mühlbach, Einhorn
Breusing, Kfm., Dieringhausen

Grüner Wald
Brigncttds, Fr ., Hachington

Hotel Berg
Bröeker, m. Fr ., Duisburg, Taunushot.
Bronker, Banlibeamter, Berlin

Prinz Heinrich
Bronizky, Oberlahnsteim, Hotel Krug
Brustiger, Fr ., Lemberg, Kronprinz
Buch heit . Saarbrücken — Hotel Lloyd
Buchwald. Hamburg — Zur n. Posfc
Budlitz, Fna.u, Ludwigshafen

Pension Rheingold
Burgmann, Frau , Cöln — Hot . Krug
Busch, Kfm., ,m. Frau . Erfurt

Goldener Brunnen
Busch, Kfm., Erfurt , Gold. Brunnen
Bwiliin, Kfm., ttu  Fr ., GeheVilla PaEmvra
Bräuermann, Kfm., in. Frau , Düssel¬

dorf — Hotel Weins
Brandenburg, Dr. Arzt, m. Frau , Kob¬

lenz — Vater Rhein
Brandt , Dr. Oberlehrer, mit Frau,

Arolsen — Taunushotel
Brandt , Frau Rentner , AlleudorfTaumushotel
Brasch, Dr. med., Basel

Europäischer Hof
Braschüiz, Rentner , m. Fr, , KobiVrzZur neuen Post
Brassard, mi. Frau , DüsseldorfHansahotel
Brauda, Asnieres — Kaiserbad
von Braunbehrens, Exzellenz, m. Fr .,

Berlin — Residenzhotel,
Brauaschweig, Reut, , hi. Fr .. Bocholt

Sendigs Eden-Hotel
Braunschweig, Kfm., KasselHotel Krug
Braunschweig, Frl ., Mühlhausen

flonne
Braunspan, Kfm.. Berlin, Kronprinz
Brebech, Frau Rittergutsbesitzer,

Schlamerwitz — Kaiserbad
Bnemrae, Barmen — Wilhelma
Brartdial, Pirmasens — Zum Fällten
Breske, Berlin — Englischer "Hof
Bratscher, Kfm., m. Frau , Hemberg

Hotel Meier
Breukel, Dr., Rotterdam , Rheiinhotel
Breruning, Kfm., Berlin

Grüner Witld
Brimizer. Frankfurt , Europ. Hof
Ten Brink, m> Schwester, Köln

Hotel Vogel
Ten Brink, Köln — Hotel Vogel
Brodersen, Reg.-Baumeis.ter , Tübingen;

Parkhotel u. Bristol
Brodln, m. Fr ., Gefle — Residenzhotel
Broennne, stud. ehern», Petersburg

Primavera
€

Cahell, Hachington, — Hoteäi Berg
Carl, Kfm., Gera X Hotel1 National
Carrie, Solingen, — Zum Posthorn.
Chambier, Lehrer, Idstein

Hotel Sanlburg
Ohotzeeii, Bingen — Englischer Hof
Christmann, m. Frau, Cölln

Hotel Meier
Le darre , m. Frau , Berlin — Royofe
Cllark, Frau , Shanghai — Rose
Claus, Frau Prof,, nt. Tochter, Jena

Neerostiasee 17

Cohn, Frl ., Oregon, Villa Rupprecht
Cohn, m. Frau , Eydkuhnen

Englischer Hof
Cohn, m. Familie, Nürnberg

Metropole u. Monopol
Colfenbuseh, Geh. Kommerzienrat, m.

Frau , Dresden — Rose
Conen, Kfm., M,-GEiaid)baeh, Einhorn
Conrad, Reohnungsrat, Marienwerder

Damibachtal 10, I
Corey, Frau , Amerika — Rose
de Origins,, eand. mied., Würzburg

Evangel. Hospiz
1)

Langer, Kfm , Bad WilduingenGrüner Wald
Delattre , Indusitr., m. Fr ., Morlan.-

welz — Rose
Deliaud, Frl ., Osterode — Hansahotel
Delhis, Generalmajor, m.. Fr ., Det¬

mold •— Viktoriahotel
Delius, Fähnrich, PosenPrinz Nikolas
Delko.ant, Kfn>., Brüxelles, Taunush.
Dennecke, Wolfenbüttel — Hansahot.
Demnel, Kfm., m. Frau, OlsseGrüner Wild
Denno, Kfm., Essen — Karlshof
Deusen, Kfm., Niederlahnstein

Hotel Krug
Dinkelatter , Fr ., BöblingenHansahotel
Litt mar, Kfm., Cöln — Zum Römer
Doorman, m- Frau , RotterdamXassauer Hof
Dressier, Frau Rentner , KissingenTaunushotel
Drdyfuss, Kfm., m. Frau , Heidelberg

Hotel Happel
Druw, m» Tochter, Dortmund

Zur Stadt Biebrich
Düsel, Coburg — Prinz Heinrich

K
Ebelt, Oberleuitnant, Metz

Villia' Glücksburg
Ebelt, Leutnant , Strassbung

Villa Glücksburg
Eckardt , Kfm», m. Fam., Leipzig

Prinz Nicolas
Edelmann, Kfm., Colli, Zum. Römer
Egenolf, Kfm., m. Fr ., New York

Grüner Wald
Eibeschütz, Kfm., Warschau

Zum neuen Adler
Einig, Frl ., Weilburg — Sonne
Eisig, Kfm., Berlin — Grüner Wald
EnaeUtkool, Fr ., Traben, Hotel Berg
Engertfeld, Kfm», Werden

Grüner Wald
Enghöfar, Kfm., m. Frau , Karlsruhe

Grüner Wald
Ernst , Oberzollsekretär, m. Frau,

Danzig — Hotel Happel
Ernst , Hannover — Zum neuen Adler
V. Erpecum, Ingen», Bingerbrück

Frankfurter Hof
Euler, Kfm., Bradford

Pension Schupp
Eusterhus , Kfm.., Ahlen, Grün. Wlald
Exin, Kfm», Mitscliesk bei Posen

KronpriinE
F

Fadden, New York — Rose
Fahre , Dr. med., Montevideo

Continental
Faweeht, 2 Frl ., England, Rheinhotel
Fehser, mit Frau , Heidelberg

Europäischer Hof
Feiger, Fräul ., Freiberg in ß.

Hotel Bender
Feigenberg, Dr., Wilma, Stiftstr . 6
Feiler, Frl ., Hamburg — Reichspost
Felder, m. Frau , Breslau

Hospiz zum Ifl. Geist
Feser, Fr . Prof ., m. Tocht., MünchenCentralhotel
Finsterbuseh, m,. Frau , Chile

Zum schwarzen Bock
Finte , Pfarrer , Fibberg

Europäischer Hof
Fischer, Reut ., m. Fr ., Antwerpen

Müllerstrasse 8
Fischer, Singen — Eväng. Hospiz
Fischer, Dr., Dresden — Viktoriahote!
Fliamery, Kfm., Chicago. Palaat-Haiiel
Folger, Fr ., Amirka — Wilhelma
Irankenfald , Obexbaur., Saarbrücken

Hotel Wein;
Frech, m. Fr . u. Bed., Karlsruhe

Hotel Grüner Wald
Freiberg, Berlin ■— Marktsitrasise 34
Freiniuth, Kfm», Bütow

Weisses Ross
Freimuth, Frl . Priv ., Dammin,

WeiSses Ross
Freude, Landgerichtsdirektor, m. Fr .,

Kiberteld — Taunus-Hotel
Freundlich, Kfm». Hamburg

Metropole n. Monopol
Fräcke, Frl ., Magdeburg •—■ Riviera
Friedentfeöd, Ingen., Frankfurt a. M.Hotel Karlshof
Frinleir, Marburg —• Hotel Krug
Frisch, Kfm., Köln — Grüner WjaJld
Frsch, Frli ., Riga — Christi» Hosp, II
Fritz , Kfm., Berlin — Reichspost
Frobenius, Dr., m» Fr ., Neuweid

Hotel Fuhr
Fröbel, Frau , Hamburg — Gr. WöJ.d
Fröhlich, Jakob , Würzweiler

Augenbad amstialt
Fudiekar, Elberfeld — Wiesb. Hof
Füllgraf, Lehrer, m. Fr -, Berlin

Pension Guhl
Fürstenwerth , Oberteil tu ., Saarlouis

Nerostrasee 3, 1
Furter , Kfm., Hechingen

Europäischer Ho-f
Fuss, Kfm-, m» Frau , Dürer«

Taunus-Hotel
Fuss, Mus. u. 2 Kinder , New-York

Palast-Hotel
G

Gagmane, Wörrishofen
Hospiz Central

Galwein, Banseknet., m. Fr., Wetzlar
Hotel Happel

von der Giarde, ßcheveningen
Frankfurter Hof

Gardner, Rentn -, Wimblevem
Villa Hertha

Gedon, Stud., München — Vogel
Gehr, Rentn ., Berlin — Reiehsposit
Gehring, Frl . Priv ., MünchenTaunus-Hofceil
Genschmann, Lehrer, Schwalbach

Hotel Einhorn
George, Frau Priv ., Leipzig

Europäischer Hof
Georges, Arzt, Liege (Belg.)

Hotel Reichspost
Gerhard, Frau, Siegen

Westfälischer Hof
Germann, Ivfm., m. Fr . CloppenbergCentral-Hot ei
Genen, Fr . Rent ., m. Tochter, Düssel¬

dorf — Goldener Brunnen
Gilbert, Frl ., New-York

Ho-tel Ros«
Glasenapp, Oberst z. D-, m. Fr ., Pots«

dam — Taunus-Hotel
Glaser, Stud. med., Heidelberg

Pens. Christa, Friedrichsttr.
Goebel, Fabrikant , m. Fr ., Schwein-

furt — Hotel Reichspost
Gönch, Lehrer , Erfurt — Centr .-Hotel
Goes, Frl ., Bonn — Pene. Böttger
Goädbeck, Kfm,, Frankfurt a. M-

Hotel Grüner Wald
Goldmatnin, Oberleutn., Paderborn.

Biemers -Ho-tel Regina
Goldschmidt, Dr. Arzt , Aachen

Hotel Prinz Nikolas
Goldsmith, Frau , Oregon

Villa Rupprecht
Gomperts, m» Fr ., Berlin

Westfälischer Ho»
Grain las, Kfm., Srelno, Hotel Vogel
Gräbner, Direktor , mit Frau u, Schw-,

Brackwede — Reichspost
8

Schulze, Frau , Nordhausen
Hospiz zum hl, Geist

Schwarz, sltud. phoL, Bctm
Zur Stadt Biebrich

Schwerin, Frau Gräfin, mit Tochter,
Luxemburg — Villa Rupprecht

Seil, 2 Frl ., Herborn, Evang. Hospiz
Senff, Bankdirektor, m. Farn», AachenRose
Seydller, m. Fr ., Steglitz, Hot . Vogel
Sikbert, Burgsteinifurt — Zumi Römer
Silberstein, Frau , Berlin, Quisisana
Singer, Frau , m. T., Philadelphia

Sendigs Edenhotd
Skubellö, Fabrik ., GHeiwitz, DaihlhenB
Smith, Frau Major, Stockholm

Pension Margaretha
Sommer, Essen — Hotel Krag
Spengler, Frl», Altenburg, Centralhot.
Spree, m. Frau , Holland, Hot . Nassau
Stahl;, Frl ., Riga — Silvana
Stahnsdorf, Teltow — Zum Römer
Stapla, Frl ., London, Evang. Hospiz
Steenacker, m. Frau , Antwerpen-

Kaiserhof
Steffens, Student-, Merl, Zum Hahn

rj«
Rappert, Kfm., RegensburgGrüner Wald
Tempel, Griesheim, Angenheilanstalt
Textor, Haupt-mann, Cuxhaven

Zum neuen Adlet
Thomson, Dömänenpächter, m. Fam-,

Gut Kü-ting in Jlecklenbuig
Hansa-Hotel

Thoresen, Frl ., Stockholm, Quisisam-a
Thümm-al, Bankbeamter, BerlinHansahotd
Toerkier, Fabrikant , m.  Fr ., Danzig

Grüner Wald
Tonke, m. Frau , Finsterwalde

Weiss-e Lilien
Trautmants, m.: Frau, Arnrtad -tNonneuhof
Trautmiann, Kfm., Crossen, Reichshof
Tribfm-acher, Kfm», in» Frau, Königs¬

berg -— Centralhotel
Turnau, Oatperg in. Thür.

Kölnischer Hof
Tuteur, Dr., m. Frau u. T., Chicago

Villa Esplonad«
IJ

Uhlenbruk, Rentn ., Ober hausenNonnenhof
V

Varnbuler, Fre-ih. von. Major, Dorf
Kreuth — Römerb-a-d

Victorni, Frl ., Stockholm
Pension! Margaretha

Volthart , Düsseldorf — Viktoriahotel
Voss, Frl ., Braunschweig

Villa Esplanadew
W]agner, Seitzenhahn-, Augenheilanst.
Wagner, Frau , m. Tocht., Hamburg

Hohe/azoSlern
Wahl . Dr., Saarge-miünd, Grün. Whld.
von Wallenberg, Generalmajor z. D->

Karlisruihe— Hotel Royale
Wanstein,, Fr ., m. Tocht., Petersburg

Villa Jeanette
Wattendorf , Borghorst bei Münster

Westfalen — Hansahotel
Weber, m. Freu , BreslauNassauer Hof
Weber, Provianhmeister, m. Familie,

Züllichau — Privatbaus Oett-ing
von Wiedel, Major, m. Fr ., Grau-denZ

Kurhaus Nerotal
Weidemann, m. Frau u. Tocht., Berlin

Westfälischer Hof
Weingarten, Kfm., Frankfurt a. M.

Europäischer Hof
Weisel-er, Verwalter , Stuttgnrt

Erbprinz
Weiser, Kfm., Frankfurt a. M.

Einhorn
Wenk, Dir., Berlin, Gold. Bruninen
Werwein, Frau Rent ., Königsberg

Villa Grandpafrz
Ziehben, Hnuptmann a . D., Stettin

Hotel Fuhr
ZMger, Pianist , Dresden

Münchener Hof
Zwang, Frau, Park, Hotel Bellevue



Nr . 369.

Morgen-Ausgabe.
4. Blatt. Wiesbadener Tagblatt

Sonntag,

11. Juni 1911.
59 . Jahrgang.

Lommsr -Vsmsn -Zlonfsküon.
X SntrSskknSs Usuiietten. X X Tesche ingenilUehe Tomen tu elegante Trattettgenres. X

===== Zsdss Stfieh ein Qetegenheitshanf. —
Weisse Batist « und Stickerei -Blusera .von 4 .’2'5 Mk. an Jackenkleider aus mod. leichten Wollstoffen—Bast-Leinen — von 35 Mk.
Weisse Batist - und Stickerei -Kleider. von 32 .— Mk. an Musseline -, Weil - und Toile -Sileider. von 45 Mk.
Weisse Cheviot -Kleiderrocke . . . . von 16 .— Mk. an Seiden -Foulard -Kleider. von 68 Mk.

X X (jesdnsadreafle Strassen- find Sesellsehafts-Kleider in selten seiner JtauaM. X X
Reise -, Staub - und Begen -Mäntei . . von 15 .— Mk. an Spitzem - und Selden -Blnsea .von 10 .75 Mk. an

Seiden -Tiill - und 8pitzem -Komfektios ». Tüll - und Spitzen -Echarpes . Auto - und Theater -Selials.
Okkasion!»hh«i.n; giegante Atzend- tu Theater-Jlläntel zn bedeutend herabgesetzten Preisen.

Ä HU --» OK« MSN« *& ■ tT 'l« Inhaber Eugen Moritz,
mllu SSekfeaus Weher - wisad ISpiegelgasse»

Mfsen-Vedauf.
Für die Frühjahrs-Kaljo« 1911

ist mein

Möbel
.Lager anfs Reichhalttgste sortiert.

Täglich treffen

Neuheiten
... IMkll Wel 'MW „

Di« Auswahl , welche meine Lagerbeständebieten, ist überr aschend!
SW  Meine Verkaufspreise anerkannt billigst!

Weitgehendst« Gara» ieleiftnng für di« a»erka»nt solide Qualität
KM" meiner Möbel ! '̂ ™ss

A« l. lainiinec,SMzimM.S«l« .
SllMiMll

250. » . M. » . 1« » .
und höher.

SsrmeSWzlMm.
hell Nußbaum imitiert,

150, 190. 210, 230 1t.LimeMW« .
hell Eichen und innen ganz Eichen, mit
Schnitzerei u. Jnarsien -Einlage , großem

2-tür . Spicgelschrank,

230,275,295,808,050®.
Bessere, solid gearbeitete

MW « .
Nüstern, Kirschbaum, Satin italienisch,
nußb .-poliert , innen ganz Elchen, mit
Schnitzereiu. Jntarsien-Einlage, großem

8-tür. Spiegclfchrunk,

800,805,425,480,508 M.
Matratzen, Sprungrahmen,
Oberbettenu. Kissen billigst.

(» Mente« ferne» en-
SMttmn. . . so« .

Betiite, ™S ”Ä . 45 if.
SfteiMiie. ttuBM.c 35 lit.
Büfette, MSÄ „,145It
spieaeli®« . ä io  if.
gleioetfonänie.«;«,.. «,

nußb .-pol ., innen halb Eichen, 4v Lnl.

RÄE 8RREER, nußb.- i« «jj
poliert , mit Marmorplatte . 48 Mi.

!» enWegel.'Si 28« .
ANWZWk, nußb.-pol..

Wachstuch-Einlage . . . . iS | | U.

WW!MV.»iL'L»«.48M.
SnlNWMMtk. 125 If.
MM-Aellen. «,

Eichen, mit Spiegel . . . 13 MI«

s» Il.Men.L '«r75« .
RW« » Seil. tl: 19 « .

Beiles . 30 ® .

gleloeifistäiite,”i5fiS'fi 5 «.
leitetfffitanfe,

lackiert, % tätig , mit Aufsatz, M zM.
Sine Befichtignng überzeugt von der Reettität des Angebots.

SlkMW: NSk'MHWWM.
. . t HUB 3- 4.

Inh . Igm . Kosenkranz B10522

Messerptttzmafchinen
and Wringmaschinen repariert schnell und billig

PJiilipji Mraemer , Metzgergaffe 27. Telephon 2019.

L Schdlenberg^
Hof-Buchdruckerei
. Wiesbaden.

o o o o

VI fit  fertigen in moderner
und geschmackooller

Rusführung als Spezialität:

Blle Drucksachen
für Familienfeste

wie : Visitenkarten , Veriobungs-
briefe , Vermählungs -Anzeigen,
Einladungen , Hochzeitslieder,
Hochzeits -Zeitungen , Geburts-
Anzeigen , Menukarten , Bank-
Karten etc . bei massiger Preis¬
berechnung . 'Sr&Zä'S

o o o o

fr - —- —^
Kontore: Canggasse 21.

- y

1 1

Zur Kpargrtzrtt
Tel. 3».' 5. empfiehlt Tel. 3055.
gekocht. Schinken, roh . Schinken»
Lachsschinken, gekochte Zurrte und
srrsch. Braten , tagt. frisch, die Slicder-
lage der Swwein-metzgereiL-->. L-'tnrz -,

SEIT" 4 Oranicnstratze 4,
_ Inh .: Siel.  EZ.-in.

Schmierkäse
per Psd. 24 Pf . Eleonor:nstraße1, P.

CeL151#

/ Verlobte\p besichtigen Sie bitte meineM
:: Aussteifung ss

kompl,Wofmungs-Cinridifimgen
in bekannter Formensdiönheif, gediegener Ausführung und Preiswürdigkeif.

7

Caunussfra&e 38 .

Fritz Ulahr
G.Schupp Iladif. $

fey, Segr. 1871.
Feinste Referenzen.

g£Kür Balkon-u.BeetdepflanzungÜ
offeriere:

Geranien , Petunien , Fuchsien, Begonien , Hortensien und
viele Schlingpflanzen v. 15 Pf . au, Palmen v. 75  Pf . au.

Lorbeerbäume - ----. - .
werden diese Woche zu Versteigerungspreise » veräußert.

Paiii »! Iir» amjI  verkauf auf dem Blumenmarkt und im Garten
UvIII 1 ülviitl » Albrechtstraße 11 (nahe der Nicolasstraße).

feiBmiflgffli]i8ltts

MriWiigshliiis
314

100 UlilllMmr.
Wilheli

Me KlhmlteyeOi., FrielriUtcht 43, nnjt fiafetne.

Sipe UerWNkii.

! Baer,

NerVenschwäche
ilg, Verhütung und völlige
Preisgekröntes , eigenartiges,

und Männerkrankheiten , deren inniger Zusammenhang
Heilung . Von Spezialarzt a*r . mied . Bumier . P .. . „ .
nach neuen Gesichtspunkten bearbeitetes Werk. Wirklich brauchbarer , äußerst lehr¬
reicher Ratgeber und bester Wegweiser zur Verbütung und Heilung von Gehirn-
und Rückenmarks-Erschöpfung , örtlicher, auf einzelne Organe konzentrierter Nerven-
Zerrüttung . Folgen ner : euruiniereader Leidenschaften und Exzesse u . s. w. Für
jeden Mann , ob jung oder alt , od noch gesund oder schon erkrankt, ist das Lesen
dieses Buches nach fachmännischenUrteil .n von geradezu unschätzbarem Nutzen. Für
Mk. 1.60 in Briefmarken von Mr . ineii . nnmler . Genf 425 (Schweiz ' . F65

Ile neu wird Zeder
mit Beüitel 's Salmiak -Gallsers«
gewaschene Stoff jeden Gewebes,

— vorrätig in Pak . zu 4ä und 25 Pfg
in den Drogengeschäften von W. Maclienheimer , Koebus , Tannnsstr . 25, L . 8 «xb.
L. Lreoder , Ich ll . Ällller , 0 . Lilie , W. H. 13irk , K. Witzei . F6E

§§§
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£ Bekanntmachung,
betreffend Pferbevormusterung.
Die diesjährige PferdevorMuste-

Mvg dss Stadtkreises Wiesbaden
smrdet rn üer Z^ t vom 37. Juni bi-s
N-rrMveßlich 1. Juli statt.
' Der Mufterurmsplatz ist der Exev-
foerafafe am der Schh-rsteiner Stoaste

Es kommen zur Borstellungi:
Am .27 Juni , vormittags 8%  Uhr:

Die Werde aus dem, 1. Staüt-
r  bezirke.
Am .28. Juni . voMittags 8?L Uhr
L Pferde aus dem 2. Stadt-
Ipfete.
Am 3g. Fumii vormittags 8% Uhr:
v Dre Pferde aus dem 3. u . 4. Stadt

Am 80. Juni , vormittags 8% Uhr-
\ Di« Pferde aus dem 6. Staot^
. bezirke.
Am , 1. JE , vormittags 8% Uhr

D »e Pferde aus dom 6. Städte
\ bezirke.

Seher Pferdebesitzer ist gemäß 8 4
der Pferde -AmshabungA-Borfchriftiin
vom 1. Mai 1602 verpflichtet, zu der
gemanntem Zeit sei.« sämtlichen
Pfeife zur Musterung zu gestellen,mit Ausnahme:

?) den unter 4 Jaihqe alten Pferde,
b) der Hengste,
e) der Stuten , die entweder hoch¬

tragend stnd oder innerhalb der letz¬
ten 14 Tage abgefohlt haben,
l 6) der Ballblutstuten , me rm
^Allgemeinen Deutschen GestütsbUch"
Er dem dazu gehörigen offiziellen

r vom. Unioutlub geführten —
Listen eingetragen und von einem
BollbKkthengst taut Deckschein belegt
stnd, auf Antrag des Besitzers,
L e) der .Pferde , welche auf beiden
Augen blind sind,
I f) der Pferde , welche in Berg«
werken dauernd unter Tage arbeiten,

ß!. der Pferde , welche wegen Er-
ivarÄung nicht marschfähig sind oder
wegen Ansteckungsgefahr den Stall
nickt verlassen dürfen,
s h) der Pferde , welche bei einer
früheren in der betreffenden Ort¬
schaft abgehalisnen Musterung als
dauernd kriegsunbrauchbar bezeichnet
worden sind,

i) der Pferde , unter 1,50 Meter
Bandmaß.
f- Bei hochtragenden Stuten (Ziffer
w ist der Deckschein beizufügen.
i Von der Verpflichtung zur Vor¬
führung ihrer Pferde sind ausge-nommven:
i 1. Mitglieder der regierenden deut-

schon Familien;
- 2. die Gesandten fremder Mächte

und das Gesandtschaftspersonal;
8. di« akl-iven Offiziere und Sani¬

tätsoffiziere bezüglich der von
ihnen zum Dienstgebrauch ge¬
haltenen Pferde;

4. Beamte im Reichs- oder Staats¬
dienste hinsichtlich der zumr
Dienstgebrauch, sowie Aerzte
und Tierärzte hinsichtlich der
zur Ausübung ihres Berufes
notwendigen Pferde;

6. die Posthalter hinsichtlich der¬
jenigen Pferdezahl , welche von
ihnen gare Beorderung der
Posten kontraktlich gehalten wer¬
den muß;

6. die Königlichen Staatsgestüte:
7. die städtischen Berufs -Feuer¬

wehren.
Die 'Bei der letzten Pferdemmste-

rung als zeitig kriegsunbrauchbar be.
zchchneten Pferde sind jedoch borzu
Khren ; ebenso auch diefenigen
Pferde , welche bei der letzten Pferde-
mmsterung, aus irgend einem Grund
gefehlt haben.

Dre Pferde müssen gezäumt , im
übrigen aber blank (ohne Geschirr)
vorgeführt werden, Schläger und
bissige Pferde müffen ausdrücklich als
solche bezeichnet werden, um Unfällen
vorzubeugen.

Die Gestellung der Pferde hat bis
spätestens 8% Uhr vormittags zu er¬
folgen.

Die Aufstellung der Pferde erfolgt
streng in der Reihenfolge der für
sedes Pferd ausgefertigten Nummer,
welche an der Halfter des Pferdes
zu befestigen ist.

Die Aufstellung der Pferde erfolgt
in zwei Reihen — Front nach der
Stadt —• straßenweise ' und in den
Straßen nach der Reihenfolge der
Hausnummern 1, 2, 3 usw. Die
Straßen folgen in alphabetischer
Ordnung und werden durch Tafeln,
soweit solche vorhanden, bezeichnetwerden.

Für das rechtzeitige Erscheinen
der Pferde sind die betreffenden Be¬
sitzer beuamtwortlich und werden
diejenigen, welche ihre Pferde gar-
nicht, oder nicht pünktlich zur Stelle
bringen , oder den Musterungsplatz
mit ihren Pferden verlassen, bevor
dieselben gemustert worden sind, auf
Grund des 8 27 des Gesetzes über
die Kriegsleistungen voni 13. Juli
1873 mit einer Geldstrafe bis zu
IM Markt bestraft werden. *

Wiesbaden , den 2. Mai 1911.
Der Polizeipräsident , v. Schenck.

• Erster Bezirk.
Wdelheidstr.. oberhalb der Oranien-

Lvaße. 41— 91, 42—86, Alhrcchtstr.,
oberhalb der Oranienstr ., 31—-43,
06—46, Alevandvastraße, An der
Ringkirche, Arndtstretße, Dotzheimer
Straße , Eltviller Str ., Erbacher
Straß «, Geisenheimer Str ., Guten-
vWAtrabe. Gutenhergplatz , Hall-

«zeigen
gavter Straße , Hattenheimer Str .,
Herderstratze, Jahnstraße , Johannis¬
berger Straße , Karser-Fvrsdrich-
Ring . Karlstraße , Kiedricher Straße,
Klarentaler Straße , links der Dotz-
heimer Str ., Kleiststr,, Körnerstr .,
Luxemburgplatz, Luxemburastraßo,
Dtöhrinostraße . Mosbacher Straße,
Neudorfer Straße , Niederwaldstr,,
Oestricher Straße , Rauentaler Str,,
Rheinaauer Platz, Rheinganer Str,,
Rheinstraße , oberhalb der Schwal-
bacher- und Oranienstraße , 51— 111
und 50—66, Mehlstr ., Rüdesheimer
Straße , Scheffelstraße, Schenkendorf-
straße, Schrersteiner Str ., Wallufcr
Straße , Wielandstraße , Winkeker
Stqage , Wörthstr ^ße, Geümauiah
platz, Grillparzerstraße , Klopstockstr.,
Lorcher Straße , Loreley-Ring , Nuß¬
baumstraße.

Außerhalb bex Stadt einzeln üe-
legene, zu keiner Straße zählende
Hauser u. Gehöfte: Links und rechts
der Sch-lersteiner Straße , links Un¬
rechts der Dotzheimer Straße.fweiter Bezirk,raße , unterhalb der
Süranienstraße, von 1—39 u . 2—40,
Adalfsallee , Adolfstvaße, Albrocht-
straße, unterhalb der Oranienstraße,
von 1—29 u. 2—84 , Augustastvaße,
Bahnhofstvaße, Biebvicher Straße,
Ellenbogengasse, Fa ulbrunn enstvaß e,
Fifcherstvaße. Fviedrichstraße, Frrtz-
Kallestraße, Fritz-Reuterstraße , Ge¬
richtsstraße , Goethostraße, Herrn-
gartenstraße , Hochstättenstr., Kaises-
vlatz, Kaiserstvaße, Kaiser -Wilhelm-
Rrug , Kirchgasse, Kl, Kirchgaffe.

Webergasse, 1—-15 u. 2—18b, Hoch¬
straße, Castellstraße, Kesselbachstraßc,
Klarental , Knausstraße , Lahnstraße,
Langgasse, vom Mtchelsberg bis
Webergaffe. 1—47 u . 2— 48, Ludwig

Lesslngstraße, LortzrnMraße , Luisen¬
platz, .Luisenstraße , Mainzer - und
Mainzer Landstraße , Martinstraße,
Mauergasse , Mauritiusplatz , Mau-
ritmsstvaße , Moritzstraße, Neugasse,
NikolaSstraße, Nußbau-mstraße, Ora-
nienstraße , Rheinbahnstraße , Rheizr
straße . unterhalb der Schwalbachcr
und Oranienstraße , von 1—49 und
2—48, Schillerplatz, Schlachthaus-
stvahe, Schlichterstreße , Schnlgasse,
Schwalbacher Straße , unterhalb
Michelsbevg und Emser Straße , von
1—45 u. 2—̂40 , KI. Schwalbacher
Straße , Viktoriastvaße, Wilhelmstr,.
unterhalb Friedrich, und Frank¬
furter Straße , von 1—45 u. 2—,18,
Kleine Wilhelmstvatze. Bismarckplah,
Frsedenstraße.

Außerhalb der Stadt einzeln be¬
logene zu keiner Straße zählende
Gehöfte u. Könser. Distrikte Hasen¬
garten ustd Kohlkorb,

Dritter Bezirk.
. Abeggstraße Adolfsbera , Alwinen^
üraße, Amselbergstraße, Bärenstrasie,
Seethovenstrahe, Bierstadier Straße,
Mumenstraße , Bodenstedtstraße, Gr,
Burgstraße Kl. Burgstr ., Cansteins¬
berg, Delasveestraße , Erathstvaße,
Frankfurter Straße , M . Frankfurter
Straße , Frankfurter Landstraße,
Gartenstraße , Goldgasse, Grabenstr .,
Grünwcg , Gustav - Freytag - Straße,täfnergasse, Hainerweg, Haydnstr,,errnmühlgasse, Heßstraße. HilLastr.,
.fhohori-lohevlatz, Hohcnlohestr., Hum-
boldtstr,, Kaiser -Fr .-Plad , Kreidelstr .,
Kumaalplatz . Langenbeckpl., Langen-
beckstraße, KI. Laiiggasse. Leberberg,
Marktplatz , Marktstr, , Metzgergasse,
Mozartstvaße . Mühlgasse, Mufeum-
Üraße. Parkstvaße, Paulinenstraße.
Roßlerstraße , Roienstrane , Schone
Aussicht, Ächloßplatz, Schuöcrtstraße,
Solmsstr, , Sonnonberger Straße,
Sophienstraße , Spiegelgasse, Thele-
mannstraße , Theodorenstr ., Uhlanü-
straße, Webergasse, unterhalb der
Langgasse, von 1—29 u. 2—30 , Kl,
Wcbergaffe, Wilhelmshöhe , Wilhclm-
straße, oberhalb der Friedrich- und
Frankfurter Straße von 20’—54,
Amselbergstraße , Hevgenhahnstvaße,
Juleusstr ., Richard-Wagner Straße.

Außerhalb der Stadt einzeln be¬
lesene. zu keiner Straße zählende
Gehöfte und Häuser. Distrikte: Links
der Erbenheimer Chaussee u. Wein,
reb.

Vierter Bezirk.
Dambachial , Ellsabethenstraße.

Emilienstr ., Fr .-Abt-Str ., Fresenius-
straße, Geisbergstraße , Heinrichs^
borg. Hirschgvaben, vom Römcrberg,
bezw. Webergasse, bis Steiugasse , von
17—21 und 20—26, Jdsteineir Str .,
Kantstraße , Kapellcustraße , Kcllcr-
straße, Kochbrunnenplatz, Kvanzplatz,
Laüggasse, von Webergasse bis
Taunusstraße . 40—61 und 50—66,
Lanzstvaßc, Lehrstvaße, Müllerstvatze,
Nerobergstraße , Nerostratze, Nervtal.
Neubauerstraße , Neuberg, , Pagcn-
stecherjtr., Querstraße . Röderstraße,
unterhalb der Feldstraße und dem
Römerberg , von 15—41 und 16—84,
Ruhbergstraße , Rosselstraßê Saal¬
gasse, Schachtstraße, von Römerberg
bis ^ teingasse, v. 29—83 u. 28—80,
Steingasse , Stiftstraße , Taunusstr,,
Thom-aeftraße Weilstraße , Weinberg-
stvaße, Wilhelmine -nstraße. ,

Außerhalb der Stadt einzeln be¬
lesene, zu keiner Straße zählende
Gehöfte und Häuser: Gernerscher
Aimmerplatz, hiiiter der Kellerstraße,
Nerobevg, Försterhaus Dambachial,
Marner , östlich der Jdsteiner Str .,
Mäirrrecke, Distrikt Köniasstuhl , Evgl.
Rettungshaus , Hofgut Geisberg.

. Fünfter Bezirk.
Aarstvaßê Adlerstraße, Am Römer-
tor , ,Bachmeyerstr,, Büdingenstraße,
Co ul in straße. Feldstraße , Gaabstrahe,
Gemeindebadgasse, Gustav . Adolf-
Straße , Hartingstraße . Hirfchgraben,
Vom Schnlberg bis Römerberg , bezw.

Feldstraße u. dem Römerberg , 1—13
und 4—44, Römerberg , Rothstraße,
Schachtstratze, von Schwalbacher Str.
bis Römerberg , 4—87 und 2—26,
Schützenhofstraße, Schützenstraiße,
Schulberg , Schwalbacher Sir ., ober¬
halb dem Michelsberg und der
Emser Straße , 45a— 79 u . 42—44,
Walkmühlstratze, Wob erg affe, ober
halb der Langgasse. 81—61 und
32—58, Unter den Eichen, Klinger-
straße.

Außerhalb der Stadt einzeln be¬
lesene, zu keiner Straße zählende
Gehöfte u. Häuser : An der Blinden¬
schule.

Sechster Bezirk,
Bertramsir, , Bismarckring , Bleich-

straße, Blücherplatz, Blücherstraße,
Bülowstraße , Dveiweidenstr .. Druden¬
straße, Eaernfördestraße , Gleonorcn-
stratze, Emsov Straße , Frankenstr .,
Gneisonaustr ., Göbenstvaße, Helenen¬
straße, Hellmundstraße , Hcrmann-
straße, Klarentaler Str,, . rechts der
Dotzheimer Straße , Lothringer Str .,
Nettelbeckstrahe, Roonstraße , Scharn-
horststraße, Sedanplatz . Sedanstraße,
Seerobenstr, . Walramstraße , Water-
laostraße, WLißenburgstraße, Wellritz-
strasie, Werderstraße , Westendstraße,
Borkstr., Zietenring , Zimmermann-
stvatze, Elsässer Platz , GcorAÄugust-
Straße , Gersdorffstvaße.

Außerhalb der Stadt einzeln be¬
lesene, zu keiner Straße zählende
Gehöfte und Häuser Wellritztal.

■".r rdien Lahn- u. Platter Straße,
Mostermühle , Försterhaus vor der
Fasanerie , Fasanerie . Holzhacker-
bäuiAcben, Fi >ck»zucht- Anstalt , Wald-
Häuschen, Hof Adamstal , Villa Waild-
friode, Jagdschloß Platte , Wa'lk-
mühle. _*

Bekanntmachung,
betr . die Abhaltung von Waldfesten

im hiesigen Gemeindewalde.
1. Die Benutzung von Plätzen tm

städtischen Wald zur Abhaltung von
Waldfesten wird Vereinen und Ge¬
sellschaften nur unter der Voraus¬
setzung gestattet , daß sie unter sich ge¬
schloffen bleiben.

In , allen etwaigen Ankündigungen,
wie in Zeitungen , Maueranschlägen
usw. muß besonders hervorgehoben
werden, baß Speisen und Getränke
an nicht zum Verein gehörige Per¬
sonen nicht abgegeben werden.

Ferner ist ;eder feiernde Verein
verpflichtet, an leicht bemerkbaren
Stellen am und aus dem betr . Wald¬
festplatze — auch bei den Bierzapf-
stellen — vorschriftsmäßige Plakate
an den von zur Beaufsichtigung etwa
beorderten Akzise- oder Wald - pp.
Schutzbeamten bezeichneten Stellen
auszuhängen mit der Aufschrift:

„Speisen und Getränke werden nur
an zunr . . . . — folgt Namen des
Vereins — . . . . Vereine gehörigen
Personen abgegeben."

Die Plakate müssen in großer deut¬
lich erkennbarer Schrift nach An¬
weisung des Akziseamts ausgeführt
sein-.

Außerhalb des Festplatzes dürfen
weder Plakate angebracht, noch Bier
marken usw. vertrieben oder auf
sonstige Weise Gäste angelockt werden

Für den Fall der Zuwiderhand¬
lung gegen die obigen Vorschriften
unterwirft sich der Verein , bezw, die
Gesellschaft einer vom Magistrat
unter Ausschluß des Rechtsweges
festzusetzendcn und im Verwaltungs^
zwangsversahrcn einziehbaren Ver^
tragsstrafe von 50 Mk. Ferner wird
dem zuwiderhandelnden Verein usw.
in der Folgezeit die Erlaubnis zur
Benutzung von Plätzen im städtischen
Wald in der Regel versagt.

2. Jeder Festplatz wird für einen
Tag nur einem Verein zur Ver¬
fügung gestellt; es ist also nicht er¬
laubt , daß zwei oder mehr Vereine
gleichzeitig einen Festplatz benutzen.

3. Die Erlaubnis wird nur für
folgende Plätze erteilt:
a) an Sonn - und gesetzlichen Feier-

tagen:
1. Auf dem Glasberg,
2. Auf der Himmelswiese,
3. Im Eichelg-arten,
4. Unter den Herreneichen,
5. Im Distrikt Kotzlheck,

(auf diesen Plätzen dürfen Tische
und Bänke ausgestellt werden),

b) An Werktagen:
Für die Plätze unter a), weiter:

6. Am Augusta-Viktoria -Tempel,
7. Am Sireckersloch, sog, Dachslöcher,

(auf den Plätzen unter 5 und 6
dürfen keine Tische und Bänke
aufgestellt werden).

4. Die Platzgebühr einschließlich
Remigung , Ueberwachung der Fcst-
platze, sowie für Beseitigung etwaiger
Ilerner Beschädigungen wird wie
folgt festgesetzt und ist an die Stadt-
hauptkasse für Rechnung des Akzise¬
amts zu zahlen.
a) An Sonn - und gesetzlichen Feier-

tagen:
.Für den Mosberg , die Himmels-

Wiese und den Eichclgarten je 30 Mk..
M Herreneichen 20 Mk.. für den
Distrikt Kohlheck 1ö Mk. <

b) An Werktagen:
Für den Glasberg für den Tag

15 Mk., und für alle übrigen aufge¬
führten Plätze für den Tag 10 Akk.

Größere Beschädigungen der Plätze
müffen nach allgemeinen Rechts¬
grundsätzen besonders vergütet wer¬
den. Hierüber entscheidet der
Magistrat mit Ausschluß des Rechts¬
weges endgültig.

Mit dem Waldfeste etwa ver¬
bundene Lustbarkeiten (Musik, Tanz
usw,), welche nach der Lustbarkeits-
steuerordnung hiesiger Stadt steuer-
vflichtig sind, sind den Bestimmungen
dieser Ordnung entsprechend be¬
sonders anzumelden und zu ver¬
steuern.

Die Gebühren sind im voraus an
die Stadtbauptkaffe , die etwa fällige
-Lustbarkeitssteuer ist im voraus an
das Akziseamt, Wfertigungsff .elle,
Neugaffe 6a,zu zablen ; die Gebühren
werden nur zurückerstatter, wenn die
Benutzung des lßlatzes infolge un¬
günstiger Witterung unteMeiben
mußte.

Außerdem ist in den zutreffenden
Fällen die verwirkte Schankbetriebs¬
steuer zur städtischen Steuerkassc
ebenfalls im voraus zu entrichten.

6, Die Erlaubnis zur Abhaltung
eines Waldfestes ist mindestens drei
Tage vor der Veranstaltung bei der
Akziseverwaltung einzuholen.

Dieselbe wird jedoch nur dann er¬
teilt , wenn seitens des Antrag¬
stellers eine Bescheinigung des städt.
Feuerwehrkommanüos , wonach der¬
selbe sich verpflichtet, die Kosten der
etwa erforderlich werdenden feuer¬
polizeilichen Ueberwachung zu tragen,
vorgelegt wird.

Mehr als zweimal im Jahre wird
demselben Verein die Erlaubnis zur
Abhaltung eines Waldfestes nicht
erteilt.

Die Hergabe eines Platzes zur Ab¬
haltung eines Waldfestes kann ohne
Angabe von Gründen verweigert
werden.

6. Die Anweisung der Plätze er¬
folgt durch das Akziseamt.

Vereins usw., sowie alle, welche im
Walde lagern , haben in allen Fällen
den Anweisungen der Forstbeamten,
Feldhüter und der mit der Aufsicht
etwa besonders betrauten Akzise¬
beamten unweigerlich Folge zu leisten
(vergl. 8 9 des Feld- und Forstpolizci-
gesehes vom 1, April 1880), sowie die
bestehenden Vorschriften über den
Schutz und die Sicherheit des Waldes
und der Schonungen inne zu halten
(vergl, insbesondere § 368, Nr . 6 des
Reichsstrafgesetzbuches, §§ 36 und 44
des Feld- und Forstpolizeigesetzes.
8 17 der Regierungspolizei -Verord
nung vom 4, März 1889).

7. Waldfeste müffen in der Zeit
vom 1, Juni bis 1. September um
9 Uhr abends , in der übrigen Zeit
um 8 Uhr abends beendet sein.

8. Die auf den unter 3a genannten
Blähen etwa aufgestellten Tische und
Bänke müffen am folgenden Tage in
der Frühe und falls das Waldfest an
einem Tage vor einem Sonn - oder
gesetzlichen ' Feiertage abgehalten
wurde , am Abend desselben Tages
wieder etrtfernt werden . Auf dem
dem Bul-verhause zu belegenen Teile
des Festvlatzcs „Aus dem Mosberg"
dürfen Buden , in denen gekocht oder
gebraten wird , nicht ausgestellt und
Lampions üsw. nickt benutzt werden.

Wird diese Entfernung über den
Vormittag bezio. den Mend verzögert,
so gehen die Tische und Bänke in
das Eigentum der Stadtverwaltung
über , welche ermächtigt ist, über
letztere frei nach ihrem Ermessen zu
verfügen . Etwaige Ersatz-Ansprüche
Drrtter hat der Verein usw. oder der¬
jenige, welcher die Erlaubnis erwirkt
hat , zu vertreten.

Diese Bestimmung gilt auch für
den Fall , daß die vorherige Ein-
holung der Erlaubnis versäumt sein
ßfüte. In solchem Falle hat auch die
Nachzahlung der unter 4 festgesetzten
Abgaben zu erfolgen,

Wiesbaden, den 20. März 1910.
Der Magistrat.

Vorstehende Bekanntmachung wird
hiermrt veröffentlicht . *

Wiesbaden, den 1. Mai 1911.
Städt . Akziseamt.

Staats - und Gemeindesteuer.
Die SivuerSettel für das Rech¬

nungsjahr 1911 werden soeben auS-
ge trage n.

Die Erhebung der 1. Rate (April,
Mai Juni » erfolgt vom 26. Mai ab
straßenweise nach dem auf derü
Steuerzettel angegebenen Hebeplan
und zwar : . „ , ..

An der Hebestelle Zimmer 17 (weiße
Zettel ) für die Straßen mit dem An¬
fangsbuchstaben:

C, D. am 1. und 2. Juni,
E am 3. und 6, Junr,
F arn 7. und 8. Juni,G am 9. und 10. Juni,
H, « n 12., 13. und 14. Juni.
I , K am 16.. 17. und 19. Juni,
L. am 20. und 21. Juni.
An der Hebestelle Zimmer 16 (grüne

Zettel) für die Straßen mit den An¬
fangsbuchstaben:

P , Q am 2. und 3. Juni,
R am 6., 7. und 8. Juni , ,
S am 9., 10. und 12. Juni,
T . U und V am 13. Juni,
W am 14.. 16. und 17. Juni,
N. Z und außerhalb des Stadtbc-

riugs am 19., 20. und 21. Juni.
(Die auf denr Steuerzettel angc-

gobene Straße ist maßgebend^
Es liegt im Interesse der Eteuer-

z-ahler , daß sic die vorgeschriebenen
Hebe tage benutzen̂nur dann ist rasche
Beförderung möglich. Das Geld,
besonders die Pfennige , sind genau
aLzrizählen, damit Wechseln an der
Kaffe vermieden luird.

Wiesbaden, den 25. Mai 1911.
_ Städtische Steuerkaffe. ,

Bekanntmachung.
Der Früchtmarkt beginnt während

der Sommermonate (April bis ein¬
schließlich September ) um 9 Uhr vor¬
mittags . *

Wiesbaden, den 18. März 1911.
Städtisches Akzise-Amt.

Bekanntmachung.
.. Der Fluchtlimenplan über die Ab¬
änderung von Straßen iur Distrikt
„Alter Geisberg " hat die Z>ustim-
muug der OrtspoliMibehörde erhalten
und wird nunmehr im Rathaus,
1. Obergeschoß, Zimmer Nr . 38a,
innerhalb der Dicnststundeii zu Jeder¬
manns Einsicht offen gelegt.

Dies wiro gemäß 8 7 des Flucht-
Irnwn-Gesebes vom 2. Juli 1875 mit
dem Bemerken hierdurch bekannt ge¬
macht, daß Einwendungen gegen den
Plan innerhalb einer vieriwöchigen,
am 30. Mai 1911 beginnenden und
mit Ablauf des 27. Juni 1911
endigenden Ausschlnßfnrst beim
Magitzrat schriftlich anZUbringen
sind. *

Wiesbaden, den 26. Mai 1911.
Der Magistrat.

Verdingung.
Die Lieferung der porzeKan-

emaill. Feuertonwannen (68 Stück)
für den Neubau des AdlerbadeS soll
im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
mittaysdienststunden Adlerstraße 4,
Pavt ., eingesehen, die AngebotS-
unterl -agen,, ausschließl. Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pf .,
einschließlich Zeichnungen von 1.50
Mark , bis znm BerdrngungstsrmiN
bezogen werden, .

Verschlossene und mit der Auffchrist
„Fousrtonwaren für das „Adlerbad
versehene Angebote sind spätestens bis

Freitag, den 16. Juni 1911»
vormittags 10 Uhr»

Adlerstraße 4 einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa cr-
scheienden Anbieter oder der mit
schriftlicher Vollmacht versehenen
Vertreter.

Nur die mit dem vovgeschriebencn
und ausgefüll -ten VerdingungSformu-
lar „ eingereichten Angebote werden
berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 80 Tage . *
Wiesbaden, den 13. Mai 1911.

Städtisches Hochbauamt.
Bauabteilu ng für das Adlerbad.

Verdingung.
Die inneren Verputzarbeiten für

den Neubau der Mittelschule an der
Manteusfeltstraße (Los 1—6) sollen
im Wege der öfsentlicheir Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdinaungsunterla -g>en und Zcich-
minMn können während der Vor-
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude . Frieürichstraße Nr . 19,
Zimmer Nr . 9, eingesehen, die Ange-
botsunterlagen , ausschließlich Zeich¬
nungen , auch von dort gegen . Bar¬
zahlung oder bestellgcldfveie Einsen¬
dung von 60 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift
„H. A. 22, Los . i .", versehene Ange¬
bote sind spätestens bis

Freitag, den 16. Juni 1911,
vormittags Iß Uhr,

hierher ein^ureichcn.
Die Eröffnung der Angiebotc er¬

folgt — unter Einhaltung der obigen
Los-N«ihenj'olge —• in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter . -

Nur die mit dem vorgeschriebencn
und ausgefüllten Verdirlgungsformu-
lar eingereichtcn Ltngebote werden be¬
rücksichtigt. *

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden, den 1. Juni 1911.

Städt is ches Hochbauamt.
Bekanntmachung.

Auf dem Nordfriedhof und auf
dem alten Friedhofe an der Platter
Straße fefiniben sich bei vielen
Grabstellen die Einfried -igungen,
Decksteine ustv. nicht tm ordnungs¬
mäßigem Zustande.

Die Besitzer dieser Grabstellen
wevd-on hiermit auWefovdert, di>es«
MWtände bis zum 1. August d. Js-
abzustellen.

Svllte diesor Aufforderung nicht
nachgekomimonwerden, so wird dre
FviedhofS>-De>plutation von dem ihr
laut 8 19 oer Friedhofs -Ovdniung
vom 20. Mai 1908 ziUflehe,nd>cn
Rechte Geb>vc>inch machen und die
schadhaften oder Umgestürzten Denk¬
steine, Gitter usw, auf Kosten der
Besitzer entfernen lassen. *

Wiesbaden, den 27. April 1911.
_Die Friedhofs-Deputation.

Bekanntmachung.
Der Preis des kiefern. Anzündc.

Holzes aus unserem Armen-ArbeitS-
Haus ist vom 15. Februar d. I . at
von 2.20 Mk. auf 2.40 Mk. für den
Zentner erhöht worden. *

Wiesbaden, den 10. Februar 1611.
Der BkaMrat, Armenverwaltung.
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